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Vorrede ziu^ ersten Auflage« 



Hoffentlich bedarf es wohl keiner Entschuldigung, g^e^enwärti^ 
vortreniiche Schrift zum Druck befördert zu haben. Der Heraus- 
geber hoffl vielmehr den Dank aller Astronomen und Liebhaber 
der Stemlnmde m verdienen, ihnen eine so gründliche, nfltzlidie 
und fhssliche Abhandlung Aber die Berechnung der Cometenbahnen 
in die Heinde ffeliofcrt zu haben, von der schon ein competenterer 
Richter, Herr Hofrath Kästner, geuriheilt hat, dass ihr Verfasser 
die vier Hauptgleichungen dieses schweren Problems in ihrer ein- 
fiushsten Gestalt dargestellt habe, welches noch keiner der grossen 
Analysten, welche sich mit dieser Aufgabe besrhüftiget haben, vor 
ihm geleistet. Nicht nur mit diesem Urtheil eines der ersten Geo- 
meter Deutschlands stimmt der Herausgeber übereüi , sondern 
auch als praktischer Astronom hat er sich von der Allgemeinheit, 
Leichtiffkeit und Nutzbarkeit dieser neuen Methode des Herrn 
Dr. Ü Ibers aus eigener Erfahrung mit Vergnügen überzeugt, 
welches nicht immer der Fall bei den oft scheinbar eleganten Me-> 
thoden anderer Geometer ist. Br kann daher dreist die Versi- 
cherung geben, dass gegenwärtige Anfldsungsart neu, kurz, leidit 
anwendbar ist, und die unverkennbaren Spuren an sich trögt, dass 
sie nicht nur der gründliche Analyste, sondern auch der mit allen 
Beobachtungs-Hethoden vertraute Astronom entworfen habe, welcher 

(*)♦ 
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nicht blos den Faden der Analyse allein verfolgt, nnbekOnunert, in 
welches Labyrinth von Rechnungen er den Astronomen fahrt, und 
ohne den Werth und die GrKncen fehlerhafter Beobachtungen prak- 
tisch zu kennen und ihren Einfluss zu würdigen, welchen sie mehr 
oder weniger auf Rechnungs- Resultate haben können. Derüeraus- 
. geber bedarf jedoch für sich nicht nur einer Anzeige, wie er zur Her- 
ausgabe gegenwärtiger Schrift gekommen Ist, sondern auch einer aus- 
führlichen Reclitforligung, dass er es sich angeniaasst habe, solche mit 
einer Vorrede und einigen Zusfitzcn zu begleiten, ohne von dem ver- 
ehmngswfirdigen Herrn Verfasser iiierxu aufgefordert worden ^u sein. 

Da ich schon lange das Glflck habe, mit Herrn Dr. 0 Ibers in 
Bremen in literarischer Verbindung zu stehen, und mich der Ehre 
und des Vortheils seines interessanten und lehrreichen Briefwechsels 
zu erkeuen Ymhe^ hatte er die Güte, mir hei Gelegenheit der Be- 
rechnuig seines von ihm entdeckten Cometen vom vorigen Jahre 
zu melden, dass er auf eine neue und viel leichtere Methode, die 
Bahn eines Cometen zu bestimmen, gekommen sei , als 
die de la Place' sehe, welche ich ihm angerfilunt hatte und der 
ich mich gewöhnlich vorzugsweise bisher bediente. Er schrieb mir, 
dass er nun damit beschäftigt sei, hierfiber eine eigene Abhandlung 
zu schreiben. ♦) 

In den Göltingischen Anzeigen von gelehrten Sachen erschien 
in dem 11. St. vom 21. Januar d. J. eine Anzeige von dieser 
AMiandlung, welche Herr Dr. Olbers der Königl. Societit der 
Wissenschaften in der Handschrift vorgelegt hat, und da von 
dem Herrn Uofrath Kästner ein sehr vollständiger und lichtvoller 
Annog daraus gemacht worden, so lernte ich aus demselben we- 
nigstens den Geist dieser Methode kennen und schfttien; dies madite 
mich nur um so begieriger, den Herrn Verfasser um eine gütige 
Miltheilung seiner Abhandlung zu ersuchen, da solche doch etwas 
später in den Conimentarien dieser gelehrten Geselischaft erscheinen 
dürfte. Mit einer Freundschaft und mit einer Bereitwilligkeit, 
welche ich schon mehrmalen von dem Herrn Doetor auf die znvor- 



*) BerL Afir. Jahrbach 1799 , S. 106. 
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kommendste Art erfahren hatte, überschickti; er mir sogleich gegen- 
wartigen Auflcog aus aeiner grösiem Abhandiong, da er von dieser 
keine vollständige Abechrift «urflckbehalten hatte, und wfinaehte dabei 
über folgende drei Fragen meinen Rath mid meine Meinung zu hören : 

1) Ob er diese Abhandlung drucken lassen solle? 

2} Wie das am besten geschehen könne? 

3) Ob Ich es besser ftnde, sie so, wie sie ist, heroussugeben, 
oder ob er die vortreffliche Barker*8che Tafel über die 
Parabel mit einer kurzen Erklärung^ anluing-en solle? 

Nachdem ich diese schöne Abhandlung nicht nur mit aller Auf- 
merksamkeit durcligelesen, sondern sogleich eine Anwendung der- 
selben auf einen Coneten versieht hatte , welcher die Yerzweiflnng 
so vieler Astronomen ausgemacht und der Stein des Anslosses aller 
Berechnungs - Methoden war , davon ich besser unten sprechen 
werde, fand ich solche von so ansnehmender Leichtigkeit und An- 
wendbarkeit; sie gewahrte mir eine solche (Iberrasohende Befifiedi- 
gung und fiberzeugte mich so sehr von dem Nutzen und Gewinn, 
der daraus für die sonst so ermüdenden Berechnungen der Cometen- 
bahnen erwachst, dass ich mich sogleich entschloss, von obigen drei 
Anfragen, deren Entscheidung der Herr Verlasser meinem Rathe zu 
flberlassen, das Vertrauen halte, den ausgedehntesten Gebranch zu 
machen, wozu ich noch durch folgende hinzugekommene Umstände 
nothgedrungen ward. 

Bekanntlich sind Verleger m mathematischen und astronomi- 
schen Werken in dem Verhältnisse schwer su erhalten, je grfind- 
licher und gelehrter die Schriften sind, die ihnen zum Verlage an- 
geboten werden. £s ist ihnen auch nicht zu verdenken; denn 
Verleger, welche nur merkantilisch und auf Renner speknliren, 
finden ihre Rechnung besser bei einem schalen Roman, ak mit den 
Schriften eines Buler, La Grange, La Place, Kästner, 
Hindenburg, Klügel, Hennert u. s. w. Solcher Anstalten, 
wie die englische und französische Nation, hat sich die deutsche 
Cvielleicht dl>en deswegen, weU sie noch keine Nation ausmackt) 
nicht zu erfireuen, es giebt da noch kdne Clarendon Freu, keine 
Boards of Longüwk^ keine Imprimeries Royales oder Nationales, in 
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welchen gelehrte und nützliche Werko*, welche kein Privatmann 
ivohl imterstiltsen kann, auf Kosten des Staats gedrnekt werden, 
Und Herzoge von Harlborough, welche deutsche Arbdt, auf 
deutschem Boden erzeugt, in Deutsdikuid dmcken lassen, giehl es 
wohl in England, aber nicht — in Deutschland. 

Einem gewöhnlichen Verleger durfte ich demnach Herrn 
Dr. 0 Ibers Schrift nickl anbieten; ich wandte mich daher an einen 
meiner gelehrten Freunde, den Herrn Legatlonsratt Bertuch in 
Weimar, welcher eine Buchhandlung zur Unterstützung der Wissen- 
schaften, nicht der Druckerpressen, errichtet hat, und von welchem 
ich schon mehrere Beweise einer edlen und höheren Deakungsart 
erlahren hatte und bald mehr von ekier ähnlichen, nodi grösseren 
Unternehmung zu sprechen Gelegenheit haben werde. 

Der Herr Legationsrath übernahm demnach den Verlag dieses 
Werks mit der grössten Bereitwilligkeit, auf die blosse Versiche- 
rung, dass den Wissenschaften durch dessen Erscheinen ein Diensl 
geschehe; er ftberraschte mich zugleich mit der ihm eigenen mfar 
unerwarteten Thätigkeit, indem er das Werk sogleich dem Druck 
itbergeben, es noch zur bevorstehenden Ostennesse liefern und 
dessen YoUemteng möglich nMchoi wollte. Auf meine Bitte hatte 
er die Geftlligkeit, es hier in Gotha unter meinen Augen drucken 
zu lassen, wodurch es allein geschehen konnte, dass es, wie ich 
mir schmeichle, nicht nur correct gedruckt, sondern auch nicht die 
geringste Spur dieser Eilfertigkeit an sich tragen soll, obgleich 
das Werk ein halb Alphabet stark ist und ein Kupfer hat. Dieses 
konnte nur dadurch bewirkt werden, dass 2 Setzer daran gearbeitet, 
und Herr Dr. Burckhardt nicht nur in der mühsamen Correctur 
desselben mich unterstatzte, sondern auch der Sicherheit wegen 
alle darin vorkommende Formeln uuf s neue durdigereohnet und an 
der Verfertigung der angehfingten Cometenlafehi den grössten An- 
theil genommen hat, wofür ich diesem Gelehrten, der mich seit 
einem Jahr in meinen Übrigen astronomisdien Arbeiten und bei 
der Verfertigung menies grossen Stern «Verzeichnisses mit einem 
ausserordentlichen Fleiss und mit grosser Geschicklichkeit unter- 
stützt, hiennit öffentlich meinen Dank erstatte. 
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• Da bei so bewandten Umständen die Zeit, zumalen wegen der 
Langsmikeit des niedenAohMscheB PottoonrieB, viel »i k«n war, 
um des Herrn VerAssers letste Bteirflligmig erst einmkolen, die 

überschickte Abhandlung keine Vorrede hatte, der Herr Verleger 
eine hierzu wünschte, ich mir auch eigenmächtig einige Zusätze 
und ZugalNm erlaubt hake, so fmd ick nuck genölkigt, da ick die 
erwflnsckte Gelegenkeit, dieses vortrelllickeWjBrk sobaM als nAgliok 
bekannt zn machen, ntoht yersfimnen woHte, die Rolle eines unbe- 
rufenen Herausgebers zu übernehmen, und hier sowohl dem Herrn 
Verfasser als auch dem astronoaüscken PublicBm Reckensckaft von 
melier genommenen Frdkeit absulegon, In der sickern HolAiang, 
dass man meinen wakren Bifkr ftr die Wissensdiaft kierin nickt 
verkennen und mir diese Anmaassung in Rücksicht der Wichtigkeit 
dieser Schrift zu gute halten wird, da man blos dieser Veranlas- 
sang ihre so baldige Ersckeinnng, womit ick jedock aUen Astro- 
nomen nnfeklbar einen angenekmen Dienst zn erweisien mir 
schmeichle, zu verdanken hat. 

Es werden sich gewiss viele aufmerksame Leser der gegen- 
wärtigen Abkandiang mit dem Herausgeber wundern, dass so viele 
grosse und sckarlbinnige Geometer, welcfce skA mit diesem kerflkm- 
fan und schweren Problem so oft und so vielfllltig beschäftigt 
kaben, nicht längst auf die einfache, schöne, glückliche Idee, wor- 
auf Sick bauptsäcklick die leickte und kurze Berecknungs^ Metkode 
unseres' Herrn Verfossers grdndet, gekommen- sind. Sckon New- 
ton und Lambert mackten bei drei einer Reeknnng zum Grunde 
gelegten Beobachtungen eines Conietcn von kurzen Zwischenzeiten 
die der Wahrheit sehr nahe Voraussetzung, der mittlere radN» 
eecfor tkeile die Sekne der Cometenbakn von der ersten big zur 
lotsten Beobacktuttg im Verkaltntese yder Zeiten: dass man aber so 
etwas auch bei den drei Stellen der Erde in ihrer Bahn mit cl)en 
dem Vortheil voraussetzen könne, dieser glückliche Gedanke war 
Herrn Dr. 0 Ibers voikehalten. Wie er diese fruchtbringende Idee 
benutzt und eben so scharMnnig ausgeflEKkrt kat, muss man in der 
Abhandlung selbst nachlesen. 

Damit der Herausgeber sein Urttieil nicht olme nikere Prüfung 
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niedergeflchriebeii lu haben scheiBe, so kann und will er solches 
hier durch sehie eigene gemachte ErfUming begrfinden, und da 
diese untemommene Untersachnng nicht wenig dasu beitragen kann, 

diese Berechnungs - Methode in das verdiente Licht zu stellen, so 
wird es ihm vergönnt sein, um nicht ganz den Namen eines müs- 
eigen Heransgebers ni verdienen, hierüber einen näheren Anfschloss 
»I geben. 

Obgleich die parabolische Bahn des Cometen, welcher im Jahr 
1779 erschien, von mehreren Astronomen durch indirecte Methoden 
olme Anstoss ist bestimmt worden, and weder Herr Pingr6 in 
seiner Com^tograpliie, noch Herr de la Lande m der neuesten 
Ausgabe seiner Astronomie etwas von der Sonderbarkeit dieses Co- 
meten erwähnen, so hat derselbe dennoch vielen anderen Astro- 
nomen, welche sich zur Berechnung seiner Bahn anderer Methoden 
bedient haben, nicht nur onfibersteigliche Schwierigkeiten dargebo- 
ten, sondern sie auf ganz ])esondere Bigenheiten und unerwartete 
Resultate geführt. Herr Oriani in Mailand berechnete nach der 
Eul er' sehen Methode (Recherches et calculs sur la vraie orbüe 
eUptique de la Comite de Van i769, p.35) die Bahn dieses Cometen, 
allehi er Iionnte nach nnstgUeher Mflhe und nadi yielmals wieder- 
holten Rechnungen, welche seine ganze Geduld erschöpften, durch- 
aus und auf keine Weise Elemente herausbringen, welche mit jenen, 
die er jedoch durch die Lambert 'sehe Constructipn ziemlich genau 
und ohne Anstoss erhalten hatte, auch nur auf die entfernteste Art 
übereinstimmten. Er ])erechnete den Cometen daher in einer Ellipse; 
allein statt diese zu erhalten, erhielt er eine Excentricität , welche 
grösser als die halbe Axe der Bahn war und wurde solchergestalt 
auf eine hyperbolische Bahn gefilhrt. *) 

Herrn Professor Prosperin in Upsala erging es nicht besser: 
er erhielt nicht nur eine ähnliche hyperbolische Cometenbahn, son- 
dern er brachte noch drei andere elliptische Orbiten heraus, in 
deren emer die UndauliBzeit des Cometen 1160 Jahre, in der zwei- 
ten liN)09 Jahre, und in der dritten unendlich war, und doch stellte 
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jede derselben, sowie die hyperbolische Bahn, die ganze Reihe der 
▼iermonatliohen Beobachtungen dieses Cometen» so g«t, als inan mv 
ifluner erwarten konnte^ dar! *) 

Herr von Paccassi wandte die Boseoyich* sehe Metiiode **) 
und Herr Schulze***) seine eigene (eigentlich die La mb er t' sehe 
Constmction in Formeln gebracht) auf diesen Cometen an; beide 
brachten von den wahren hödist verschiedene Elemente heran. 
Idi selbst habe im Jahr 1783 in Paris unter den Augen des Herrn 
de la Place seine eben damals erschienene Methode auf diesen 
Cometen angewandt, und habe, wie ich schon in dem Berliner 
astronomischen Jahrbuche 1788^ S. 151 geAussert hatte, die dadurch 
gefundenen Blemente der Bahn nur mit vieler Mflhe den sdion 
bekannten wahren näher bringen können. 

Welch einen grösseren und schärferen Probirstein könnte mau 
denuiach für Herr Dr. Olbers Methode als eben diesen Cometen 
wiUen? welcher die QuaL so vieler Berechner and die KUppe so 
vieler Methoden war, welche daran gescheitert sind, loh berech»- 
nete also diesen sonderbaren und schwierigen Weltkörper nach 
unsers Herrn Verfassers Auflösungsart und w&hlte hierzu folgende 
drei Pariser Beobachtungan des Herrn Massier: 

ttitUere Zei». 

1779. 26. Febr. 26,5658101 

4. März 32,4337267 
10.Mftrz 38,4001273 
IGt Zuziehung der zusthnmenden Lfingen der Sonne und der 

Abslände von der Erde aus meinen Sonnentafeln, erhielt ich ohne 
Mühe und durch eine sehr leichte Rechnung in Zeit von einer 
Stunde folgende drei Gleichungen und Werthe für ^, n^", r', r''^ 
und 

•) Nene AbhandL der K. SchwedUschea Akid. d. W., VI. Bend S. 268 IT. der 
denleclieB' Obmetmiif . 

Seher tf er inetU. Aeir. tiieor., p.m, L. Km ter'e Theorie der 
Fhuieteii und Gometen, dbenetst ron Herrn vob Pacoaiti. Wien 1781, S. 170. 

•♦*) iXouv. Mem. de l'Acaä. de i^/iM«e I7ti9, p. 



geoc. Länge 
d. (Ton» 

222*13' 1" 

213 14 24 
205 23 40 



Breite. 
490 5' 57" 

44 45 43 
39 48 20 
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= + 0,9824023 + 0,8736297 + 2,332634 (>"^ 
1^''«=: +0,968609-1- 2^118688^' + 2,680413 
If'* =r + 0,0418773 + 0,0088447^' + 0,906601 
woraus ferner 

^'=0,3085758 ^"' = 0,4023238 r" = 1,124123 r'"= 1,384433 
A^'s 0^2526712, und sofort nachstehende erste genäherte Elemente 
dar Bahn: 

Lttige des Knotens ... 0* 29o 53' .37" 

Nei^ngr der Bahn ... 26 38 22 
Länge des Periheliums . '2 28 31 35 
Abttand des Periheünms 0,70729 
' Zeit des Durchgangs dnroh's Perihel 6,2613 Jan. 1779. 
Wie sehr dwae gefundenen Bestimmungsstücke der Bahn, ohne alle 
übrige Verbesserungen und ohne Rücksicht auf den nicht immer mit 
aller Sicherheit n erhaltenden Werth von M Ci- ^'S)« welchen der 
Hm Yerfiwser selbst ni Yerbessem lehrt, den schon bekannten 
wahren Elementen sich nähern, wird man beim Vergleich dann erst 
recht zu bewundern Ursache haben, wenn man bedenkt, dass Herr 
Oriani nach der Eni er* sehen Methode aus der voriäuig gefun- 
denen Länge des Knotens vnd Neigung der Bahn den 
Abstand, die Zeit und die Länge des Periheliunis auf keine nur 
einigermassen erträgliche Art hat ausmllteln können , obgleich er 
sich nicht hat verdriessen lassen, zwanzig verschiedene Hypo- 
thesen SU beredinen. Vergleicht man ferner, was Herrn von Pac- 
cassl's und Herrn Scbulze's scharf gefährte Rechnungen, Herrn 
Prosperin's Ellipsen, Herrn Bode 's Conslruction ♦) für ungleich 
grössere Unterschiede und Verschiedenheiten für die Elemente die- 
ses Conl^ten angegeben haben, so wird man noch mehr Gelegenheit 
haben zu bemerken, welcher Vorzug der Methode des Herrn 
Dr. Ol her 8 vor allen andern eingeräumt werden mässe, wie leicht, 
kurz und bequem sich dieselbe auch in den sciiwierigsten und ver- 
wickelUten Fällen mit dem glücklichsten Erfolg anwenden lasse. 
Dass nun diese, dordi die erste und schnelle Annäherung beiläufig 



*) Berliner astrononiiMiiet Jahrbuch 1782, S. 15. 
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gefuiulenen Elemente noch ferner durch die von unserem Herrn Ver- 
fuaer selbst 9in$emi$te Art verbessert und der gtBzen Reihe nm 
Beobachtangen des Cometen «ngepasst werden können, verstebt sieb 
von selbst; uns genügt es hier gezeigt zn haben, wie weit diese 
erste Annäherung in einem so ausserordentlichen Falle zu gehen 
Yennodile, dt wo andere Methoden gar nie bis beraosbracfaten 
nnd wo mancbe bd mit aller Sehirfe gofiibrten Recbnmigen nicht 
das leisteien, was nnsers Herrn Veribssers Toriiufige Approxbnation 
viel besser, leichter und sicherer gewahrte. Worin übrigens die 
Ursache der so schwierigen Anwendung so vieler Berechnongs- 
Melboden auf diesoi Comelen liegt, gebört niebt bierber^ verdienle 
aber wobl eine eigene Untersnefanng nnd Erörtemng. 

Bei dieser Gelegenheit wollen wir unsere Leser auf einen 
andern wichtigen Umstand wiederholt aubnerksam machen, welcher 
dem Marteinne unseres Herrn Verfassers nicht entgangen ist nnd 
wdoben er in seiner Abhandlung S. S3, %. 63, aber nur lu leise, 
berflbrt bat. Dass fehlerhafte Beobachtungen eines Cometen auf die' 
duaus hergeleiteten Elemente seiner Bahn einen Einfluss haben 
können und mfissM, ist ftir sieb Idar, nnd ihre mebr und weniger 
nambaflen Folgen sind allerdings fai Brwignng geiogen worden; 
weniger emsttiaft hat man die Einwfarfcungen der Merzn gebranditen 
fehlerhaften Längen der Sonne bedacht und gewürdigt. Der Herr 
Verfasser macht daher mit Recht darauf aufinerksam und sagt, dass 
ein Fehler Ton 10 Secunden fai der Lftnge der Sonne , unter ge- 
wissen Umstanden, grössere Folgen* haben könne, als ein Fehler 
von einer oder p^ur mehreren Minuten in der beobachteten 
Lange und Breite des Cometen hervorbringen kann. Pingrd hat in 
dem iL Tbeile seiner Com6tographie S. 86 schon einen Fall enge- 
Abrt, wo ein Irrtbum von iO See. in dem Orte der Sonne ebien Ton 
15 Minuten auf die geocentrische Lfinge des Cometen verursacht 
hat; allein dieser Fehler kann sogar einen halben Grad und auch 
noch mdlir betragen, wenn die Astronomen noch ttberdies, wie 
Bmige zu thun pflegen, die Gorrection von 20 See. für die be- 
standige Abuming des Lidits yemacblassigen. leb habe mür es 
daher schon vor langer Zeil zur Vorschrift gemacht, bei allen mei- 
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aen Planeten -Beobachtungen, oder wo ich sonst noch den Ort der 
Sonne nothig babe, denselben allemal unmitteUNur ans der Beobach- 
tong seUwl henoholen, oder wenigstens um die Zeit solcher Beob- 
acbtangen den mittlem Fehler der Sonnentafel zu bestimmen. 
Freilich haben nicht alle Astronomen dieses zu thun die Macht und 
Gelegenheit, welches nur auf wohl bestellten, mit fixen und vor- 
iflgüch mit grossen mid guten Mittagsfemröhren versehenen Stern- 
warten möglich wird; diese müssen sieh daher auf die besten Son- 
nentafeln verlassen; dass aber die allerneuesten derselben des Herrn 
de Lambre, des Herrn Triesneclier und die meiiiigen, 
diesen Grad von Genauigkeit bis auf 10 See noch nicht erlangt 
haben, zeigen theils die Vergleichungen, welche ich in meinen 
Sonnentafeln (p. CXXIX) mit 3i4 Greenwicher Sonnenbeobachtungen 
vom Jahr 1775 bis 1784 angestellt habe, theils meine fortgesetzten 
eigenen Sonnenbeobachtungen , welche ich von Zeit zu Zeit mit 
meinen Tafehi vergleiche; und ich muss hier offenherzig und der 
Wahrheit znr Steuer bekennen, dass ich durch meine auf das sorg- 
fältigste angestellten Beobachtungen der Länge der Sonne, (welche 
Art Beobachtungen meines Wissens sonst nirgends als in Greenwich 
und Gotha gemacht werden^ im Februar dieses 1797ten Jahres 
gefunden habe, dass unsere besten Sonnentafeln bisweilen noch um 
15 bis 17 See. von dem Himmel und der Wahrheit abweichen kön- 
nen. Im Aug. 1796, wo ich die Sonnenlängen zur Beobachtung 
und Berechnung der untern Zusammenkunft der Venus mit der Sonne 
nothig hatte, fand ich zwar den Fehler meiner Sonnentafebi nur 
zwischen 3 und 4 See; als ich aber zum Gegenschein des Uranus 
im Februar und zur Quadratur des Saturns im März dieses gegen- 
wftrtigen Jahres die Örter der Sonne gleichfalls nöthig hatte, so 
erhielt ich, mehrere Tage fortgesetzt, den mittlem Fehler meiner 
Sonnentaf. — 17'',' für jene des Herrn de Lambre — 15^' und f&r 
Herrn Triesnecker seine gar eine halbe Min. oder richtiger 
28 See. Dass hiervon hauptsächlich die Störungsgleichung der Venus 
Ursache sei, werde ich an einem anderen Orte zeigen. Bs genfigt 



*) Kpkem, astrou. l ienu. ad Aun, i79ii, S, 401 sq. 
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mir, hier angezeigpt za haben, dm» die GrftnzeD der Irrthümer, 
welche aoft dieser QoeHe entoprlogen fcdnnen, auch bei dem aller- 
nenesten Zustande der Stemlrande bei weitem gfrösser sind, als man 

venmilhen sollte, und (iaher die doppelte Aufmerksamkeit und Be- 
mühung der Geometer und Astronomen verdienen. 

Es Hegt mir noch ob, von den Znsfttsen eine Erwähnung xn 
madien, welche ich in dem Lanf der Abhandlung selbst gemacht habe. 
Deren sind nur zwei: Der erste CS. 55) betrifft die de la Place*- 
sche Verbesserungsinethode der beiläufig bekannten Elemente einer 
Cometenbahn. Herr Dr. 0 Ibers wollte sich bei einer weitläufigen 
Auseinandersetzung derselben nidit aufhalten, da sie sowohl Herr 
de la Place selbst in den Memoiren der Pariser Academie ITSO, 
p. 80 und nach ihm Herr Pingre im 2ten Theile seiner Cometo- 
graphie S. 368 umständlich auseinandergesetzt haben. Da aber diese 
hostbaren auslftndischen Werke in Deutschland doch nicht in Jeder- 
manns Hjfnden sind; auch sonst, meines Wissens, nirgends bekannt 
gemaclit worden, und unser Herr Verfasser dieselbe in gewissen 
Füllen selbst anräth: so habe ich aus diesem und noch aus dem 
zweiten Grunde, weil der Herr Doctor alle flbrigen bequemem Ver- 
besserungsarten beibringt, erklärt und eriSotert, wodurch man diese 
Correctionsarten sammtlich beisammen erhält, keine undankbare 
Mühe zu übernehmen geglaubt, hier die de la Place' sehe Me- 
thode in dieselben Buchstaben, deren sich unser Herr Verfosser in 
sebier Abhandlung bedient, übersetzt nntzutheilen, weldies um so 
fOglieher geschehen konnte, da sich die vollstSndige Darstellung der 
ganzen Rechnung ohne Figur und ohne der Deutlichkeit zu scha- 
den, in eine gedrängte Kürze zusammenziehen Hess und zugleich 
eine Gelegenheit an die Hand gab, die Rechner bei ähnlichen Cal- 
culs, wo die zu machenden verschiedenen Hypothesen eine Öftere 
Wiederholung derselben nöthig machen, auf den Yortheil constanter 
Logarithmen aufmerksam zu machen. 

Der zweite Zusatz (ß, 60) betrifft eine Interpolationsmethode, 
deren weder Herr de la Place, nochPingr^, in oben angezeigten 
Werken gedenken, sondern die vom Ersten als ein Zusatz in seinem 
seltenen Werke Theorie du tnoucement et de la ßgure elHptique de$ 
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Planetes^ Paris 1784, p. 51 u. 52 p^e^eben worden und wovon, auf 
Kosten des durch seine Verdienste um die Sternkunde und durch 
ieiB hartes Schickwi in den Henen aller Aatrononeii verewigten 
ParianentaprOndenten BoekaH de Sarom, nur wenige Exemplare 
gedruckt und an Freunde und berühmte Gelehrte vertheilt worden. 
£s giebt nftmUch F&lle, wo man i>ei diesen Verbesserungsmethoden, 
mk die wahren CorrectionaliMstoren an inden, mit dm ersten Dif- 
flBrauen nidit anareidit und daher seine Zuflucht zu den zweiten 
nehmen muss. Dies ereifrnet sich allemal, so oft die Glieder, die 
von den zweiten Differenzen abhangen, von derselben Ordnung 
werden wie jene, welche von den ersten DiflTerenaen kommen. 
Dieser Fall tritt z. B« ein, wenn in einer der gewählten Beobach- 
tungen der radku «eefdr des Cometen senkrecht auf die CSesichts- 
linie trifft, welche aus der Erde nach dem Cometen gezogen wird. 
Da nun diese Interpolationsart auch hei andern Verbesserungsme- 
thoden, als der de la Place'schen und hei allen Interpolationen 
mit zweiten DiflSnrenzen fiherhanpt anwendbar und hier die Formeln 
für den Fall der einfachen und doppelten Variationen schon einge- 
richtet sind: so glaubte ich, obgleich sie an sich weder neu noch 
den Analyston unbekannt sind, dennoch durch ihre Hersetzung den 
Liebhabern einen GeMlen za erweisen, damit sie auch diese hier 
sogleich zur Hand ünden und im Erforderungsfalle derselben sich 
bedienen liönnen. 

Aus demselben Grunde und in der sichern Erwarteng, dass sich 
in Znkmift nicht nur Astronomen von Profession der leichteren 
Methode unseres Herrn Verfassers vorzugsweise bedienen werden, 
sondern da dieselbe und ihre Anwendung so lichtvoll, fasslich und 
popuISr vorgetragen ist, auch viele Liebhaber der Sternkunde auf- 
nmntem und wecken dürfte, sich an die sonst schwere Berechnung 
der Ckmietenbahnen zu wagen, wodurch den astronomischen Wis- 
senschaften nicht nur mehrere Mitarbeiter, sondern auch gründlichere 
Liebhaber gewonnen würden, und der Herausgeber, ohne einen Wi- 
derspruch zu befOrchten, wahrhaft vmichem kann, dass er kein 
Werk dieser Art kenne, welches dieses zu befi^rdem so sehr geeig- 
net wäre, als gegenwärtige Schrill, so bat er in diesem Anbetracht 
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auch alles dasjenige beizubringen gesucht, wodurch jedem Liebhaber 
diese Arbeit erleichtert und er in den Stand gesetzt wird, mit die- 
sem Werk aUeia, WM er nur noch logwithmisohe-trigmiometrifldw 
Tafeln *) nnd elwn die Berliner astronomisohen Jährbieher sor Itand 
hat, die Bahn eines jeden Coinetcn nach der deutlichen und be- 
stimmten Anweisung des Herrn Verfassers berechnen zu können. 
Anfilnger können daher eral die in dem Werke selbst gegebenen 
Beiqpield na«direohnen, snr ferneren Obong schon bereohnele Bahnen 
vornehmen, ihre gefundenen Resultate mit den bekannten verglei- 
chen und sodann ihre geübten und erlangten Kräfte auf neu ent- 
deckte oder noch zu bestimmende Cometen anwenden, und so die 
noch sjmraame Zahl der Ck»ie|^nberechner yennebren und sich da- 
doreh ein erhabenes Vergnüge verschaffen, yon dessen reinem 
Genuss der Uneingeweihte sich weder einen deutlichen Begriff 
machen, noch ihn auf die allerentfernteste Art ahnen kann. 

Um so lieber habe ich daher die Idee dee Herrn Verfiuseis 
aufgefasst, die bequeme Barker* sehe Cometentafel hier in einem 
Abdruck zu liefern, da sie nicht nur in Frankreich und Deutschland 
unbekannt und nirgends, ausser England, im Druck erschienen ist 
und ich schon Ittngsl wegen ihrer vorsQgUohen Brandibarkeit das 
Vorhaben hatte, sie bekannt zu madien, und zu dieser Absieht Ton 
einer Person , welche zu nennen die Ehrerbietung mir verbietet, 
habe ganz neu und auf mehrere Decimalstellen, als die ßarker'sche 
Tafel hat, berechnen lassen.^ Erwünscht kam mir also diese Gelegen- 
heit, wodurch nidit nur eui neuw Abdruck der so oft und in 
mehreren Büchern anzutreffenden gewöhnlichen parabolischen Come- 
tentafel erspart, sondern den Astronomen eine ganz neue und 
berichtigte Tafel in die Bünde gegeben wird, womit sie die wahren 
AnomalieR in einer Parabel viel Idohter und schttfer berechnen 



•) Hierzu empfehlen wir vorr.üglich die zweite, verbesserte, vermehrte und 
gänzlich umgearbeitete Auflage der log. - trigononu*tris( hen Tafeln des K. K. 
Herrn Obristwachtmeisters v. Vcga, welche diese Messe in der Weidinann'schen 
Baeblitndliiiig In SBftnden gr. 8. erschienen sind und sich durch ihre Correctheit, 
svtchmiMge Einriehtaiig uad WohMBÜheit vor allen andern aniMiciiaea. 
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können. Es hat zwar der eng^lische Baronel Sir Henry Engle- 
field dieselbe Barker' sehe Cometentafel in seinem i. J. 1793 in 
London erschienenen Werke; On tite De urmm aHom ofAe Orbäs of 
Gsmefff*) abdrndhen lasgen, allein da dieses in Ooarl splendid ge- 
druckte Werk: welches «war für Englander, welche sich um aus- 
ländische Gelehrsamkeit weniger bekümmern, seinen guten. Nutzen 
haben mag, i&r den deutschen Leser nichts Neues, was ihnen 
nichl schon bekannt wäre, enthftlt, so ist dieses Werk in Deutsch- 
land nicht sehr, und selbst Herrn Dr. 01b er s nicht bekannt wor- 
den; übrigens ist die darin enthaltene Barker'sche Tafel ohne Re- 
vision oder Anzeige von Druckfehlem ganz so, wie sie in dessen 
Aeeomii ete, stehet, abgedruckt worden. Da man bei Berechnung 
der Cometenbahnen die gegebenen mittlem Zeiten der Beobachtun- 
gen viel bequemer in Decimaltheile eines Tages ausdrückt, so sind 
dieser Tafel einige andere vorangeschickt worden, welche dazu 
dienen, die Stunden, Minuten und Secunden in solche DecimaRheile 
SU Terwand^. 

Zu gleicher Zeit habe ich noch eine andere neue, noch nie 
durch den Druck bekannt gemachte Cometentafel beigefügt, um die in 
einer Parabel berechnete Anomalie sogleidi auf jene einer gegebenen, 
sdir excentrischen BU^pse zu berechnen. Herr de la Place scUug 
ihre Berechnung in seiner ThSorie du Momemaii «fc. p. 29 schon im 
Jahre 1784 vor, und ich habe noch in demselben Jahr in London einen 
Liebhaber der Mathematik aufgemuntert, diese Tafel zu bereclmen.t) 



•) Der voUittndig« Titel dtem Werkee Mt: Om the determimatSom of tke 
orMtw flf coflMCr, aceording fo tke wtdkotU offaiker Boseovick mnd Mr. de 
la Place, witk mm mad eenplcfe MIe», and Emmples of the CaiculaUon 
bff both methods. Bp Sir Henry Knglefield Bart. F. R. S. et F. A, S. 
London. Vrinted hy Richte and SanuneUe for Peter Eimeliß in tke Strand 
iar9, 204 Seiten ohne die Tafeb, und ni» 4 Kupferpiatten. 

**) in der Vorrede eniUt der Herr Baionet, diue er die beiden ftawftaiaehen 
Astronomen Herrn Pingr^ und Herrn Meehiin nüt Berker*t Sebiill bekennt 
genaebt, und deie beeonders letzterer von den Vonigen dieeer paraboHeehen 
Cometentafel mit groMm LobeMrbebtmgen.geeprodMn bebe. 

f 1 Beri. AMrononiicb. Jdub. 1788, S. 152. 
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Da Sick tber Kelae YmnlMmiiif darbot, dtoaelbe irgeadiro achick- 
Hch als Anhasf heraassogeben , aacli dieses Hanoscript in den 

Händen des Rechners in Eng^land zurückgeblieben ist: so hat die- 
selbe Person, welche die Barker' sehe Cometentafel berechnet 
hat, aach diese eUiptisehe Tafel nach der Place* sehen Formel 
entvrorfen. M glaabe den Astronoaien damit am So mehr ein 
angenehmes Geschenk zu machen, da überhaupt Tafeln für dies 
zwar seltnere Bedürfiiiss in äusserst wenigen Sammlungen astrono- 
mischer Tabellen aamtreffen sind, und diejenigen, wel(^ sich hier 
imd da zerstreat finden, entweder sehr fehlerhaft, oder nicht so 
bequem und genau wie die unsrige eingerichtet sind. Bisher kenne 
ich wenigstens keine andere Tafel dieser Art, als welche Simpson 
in .seinen MüceUaneous Tracts 1757 p. 62 gegeben, und Pingr^ in 
seiner Comäograplde T. II., p, 406, Tab, III, abgedruckt hat; sie 
befinden sich zwar aach nn Ansinge and mit einer kleinen Verfin- 
derung in De la Caüles Leqons elementaires d'Astronomie 4nie idü, 
Baris 1780, p. 301 j allein es ist dabei zu erinnern, dass die Auf- 
schriften derselben durdmus fiilsch sind, da, wo adUMM, JiiMraciioe, 
and mngekehrt, wo mbtraeHoe stdit, addUioe geaetit werden nioss. 
Obgleich Simpson anf einem ganz anderen Wege eine dem An- 
scheine nach sehr verschiedene Formel findet, als Herr de la 
Place, so sind sie doch im Grunde identisdi, und die durch 
Simpson* s Formel gefundenen Corrections- Logarithmen fllr die 
parabolischen Anomalien sind ganz den de la Place* sehen gleich, 
wenn zu letzteren nur noch der constante Logarithmus 6,1627 hin- 
zugefügt wird. Den Grund hiervon, sowie die Vorzüge der de 
la Place* sehen Formel, wird man bei der Erklärung der Tafeln 
angezeigt finden. 

Die VI. Tafel begreift die Elemente aller Cometenbahnen, welche 
seit dem Jahr 837 n. Chr. Geb. bis auf gegenwärtige Zeit (Mai 
1797) sind berechnet worden. Ich glaubte sie nothwendig hierher 
setzen zu mflssen,- dimit die Berechner neuer Cometenbahnen gleich 
nachsehen und vergleichen können, ob ihre gefundenen Elemente 
mit irgend einer der schon bekannten übereinstimmen und zusam- 
mentreffen, und so auf die Identität zweier Cometen schliessen 

Olber» Abhaaflimg, 
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können, lim aber auch diese Tatei nicht hloi abziiMhlreiheii und mil 
aUen ihren Fehlern abdmcfcen m laneo, so isl eie mit vieler Soig^ 
&lt ganz neu entworfen , die Data eo viel als möglich aus ihren 

Urquellen nachgesucht, viele Ergänzungen und Berichtigungen vor- 
genommen, eine ganz neue RubrÜ£ iiirdie Logarithmen der 
tftglichen mittlem Bewegung eines Jeden Cometen hinzu- 
gefügt und jene dadurch zu einem solchen Grade von Yollstindigkeit 
gebracht worden, dass ich mir gewiss zu behaupten gretraue, dass 
diese Talel, welche man in verschiedenen astronomischeu Schrillen 
und Lehrbüchern httnfig antrifi^ noch nirgend mit diesem kritischen 
fleisse und der Yollstindigkeit wie hier vorkommt Man findet zwar 
die allemeueste dieser Tafeln in des Herrn de 1a Lande letzten 
Ausgabe seiner Astronomie (^792), sie geht aber nur bis zum Jahr 
1790 und enthält 78 Cometen; unsere Tafel hingegen reicht bis 1796 
und begreift 87 Cometen. 

Herr de la Lande führt von jedem Cometen nur die Elemente 
eines einzigen Berechners an, grösstentheils nur seiner Landslcute; 
wir haben die Bahnen aller Berechner, so viel ihrer jedesmal waren, 
angeführt. Dies hat seinen vielfiiltigen Nutzen. Erstlich erfährt 
man fiberhaupt, was mid wieviel Aber jeden Cometen gearbeitet 
worden, und von wem. Zweitens gewährt es eine schnelle und 
augenfällige Übersicht dieser also zusammengestellten Elemente ver- 
schiedener Berechner, inwiefern die Bahn eines solchen Cometen 
gut und einstimmig bestimmt ist, oder nicht Drittens, da in 
unserer TkÜBl zugleich die Methoden angezeigt sind, nach welcher 
jeder Berechner seine Bahn berechnet hat, so giebl dieser Vergleich 
eine Würdigung derselben: es zeigen sich die oft namhaften Ab- 
weichungen in einem Überblicke, man lernt Methoden dadurch nSher 
kennen und sdiitsen; oder wem daran liegt, dem wird wenigstens der 
Fingerzeig gegeben, wo zu untersuchen ist, ob die Fehler in den 
zur Rechnung gebrauchten Beobachtungen, oder in den angewandten 
Rechnungsmethoden liegen. Herr Pingrd hat zwar auch in seiner 
Tafel die Elemente eines und desselben Cometen von mehreren 
Berechnern angeführt, allein es fehlt derselben nicht nur sehr viel 
an ihrer Vollständigkeit, sondern es haben sich auch mehrere 
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Mreib- mid Drockfebler darin eingesoliiicheii. 80 hftt er s. B. 
▼oa dem Cometen 1779 die Elemente nur von drei Berechnern; 

in unserer Tafel wird man solche von fünfzehn verschiedenen 
Astronomen aufgeführt finden; die Druckfehler, welche hier und da 
in den ftliem Tafeln sowohl, als auch in den Original -Beobachtungen 
selbst sich vorgefunden haben» sind nicht nur sorgföltig verbessert, 
sondern bei der Erklärung der Tafeln allemal angezeigt worden, 
damit Jedermann, der ein Exemplar eines solchen Werkes besitzt, 
dasselbe selbst verbessern könne. Als merkwfirdiges Beispiel führe 
ich hier nur den Cometen von 1533 an, in dessen von Corn. 
Douwes berechneten Elementen Herr Dr. 01b er s einen groben 
Schreibfehler von i Zeichen und 13 Grade in der Länge des Peri- 
heliums entdeckt hat. Schon Bark er fand die Elemente dieses 
Cometen verdachtig und sagt, dass sie durchaus nicht auf die 
Beobachtungen passen.**) Sonderbar ist, dass Herr Dr. O Ibers, 
der seine neue Methode auf einen und den andern älteren, ihm noch 
nicht hinreichend berechnet scheinenden Cometen angewandt hat, 
aus Appian's Beobachtungen eben so gut eine rechtlauf ige, 
von der Douwes'schen rfickUufigen sehr verschiedene Bahn 
gefunden hat, welche nicht nur die Appian'schen Beobachtungen 
gut darstellt, sondern auch mit dem, was andere Schriftsteller von 
diesen Cometen melden, mehr übereinmkommen schein!» Mehr 
hiervon wird Herr Dr. Olbers in Herrn Bode*s astronomischem 
Jahrb. 1800 sagen. Was ich hier anfahre, ist aus den interessanten 
Briefen dieses verdienstvollen Gelehrten an mich. Seine verbesser- 
ten und neuen Elemente dieses Cometen wird man in der ange- 
hängten Tafel selbst finden. 

Dieser Tafel sind am Ende noch Anmerkungen angehängt, und 
so viel als möglich waren auch die Ouellen angezeigt, in welchen die 
Beobachtungen der Cometen selbst vorkommen. Ich hoffe dadurch 
denjenigen einen angenehmen Dienst zu erweisen, welche altere 
zweifelhafte Cometenbahnen prOfen, bei neuem verschiedene Mddio- 



*) An Account of the Discov. p. Vi. 

•«) Bevelii Cometa0raph{a Llb,Xiff p.9». 

CO* 
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(li'ii versuchen wollen und hierzu die Originalbeobachlungeii selbst 
nöthig haben. Diese werden dann meistens auf die Urquellen hin- 
gewiesen, wo diese Beobachtungen ansntrelTen sind, wodurch theils 
denjenigen, die einen grossen BflcberYorrath oder grosse öffentliche 
Bibliotheken zu Gebote haben, vieles Nachsuchen erspart, denen 
aber, welche diese Vortheile nicht haben und die Bücher erst bor- 
gen oder verschreiben müssen, wenigstens das einzelne Werk nam- 
haft gemacht wird, in welchem sie ihre Befriedigung finden werden. 

Da diese Tafel mit so vieler Sorfrfalt abgefassl' und abgedruckt 
worden, so glaubte ich neben ihr auch jener des Herrn Prof. Pros- 
perin aus Upsala einen Terdienten Platz einrfimnen zu müssen, 
welche die Bestimmungsstücke bei den kleinsten Abstünden der 
Bahnen aller bisher berechneten Comelen von der Erdbahn zeiget. 
Diese Tafel, aus welcher sich die Gefahr beurtheilen lässt, welche 
die Erde bei der Annfthemng eines Cometen zu befürchten hat, 
wird wohl fDr manche Leser einen grossen Reiz haben; sie werden 
hieraus ihre Neugierde befriedigen können und die Furchtsamen den 
Trost und den ßeruhigungs^rund finden, dass wenigstens die bisher 
seit tlem Jahr 837 bekannten und berechneten 84 Cometen, wenn 
ihre Bahnen auch ohne Ordnung im Welträume zu liegen scheinen, 
doch so weislich gestellt sind, dass die Erde von ihnen keinen 
Anstoss zu befürchten gehabt hat, oder, wenn sie wieder zurück- 
kehren sollten, zu befürchten haben wird. Es bestHligt sich also 



Der berühmte Uallcy hielt eine solche Gefahr nichl für unmöglich; er 
sagt daher am Ende seiner Cometographie : j,CoUisionein rero rel conttictnm 
tantunim cori>oi nni nc t/tnta t i motovitm ((/uod qttidem manifestum est mi- 
nime impossibile esse) avortat Deus 0. M., ne pereat funditus putcherrimvs 
hic reihum ordo et in chaos antiquum redigatur.'^ Lambert war der Mei- 
nung in Beinen kosmologischen Briefen, dass ein solches Zusammentreffen nicht 
stalthaben könne. Du Sejour halt die Wahrscheinlichkeit der Gefahr, welche 
die Erde von Cometen zu befürchten hat, soviel als ganz unmöglich, da er sie 
ein unendlich Kleines von der zweiten Ordnung nennt. Da wir alle Absichten 
des Schupfers in der Natur zu beurtheilen viel zu schwach sind, so lasst sich eine 
ganz absolute Unmuglichkeit dieses Falles zwar nicht rigoros beweisen, aber die 
vielen Umstinde, welche hier zusammentreffen müssen, machen die Sache im 
hödutra Grade mwahrw^eiaydk 
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auch hier die alte Wahrheil, je näher man des Schöpfers Werke 
kennen lernt, desto mehr bewundert man die weise Vorsicht dieses 
aUrnftdiligeii fianmeisten in der Anordwuig ifieses groMen Weltalls 
vnd in den unter so vielen Wellkörpem naek so einfoeken Gesetsea 
doch so weislich verlheilten Anlagen, dass sich nichts verwirren, 
trennen, slossen und zerstören kann. Wer sieht, fühlt und beur- 
tkeilt diese tiefe Weiskeit ansckauUcker, vertrauter und inniger, als 
der Astronom? Und dock durfte in unsem Tagen ein deutscker 
Staatsmatin die Yerlftumdung*, um kein stärkeres Wort zu gebrau- 
chen, wageu, Astronomie f&hre zum Atheismus. 

thooUonl Jkmgki§t of AMiromomgl 
Am undßffout atmmmur ü mad» 
Tnie; All AtHQM gpeak a Ood; htU äi tmall^ 
Mm 9rmc9 OfU Hirn; i» ^rwtf. He MdMf smm. 

TOUlf 6'S Night-Thonghlt. H. IX, v. 772 tq. 

Herrn Prosperin* s Tafel findet inan nirgends lusanuiieqge- 
stellt Sie findet sick stfickweise In den ftitem sckwediscken Ab- 
kandlungen 37. B. und in dem neuem 6tem Bande, in den Pariser 

Memoiren 1773, in den Wiener Ephemeridcii i776, und in den 
Berliner Jahrbackem 1781 und 1799 zerstreut. Hier erh&il man 
sie im Zusammenkange» bis auf den vorletzt ersckienenen Cometen. 

Sckliesslick zeige ick kier nock an, dass mir Herr Prof. Hen- 
nerl aus Utrecht ohnlüngst einen neuen Versuch, die Laufbahn der 
Cometen zu berechnen, zugeschickt hat. Diesen habe ick Hoffnung, 
nebst jsiner neuen Abkandinng fiber die Straklenkrecknng, und der 
ganz umgearbeiteten Petersburger Preissckrifl dieses Geometers: 
Dissertatü) de perlurbatione motus diumi terrae ab Äcad. St. Petro^ 
poUl. praemio omata Petrop. 1787 y 4., in einem Bande herauszuge- 
ben, welcker den zweiten Tkeil seiner Dittertatioiu de Phfmque ei 
de MaihSmaHque ausmacken soll. Der Abdruck dieser Prelssckrift, 
obgleick soicke im Jakr 1787 erscklenen, Ist sogar ikrem Terftsser 
selbst noch nicht zu Gesichle und in keinen Buchhandel gekommen, 
daher sie auch Herrn de la Lande bei der letzten Ausgabe seiner 
Astronomie Art. 949 unbekannt geklieben ist Diese Abhandlung 
kabe ick nur erst von dem Herrn Ritter und bestftndigen Sekretär 
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der kaiserl. Akademie Albert Euler aus Petersburg erbitten 
müssen. Sie ist, nach dem eigenen Geständniss ihres Verfassers, die 
beite Arbeit, welche aus seiner Feder geflossen ist; sie wird von 
ihrem Yerfesser nach den neuesten Datis in franzosischer Sprache 
ganz umgearbeitet und den schönsten und wichtigsten Beitrag za 
diesem zweiten Bande ausmachen. 

Auf die im Eingang dieser Vorrede angezeigten Umstände, dass 
nftmlich in Zeit von drei Wochen dieses Werk gedmckt und auf 
die Messe geliefert werden musste, hoffe ich, werden billige Rich- 
ter Rücksicht nehmen, wenn, wider alles Verhöffen, noch einige 
Dmckfehler sollten stehen geblieben sein. Vennisst man Übrigens 
in dem Vortrag dieser Vorrede und in der Erklärung der Tafeln 
die ndthige Gorrecfheit, welche ohnehin bei mathematischen Werken, 
wo man nur auf Deutlichkeit und Verständlichkeit sieht, minder 
bedeutend ist, so wird man um so mehr hier auf Nachsicht rechnen 
kOnnen, da der Herausgeber nicht allein kein geborner Deutscher, 
sondern auch bei der grossen Eilfertigkeit den Vortheil der Müsse 
und der mehrmaligen Umarbeitung entbehren musste. 

SternwRrte auf Seeberg bei Golha, 
den l&Jlai 1797. 

F. T» iEach* 
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Vorrede zur zweiteu Auflage« 



Die gegenwärtige Abhandlung von Oibers^ deren zweite Auflage, 
auf den Wunsch des Uerrn Verlefen, ich m heawgem flbernonimin 
habe, ist mir iamner als eine In der Gesdrichle der Astronomie 
Bpoche machende erschienen. Wenn früher, wie man aus L a 1 a n d e ' s 
Astronomie sieht, die Astronomen gewohnt waren, bei der Lösung 
der Probleme in der Regel gm ansschliesslicii von geometrischen 
Betrachtangen ansiugehen, nnd daran die Vorschriften sur Ansfllh- 
rung der Rechnungen anmiknfipfen; wenn die analytische Behandlung 
der Aufgaben, in ähnlicher Weise ausschliesslich ohne Zuziehung 
der Constriiction, wie sie von LaGrange und La Place begonnen 
war, ehendeshalb wenig Eingang geAinden hatte, w^ die Anschau- 
lichkeit der gebrauchten Httlfsgrössen dabei gans fehlte, so gtib die 
Behandlung des hier berührten Problems von 0 Ibers das erste 
Beispiel einer so geschickten Verbindung beider Wege, dass die eben 
durch diese Verbindung erhaltene Leichtigiieit der Berechnung ihr 
sogleich Eingang verschaffte und in der That auch späterhin keine 
irgend wesentliche Vorbesserungen nöthig niachte. Nimmt man dasu 
die ungemein ansprechende und mit wenig Worten immer auf den 
eigentlichen Nerv der Sache eingehende Kritik der früheren weniger 
Bweckmfissigen Lösungen desselben Ph>blems, die ebendeshalb 
weit belehrender ist, als wenn blos in Fonneln der Vorzug oder 
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Nachtheil nachgewiesen wäre, so kann Keiner der sich ernsthaft mit 
Astronomie beschftftigt, diese Abhandlung ungelesen lassen und wird 
bei genanerom Durchgehen sich immer von Heuern sn anziehenden 
Betrachtungen angeregt fUhleB. Wenn hauptsachlich durch Gauss 
und Besse! diese Art der Behandlung und die daraus hervorge- 
hende Zweckmfissigkeit der Anlage zur Berechnung jetzt allgemein 
geworden ist, so indet doch auch. hier, wie in anderen Wisscn- 
sdiaften, der Fall Stall, dass gerade das Studium des Anfiinges einer 
neuen Behandlung iür den Lernenden fast noch fruchtbringender ist, 
als die Erforschung der ganz vollendeten Form, weil es am besten 
anleitet neue Wege einzuschlagen. 

Bs war keinesweges die Absicht, die neue Ausgabe zu einem 
vollständigen InbegriiT alles Dessen zu machen , was tiber das Co- 
nieten - Problem oder selbst nur über die Art der Behandlung, wie 
sie hier zuerot gelehrt wurde, sei es nun für die Bequemlichkeit der 
Rechnung oder fSr einzelne Ausnahmefalle you verschiedenen Astro- 
nomen geschrieben w(Hrden ist, und was allerdings in vielen Füllen 
als eine werthvolle Zugabe hätte erscheinen können. Dadurch 
würde nftmlich zu sehr die Individualität des Herausgebers hervor- 
getreten sein, da gerade in einem selchen Falle wie hier, wo die 
eigenlUche Grundlage von Olbers unverflndert geblieben isl, die 
Ansicht, ob die eine oder die andere kleine Änderung als wirkliche 
Verbesserung zu betrachten sei, eine Sache der Gewöhnung ist^ 
Viehnehr war es der eigentliche Zweck bei der nöthig gewordenen 
zweiten Auflage, das Andenken von Olbers auf eine würdige Art 
zn ehren, durch eine anständige Ausstattung des einzigen selbsW 
ständigen Buches, was er bekannt gemacht, und eine Vervollständi- 
gung der Zugaben, die er selbst ausgewählt hatte. 

Olbers' 8 Namen ist dem grösseren astronomischen Publicum 
durch die Entdeckung zweier Planeten und mehrerer Cometen, sowie 
durch einige seiner Abhandlungen bekannt, welche auf eine höchst 
geistreiche Weise astronomische Fragen berühren, die von allge- 
meinerem Interesse sind. Die Astronomen der Mit- und Nachwelt 
werden in den zahlreichen gründlichen und eleganten Abhandlungen 
ül>er die verscliiedeuartigslen und zum Theil die schwierigsten, 
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mehrfach behandelten Probleme, welche aus seiner Feder bis in 
den letzten Jahren seines Lebens hervorgegangen, den reichhaltig- 
sten Sloif «un Ifachdeiikeii und sur Verduning inden. Draen aber, 
welche das CASadk hatten seine penönlidie Bekanntsciuill xa nuMAen, 
oder auch nur im Briefwechsel mit ihm zu stehen, wird er, auch 
abgesehen von den eben erwähnten grossen Verdiensten, durch seine 
Eiawirlniiig auf sie selbst und fiberhaupl auf seine Zeil für immer 
onmgesriiok Meiben, und die Stelle^ welche er in ihrem AmIeniMi 
eimiimml, durch einen Andern idiwerlidi je eneM werden 
hönnen. *) 

Vieles vereinigte sich in Olbers, um seinem Umgänge für 
Jeden, den Gelelurten selbst vom hödislen Range sowohl, ab Den, 
der auf bescheidenerer Stufe stehen blieb, oder seine Laufbahn dben 

erst begann, einen ungewöhnlichen Reiz zu geben und überdies 
denselben Aeiz auch auf die (astronomischen . denn nur von diesen 
ist es mir erlaubt sn reden) Kr^ auszufiben, die weniger emst- 
lich mit den wissenschaftlichen Fragen sidi beschäftigen, sondern 
mehr mit lebhafter Theilnahme die Erfolge begleiten. Die bewun- 
derungswürdig scharfe Beobachtungsgabe, welche 0 Ibers nach 
zwei Hauptrichtungen hin entwickelte, war verbunden mit einem 
ungewöhnlichen mathematischen Talente, wovon sowohl seine hier 
gegebene Abhandlung zeugt, als auch mehrere der späteren. IMe 
Klarheit seiner Darstellung, hervorgegangen aus der ganz selbst- 
ständigen £ntwickelung, gab zugleich dem Lesenden die angendune 
Bm|iindung, einen eben so grflndlichen, ab von aller Pedanterai 



*) Es kann hier nicht der Ort sein, einen Abriss des reichen, für zwei 
Hauptwissensrhaflen , die Astronuinio und Medicin, so fruchtbaren Lebens von 
Olbers zu geben, wozu mir die Materialien sowohl als das dazu erforderliche 
Talent fehlt. Eine sehr anziehende Schilderung desselben hat Herr Dr. (J. Bark- 
husen in den Biographischen Skizzen verstorbener Bremischer Arzte, Bremen 1H44, 
unter dem bescheidenen Titel: Bruchstücke aus dem Leben von Dr. Heinrich 
Wilhelm Matthias Olbers, gegeben. Olbers war geboren am 11. October 1758 
tu Arbergen, einem Dorfe zwei Meilen oberhalb Bremen am rechten Weserufer, 
wo sein Vater Prediger war- Er starb am 2. Marz lÖ40 zu Bremen, wo er 
unuoterbrochea seinen Wohnsitz geuuuuuen huUo. 
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entfernten, den Ton der walnren ^ten Gesellschafl, ohne das An- 
sehen der Belehrung sich geben zu wollen, immer festhaltenden 
Kenner sn hören, und sog ebendeshalb junge Gemttther «m so mehr 
an. Aber eben dieses mathematische Talent war bei den hdberen 
Fragen, welche Olbers selbst m behandeln keine Veranlassung 
gehabt halle, die Ouelle des feinen mallieniatischen Taktes, der die 
üriheiie von Olbers über jeden darauf sich beziehenden Gegenstand 
fnrtwtiurend leitete und selbst für den Hann, der vollkommen der- 
selben Heister war, nicht selten Ansichten berflhrte, die ifeh hin 
und wieder leichler bei einem generelleren, aber grründlichen Über- 
blick entwickeln, als bei dem Eingehen in die kleinsten Einzeln- 
hmten, wo die Hübe der Arbeit sie fibersefaen lAsst. Derselbe Takt 
iet^ Olbers in den Stand, kein Werk auch der höchsten Art ganz 
angelesen bei Seite legen zu müssen, und eben dadurch die Unter- 
haltung mündlich oder schriftlich, jedesmal nach den weiteren oder 
engeren Schranken, die angemessen waren, einrichten zu können. 
Frei von jeder amtlichen Verpfliditung in diesem Felde, war er eben 
so frei von dem leider manchmal unwillkürlich sich einschleichen- 
dem Streben, seine Autorität aufrecht halten zu müssen und seine 
Unfehlbarkeit fest zu gründen. Sein Ruf war auf emer zu sksheren 
Inneren und äusseren Grundlage gegründet, um selbst durch kleine 
. Irrthfimer nksht im Hindeslen erschüttert zu werden. Ja, die anzie- 
hende Art, mit der er, wie z. B. in der Untersuchung über den Fall 
der Körper in einem widerstehenden Mittel, euien Irrthum zuerst 
vertheidigl, nachher, als er überzeugt worden, dass es ein Irrthum 
sei, berichtigt und erklärt, ist eben so belehrend für die Einsicht 
in die Frage selbst, als für die Art, wie man in ahnlichen Fällen 
eine Irrung beseitigen soll und einzugestehen nicht scheuen darf. 
Allerdings aber muss bemerkt werden, dass es ein Irrthum war, der 
nicht aus völliger Unkenntniss entsprang, sondern ein solcher, der 
auch von einem Mathematiker wohl begangen werden konnte, viel- 
leicht bei Manchem, wenn nicht die Aufklärung sich anschliesst, als 
eine Wahrheit angenommen würde. 

Gerade diese eigenthflmliche Stellung, dass Olbers durch die 
Gründlichkeit und den Umfang seiner Kenntidflse, sowie durch den 
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glänsendon Frfolg «einer ArbeMen, mit den Minnehi ron Mi «nf 

gleicher Linie stand, während er durch seine eben so grosse Wirk- 
samkeit als praktischer Arzt sich eine äussere Unabhängigkeit sicherte, 
und, wenn man den Aosdnick gebrancben darf, in dar Aalronomie 
nnr als Dilettant anftntreten brauchte, gewährte ihm alle die groeseii 
Vorlheile, welche ein so hochbegabter Mann auf das Trefflichste m 
benutzen verstand. Sie erlaubte ihm die Beschäftigungen ganz 
ansschliessliGh zo wihlen, welche seinem Geschmacke am msisleB 
snsagten, und ebendesahalb darin die höchste Stnfe m emichen. 
Hierher gehört seine vielleicht unübertroffene Kenntniss des gestim- 
Himmels, von der ein grosser Kenner, der verstorbene hochgeehrte 
Herr Professor Harding in Göttingen, mich mehr&ch versicherte 
'dM8 sie unUbertroffen sei, und dass in seinen besten Jahren 01b er • 
aus der blossen Obersicht der Sterne, die irgendwo in dem Felde 
emes Cometensuchers sichtbar sein mochten, ohne alle entferntere 
oder bestimmtere Orientirung, jedesmal den Ort des Himmels, wohin 
der Cometensucher gerit^tet sei, anxugeben sich im Stmide getttUt 
habe. In der That sind auch nur durch diese ganz ungewöhidiehe 
Vertrautheit mit dem Himmel die beiden Planelen - Entdeckungen zu 
erklären, welche die Astronomie ihm verdankt. Ihm fehlten alle die 
HÜfsmittel, durch welche jetzt das Aufsuchen neuer Gestirne,- wenn 
der Ort audi nur beilsufig bekannt ist, so ungemein erleichtert whrd. 
Die Zahl der gut bestimmten Sterne war zu seiner Zeit ungemein 
klein, nicht der zehnte Theil derer, deren Ort man jetzt mit verhält- 
n iss m ftssig grosser Sicherheit angeben kann. Auch waren es danmls 
nur die helleren Sterne, sowie, als natflrtiche Folge daron, alle da- 
nwfigen Charten sehr wenige Anhaltspunkte cur Orientirung dar- 
boten. Ihm stand kein Instrument zu Gebote, was, wie die jetzigen 
Refractoren, eine rasche und doch dabei sehr pricise Durchmustening 
jeder Gegend möglich macht Das tremiehe Auge und die geflbte 
Ortskenntniss musste diese Vorthelle ersetzen, und grösstentheils 
gingen gerade aus den 0 Ibers 'sehen Entdeckungen sowohl die 
späteren Entdeckungen selbst, als auch die Vervollkommnung der 
Uäl£nuttel hervor. 

Seine Privatwohnung gestattete keine Aufirtellnng von lesten 
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Instmiiienteii, mit welclieii 211 seiner Zeit fest allein genaue Beol>- 
achtungeii gemacht wurden. Um so grösser war sein Verdienst, 
dass er den Werth eines längst bekannten UOlfsmittels, des Kreis- 
niknmieterSy wieder vonÜfeaem kennen lelirte und durch die glück- 
Itdie Anwendung desselben ihm eine Yervollkomninang verschaffte, 
welche noch jetzt dem Gebrauche dieses einfachen Instrumentes in 
den Händen geübter Beobachter fast denselben Werth giebt, den 
die kostbarsten und grdssten Instrumente nur haben können, beson- 
ders bei Beobachtung von Cometen. Zu seiner Zeit waren seuie 
damit gemachten Beobachtungen bei weitem den sichersten beizu- 
zählen, und wenn auch hierin die neuere Zeit Fortschritte gemacht 
liaty so verdanlU sie es wiederum den Bemühungen von 0 Ibers, auf 
die dabei m nehmenden Yorsichtsmaassregebi bei der Anwendung 
und i>ei der Reduction fortwahrend aufinerfcsam zu machen, Torzüg- 
lich aber der Vervollkommnung der Fernröhre und ihrer Aufstellung. 

Dass 0 Ibers, da er für die Theorie der Cometenbahnen einen 
Hauptschritt gethan hatte und in der Beobachtungsart des Ortes der 
Cometen ein Muster für seine Zeit aufgestellt hatte, gerade diesem 
Theile der Astronomie, der ganz für seine übrige Beschäftigung 
sich eignete, da er keiae regelmässig forllaufenden Beobachtungen 
erforderte und ebenso für die LocalitAt seines Observatoriums der 
angemessenste war, fortdauernd seine Torliebe zuwandte, liegt in der 
Natur der Sache. Die Literatur der Cometen war hei ihm am aller- 
vollständigslen vereinigt, so vollständig, dass die Erwerbung seiner 
Bibliothek £ür die Pulkowaer Sternwarte, diesem mit kaiserlicher 
Munificenz ausgestatteten Institute, ein wahrer Schatz geworden ist, 
und die Astronomen sich nur Glück wünschen können, diese in ihrer 
Art einzige Sammlung in den Händen der kennlnissreichen und 
thfttigen Vorsteber dieses Institutes zu wissen. Aber 0 Ibers be- 
gnügte sich nidit mit dem todten Besitze, sondern hatte sich die 
verschiedenen Notizen so angeeignet, dass er mehrere Dunkelheiten 
oder Irrlhümer, die sich in den Bahnen der Conielen eingeschlichen 
hatten, auf eine überraschende Weise aufhellte und löste. Am 
Glftnzendsten trat diese Kenntniss, verbunden mit der ungemeinen 
Anschaulichkeit, mit welcher die Bewegungen der HimmelskÜiper ihm 
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Torsehwebten, bei dem Pons* sehen Cometen liervor. Nicht nur fand 
er, als ans den Erscheinungen von 1805 und 1819 die Periodidttt 

erwiesen war, eine vollstöndig-e frühere Bahn, die des Cometen von 
1795, welche demselben Coaieten angehörte, sondern auch zwei 
ganz nnbeluuDnt gebliebene Beobachtungen eines Cometen yon 1786, 
welche eine auch nur genäherte Kenntaiss des eigentlichen Laufes 
nicht gestalteten, worden durch ihn mit völliger Entschiedenheit dem 
periodischen Cometen zugfcwiescn, und lehrten so die Wichtigkeit, 
jede Wahmelunung, wenn sie nur sicher ist, selbst wenn allein aus 
ihr Nichts zu ziehen ist, aufzubewahren, um für spitere Beobach- 
tungen Anhaltspunkte zu gewahren. Gewiss mit vollem Rechte hat 
der letzte Comet, den Olbers 1815 entdeckte, da er sich als ein 
periodischer erwies, den Namen seines Entdeckers erhalten. 

Diese grosse Kenntniss der Literatur in allen Theilen der Astro- 
nomie war ein neuer grosser Vorzug bei Olbers, der seine Unter- 
haltung so belehrend und anziehend machte. Keine Schrift von 
irgendwelcher Bedeutung ging unbeachtet an ihm vorüber, wenn 
auch seine zersplitterte Zeit nicht bei Allen erlaubte, so ganz sie 
sich anzueignen, wie es bei seinen Lieblingsgegenständen der Fall 
war. Hit hohem Interesse erinnere ich mich einiger Tage hn Jahre 
1819, wo mir vergönnt war, die gastfireie Aufnahme in Olbers' 
Hause zu gemessen, zu einer Zeit, wo häusliche Unglücksfälle und 
körperliche Beschwerden nodi nidit ihn genöthigt hatten, seine frü- 
here Zelteintheilung zu verlassen. Nachdem er am Tage den Genuas 
seiner Unterhaltung mir gegönnt, ward um 10 Uhr der Gang auf 
die oberen Zimmer angetreten, wo die Bibliothek und die Einrich- 
tungen zu den Beobachtungen vereinigt waren. Hier liebte er es 
allein zuzubringen Im Durchgehen der neuen Schriften oder der 
filteren Werke, oder im Ausarbeiten und Berechnen der Aufsfitze 
und Beobachtungen und der Führung der Correspondenz, wobei ein 
gelegentliches Hintreten an das Fenster, das Zurhandnehmen eines 
Femrohres, die Ihirchmusterung einer ihm interessanten Hunmels- 
gegend den Geist erfrischte und zur Fortsetzung der Ari>eiten bis 
zum frühen Morgen stärkte, wenn nicht besondere Wahrnehmungen 
den Blick dauernd auf sich zogen. Es machte mir damals den £in- 
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druck, und dieser Eindruck ist noch nicht verlöscht, dass eine solche 
Beflchfiftigimgr, wo der hochbegabte Iftnn, bei der Unmöglichkeit 
mfiisig zu bleiben, in dem steten Wechsel der yerschiedenen Ths- 
tigkeiten sich die nöthige Spanmmpf bewahrl und während der 
Betrachtung der Gestirne die eben autgefassten Gedanken sich selbst 
▼ielleicht unbemerkt verarbeitet, in mancher Hinsicht den Vorzug 
Terdient yor dem strenge Binden an eine ganz bestnnmte, lange 
anhaltende Auf m e r ksam keit auf einen einzelnen Gegenstand, wie es 
die Beobachtung an den festen Instrumenten unausbleiblich erfordert. 
Nicht als ob im Entferntesten hier die Rede sein könne, die Noth- 
wendigkeit dieser Flzirung auf das Einzelne audi nur in Zweifel 
ziehen zu wollen. Die Tenrollkömmnung der Resultate und die 
reichen Früchte, welche die Wissenschaft aus dieser nicht geringen 
Anstrentjting so vieler hochverdienten Männer gezogen hat, würde 
eine solche Zurttcksetzung unausbleiblich als ganz yerwerflich nadi- 
weisen. Auch nidit, als ob es so leicht sei, sich gewissermaassen 
freier ergehen zu lassen und , ohne sich ganz fest zu binden , der 
augenblicklichen Neigung sich hinzugeben. Die grösseren, umfang- 
reieken Arbeiten in der Astronomie, die eigentlichen Grundlagen 
flBr Hit"- und Nachwelt^ können allein durch solche Opfer eiiuuift 
werden, und ausserdem ist es Wenigen gegeben, bei der Zeitein- 
theilung, die 0 Ibers sich gemacht hatte, das Übel eines geschäf- 
tigen Müssigganges und unzweckmftssiger Zeitanwendung zu t^- 
meiden. Aber eben deshalb sind Mftnner wie Olbers, die den 
generellen ObeAück neben der Verfolgung der Ehizelnheiten beizu- 
behalten und zu vereinigen wissen, noch seltener, als Die, welche, 
in bestimmter Richtung auf ein festes Ziel, eine sehr lange Zeit 
hindurch nur durch die Aussicht auf die Gewinnung des Endresul- 
tates sich angeregt eikalten und nickt in allen Fftllen der Geihhr 
entgehen können, den speciellen Theil, den die Gewohnheit ihnen 
unentbehrlich machte, zu überschötzen und sich gewissermaassen in 
ihm zu verlieren. In dieser Hinsicht hat Olbers' Hinscheiden eine 
fflklbare Lficke gelassen, und es wfire sehr zu wfinsdien, dass sein 
glänzendes Beispiel so manchen geistreichen Mfinnem unserer Zeit 
bewiese, wie auch ohne die für die Wissenschaft im Allgemeinen 
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gn» mfliitbelirlieiieii mid mit dem ianigsten Danke «mmerkieiiMiMleB 
GewfthmDgen gröflfmr kostttrer Apparate, avck aolehe Hülfimiittel, 

welche jedem wohlhabenden Privatmanne zu Gebote stehen, von dem 
ächten Geiste fruchtbar für die Wisseiischatl im Grossen und höchst 
bildend für Den gemacht werden können, der sich mit Talent damit 
beschäftigt. Sowie die meisten Hers ch ersehen Entdecknngen 
nicht durch die kolossalen Reflectoren gemacht sind, die nur könig- 
liche Freigebigkeit ihm gewähren konnte, so sind auch die beiden 
Planeten, welche seit einem Jahre in unserem Sonnensystem hinzuge- 
kommen sind, durch sehr Ueine Sehinstrmnente geftraden, oder 
hüten doch eben so leicht durch solche aufgefunden werden können. 

Nimmt man nun noch hinzu, dass gerade der ärztliche Beruf, 
das angeborne Talent von 0 Ibers für den Umgang mit Menschen 
dar Yerschiedensten Art vollständig ausgebildet hatte^ so dass er ohne 
alte Hohe f&r Jeden die angemessenen Formen in Bereitschaft hatte, 
so kann man sich gewiss nicht wundern über den Zauber, mit dem 
er Jeden, der das Glück halte ihm bekannt zu werden, fesselte. 
Dass er, als achter Menschenkenner, den hohen Standpunkt, den 
HAnner, wie d» geheime Hofrath Gauss und Bossel, in der Wis- 
senschaft einnehmen mussten, nachdem anscheinende Zufälligkeiten 
sie der Astronomie glücklicherweise zugeführt hatten, sogleich bei 
der ersten Bekanntschaft übersah und mit ihnen ein Freundschafts- 
bfindniss fllr da» Leben schloss, kann kaum eine besondere Auf- 
uMrimamkeit erregen. Wem wQrden nicht auch die ersten Arbeiten 
beider Gelehrten schon den Genius verrathen haben, der spater sie 
leitete, auch wenn er nicht ein durch eigenes £indhngen in die 
Wissenschaft so competenter Richter, wie Olbers, gewesen wäre? 
Noch gegen das Ende seines Lebens äusserte Olbers mehrmals, 
dass die von ihm benutzte Gelegenheit, Besse Ts Talent aus einem 
anderen Wirkungskreise in sein eigentliches Gebiet versetzt zu haben, 
als das grösste Verdienst, was er um die Astronomie sich erworben, 
Ton ihm angesehen werde. Aber der freie Blick, den seine eigen- 
thömUche Stellung ihm gegeben oder doch erhalten hatte, und die 
Hinneigung , die unverkennbar in seinem milden Gemülhe vor- 
herrschte, auf Menschen su wirken, machte ihn nicht nur für die 
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Anerkennung der ungewöhnlichen Talente empfänglich, sondern jede 
ThftUgkeit, die irgendwo sich entwickelte und seinen Rath in An- 
q^cb nalmi, ward mil einer ZuTorkonunenheit imd Hfllfeleistong 
aufgenommen, welche mn so höher anzurechnen war, als sie jedes- 
mal eine auf das Wesen der Sache unmittelbar gericlitete war, und 
kein Brief von 0 Ibers ohne eine Notiz, die vielleicht nur ihm 
zugänglich geworden, einen Wink, der belehrte und anqMumte, oder 
eine Berichligiing eines Iirthums vorttbeiging. Kaum wird es in der 
damaligen Zeit einen jüngeren oder älteren Astronomen, wenigstens 
in Deutschland, gegeben haben, sowie gewiss ausser den eigentlichen 
Astronomen noch viele Physiker und Mathematiker, mit welchen 
01b ers nicht in Cotrespondenz und zum Theil in lebhafte Cor- 
respondenz getreten wftre, und welchen er durch sehie Kenntniss 
der Sache und der Literatur nicht wesentlfche Unterstützung gewährt 
hätte. Auch mir ward gleich in den ersten Jahren meines Eintritts 
in eine astronomische Stellung das Glück zu Theil, mit 0 Ibers 
und Besse! in lebhaften brieflichen Verkehr zu treten, in welchem 
0 Ibers meistens specielle Rücksicht auf meine Beschäriigung mit 
verschiedenen Cometen nahm, Bossel mehr die anderen Theile der 
Wissenschaft berührte. DieEigenthflmlichkeit beider grossen Mftnner 
trat, nach meiner noch bmner lebendigen Erinnerung, ui^iemein ent- 
schieden in diesen Briefen hervor. Beider Briefe regten ungemein 
an, aber der Unterschied des Eindrucks auf den Empfänger bestand 
wesentlich darin, dass Bossel durch die Erwähnung seiner Arbeiten 
zum Nacheifern spornte und häuüg bestimmte Wege angab, die er 
eingeschlagen zu sehen wttnschte, wobei nicht immer die eigene Nei- 
gung so in Übereinstimmung mit seinen Wünschen gebracht werden 
konnte, dass nicht entweder mit einem kleinen Kampfe die vorge- 
schriebene Richtung befolgt wftre, oder selbst nach einem miss- 
glückten Versuche, darui fortzugehen, es vorgezogen wfire, eine 
abweichende, der Individualität mehr zusagende Richtung zu ver- 
folgen. Bei Olbers's Briefen dagegen, wenn sie auch immer in 
ähnliclier Art zu Arbeiten aufforderten oder Andeutungen gaben, 
fond dieser kleine Zwiespalt mit den eigenen Ansichten nie Statt 
Jed«r Empfang eines solchen war ein wahres Fest, was von Neuefn 
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erwivaile, iind der Inhalt war ohne alle Kunst stets Yon der Art, * 
daas er der eigenen Anaiaht ansoheinend den fireieaten Spietranm 
liesa, aber doeh wiTeraierkt so leitete, dasa naeh dem Versvebe, 

andere Wege zu gehen, in der Regel die Erfalirung von der besseren 
fiinsidit des Meisters belelirte. So wenig ich in Abrede stellen 
will, daaa BesneVt voOstindige Ueberaieht des ganzen Gebietes 
der W iss e nsc haft, veiimndett mit einer ThatkrafI und Willenssliilie, . 
die aliein es ihm möglich machten, so glönzende, umfangreiche und 
erschöpfende Untersuchungen, in einer Anzahl, wie, soviel mir be-> 
kannt, kein anderer Astronom je gethan hat, zn Tollenden, seine 
Wirksamkeit lllr die Wiasenaehaft entschieden weit hdher stellt, als 
die, auf welche 0 Ibers nach seinen anderen Geschäften sich be- 
schrönken musste, so möchte ich doch glauben, dass die Erwärmung 
und Attfinuntening jflngerer MAnner, wenn sie einer solchen über- 
haupt oder nur zn gewissen Zeiten bedurften, um auf dem betre- 
tenen Wege fortznfiihren, mehr in der Gewalt von Olbers gewesen 
ist. Seine Menschenkenntniss und einsichtsvolle Milde machten sich 
selbst da geltend, wo, den strengen Forderungen der Wissenschaft 
nach, kaum eine Fhudit zn erwarten war; nur In Andeutungen, 
welche jeder Andere ftlr Tiel zu leise gehalten haben würde, äusserte 
er seinen Unwillen, wenn er entweder ganz und gar missverstanden 
war oder sein Vertrauen gemissbraucht; aber wenn man mit ruhigem 
Blute bei reiferem Alter solchen früher zu nrflde genannten Tadel 
▼on Olbers wieder durchgeht, so erkennt man die RIditigkeit sei- 
nes Weges , der wesentlich darauf sich gründete , dass in Olbers 
der schöne Charakterzug einer wahren Achtung jeder fremden Thtt- 
tigkeit, selbst mit Hintansetzung seiner eigenen Verdienste, durchaus 
vorherrschend war. 

Wenn das Leben einer Wissenschaft in einer Nation nicht Mos 
auf die strengsten und höchsten wissenschaftlichen Kreise sich 
beschränken darf, sondern die Forderung sowohl der neueren Zeit 
als auch überhaupt der besseren Ebisicht verlangt, dass ausserdem in 
den weiteren Kreisen ein richtiger Takt und eine Obersicht Dessen, 
worin der eigentliche Werth der Wissenschaft besteht, allgemein 
verbreitet ist, und dass gerade diese am erfolgreichsten von den 
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Männern ausgeht, die neben eig^enen grossen Verdiensten auch die 
jNeigung und das Talent besitzen, die schwächeren und stärkeren 
Entvdckelangskeime in dem grossen Ganzen einsichlSTOll zu pflegen 
und za schützen: so ist in diesen Worten, meiner Ansidit nach, die 
hohe Bedeutung von Olbers's Stellung ausgesprochen, wenn man sie 
abgesehen von seinen eigenen grossen Leistungen aufTassen will. 
.Darum verband auch ein so inniges Freundschaftsband ihn mit dem 
Herrn Conferenzrath Schumacher, der dnreh seine Twtreflflichen 
astronomischen Nachrichten einen Centraipunkt lür alle astronomische 
Bestrebungen, nicht in Deutschland allein, gebildet hat, sowie früher 
mit dem Königlich Sftchsischen Staatsminister Herrn von Lindenau, 
dem die Monatliche Correspondenz in ahnlicher Art ihre hohe 
Bedeutung verdankte. Beiden stand er mit Rath und That zur Seite 
und wirkte gemeinschaftlich mit ihnen so ungemein erfolgreich für 
die Blüthezeit der deutschen Astronomie seit dem Beginne dieses 
Jahrhunderts. 

01bers*s ungemein ahnliches Por^it, was diesem Bande vor-* 

gesetzt ist, ist in dem Auftrage des Herrn Verlegers nach dem 
besten Gemälde, welches die Familie lyesitzt, mit Erlaubniss seines 
einzigen nachgelassenen Sohnes, des Herrn Senator 01b ers, 
gezeichnet worden. 

Das nachfolgende Verzeichniss der einzelnen astronomischen 
Abhandlungen von 01b ers selbst, sowie einiger auf ihn Bezug 
habenden Schriften, ist, so weit meine Kenntntss reichte, von Herrn 
d* Arrest ziemlich vollständig, wie mh hoffe, zusammengetragen 
worden. 

Berlin, im Mai 1847. 

J. F. Bnclie« 
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Verzeichniss der Abhandlungen 

von 

Helnr. Wllh. Ulatth. Olbers. 



L In Bode*s astronomischen Jahrbüchern. 



Bercchnan^ der Elemenle dos Comelen von 1779 A. J. 1782, S. 130. 

Über die im Nov. 1795 und April 1796 erschienenen Comelen .... 1799, S. 100. 

Über die von Apian im Jahre 1533 beobachteten Gometen 1800, S. i2&^ 

Über den im Aug. 1797 beobachteten Cometen 1801, S. iß^ 

Über den zweiten Gometen von 179d 1802, S. 1^ 

Beobachtung des ersten Gometen von 1799 and Berechnung seiner Bahn 1803, S. 1Q1< 

Über den ersten Cometen von 1780 1804, S. 112. 

Über die Wahrscheinlichkeit, einen Cometen vor der Sonne zu sehen . 1804, S. 208. 

WiedcraufTindunp der Ceres 1805, S. 98. 

Enldeckung der Pallas (1802, Mirz 28^ 1805, S, 102. 

Entdeckung eines Gometen (1802, Sept. 2^ 1805, S. 232. 

Beobachtungen und Elemente desselben 1805, S. 247. 

Entdeckung (1804, März iZ} , Beob. und Berechn. des Cometen v. 1804 1807, S. 229. 

Parallaxen -Rechnung 1808, S. IM. 

Beobachtungen der beiden Cometen von 1805 1809, S. IM. 

Bemerkungen über seine Methode, die Bahn eines Gometen za berechnen 1809, S. 193. 

Bemerkungen über die Aufsuchung der Cometen 1809, S. 240. 

Entdeckung der Vesta (1807, März 29i 1810, S. IM- 

Über ^lie Parallaxen -Rechnung 1811, S. 95. 

Beobachtungen des grossen Cometen von 1807 1611, S. 

Üeber einen nenen im HSrz 1808 entdeckten Cometen 1811, S. 215. 

Über den Cometen von 1795 1814, S. Ififl. 

Über den Cometen von 1811 1814, S. 242. 

Beobachtungen der beiden Comelen von 1811 1615, S. 1 18. 

Über den zweiten Cometen von 1813 1817, S. 

Über den Cometen von 1558 1617, S. Ufi. 

Entdeckung eines Cometen (1815, Mürz 6^ Beob. und Elemente . . . 1818, S. 152. 

Über den Gometen von 1815 (Olbers'scher Comet) 1818, S. 213. 

Einige Bemerkungen über das Licht der Cometen 1819, S. 190. 

Über die Verbesserung einer schon bekannten Cometenbahn .... 1820, S. 2ifi. 

Entdeckung eines Cometen (1817, Nov. U 1921, S. 113. 

BeobachtunKon des Gometen von 1818 (Entd. v. Pons 1817, Dec. 26) . 1821, S. 115. 

Beobachtungen des Cometen von 1819 (Pons'scher Comet) 1822, S. 175. 

Beobachtungen und Elemente eines anderen Cometen von 1819 . . . 1822, S. 229. 

Den Ort eines Gestirns aus beobachteten Alignements zu finden . . . 1822, S. 231. 
Über den grossen Cometen von 1819 und seinen Vorübergang vor der 

Sonne 1823, S. 133. 

Entdeckung eines Gometen (1821 , Jan. 30) 1824, S. äSL 

Beobachtungen und Elemente desselben 1824, S. 173. 

fieographische Lage von Bremen 1825, S. 143 

Über die Durchsichtigkeit des Wellraums 1826, 9. 110 

Originalbeob. des dritten Gometen von 1822 1826, S. 152. 

Bemerkungen Über den Malley^'schen Cometen 1828, S. 144. 

Beobachtungen und Elemente des Cometen von 1825 1828, S. 1 -^0- 

Elemenle des Cometen vom Aug. 1825 1829, S. 121L 

Bemerkungen über den dritten Cometen von 1759 1829, S. 13^ 

2. V. Zach's Monatliche Correspondenz. 

über eine merkwürdige Entdeckung von Schröter Bd. I, S. 574. 

Beschreibung der Sternwarte von Olbers lO, S. 114. 

Methode, die Zeit durch Stornverschwindungon zu bestimmen .... III, S. 121. 

Über seine Methode, Cometenbahnen zu berechnen . lY, S. 21ä. 

WiederaufiinfJung der Ceres V, S. 113. 

Enldeckunj,' der Pallas Y, S. 481. 

Geogr. Bestimmung von Rchbarg VI, S. 373. 

Elemente und Beobachtungen de» Cometen von 1602 VI, S. 376, 506. 



d by Google 



XXXYI 



über die vom Himmel gefklloneo Steine 9d. YII, S. 14ti. 



Mars und Aldebaran VII, S. 293. 

Über den Ludwig'« - Stern VIII, S. &2& 

Entdeckung des Cometen tob 1801 IX, S. 344. 

Rntdeckunt; der Vosla XV, S. 502. 

Beitrag tut Lehre von Dreieck» -Aufldsang ohne logar. TafelB .... XYI, S. 539. 
Oker die Httgliekkeil, dase «In GomI »tt der Bidt tneanMMBilOBMB 

könne XXII, S. 410. 

Klemente und Beobachtungen des grossen Cometen von Ibll . Bd. XXIV, S. 306, 415, 586. 

äk«r des Brkwnir des greseen Coaetea m 1811 Bd. XX?, 8. 1. 

8. Hindenburg*s Magazin für reine und iiBfew. Mathematik. 

Oker den im Jahre 1789 erwarteten Cometen Magaz. 17S7, S.450. 

4. V. Lindenau und üoiiaenberger» Zeitiolirifl für Attronomie. 

Literarisch -astronomische Bemerkungen Bd. I, S. 128. 

Über den verAnderiichea Stern im Halse des Scbwaas ....... II, S. 181. 

vktr des Binittflt des Kaade« anf di« Wittenag 8. S34. 

5. Seliimtelier*! AatrowMUMht Iftdnkhtea. 

Bhrenretfang eines Astronomen Bd. I, 8. 10. 

Über einen im Jahre 1f)25 erschieneaea GtMMiCB II, S. 101. 

Über den ersten Cometen TOB 1743 II, S. 337. 

Über den Biela'sckCB GometoB im Jakre 1832 «... VI, S. 155. 

Über einen im Jahre 1639 erschienenen Comelen Vm, S. 58. 

plbcrs's Jubilaeum Vm, S. 461. 

Über anomale Cometenschweife VIII, S. 469. 

Medaillen in Olbers's Jokilium IX, S. 301. 

Üktr HeffWifcd's OkeerraUoBt of llck«laa aad Claalen ...... ^ XI, 8. 97S. 

tlbar die WiadarerMkaianag de« BaUaj'aekaa CaMlaa 1. J. 1889. , . Zn, 8. 57. 

8. 8dinBiacher*f attronomitches Jnhrbneh. 

Die Sterasekaappen iak^. 1837, 8. 36. 

Die Sternschnuppen im August 1837 1838, S. 315. 

Über die neuern Sternbilder 1840, S. 239. 

Über X Bayeri im Schwan 1841, S. 83. 

Über den Erfinder der FemrOkre 1843, S. 57. 

7. T. Zaob, GoncipOBdanoe ■■troBoniqne. 

Iiallre da M. Olkers mt ta Coaidle da ras 1618 T. I?, 8. 475. 

8. Benzenberg Versuche über die Umdrehung der Brde. 

Schreiben über die Abweichung rallender Körper vom Lolk wegen der 

Botation der Bida 8. 872. 

9. Beriiner Mtronom. Jakrbb 1838. 

OberdieaweckmissigsteArt, bei der Beredinnng einer GometenlMÜhkTer- 

fucke auaatoUea 8. 251. 



Alf aeibeMlndiges Werk ward tob Hrn. t. laefc karaMagefekiB: 

Abhandlung Aber die bequemste und leichteste Methode, die Bahn eines Cometen am alfeBai 
Beobachtungen zu berechnen, von VVilh. 0 Ibers. Weinar. 1797. 8. 



Biographische Nachrichten von Oibers finden sich in: 

T. Zach, Allg. geogr, Epliemeriden Bd. IV, 8. 283. 

Biographische Skizzen verstorbener Bremischer Ärzte und Naturforscher. 
Eine Festgabe für die zweiundxwanxigtte Versammlung Deutscher 
HalofAHrteharBBdjbilenBreaieD voaiArBUiekMVaffeiaeraBNMB. 
Bremen 1844. 8 S. 593 - 649. 



Die Doctordisscrtation von Oibers, weleke ansMr dam pkjsiologisckea, aaek maihema* 
tisches Interesse hat, führt den Titel: 

DiiMrtatie buwgwalit Ffcrti«!«!««» ^ mataliaBibaa iatamit. «ttiafea, 1780. 
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Srster Abschnitt. 

AllgeneiDe BetrachtongeD Ober die Bestimmbarkeii einer Gometen- 
bahn und Aber die zur Bestimmung derselben vorgeschlagenen 

Methoden. 



Die Bahn eines Cometen um die Sonne aus einigen geocentrisclien 
Beobachtungen zu bestimmen, schien selbst dem grossen Newton 
nicht weniof schwierig. Er nennt dies Problem longe difßciUmmmy 
dessen Auflösung er auf verschiedene Art versucht habe, ehe er auf 
die schöne Constmction kam, die er in seinen Frmc PhiL nai, vor- 
tragt Newton' s Construction ist vollkommen des Genies ihres 
Urhebers wflrdig: nur ist sie fireflich mfihsam und f&hrt erst durch 
viele Versuche zum Ziele. Nach Newton* s Zeiten haben sich 
mehrere der grdssten Geomfetw mit dieser Aufgabe beschäftigt, die 
Unmöglichkeit einer directen völlig genanen Auflösung gezeigt oder 
gefühlt, und eine grosse Menge von Heihoden angegeben, wodurch 
man zur Kenntniss der Elemente einer €k>metenbahn gelangen kann. 
Einige dieser Methoden sind kürzer, andere länger, einige mehr, 
andere weniger genau; ja verschiedene, die ihre Erfinder oder 
andere Gelelirte als bequem und brauchbar angerühmt hatten, wer- 
den wieder von andern Messkünstlern als völlig unnütz venvorfen. 
Es scheint also allerdinos interessant zu sein, das Coniclen-Problt'in 
nochmals nach seinen Schwierigkeiten darzulegen, und alle jene 
Methoden unter eine allgemeine Uebersicht zu bringen, die ihren 
verschiedenen Werth im Ganzen schützen lehrt, um sodann mit 
einiger Zuversicht den kürzesten und bequemsten Weg zur Bestimmung 
einer Cometenbahn wählen zu können. 

01b«rt AthNritaBf ' i 
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§. 2. 

Jede geocentrische Beobachtung eines Comelen p^iebl die Lage 
einer Gesichtslinie an, in der sich der Comet irgendwo zur Zeit 
dieser Beobachtung l>erand. Man kann sich bei jeder Beobachtung 
vorzüglich zwei Triangel denken. Einen zwischen den Mittel- 
puncten der Sonne, des Cometen und der Erde; einen andern 
zwischen den MiUelpuncten der Sonne, der Erde und der Pro- 
jection des Cometen auf die Ebene der Ecliptik. Vermöge der 
Beobachtung Ist in beiden Triangeln nur eine Seite, die Distanz 
der Erde von der Sonne, und ein Winkel, der Winkel an der 
Erde gegeben. Um diese Dreiecke aullösen, um den Ort des 
Cometen angeben zu können, muss In einem von beiden noch eine 
Seite, oder ein Winkel gegeben werden, und dann werden beide, 
da sie von einander abhängen, sogleich bestimmt. Dies Ist also die 
unbekannte Grosse für jede Beobachtung, und dafür kann mai^ nach 
Belieben den Winkel am Cometen, oder an der Sonne, oder den 
wahren, oder den cmlirlen Abstand des Cometen von der Erde, 
oder von der Sonne, annehmen. 

$. 3. 

Wenn die Cometen gleich nie Parabeln um die Sonne beschreiben, 
so weiss man doch, dass man das kleine Stück ihrer elliptischen 
Bahn, das in der Nähe der Sonne liegt, und worin sie uns sichtbar 
sind, ohne Bedenken mit einer Parabel verwechseln kann. Ich 
nehme also die Cometenbahn als eine Parabel an, in deren Brenn- 
pnnct der Mittelpunct der Sonne ist; und so liegen auch alle 
Puncte der Cometenbahn in einer durch den Mittelpunct der Sonne 
liegenden Ebene. Denke ich mir nun eine solche Ebene durch den 
Ifittelpunct der Sonne gelegt,, so wird durch jede Beobachtung die 
Lage einer Gesichtslinie und also ein Punct auf dieser Ebene 
bestümnt Durch zwei Puncte und den Brennpunct ist die Parabel 
schon gegeben: sollen drei durah die Beobachtungen auf der Ebene 
angegebene Puncto in eine Parabel feilen, so giebt es ftir jede 
angenommene Durchschnittslinie mit der Ecliptik nur eine bestimmte 
Inclination , und lür eine anirenommene Inclination nur eine be- 
stimmte Lage der Knotenlinio dieser Ebene, in der dies geschieht. 
Vier Beobachtungen endlich lassen weder die Inclination noch die 
Knotenlinie mehr willkürlich, sondern beslimnien beide: und so ist 
■ die Cometenbahn, in so fern sie eine Parabel ist, durch vier 13eobach- 
tuqgen, ohne alle Rücksicht auf die Zwischenzeiten, völlig bestimmt. 
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S. 4. 

Drei Beobachtungen würden hinreichend sein, sobald man die 
Zwischenzeiten in Betrachtung zieht, und annimmt, dass die um die 
Sonne beschriebenen Räume sich wie die Zeiten verhallen. Aber 
da nicht blos die Räume im Verhöltniss der Zwischenzeiten, sondeni 
da diese Zwischenzeiten selbst bekannten Functionen aus den radüs 
vectoribus und der Chorde gleich sind, so ist die parabolische Co- 
metenbahn durch drei Beobachtungen mehr als bestimmt: oder man 
wird in diesem Fall vier Gleichungen und nur drei unbekannte 
Grössen haben. 

§. 5. 

Man kann sich von diesen vier Gleichungen leicht einen allge- 
meinen Begriff machen. Die drei unbekannten Grössen mögen die 
drei Abstände des Cometen von der Erde sein. Durch drei nicht 
in einer geraden Linie liegende Puncto ist die Lage einer Ebene 
gegeben : folglich bestimmen zwei Abstände und der Mittelpunct der 
Sonne die Lage dieser Ebene und den dritten Abstand. Dies giebt 
die erste Gleichung. Die Bedingung, dass die drei Oerter des 
Cometen in einer Parabel liegen sollen, in deren Brennpunct sich 
der Mittelpunct der Sonne befindet, giebt die zweite Gleichung. 
Und endlich die Vergleichung der Zwischenzeiten mit den radüs 
vectoribus und den Chorden, die beiden übrigen. Ueberhaupt wird 
man, wenn man n Beobachtungen nimmt, n unbekannte Grössen, 
und zu ihrer Bestimmung 3» — 5 Gleichungen haben: nämlich n — 2 
Gleichungen, die von der Bedingung abhängen, dass alle Oerter des 
Cometen in einer durch den Mittelpunct der Sonne liegenden Ebene 
sein müssen: n — 2 Gleichungen, weil die Oerter des Cometen in 
einer Parabel sind, wovon die Sonne den Brennpunct einnimmt: 
und n — 1 Gleichungen, weil die Zwischenzeiten bekannten Func- 
tionen der Chorden und Vectoren gleich sind. 

§.6. 

Bei diesem grossen rcberfluss von Gleichungen sollte es viel- 
leicht nicht schwer scheinen, eine Cometenbahn aus einigen geocen- 
trischen Beobachtungen auf eine directe Art mit geometrischer 
Genauigkeit zu bestimmen. Alli'in betrachtet man die Gleichungen 
selbst, so sind sie so v(Twickelt, dass die Kräfle der Algebra und 
die Geduld des unverdrossensten Rechners dabei zu kurz kommen. 
Ich will die vier Gleichungen iiir den Fall, da man drei Beob- 

1* 
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achtungcn braucht, hersetzen, und dabei, was mir am bequemsten 
scheint, die curtirten Distanzen des Cometen von der Erde als die 
unbekannten Grössen ansefaen. 

$, 7. 

Ich nenne demnach 
die drei Längen der Sonne A', A", A'", 

indem ich durch die Zahl der Striche % unterschied was 

sur ersten, zweiten und dritten Beobachtung gehört. 
Die drei Langen des Cometen a', o", af" 
die Breiten des Cometen ß% ß'\ ß"' 
die Abstände der Erde von der Sonne R', R", R'" 
die Zeit zwischen der ersten und zweiten Beobachtung t' 
die Zeil zwischen der zweiten und dritten Beobachtung t** 
die Zeit zwischen der ersten und drillen Beobachtung 

Dies sind die gegebenen Grössen. Nun heissen ferner 

die drei curtirten Abstände des Cometen von der Erde q\ q'%q"\ 
Die Lage des Cometen gegen die Sonne werde jedesmal durch 
drei rechlwinkhge Coordinaten j/, z bestimmt, x wird auf der 
Linie der Frühlingsnachtglciche genonunen: y senkrecht auf die • 
Linie der Frühlingsnachtgleiche in der Ebene der Ecliptik gegen 
Osten, und s senkrecht über y und über die Ebene der Ecliptik 
gegen Norden. «Es ist demnach 

xs=g c(ts a — RcosA 
jf = ^ sina — RsinA 
=s^ tang ß 

90 dass 0, y, s Mos von q abhüngen. Nennen wir nun 

die drei AbsUUide des Cometen von der Sonne r', r", r"', 

so ist 
Femer 

die Chorde der Cometenbahn zwischen der ersten und zweiten 
Beobachtung k'^ 
^ ' zwischen der ersten und dritten Beobachtung A", 
wobei 
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Damit lassen sich nun die vier Gleiehnngfen leidit angeben. 
Die Bedingung, dasg die drei örieT des Cometen in einer dnroii 
den Mittelpnncl der Sonne gehenden Ebene liegen, giebt die 
Gleichung 

gg"y' — y"x' if"y' — y"*x^ 
eine Gleichung^, die bei wirklicher Entwickelung starke Redactionen 
zulässt, und einfach genug ist. 

Die zweite Gleichung beruhet, wie gesagt, auf dem Umstände, 
dass die drei Orter des Cometen in einer Parabel liegen, in deren 
Brennpunct sich der Mittelpunct der Sonne beftndel. Also ist 

Die fibrigen beiden Gleichungen finden sich aus der Vergld- 
chung der Chorden und Abstfinde von der Sonne mit den beobach- 
teten Zwischenzeiten, und sie sind 

ot3v^ 2 

wobei m die bekannte von Eni er und Lambert gebrauchte und 
angegebene Grösse bedeutet. *) 

S. 9. 

Man darf diese vier Gloiciuingcn auch nur etwas aufmerksam 
betrachten, um si(h zu überzeugen, dass es im gegenwärtigen Zu- 
stand der Analyse noch ganz unmöglich ist, aus ihnen die drei 
unbekannten Grössen g' , q" , q'" unmittelbar zu bestimmen. Denn 
wenn auch die Geduld eines Rechners so weit reichte, um diese 
Gleichungen völlig zu entwickeln, alle Wurzeigrössen wegzu- 
schaffen, und liQr r, k, x, y, s ihre Werthe in q zu setzen, so 
wird man doch am Ende auf Gleichungen von so hohem Grade ver- 
follen, worin die drei unbekannten Grössen, oder, wenn man durch 



*) Mir bt nichl bekumt, da» man aUe diese vier Gleichungeo in dieser 
ikrer einrachaten Form iigendwo angegebea bebe. 
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die erste Gleichung eine wegschafft, wenigstens zwei derselben mit 
einander vermengt sind, dass man mit diesen Gleichungen durchaus 
nichts anlangen kann. Auf dieser Vennengung der unlxjkaiinten 
Grössen beruht eio-enllich die unübersteiirliche Schwierigkeit des 
Problems. Wi\re die zweite Gleichung in §. 8 so einfach, als die 
erste, und liesse sich also alles auf eine unbekannte Grösse 
bringen, so würde man leicht Mittel finden können, die übrigen 
beiden Gleichungen auf eine bequeme und brauchbare Art aufzu- 
lösen, sie möchten auch noch verwickelter sein, als sie das schöne 
Lambert* sehe Theorem angiebt. Ja es liesse sich voraussehen, 
dass man auf diese Art niletxt auf eine blosse linearische Gleichung 
würde kommen können, da das Problem fOr drei Beobachtangen 
schon mehr als bestunmt ist* 

f. 10. 

Bei dieser Unmöglichkeit, die Gleichungen fDr die Cometen- 
bahn geradezu aufzulösen, haben die Messkfinstler und Astronomen 

auf andere iMiltel denken müssen, die Bahn eines Cometen aus den 
Beobachtungen zu bestimmen. Man hat deswegen zu falschen Vor- 
aussetzungen, Nüherungen und Umwegen seine Zuflucht genommen, 
die Elemente einer Comeleiibahn kennen zu lernen. Diejenige Me- 
thode, die Herr Pingrö gleichsam vorzugsweise die 3Iethode der 
falschen Voraussetzungen nennt, und die, so viel ich weiss, von 
la Caille zuerst umständlich angegeben ist, nmss wohl, als die 
kunstloseste, zuerst angeführt werden. Man nimmt nämlich in der 
ersten Beobachtung einen willkürlichen Abstand des Cometen von 
der Erde oder von der Sonne an, und bestimmt dann durch 
Versuche einen Abstand in der dritten Beobachtung von der 
Beschaffenheit, dass der Comet nach den parabolischen Bewegnngs- 
gesetsen gerade zwischen den beiden Beobachtungen die nlimliche 
Zeit brauchen musste, die die Beobaditungen angeben. Man 
berechnet darauf in der so bestmunten Bahn die mittlere Beob- 
achtung und sieht, ob sie mehr oder weniger mit der Wahrh^t 
Butrifift Man nimmt so lange für die erste Beobachtung neue 
Werthe an und wiederholt für jede neue Annahme die ganze 
Arbeit, bis man endlich zwei Abstünde in der ersten und dritten 
Beobachtung geiiuulen hat, mit denen auch die mittlere Beob- 
achtung int einer Parabel nach den verflossenen Zwischenzeiten 
zustimmt. Ausser de la Caille haben Hr. Pingre nnd Hr. de 
la Lande diese Methode umst^dlich erläutert, deren sich die 
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Fnnxoseii, ehe de la Place's Aufldsimg bekannt wurde, fast 
ausschKesslicli zur Berechnong der Cometen bedienten. Den deut- 
aciien Ufesskinstlem ist sie namer aissent langweilige, weitlfiulig 
und ermfldend Yorgelummien. Dodi moss man gestehen, dass sie 
in der That 'nicht unbequem ist, sobald man sich nmr erst den 
wahren Werthen der hier willkfirlich angenommenen unbekannten 
Grössen etwas jyrenähert lial: und ich bemerke nur noch, dass sich 
das von jenen Gelehrten vorg^eschriebenc Verfahren beträchtlich 
abkürzen lasse, wenn man das Lambert sehe Theorem dabei 
anbringt, woran mau bisher nicht gedacht zu haben scheint 

S. Ii. 

Alle übrige Mathematiker, die sich mit der indireclcn Auflösung 
des CometenprobiesdS abireocb»'!! haben, sind darauf bedacht prewe- 
sen, durch einige von der Wahrheit nieht s«hr abweichende Hypo- 
thesen AUes auf eine unbekannte Grösse, z. B. auf einen curtirten 
oder wirklichen Abstand, zu bringen. Zweierlei solcher Sfitso sind 
hier ▼orsflglich gebraucht worden. Entweder 1) man setste voraus, 
das Stflck der Cemetenbaha zwischen den drei Beobachtmigen, die 
man nicht sehr entfernt yon einander zur Rechnung wiUte, sei 
eine gerade, mit gleichfonnigerGesdiwindigkeit durchlaufime Linie: 
oder man nahm auch nur 2) an, dass di« Chorde Aeses Stocks der 
Cometenbahn von dem mittlem radiut Meior oder einer andern der 
La§e nacii bekannten Linie im Verhältniss der Zwischenzeiten ge- 
schnitten werde. Beide Annalimcn sind nicht völlig waiir, und 
besonders ist die erste unsicher: allein durch eine jede von ihnen 
wird man in den Stand gesetzt , aus einem einzigen Abstände die 
beiden übrijjcii , die Chorde und mithin die ganze Bahn zu be- 
stimmen. Um nun diesen Abstand zu fmden , bedient man sich 
auch der Versuche, oder der sog^enannten regula falsi, giebt ihm 
einen willkürlichen Werth und sieht nach einer kürzern oder 
langem Rechnung, ob dieser angenommene Werth mehr oder we- 
niger mit der Walirheit übereinstnnmt. Von Versuchen geht man 
zu neuen Versuchen Ober, bis man endlich der Wahrheit so nahe 
gekommen ist, dass man *das Übrige durch eine Interpolation nach- 
holen kann. Statt der Redmüng kann van sich hier freilich auch 
mit einer Constructioii begnflgen: aber hier muss man alle die 
vergeblichen Versuche, die man sonst in Berechnungen macht, in 
der Zeichnung vornehmen: eui Umstand, der sie Manchem eben 
nicht als bequemer empfehlen würd. 
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f. 12. 

Wir wollen die vornehmsten dieser indirccten Constructions- 
adßx Berechnungsarten hier kurz betrachten. Boscovich nimmt 
geradesu an, *) das Stuck der Couietenbahn zwischen den drei Beob- 
achtungen sei eine gerade Linie, gleichförmig mit der Geschwindig- 
keit, die der Gomet in der Mitte dieses Stades seiner Bahn hatte, 
besdirieben. Lambert setzt vorans, der radius eeetor in der 
zweiten Beobaditong schneide die Chorde zwischen den beiden 
örtem des Cometen in der ersten vnd dritten Beobachtong im Yer- 
hsltniss der Zwischenzeiten, und die Lftnge dieser Cherde ver- 
gleicht er völlig genau mit der Zeit durdi sein bekanntes schönes 
Theorem. Newton hingegen schneidet die Chorde viel genauer, 
als es durch den mittlem radim veetor geschieht, im Verhaltniss 
der Zeiten: die Vergleichung der Länge dieser Chorde mit der 
Zeit geschieht auch durch ein Theorem, das im Grunde mit dem 
Lambert' sehen viel Aehnlichkeit hat, nur erlaubt er sich ^er 
freilich ein quam proxinie. So lassen sich diese Methoden im 
Wesentlichen vergleichen, und deswegen ist die New ton' sehe 
Construction die genaueste, die B oscov ich 'sehe die bequemste; 
Lambert's Construction hält in beider Absicht das Mittel. Man 
nimmt also einen willkürlichen Abstand des Cometen von der 
Erde in der mittlem Beobachtung an, bestimmt durch jene Voraus- 
setzungen Lage und Länge der Chorde und vergleicht sie mit der 
Zeit, worin sie von dem Cometen beschrieben worden ist: man 
wiederholt diesen Versuch so lange, bis die beobachtete Zwischeh- 
leit und die Länge der Choide mit den parabolischen Bewegnngs- 
gesetzen fibereinstimmen. Auch Enler bedient sich der Voraus^ 
Setzung, dasB der mittlere radna vecior die Chorde im Yerhältniss 
der Zeiten sdmeide: aber er vergisst, unmittelbar den von dem 
Cometen zwischen der ersten und dritten Beobachtung beschriebenen 
Raum mit der beobachteten Zwischenzeit zu vergleichen : er bestimmt 
vielmehr bei jedem Versuch die ganze Bahn, nimmt diese, selbst 
dann, wenn er noch weit von der Wahrheit entfernt ist, nicht für 
parabolisch, sondern überhaupt nur für einen Kegelschnitt an, und 
ob der gefundene Kegelschnitt nielir oder weniger mit der Wahr- 
heit übereinstimmt, sieht er erst durch Berechnung einer vierten 
Beobachtung aus den gefundenen Elementen. Eine ungeheure 



*) Wenigiteiit wie Hr. Pingri Com^toffrapkie T, Ii, p. 80$ ä» Con- 
itmctioimnelhode des Hm. Boacovich angielit 



Digitized by Google 



AilwitI deren sicli auch, so viel ich weiss, nach Enler kein 
Astronom unterzogen liat *) 

S. 13. 

Um diese verschiedenen indirecten Constmctions- oderBerech- 
nungsarten mit der la Ca i 11 e* sehen des %. 10 zu vergleidien, so 

bemerke man, dass durch die Voraussetzungfen von $.11 ein Theü 
der Versuche gtinz unnölhig- wird, die de la Caille machen 
muss. Nach de la Caille's Verfahren muss man erst eine Menge 
Versuche machen, um der Zwischenzeit zweier Beobachtungen ffenug 
zu thun, und dann diese Versuche von neuem wicderlioli'n , bis 
man auch die dritte! Beobachtung mit der jedesmal gefundenen Pa- 
rabel in Uebereinstimmung findet. In den im vorigen §. angege- 
benen Methoden ist es aber genug, einen Abstand zu finden, der 
die beobachtete Zwischenzeit gehörig aogiebt: denn sodann wird 
die mittlere Beobachtung vennöge jener Voraussetzung schon von 
selbst sehr nahe zustimmen. Dies erleichtert nun die Arbeit sehr. 
Jedoch kann man durch delaCaille*8 Verfahren die Bahn genaa 
bestimmen; hier hingegen bleibt die Bestinuming immer nur bei- 
läufig, 1) weil die Voraussetzung der geraden, gleich(5nnigen Be- 
wegung oder des Schnittes der Chorde im VerhAltniss der Zeiten 
nicht ganz wahr ist, 2} weil sich nur einander nahe Beobachtungen 
dabei brauchen lassen, da die Zwischenzeit nicht gross sein darf, 
wenn jene Voraussetzungen nicht gar zu sehr von der Wahrheit 
abweichen sollen. Der Einihiss der unvermeidlichen Fehler der 
Beobachtungen wird aber auf die Bestimmung der ganzen Bahn um 
so viel grösser, je kleiner die Zwischenzeiten sind. 

S. 14. 

Aller der vielen ermüdenden Versuche der bisher angeführten 
Methoden überhoben zu sein, ist längst der Wunsch der Astro- 



♦) Euler hat auch diese Melhode, die er in der Theoria motumn pUtttet. 
$t comet. angegeben hatte, nachniaU selbst nicht mehr gebraucht, suudern sich 
Miderer Hitlel lAsdient, die geaiUierteD Bestimmangutücke einer Cometenbahn tu 
berechneo, die mir «ü>er indeuen aoch nichu weniger ab knra oder bequem 
tdieinen. S. Aedbercfte« et aUetO* sur la vruU orbUe eUtp^^ de kt eo- 
wtete de tan Petervb. ßTOy 4. Ich fOhrc dieselbe deswegen nicht um- 

ständlich an, so wenig als NenJoii's erste Methode in seinem kleinen Buche 
de mundi 6i/Jitemate , von der ich mir zu beweisen getraue , dass Newton 
selbst dadurch nie die Bahn irgend eines Cometen bestinunt habe, und dass sich 
auch schwerlich die Buhu eines Cometen dadurch bestimmen hisec. 
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nomen geiresen, und deswegm gehört die Aufgabe, ans den geo- 
centriflchen Beobachtongen die Bahn eines Cometen ohne Venrache 
geradezu zn bestinunen, zu den berQhmtesten der neueren -Astro- - 
Bomie. Dass sich diese Aufgabe nicht allgemein auflösen lasse, ist 
oben S. 9 bei den vier Gleichungen gezeigt worden. Man hat also 
tteils zu ahnlichen, theils zu neuen nicht yollkommen wahren 
Annahmen, wie bei den Indirecten Methoden, seine Zuflucht nehmen, 
oder die Zwischenzeiten unendlich klein voraussetzen müssen. Aller 
Scharfsinn des Genies, alle Kiins(<jrine der Alg;ebra sind dabei auf- 
geboten , und so haben Lambert, B o s c o v i c h , H e n n e r l , du 
Sejour, de la Grande, de la Place u. a. m. Auflösungen 
dieses schweren Problems gegeben. 

S. 15. ^ 

Lambert glaubte mit einer Gleichung des sechsten Grades 
auszureichen: sie ist aber eigentlich, wie Herr de la Grange zu 
zeigen gesucht hat, von einem höhern Grade, wenn man nicht eine 
Voraussetzung gelten lassen will, die Herr de la Grange, ich 
weiss nicht, ob mit Recht, nicht fOr ganz zulässig halt. Bosco- 
Yich hat unter denselben Voraussetzungen, die er sich bei seiner 
Construction erlaidyt, die Aufgabe auf eine Gleichung des sechsten 
Grades gebracht, wodurch man auch der Wahrheit sehr nahe 
kommen kann, wenn die Beobachtungen nur so genau sind, dass 
man sie nahe genug bei einan<)er annehmen darf. Lambert*s 
zweite Methode grfindet sidi auf eine scharfsinnige Betrachtung der 
scheinbaren Cometenbahn, — und ist unbrauchbar. Weder Herrn 
Pingre, iiocli mir, der ich sie auch versucht habe, hat sie glücken 
wollen: theils weil sie die Beobachtungen genauer voraussetzt, als 
diese je sind; theils aber auch, weil in der Auflösung selbst zu 
vieles angenommen wird, was sich mehr oder weniger von der 
Wahrheit entfernt. *) Den von der Berliner Akademie auf die 
Auflösung di(\ser Aufgabe gesetzten Preis hat llr. v. Tempel hof 
und Herr v. Condorcet, und das Accessit Herr Hennert erhal- 
ten. Ich gestehe, dass ich diese Auflösungen nicht alle hinreichend 
kenne; aber ich finde ein ii nicht, dass die practischen Astronom^ 
eine davon bequem gefunden und zum wiridichen Gebrauch ange- 



*) Sehr walir bleibt indessen der scliüne Lehrsatz, den Lambert bei dieser 
Gelegenheit fand: dass man aus der Abweichung der sciieinbaren Cumetenbahn 
von einem grössten Kreise beurtheilen kann, üb der Comet der Sonne näher sei, 
ab die Erde, oder nidil. 
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wendet hätten. Allein eben dieser Preis scheint die schönen, 
gleichsam wetteifernden Untersuchungen der Herren de la Orange, 
du S6jour und de la Place veranlasst zu haben. Hr. de la 
Grange hat drei Auflösungen des Problems gegeben, alle drei 
durch Gleichungen des sechsten, siebenten, achten, oder höherer Grade. 
Die erste scheint er selbst nachher für weniger genau zu halten: 
wirklich hat sich nach Herrn de laPlace's Erinnerung ein kleiner 
Rechnungsfehler eingeschlichen, und Herr Pingr6 konnte bei der 
Anwendung nichts Befriedigendes herausbringen. Die andere erfor- 
dert sechs Beobachtungen, die paarweise sehr nahe bei einander sein 
müssen, und führt nach weitläufigen Rechnungen auf eine Glei- 
chung des sechsten Grades; sie ist indess allerdings brauchbar, und 
Herr Schulze hat dadurch die Bahn des Cometen von 1774 we- 
nigstens ziemlich nahe bestimmt. Die dritte, die von Seiten der 
analytischen Behandlung dem Kenner die grösste Bewunderung ab- 
nöthigen wird, erfordert äusserst mühsame vorbereitende Rechnungen, 
und dann doch noch die Auflösung einer Gleichung des siebenten 
oder achten Grades. Herr du S6jour hat alles auf Gleichungen 
des zweiten Grades zu bringen gesucht: mit welchem Erfolge, das 
werden wir im zweiten Abschnitte sehen. Herr de la Place 
endlich hat durch eine Art von Interpolation aus mehrern unter sich 
entfern tern Beobachtungen die ersten und zweiten Differentialien der 
scheinbaren ireocentrischen Bewegung zu erhalten gewusst, um die 
Zwischenzeiten so klein annehmen zu können, wie er wollte. Seine 
Auflösung fft'schieht auch durch Gleichungen des sechsten oder 
höherer Grade, und sie würde vielleicht wenig zu verlangen übrig 
lassen, wenn nicht eben die Vorbereitungen, oder die Art von 
Interpolation oft viel mehr Zeit, Mühe und Rechnungen erforderte, 
als die Auflösung selbst. *) 

§. 16. 

Man wird sich von den brauchbarsten unter diesen Auflösungen 
ohne allen weitläufigen Calcul leicht einen allgemeinen Begriff 



•) Man vergleiclie über diesen Paragraphen, wenn man nfther von den an- 
pefülirten Methoden unterrichtet sein will: Ijumbert insigniores orb. com, 
propr. p. 7S *•</. Sehe r f er institutiones atstr. theor. p. 2i6 — 30. Lam- 
bert astronomisches Jahrbuch 1777, S. 127. Mem. de l'Acad. Roy. de neriin 
t77L De la Grange Mem. de VAcad. Roy. de Berlin 1778, p. 124. 17^3, 
p. 296. Astronom. Jahrb. 1783 p. 166. üu Sejour Mem. de VAcad. 
Rot/, des Sciences de Paris 1779 p. öl — 168. De la Place Mäm. de 
VAcad. Roy. des Sciences de Paris, 17&0 p. 13—73. 
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machen können. Dadurch, dass man die Zwischenzeiten als unend- 
lich klein betrachtet, nimmt man von selbst, wie Herr Boscovich, 
schon aa, das kleine Stück der Cometenbahn zwischen den Beob- 
achtungen sei eine gerade, mit gleichförmiger Geschwindigkeit 
durchlaufene Linie. Damit lassen sich q\ q'" durch eine linearische 
Gleichung ans finden: oder es ist, wenn H und G bekannte 
Geefficientoi bedeuten: ^ = H^'S ^"ssQ^^*, So Iftsst sieb also 
auch y* Mos' durch ^* ausdrflcken. Die Yergleichung der Zeit mit 
dem durchlaufenen Raum verwandelt sich sodann in den einfechen 
Ausdruck 

Sehalll man hier alle Irrational -^Grössen weg, so wird man 
am -Ende inmier auf eine Gleichung kommen, die ^ so ausdrOcken 

lässt: Das Biquadrat der durchlaufenen geraden Linie, mit dem 
Quadrat des mittlem radim vector multiplicirt, ist der vierten 
Potenz der Zeit in einen beständig^en CoeiUcienlen iiiultiplicirt gleich. 
Diese Gleichung ist also vom sechsten Grade, und sie ist die cin- 
iacbste, worauf sich das Cometeuproblem reduciren lässt. 

$. 17. 

So sehr ich viele unter diesen directen Auflösungen bewundere, 
und so wenig ich Aber ihren Werth zu entscheiden mir anmassen 
wül, so wird man mir doch leicjit zugeben: 1) dass alle nur eine 
MküdsfOy nachmals zu berichtigende Bestimmung der Cometenbahn 
geben, da bei allen Voraussetzungen vorkommen, die nicht voll- 
kommen wahr sind, oder GrösseA vernachlässigt werden, die nicht 
unendlich klein sind; Z) dass alle, f^ilich in sehr versdiiedenem 
Verhftltniss, noch immer weit mfihsamer und weitläufiger sind, als 
man bei einer blos beiläufigen Bestimmung- einer Cometenbahn wün- 
schen oder erwarten möchte ; 3) dass , da Gleichungen , die den 
vierton Grad übersteigen, bekanntlich nur durch Versuche und Nä- 
herungen aufzulösen sind, hier aber Gleichungen des sechsten, sieben- 
ten, achten und höherer Grade vorkommen, fast alle doch am Endo 
nur durch mehrere nähernde Versuche das verlangte Resultat geben. 
Diese MäiTgel, wenn ich sie so neinien darf, haben vielleicht die 
Astronomen abgehalten, von einer dieser directen Methoden, die 
des Herrn de la Place etwa ausgenommen, wirklichen Gebrauch 
zu machen, und sie sind lieber bei ihren ältem indirecten Construc- 
tiomi- und Berechnungsartcn geblieben, die sie, ihrer Weitläufigkeit 
mierachtet, noch immer ^en so bequem fanden. 
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s. ia 

Wirklich macht auch das Indirectc einer Bcrechnungsart sie 
deswegen noch gerade nicht verwerflich. Es kommen im astrono- 
mischen und überhaupt im mathematischen Caicul oft Fftlle vor, wo 
man absichtlich eine indirecte Methode auch dann ihrer grösseren 
Leichtigkeit und Bequemlichkeit wegen bei Rechnungen wfihlt, wenn 
man auf einem dtreclen Wege dasselbe hätte finden kdnnen. Dass 
man sich also über die gewöhnliche Art, durch nAhemde Verbuche 
und willkfirliche Annahmen unbekannter Grössen Gomelenhahneii 
berechnen zu mfissen, so sehr beschw^, dass man so emsig nach 
einer sicherem und bessern sucht , liegt wohl nicht eigentlich darin, 
dass man hier nicht geraddiin das Gesuchte findet, sondern dass ^ 
diese Versuche gar zu beschwerlich, mühsam und weitlfiuüg sind, 
und dass man ihrer viele ganz umsonst, und überhaupt gar zu viele 
machen muss, ehe man der Wahrheit nahe genug kommt. Der 
Geomeler und Analyst wird immer den Werth einer directen Auf- 
lösung zu schätzen wissen, aber der praktische Rechner wird ihr, 
glaube ich, mit Recht eine indirecte vorziehen, sobald er mehr 
Leichtigkeit und Bequemlichkeit dabei findet. Selbst Herr de ia 
Place hat seine directe Methode im Grunde zum wirklichen Ge- 
brauch in eine indirecte verwandelt. 

§. 19. 

Der Werth einer Methode, die Bahn eines Cometen zu berech- 
nen, muss nach dem zusammengesetzten Yerhftltniss ihrer Kürze 
und der Genauigkeit ihres Resultats geschätzt werden. AUe Be- 
rechnungsarten erfordern nachmals noch eine weitere Berichtigung: 
diese wird aber um so viel leichter gefunden werden, je nfther die 
ersten Resultate schon der Wahrheit kämmen. Wenn man nadi 
diesen Grundsfttzen die im diitten Abschnitt angegebene Methode 
beurlfaeilt, so wird sie, wie ich mir schmeichle, vor allen übrigen 
den Vorzug verdienen. Aber vorher mfissen wir nodi die Glei- 
chungen des ersten und zweiten Grades betrachten, die man zur 
Auflösung des Conietenproblenis vorgeschlai^en iiat, und die, wenn 
sie wirklich brauchbar wören, uns auf ciiiinal der Mühe überheben 
könnten, nach einer neuen Methode zu suclien, oder wegen der 
Auswahl unter den schon vorhandenen verlegen zu sein, indem sie 
unwidersprechlich die einfachste und gemächlichste Art darbieten 
würden, die Bahn eines Cometen zu berechnen. 



Zweiter Absc^hnitt. - 



üeber einige Gleichungen des ersten und zweiten (irades, die man 
zur Bestimmung der Cometenbahnen vorgeschlagen hat« 



$. 20. 

Die nicht völlige wahren Voraussetsnn^en ii, worauf sich die 
directen und indirecten Auflösungen des Cometenproblems gründen, . 
fflhren, geoffletrisch betrachtet, weiter, als man in den bisher her- 
gezählten Methoden gegangen ist Wenn man annimmt, das Stück 
der Cometenbahn, das zwischen drei Beobachtungen von dem Co- 
meten beschrieben worden ^ sei eine gerade gleichförmig durch- 
bufene Linie, so lassen sich die Distanzen des Cometen von der 
Erde durch Gleichungen des ersten Grades finden. Die Yoraus- 
Setzung, dass die Chorde vom mittleren radku wtdor im Yerhftltniss 
der Zeiten geschnitten werde, fQhrt zu Gleichungen des zweiten 
Grades, eben diese Distanzen zu bestimmen. Diese Gleichungen 
erheischen um so mehr eine nühere Unlersuchung, da sie theiis nicht 
blos von ihren ersten Erfindern , sondern auch von andern Gelehrten 
als so brauchbar und vorzüglich anempfohlen werden, was sie doch 
nicht verdienen: Iheils von andern unrichtig beurtheiü siiid, und 
man aus ihrer VerwerllichJieit Schlüsse gezogen hat, die sichii cht 
daraus folgern lassen. 

S. 21. 

Das Problem, durch drei gegebene gerade Linien eine vierte 
zu ziehen, die von ihnen im gegebenen Yerhältniss geschnitten 
wird, ist eine unhesümmle Au%tdie. Man weiss, dass aUe Tan- 
genten derjenigen Parabel dieser Forderung genug thun, von der 
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die drei gegebenen geraden Linien gleichfalls Tangenten sind, und 
die durch eine einzige auf vorgeschriebene Art gezogene gerade 
Linio, folglich durch vier Tangenten völlig gegeben ist. Aber 
unbestimmt bleibt die Aufgabe nur, wenn die gegebenen drei 
geraden Linien in einer Ebene Hegen. Liegen sie nicht in einer 
Ebene, so giebt es Oberhaupt für jeden angenonunenen Punct auf 
einer dieser geraden Linien nur eine einzige gerade Linie, die auch 
¥on den übrigen beiden geschnitten wird. Kommt nun die Bedingung 
hinzu, dass sie im gegebenen Vtfhältniss gesdmitten werden soll, so 
ist die Lage des Puncts, wodurch sie gezogen werden muss, völlig 
und zwar durch eine Gleidiung des ersten Grades gegeben. Bouguer 
nahm abo an, der Comet habe wegen dreier nicht weit von einander 
entfernter Beobachtungen eine gerade Linie gleichförmig durchlaufen : 
diese gerade Linie niusste von den drei durch die Beobachtungen 
angegebenen, nicht in einer Ebene liegenden Gesichtslinien im Vor- 
hüllniss der Zwischenzeiten gesohnllteu werden: und so glaubte er 
durch diese Aufgabe die Distanzen des Cometen von der Erde, mit- 
hin die ganze Laufbahn, ja selbst die Natur derselben bestimmen 
zu können.^} 

§. 22. 

Allein es kommt noch ein Fall vor, wo die Aufgabe, wenn- 
gleich die Linien nicht in einer £l>ene liegen, wieder unbestinnnt 
wird. Immer nCmlich bleibt es wahr, dass sodann durch jeden 
angenommenen Punct auf einer dieser Linien nie mehr als eine 
einzige gerade Linie**) gezogen werden kann, die auch von den 
übrigen geschnitten wird. Aber es giebt einen Fall, wo die durdi 
jeden beliebigen Punct auf solche Weise gezogenen geraden Linien 



*) Nach dieser Bouguer'üchcn VurauäscUuiig und der obigeu Buzcich* 
nung hätte man nämlich die drei Gleichungen 

(«'—«") : (jr"— Jt'") • Vx V 

(y'-|^0:(lf"-il''") 

worauB q\ ^'<, q"' blos durcii linearische Gleichungen gefunden werden kinincn, 
nnd da die hieraus folgenden Werllie von n' und (/" von der parabolischen Hy- 
pothese ganz unabhängig sind, so kontUf nun aus q\ q'" und der beobachteten 
Zwischenzeit nicht allein die Lage und Abmessung, sondern auch die Art des 
Kegelschnitts, den der Comet beschrieben hat, bestimmt werden, wenn mim 
anders die so gefimdenen Werlhe iroa und if** als riditig aanehmen will. 

**) ffind die drei gegebenen geradnn Linien t&Ax in einer Ebene, aber alle 
drei ebiander pnrallel, so IM sich gar keine gerade Linie aiehen, die von dien 
dfeien geachnitlen wird* 
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•lle in einerlei Vorhfiltniss geschnitten werden. Dieser Fall tritt 
dann ein, wenn tiie drei gegebenen geraden Linien, astronomisch 
zu reden, verlängert in einen grösslen Kreis der Sphäre treffen: 
oder geometrisch, wenn zwei Linien, die man durch einen belie- 
bigen Punct auf einer dieser gegebenen Linien mit den übrigen 
beiden parallel zieht, mit dieser gegebenen geraden Linie in einer 
Ebene sind. Dies geschieht nun immar, wenn nur zwei gerade 
Lüden in dem nftmlichen VerhftltniM von den drei gegebenen geraden 
Linien gesclinitten werden. WSre also aneii das Stükk der Erdbahn 
swisciien den drei Beobachtongen eine gerade gleichförmig dorch- 
kmfene Linie, so wOrde die Boaguer*8che An^^abe unbestimmt w»-* 
den: denn sodann würde sowohl die gerade Linie, welche die Erde 
beschrieben, als die gerade Linie, die der Comet durchlaufen hat, 
in dem nfimlichen Yerlialtniss von den Gesichtslinien geschnitten. 
Wenn Bongner also die Cometenbahn als geradlinig und gldcii- 
fönnig durchlaufen voraussetzt, so konnte er doch die Distanzen 
des Cometen von der Erde nur in sofern durch seine Aufgabe 
bestimmen, als er die Erdbahn zugleich wirklich als krumm und 
ungleichfuriiii^r durchlaufen beibeliicll; oder viehnehr, diese Distanzen 
wurden blos durch die Krümmung, und die unffk'ic he Bewegung der 
Erde bestimmt. *) Dies geht nun durchaus niclit an : denn wenn 
die Krümmung der Erdbahn Alles besliinmeu soll, so darf die ge- 
wöhnlich eben so grosse, oft noch grössere Krünunung der Cometen- 
bahn nicht aus der Acht gelassen werden, und so wird man einen 
sonst nicht gleich deutlichen Ausdruck Lambert 's verstehen lernen, 
wenn er sagt, Bouguer habe eben durch den kleinen sinus «er- 
nu äb Fig. 1. die Distanz des (Kometen von der Erde finde« wolieii. 
Auch wird man sich nun nicht wundem, dass Er. de la Crange**) 
gefunden hat, Bougner*s Aufgabe sei auch noch dann nicht anzu- 



*) Entwickelt man nimlich die in der Anmerkwif sa §. 20 gegebenen dra 

Gleichungen , und erinnert sich , es sei , wenn die Erde ancb eine gwade Liide 
mit i^eichfürinigcr Geschwindigkeit durchlaufen hat, 

(R' cosA'— R" cosA") :{H" cosA"— R'" cos A'") = 

(R' sin A'— R" sin A") :(R" sin A"— R'" sia \"')^t''.t" 
•o werden die drei (jleichuagon 

(e' CO««'— ^' cMo") :((/' cMO"-^' eotn^O — l*:!« 

(i^ fin lin «") : (e" sin ^« nn o"0 — f :l" . 

tang/r-— tang/>^ : tang^'— e"' tangjl"0 — l' : <" 
woraus sich, wie man leicht übersieht, nur du VerhIltniM von ^ n 

einander, nicht ihr Werth bestimmen lässt. 

«•) Mim. de l'Acad, de BerU»^ Amuie iZ78y p, i35. 
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wenden, wenn man die Zwischenzeiten der Beobaclitanipen nnendüch 
klein setzt: denn wenn liier gleicli das Stficlc der Cometenlwlin 
unendlidi wenig von einer geraden gleiciiförmig durcldaufenen 
Linie abweicht, so ist anch das StficlL der Erdbahn wieder unendlich 
nahe eine gerade gleichförmig durchlaufene Linie, und so sind das, 
wodurch die Auflösung eigentlich bestimmt, und das, was bei der 
Auflösung als unendlich klein vernachlfissigt wird, Grössen von 
einerlei Ordnung. Der Schluss dieses grossen Geometers, dass es 
durchaus nicht erlaubt sei, ein Stück der Cometenbahn auch nur zur 
Näherung als geradlinig anzunehmen, wenn man drei Beobachtungen 
gebraucht, erhält dadurch seine eiiiges(;hrunklere Bedeutung; denn 
wenn man ihn, wie Hr. Pingr6, allgemein nimmt, so sehe ich 
nicht, wie z. B. Hrn. Boscovich's Conslruction ein der Wahrheit 
so nahe kommendes Resultat geben könnte, von der sich übrigens 
leicht zeigen lässt, dass sie bei unendlich Ideinen Zwischenzeiten 
TÖliig genau ist. ♦) — Und so wird es nun auch begreiflich, wie 
Bouguer selbst, bei Anwendung seiner Methode auf den Cometen 
von 1729, noch so glücklich war. Denn da gerade zufälliger Weise 
dieser Comet so weit von der Sonne entfernt bleibt, so ist ein Bogen 
der Erdbahn vielfach Itrfimmer, als ein in derselben Zeit beschrie- 
bener Bogen der Cometenbahn: und so konnte hier die KrOmmung 
bei dieser aus der Acht gelassen, und doch die Distanz des Cometen 
von der Erde durch die Krümmung jener ziemlich nahe besthnmt 
werden. Bouguer*s Methode giebt also nur dann etwas der 
Wahrheit nahe kommendes, wenn der Comet vielfiich weiter von 
der Sonne entfernt ist, als die Erde, und also sehr grosse Bogen 



*"} Bai CO vi ch nämlich setzt nur die Krammung des kleinen Stücks der 
Bahn gegen die Länge dieses Stücks gerechnet, und den kleinen Unterschied der 
Gcäcüwindigkcit gegen die ganze Bewegung = 0, und dies geht allerdings an. 
Aber man darf nicht die Krümmung und Unglt ichheit der Bewegung des Cometen, 
gegen die der Bewegung der Erde mit Bouguer als unendlich klein ansehen. 
Herrn de la Grange'i BeirtchtiiiigflberdflmKrilaiinaiigBkreis gehOftibo wirkli^ 
hier gar mcht her. Eben so wenig aeheint mir des Herm de la Plaee'a Ein- 
wurf gegen die Boscovich'sciie Hetliode wichtig sa sein, wenn er sagt, man 
könne dadurch zuweilen einen Cometen rflcklinfig Bnden, der wirklich recht- 
laufig sei, und so auch umgekehrt. Denn da Boscovich's Methode auf eine 
Gleichung des sechsten Grades führt oder auf einer solchen beruht, die der reellen 
"Wurzeln mehrere haben kann und nothweudig zwei haben muss, su kann man 
in der Rechnung leicht anf die nnrechie Wnrsel treflTen. Eine Eigenschaft dee 
Probien», kein Fehler der Methode, den Herr de la Place anch nur durch ehie 
fiberflOflsige Glelcfanng vennflidel, die er die Venichenuigs-Glelchnng nennt. 
OUsra Abinihnff. 2 
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d(T Erdbahn und sehr kleinem Boii^en der Cornelenbahn in denselben 
Zeiten beschrieben werden, in allen übrigen Fällen ist sie völlig 
unbrauchbar. 

S. 23. 

Ein jranz ähnlicbes Urtheil, und aus ganz ähnlichen Gründen, 
wird eine andere in der Cometentheorie berühmt gewordene Aufgabe 
uns abnölhigen, diejenige nfinüich: wenn vier gerade Linien gegeben 
sind, eine iiinfte zu ziehen, die von ihnen im gegebenen Yerhältniss 
geschnitten wird. Wren, Nfrwton, Gregory, Cassini und 
Lambert haben Auflösungen dieser Aufgabe gegeben, und man 
bat allgemein vorgeschlagen, zur Nfihenng die Bahn eines Cometen 
swischen vier nicbt weit von einander entfernten Beobachtungen als 
geradlinig und gleicUormig durchlaufen anzunehmen, und so aus 
vier beobachteten Lftngen die curtirten Distanzen des Cometen 
von der Brde mittelst dieser Aui|gfabe zu bestimmen. Es mnss anf* 
follen, dass man immer nur bei dem Vorschlage geblieben ist, und 
dass niemand diesen Vorschlag, wenigstens nicht mit Glficlc, befolgt 
hat. Selbst Cassini, der seine ganze Cometentheorie darauf grün- 
dete, bat nie wirklieben Gebrauch davon gemacht. Die Methode, 
wodurch er die Distanz des Cometen von 1729 so glücklich be- 
stimmte, ist von dieser, nur vielleiclit nicbt wesentlich, verschieden, 
ob sich irleich gerade bei diesem Comelen die Wren 'sehe Aufgabe 
aus eben den Gründen mit Erfolg hätte anwenden lassen, warum 
hier Bouguer's Methode ein der Wahrheit so nahe kommendes 
Resultat gab. Bei dem Cometen von 1742 hat Cassini sie ver- 
sucht: er beklagt' sich aber, dass sie gar zu genaue Beobachtungen 
erfordere und deswegen nichts Befriedigendes gegeben habe. An 
der Genauigkeit der Beobachtungen lag es nun wohl so eigentlich 



*) Wenn die vier gegebenen geraden Linien nicht in einer Ebene liegen, so 
iM die Luge dner fänften, die Tim allen vieren gefchnitlen weiden aen, an sieh 
bettinuBA, ohne aaf die VerhSltnine der AiMchnlne an aelMB. Han könnte abo 
blas mit der VoranBMtsang, daM daa Stack der Conetenb«hn awiachen den 
vier Beobaditangen gerade aei, ansreichen, ohne auch die gleicliförmige Geschwin- 
diglieit anznnehraen, wenn man die Breiten mit in Betrachtung: ziehen v^ olIte. 
Die Lajre dieser fünften geraden Linie wird indess nicht durch eine linearische, 
sondern durch eine Gleichung des achten Grades und eine zieudich verwickelte 
Formel gefunden werden. Auch würden bei dieser Aufgabe ähnliche Einschrfta- 
kangen, wie l»ei der Bougner'ichen, itaMflnden, «ri» man gleiek sonst vid 
weiter damit reichen konnte. Denn die GeschwUidigkelt des Cometen ist gerade 
dann am ungleichfiirmigsten, wenn setaie Bewegung meh am mehrsten der geraden 
Lmie nikhert, imd nmgekekrt. 
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nicht. Pas Wahre ist nämlich, dass diese Aufgabe zur Bestimmung^ 
der Distanz des Cometcn von der Erde eben so wenig brauchbar 
ist, als die Bouguer'schc. Sobald man aftnüich voraussetzt, auch 
die Erde habe wahrend der vier Beobachtun|nren eine gerade Linie 
gleichförmig durchlaufen, 80 wird die Aufgabe unbestimmt: und 80 
soll «ich bier die KrümBumg der Erdbahn die Distanien besUnmen, 
während man die Kribnmung der Cometenbahn nicht in Betrachtung 
zi^t. Dies geht^iun schlechterdings nicht ui, und es kann selbst 
bei unendlich kleinen Zwischenzeiten und den schärfsten Beobach- 
tmgen diese Methode nichts der Wahrheit nahe kommendes gehen, 
wenn der Comet nicht vieUhch weiter von der Sonne entfernt isl, . 
als die Brde. So wflrde de z. B. beim Uranus, ehe die Bemerkung, 
• dass er ein Planet sei, ein leichteres Mittel darbot, seine Distani m 
bestimmen, mit Nutzen anzuwenden gewesen sein. Den Beweis, 
dass die AutVrabe unbcslimnit wird, sobald man voraussetzt, auch 
die Erde habe während der vier Beobachtungen eine gerade Linie 
gleichförmig durchlaufen , übergehe ich der Kürze wehren , ob er 
sich gleich auf nielirere Arten führen liisst, und bemerke nur, dass 
die vier Gesichtslinien, das Stück der Erdbahn, und das Stück der 
Cometenbalin unter diesen Vorauss<Mzun(ren Tangenten einer und 
derselben Parabel werden, von welcher auch jede andere Tangente 
in dem nämlichen Yerh&ltniss durch die Gesichtslinien geschnitten 
wird. Diese unter den angeführten Umständen eintretende Unbe- 
stimmtheit der Aufgabe scheint übrigens selbst dem Scharfsinne des 
berühmten Lambert, der sich doch viel mit derselben Jij|^^#Dict 
hat, entgangen ni nein; denn sein Vorschlag, wodMrchi-jMa fr 
ghiuble, dag Mbulkfae bei dieser Angabe grtef teniheiia ^^Oboa 
weiden könnte, macht sie eben ganz indetenninirt und akH> 
wibnachbar. 

$. 24. 

Die Gleichungen des eraten Grades, welche die Gmnelrie darzu- 
bieten scheint, die Distanz des Cometen von der Erde unter Vor- 
aussetzung seiner geradlinigen und gleichförmigen Bewegung zu 



*) Astronomisches Jahrbuch 1779, S. 168 ff. Dass Herr Boscovich 
schon vor langer Zeit die Unbrauchbarkeit der B u u g u e r ' sehen und der iti 
dem jetzigen §. abgehandelten Methode last Bestioiaiiiii^ der Distansen äm Cometen 
von iter Erde «rwiesen hat, weisi ieh blcw auf Hrn. de la Lande AHrmutnüe^ 
9meEä».^ Tome III, p.f3t, 193. Da ich Hm. Boscovich 's Sdiriflen nie gele- 
sen habe, so kMU loh nicht sagen, ob mein Beweis mit dem seinigen gleicli ist. 

2* 
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bestimmen, siiid demnach nicht bnmchhar, weil hier die Distanz 
desselben durch Grössen eben der Ordnung gefunden werden muss, 
die man durch jene Voraussetzung Temachlfissigt. 

S. 25. 

Wenn man annimmt, die Chorden der Coinetenl)ahn und der 
Erdbahn zwischen den Örlern derselben in der ersten und dritten 
Beobachtung werden von den mittlem radiis vectonbus im Verhält- 
niss der Zeiten geschnitten, so lüsst sich das Verhültniss der wah- 
ren oder curtirlen Distanzen des Cometen von der Erde in der 
ersten und dritten Beobachtung bestimmen. Wir werden dies im 
folgenden Abschnitt näher sehen. Nun l^isst sich wieder mit der 
dritten Beobachtung eine vierte und fünfte verbinden, und so wird 
man das Yerhaltniss der Distanzen in der ersten, dritten und fiinften 
Beobachtung angeben können. Man braucht aber nur das Verhalt-* 
niss dreier Distanzen des Cometen von der Erde zu wissen, um die 
Distanzen selbst blos aus der Bedingung zu finden, dass die drei 
Orter des Cometen in einer und derselben Ebene, die durch den 
Mittelpunct der Sonne geht, liegen. 

S. 26. 

Fig. 4. 

Um dies zu zeigen, darf man nur überhaupt eine Gleichung 
zwischen y, », und der Lünge des Knotens und der Neigung der 
Bahn des Cometen suchen. Es sei Fig. 4. S der Mittelpunct der 
Sonne, SV eine Linie nach den» Punct der Frühlings-Nachtgleiche, 
SS> die Knotenlinie. Ferner sei SA = x, AB = y, über B stehe 
der Comet senkrecht in C, so dass BC=z. Fällt man nun aus B 
auf die Linie BD senkrecht, so ist BDC= der Neigung der 
Bahn. Es sei nun ßSV oder die Lfinge des =: CDB oder 
die Neigung der » Bahn = i, so ist 

AEssd? tangi^ 

also 

B£=:y— o; tangA 

femer 

BD=BE cosA=fr cos h—x sinA 

und 

BC=s=BD tangt'sff cosA imgi^ sink taug«. 
Fflr drei Beobachtungen wird man also drei Gleichungen von der 
Form a=y cosA tangt— « sinA taugt haben. Jede enthalt, wenn 
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die Verhältnisse der curlirten Distanzen gegeben sind, nur drei 
unbekannte Grössen ♦) ^, ä und i, die sich also daraus bestimmen 
lassen. 

S. 27. 

Es sei also ^''=M^', ^"'^N^', so haben wir z'—g' lang /S', 
z''=Mq' iangß", und s'''=N^' lang//'", und damit lassen sich die 
drei Gleichungen so ausdrücken 





y' — X* tangÄ 


cos h tang 


i tang (i^ 




_ y" — x" lang h 


cos h tang 


% M tang/t^" 


9' 


y'" — x"' tang h 



cosA tangt N lang/:^' 



Folglich ist 

(»/'— o;' tangh)M \mg §" (y"—x" tang A) tang 

und 

iy'—x' tang A) N tang ß'" = (ij"'—x'" tang A) tang 
Setzt man nun in diese Gleichungen die Werlhe von x\ x" ^ x"\ 
y\ y"-) y'" t so erhält man zwei Gleichungen, die nur die beiden 
unbekannten Grössen q' und lang A enthalten. Jede derselben kann 
also nach Gefallen und zwar durch eine Gleichung des zweiten Grades 
gefunden werden. Bestimmt man A, so hat die Auflösung die 
grösste Aehnlichkeit mit derjenigen, die Hr. Professor Hennert 
gegeben hat; sucht man aber q\ so verfüllt man auf Formeln, die 
denen ganz analog sind, die Hr. du S(^jour gefunden hat, und die 
er als so brauchbar rühmt. 

§. 28. 

Ich will mich hier nur bei der letzten aufhallen, und den 
Werth von q' suchen. Man schaffe also aus den beiden Glei- 
chungen tang A weg , so ist 

y" ta ng ß' — My ' tang J^"_y"' tang jS^j— NyMang^' 
x" läng^' — Ma:' tang^pl'' ~ ^'Mang ß' — W tang ß'" 
Folglich 

langjö' (jy"x'"—y'"x'0 + M tang ß" (y'''a^^y'x''0 
+ N tang ß"' (^x"y'—x'y"^ = 0, 

welches eine Gleichung des zweiten Grades ist. Nun haben wir §. 7: 



) j/, z ist nämlich durch q gegeben. S. §.7. 
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07'=^' cos a' — R' cosA' 

. or" =M^' Cosa" — cos A" 
0?'" = N(y' cos «'" — R'" cos A'" 
= ^' sin a' — R' sin A' 

xj" = M(/ sin a" — R'' sin A" 
sin a"' — V^"' sin A'" 

Setzt man diese sechs Werthe in die Gleichung, so findet man nach 
einigen leichten Zusanunenziehungen, und wenn man der Kfirze 
wegen annimmt 

P Ä M lang R'R'" sin (A'"— AQ —lang ^' R"R'" sin(A'"— A'O 

— N tangi^'^R'R" sin(A"— A') 

Q = M tang/Ji"(R"' sin (A"'~«0 + N R' sin A')) 

— tang/5f'(MR'" sin (A"'— a'O+NR" sin A")) 

— N tang^'"(R" sin CA"— «0 + MR' sin AO) 

S = MN(tang sin (a"'— «0 — lang ^' sin (a"'— a'O 

— tang sin C«"— «0) 
die quadratische Gleichung 

woraus sich denn sogleich 
oder 

^ ~ 2S 

ergiebt. Dies ist im Grnnde mit der Formel des Hrn. du Scjour 
übereinstimmend: nur, dünkt mich, ist der Weg, auf dem hier die 
quadratische Gleichung für gefunden worden ist, viel leichter 
und kürzer, als derjenige, den jener grosse Analyst gewählt hat. 
So ^vird sich auch eine quadratische Gleichung für tang h aus den 
$. 27 angegebenen Gleichungen viel bequemer finden lassen, als es 
Hr. Kenn er t vorgetragen hat. 

S. 29. 

Herr Pingrö hat sowohl die Methode des Hrn. du S6Jour, 
als die des Hm. Hennert in der Rechnung versucht, allein beim 
Gebrauche sehr mangelhafte Resultate gefunden. Die Coefficienten 
S, 0, P wurden immer sehr klein, und deswegen hatten die ge- 
ringsten Fehler der Beobachtungen immer einen ungemein grossen 
Einfluss auf den Werth der unbekannten Grösse: einen so grossen 
Einfluss, dass er deswegen Uru. Hennert' s Auüösung für ganz 



Digitized by Google 



unbrauchbar erkMrt Und was von Hro. Hennert's AnflÖMng 

gilt, lässt sich auch auf die des Hrn. du S^jour anwenden; denn 

beide sind Folgen aus denselben Gleichungen. 

$. 90. 

Es wird wohl der Mühe werth sein , dies etwas näher zu un- 
tersuchen, um über die Brauchbarkeit dieser Methoden richti^if 
urtheilen zu können. Es ist einleuchtend, dass die Auflösung eine 
geometrische Schärfe haben würde, wenn 1) die Beobachtungen 
▼dllig genau, und 2) die Verhältnisse der Distanzen M und N 
richtig bestimmt wftren. Letzteres ist nicht der Fall , weil eine 
nicht ganz richtige Hypothese dabei zum Grunde lieoft, und völlig 
richtige Beobachtungen gehören unter die frommen Wunsche. Nun 
hangt aber der Werth von ^ in des Hm. du S^jour Formeln 
lediglich von der scheinbaren KrQmmung der Cometen- 
bahn, oder von der Abweichung der scheinbaren Cometenbahn von 
einem grdsslen Kreise ab. Liegen nfimüch die drei becAachteten 
Orter des Cometen m einen grdssten Kreise der Sphäre, so ist der 
Coefficient von ^ ^ oder S=:0. Dies lAsst sich so übersehen. Bs 
ist nftmlich 

S = NM (tang ß'' sin (ce"'— -oO — tong «in («'"—«'0 

— tang ß'" sin (a"— oQ). 

Nun wird 

tang ß'' sin C«'"— «0 — t^ng sin C«"'— «'0 

— tang ß'" sin C«"— «0 = 0 

wenn die drei örter in einem grdssten Kreise liegen. Denn gesetzt, 
der Abstand des Cometen der Lftnge nach gerechnet, von dem 
Puncto, wo dieser grösste Kreis die Ecliptik schneidet, sei in der 
ersten Beobachtung = 9>, und die Neigung dieses grGssten Kreises 
gegen die EcliptUi = ju, so ist 

tanpf ß* = tang fi sin (p 
lang ß" = tang ji* sin «0 
Uma ^'"^ tang fi sin (ff-fa"'— ceO 
SeUt man diese Werlhe in die . obige Gleichung, und dividirt mit 
lang so hat man 

sin Cy+a"— «0 sin «0 — sin (f sin C«"'— «") 

— sin sin(a"— aO 

welches offenbar = 0 ist 

Hr. du S^Jour sucht die ([oadratische Gleichung nicht fQr ^ 
oder die curtirte Distanz, sondern fflr den wirklichen Abstand, den 
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er A' nennt. Allein sein Coefficient von A'^ ist ebenfalls = 0, 
sobald die drei Örter des Cometen in einem grössten Kreise liegen. 
Er heisst nämlich, in unsere Buchstaben übersetzt: 
Biaß' cos/8" coBß'" sin(a"— a''0 + sin/J" cosß' cos/?'" sinC«"'— oQ 

+8in/J'" cosß' cosß" sin(a'— a'O 
wo man nur mit cos ß* cos ß** cos ß'" dividiren darf, um unser S 
zu haben. 

§. 31. 

Bs wfirde sich nun auch zeigen lassen, dass die dbrigen beiden 
CoefBdenten fOr diesen Fall, der im Grunde mit der Ymusselzung 

der geradlinigen und gleichförmigen Bewegung übereinltommt, ver- 
schwinden müssen. Allein man kann jetzt schon hinreichend über 
die Brauchbarkeit dieser Methode urtheilen. Da nämlich drei ein- 
ander nalie Beobachtuntren eines Cometen immer auch sehr nahe in 
einem grössten Kreise liegen, so müssen die Coefficienten S, P und 
0, die lediglich von der Krümmung der scheinbaren Conietenbahn 
abhängen, immer sehr klein sein: und dieser ihr kleiner Werth 
kann durch die unvermeidlichen Fehler der Beobachtung gänzlich 
verändert werden. Man nehme noch hinzu, dass M und oder 
die Verhältnisse der curtirten Abstände nicht geometrisch genau 
sind, und so ist diese Methode bei drei unter sich sehr nahen 
Beobachtungen schlechterdings nicht zu gebrauchen und wird ge- 
wöhnlich ein von der Wahrheit ungemein abweichendes Resultat' 
geben. Wenn man indessen mehrere auf einander folgende, unter 
sich nahe und genaue Beobachtungen hat, dass die erste, joiittlere 
und letzte Beobachtung schon ziemlich entfernt von einander sind, 
' für die man M und N aus den zwischenliegenden bestimmen kann, 
so wird man fireilich auf etwas von der Wahrheit nicht ganz ent- 
ferntes kommen können. *) Nur wird sodann die Rechnung nicht 
wenig weilläufig, und der Erfolg doch immer zu unsicher bleiben, 
als tlass mau nicht die bequemeren und zuverlässigeren Approxinia- 
tions - Methoden diesen Gleichungen des zweiten Grades vorziehen 
soUte. 



*) Und zwar um so mehr, je stärker die scheinbare Cometcnbahn von einem 
^OmImi Kreije ■bwdcht. Biese Abweichung IbI eber um so viel grosser , je 
wifleicher die Abetlnde dee Cometen und der Erde von dw Sonne sind, beson- 
ders wenn sich der Ckimet sogleich nicht weit von der Qnadritor befindet, oder 
weder der Opposition noch öet Co^jnnction sehr nahe ist 
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S. 32. 

Es scheint nicht, dass Hrn. du S^joor oder Hrn. Bennert 
diese natdriiche Ursache der wenigen Branchbaikeit ihrer Methoden 
aofgeftllen wfire. Ersterer ist indessen wenigstens practisch davon 
llbenengt worden, indem er in seinem neueren Werke statt dieser 
mne andere angiebt, die ich Iiier aber nicht umständlich auseinander« 
susetzen^ brauche, da ich bei aller Achtung, die ich für diesen be- 
rühmten, nun verewigten Gelehrten hege, dreist behaupten kann, 
dass sie nur eine sehr mfihsame, weitläufige und wenig genaue 
Approximation« -Methode ist.*) — Genug, dass weder Gleichungen 
des ersten noch des zweiten Grades, worauf man zur Bestiiiunung 
einer Comelenbahn verfallen ist, mit wirklichem J\utzeu in der 
Ausübung angewendet werden können. 



*) Durch eine sehr Binnreiche Aitalyse lacht Hr. du S^jonr daiVerhältniw 
der DisttuiMn in den drei Beebachtungen xwer genaner, ab es nach %. 25 ge- 
schieht, aber auch so, dass in diesen VerhftItniMen ein von der noch unbekannten 
Distans von der Sonne abhängender Factor vorkommt, sie also erst durch wie> 
derholle Näherung genau gefunden werden können. So bringt er die Distanzen 
auf eine unbekannte Grosse zurück , bestimmt daraus die Lange der Chorde , und 
vergleicht diese auf Newton' s nicht ganz scharfe Art mit der Zeit. Diese 
Methode «fordert sehr mühsame vorbereitende Rechnungen, ist nur auf Cometen 
anwendbar, Ton denen man eine ganse Folge genauer Beobachtungen bat, 
und giebt doch nach efaier langweiligen Arbeit nur ebi genihertes Resultat. 
S. Du Säjour TrtMS amaiga^ des mowemm» tKpparmt dM eorp9 
lesfe». 1\MM. Ii. 
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Kuize and leichte Methode^ die genftherteo BestimmangsstOcke 

emer Cometenbahn zu ündeii« 



S. 33. 

Aus dem Vorigen ist es also erwiesen, dass, wnni man nicht mit 
de la Caille durch unzäiiiige Versuche eine Cometenbahn nach 
und nach, fast möchte ich sagen, errathen will, nothwendig eine 
nicht ganz wahre, nur der Wahrheit nahe konunende Voraussetzung^ 
angenommen werden müsse, die dies gar zu verwickelte Problem 
zur ersten genäherten Auflösung mehr vereinfacht. Mit Hrn. Boa- 
covich das Stack der Cometenbahn zwischen den Beobachtungen 
als geradlinig und mit gleichlormiger Geschwindigkeit durchlaufen 
anzunehmen, ist etwas zu gewagt und giebt in den mehrsten 
Fallen eine noch zu sehr von der Wahrheit abweichende Bestim- 
mung. Denn hier macht man nicht eine, sondern zwei falsche 
Hypothesen: die geradlinige Bewegung und die gleichförmige Ge- 
schwindigkeit Viel naher kommt man der Wahrheit, wenn man 
sich Mos niit dem Satze begnügt, dass die Chorde der Cometenbahn 
von dem mittlem radius vector im Vcrhältniss der Zeilen geschnitten 
werde. Und uimint man nun zugleich an, auch die Chorilc der 
Erdbahn werde im nämlichen Verhältnisse geschnitten, so erhalt man 
eine zwar indirecte, aber so Icirlitc und bequeme Methode, die 
genäherten Elemente einer Cometenbahn zu berechnen, als man sich 
nach der Schwierigkeit des Problems vielleicht kaum vorstellen 
sollte. 
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$. 34. 
Fig. i. 

Bs sei also S die Sonne, A, B, C drei örter des Cometen in dreien 
inAnsehnn^ der Zwischenzeiten nicht sehr verschiedenen und flber<* 
hanpt nicht weit Ton einander entfernten Beobnchtongen, 6, c die 
. drei Orter der Erde zu den Zeiten der drei Beohachtangen : so 
nehne ich an, dass die mittlem rtuHi eeefbra SB, Sh die Chorden 
AC, ac in D und d im Verhfiltniss der Zwischenzeiten schneiden, 
so dass, wenn man die Zeit zwischen der ersten und zweiten Beob- 
achtung t\ zwisclien der zweiten und dritten Beobachtung t'* nennt, 
orf : f/c = AD : DC = (' : sei. Diese Voraussetzung ist nicht voll- 
kommen wahr: sie weicht aber sehr wenig von der Wahrheit ab, 
wenn die Boiren AC, ac klein sind. Die Zeiten verhalten sich 
nämlich eigentlich wie die parabolischen und elliptischen Sectoren 
AN BS, BMCS, anbS, bmcS: die Abschnitte der Chorden aber, wie 
die triangulären Sectoren ABS, CBS, abS^ bcS, Allein 1) sind, 
wenn die Bogen klein sind, überhaupt die parabolischen nnd ellip- 
tisclien Sectoren sehr wenig grösser, als die triangulären, nämlich 
nur um die kleinen Segmente ANBA, anba^ BMCB, 6ific6; es ist 
klar, dass, wenn die Bogen und also auch die Sectoren selbst kleine 
Grössen der ersten Ordnung sind, diese Segmente nur Grössen der 
dritten Ordnung sein werden; 2) werden diese Segmente mit den 
Sectoren, nur freilich nicht im einfechen Verhahniss der Sectoren, 
grosser oder kleiner; nnd 3) giebt es flir Jeden parabolischen und 
elliptischen Bogen einen radku eeetor^ der die Chorde genau im 
Yerhältniss der Zeiten schneidet, oder für den auch wieder die 
kleinen Segmente ANBA, BMCB etc. genau im Yerhältniss von 
AD:DC sind. Unter welchen Uniständen dies bei der Parabel statt- 
findet, haben Newton, Gregory und vorzüglich Lambert un- 
tersucht, *) und überhaupt gezeigt, dass bei kleinen Bogen sehr 
wenig an diesem Yerhältniss fehlen kann, wenn die Zeiten nicht 
sehr ungleich sind. Bei der Erdbahn wird der Felder in dem Falle 
der fast gleichen Zwischenzeiten noch um so viel geringer sein, da 
diese Bahn von einem Kreise so wenig verschieden ist. 



*) yewton Prhu'ip. I.III, lemmu II II. Gregory Astronom. Phys, et 
Geom, eUnu L F. pr^XVIII, Lambert Beitrftge Th* 3. S. 261 ff. Hni Ter- 
gleidie anck Lambert Propriet, insigm, orMtae com, %.49, HO. Astro- 
ttomiae-ket Jakrbuch 1779 S. 16$ n. f. 
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f. 35. 

Nach (lieser Voraussetzung wird sich nun leicht der scheinbare 
Ort des Coineten zur Zeit der mittlem Beobachtung- bestimmen las- 
sen, den er würde gehabt haben, wenn die Erde in d und der 
Comet in D gestanden hätten. Denn einmal liegen die scheinbaren 
örter von A, D, C aus c gesehen in einem grössten Kreise der 
Sphäre ; zweitens liegen auch 6, S, D, B in einer Ebene, folglich 
alle Puncte der Linie BS, ans einem lieliebigen Puncte der Linie 6S 
gesehen, in einem und demselben grüsslen Kreise. Van darf also 
nur den Durchschnittqranet dieser beiden grössten Kreise auf der 
Sphll^re suchen, um die Lage der Linie dD zu finden. Der erste 
grösste Kreis wird durch die beobachteten örter des Cometen in 
der ersten und dritten Beobachtung, der zweite durch die mittlere 
Beobachtung und den Ort der Sonne zur Zeit derselben bestimmte 
If hnmt man nun 

cot ;r = . ^ , 37 — cot («"'—«0 

sm (a'"— «0 lang ^ 

so ist 71 ein Bogen, der von abgezogen den Punct giebt, wo 
der durch die beiden äussersten Örter des Cometen gezogene grösste 
Kreis die Ecliptik schneidet, und zwar unter einem Winkel 9, der 
durch die Gleichung 

tang 37 = "'^ 
^ ' Sinn 

bestimmt wird. Die Länge des Puncts, wo der andere grösste 
KMi die Ecliptik schneidet, ist = oder gleidi der Länge der 
Sonne in der mittlem Beobachtung, und seine Neigung %^ findet sich 

lang^ = — 

sin CA''— «'0 

Damit ISsst sich nun die Lage des Durchschnittspuncts beider grSssten 
Kreise gegen die BcliptUc leidit finden. Denn es sei 

cot ff = - — a ^y jr, ^ + cot CA"+7i— «0 

tang ^ sm (A"+?r— «0 ^ ^ ^ 

so ist af^n-^-ü die LAnge dieses Puncts, die idi nennen will, 

und die Breite ergiebt sich 

laug = lang q sin er. 

f. 36. 

Fig, 2. 

Da unserer Voraussetzung zu Folae die Chorde der Cometen- 
i>ahn AC, und die Chorde der Erdbahn ac von den Gesichtslinien Ao, 
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äD, cC im YerhältniM der Zeiten geschnitten werden, so mofls dies 
nftmliche Verhftltniss auch bei aliea orthograpliuiclien Pmgectionen 
dieser Chorden und Gestehtstinien sUttfinden. Es sei also CDA die 
auf die FIIcIm der Erdbahn projidrte Chorde der Cometenbahn, 
aed wie Yorliin die Chorde der Erdbahn, aA, tfD, cC nach den 
drei gegebenen Lftngen n/, e'', af" gezogen, so ist 

CD AD 



CO:AM = 
cO:aM = 



sin COD * sin DM A 
cd ad 



Da nun 

und 



sin COD ' sin DMA 

cd :da=^CU : AD z:^ t" : t' 



Cc = CO -I- cO 
Aa = AM-haM 

ist, so ergiebt sich 



Aa : Ccss 



sin DMA * sin COD 
Es ist aber D M A =5 dem Unterschiede der Längen in der ersten 
und zweiten Beobachtong = c'' — und COD = dem Unterschiede 
der Langen in der zweiten nnd dritten Beolwchtang = — tf*i 
femer sind Aa, Cc die enrUrten Distanzen des Cometen von der 
Erde in der ersten und dritten Beobachtung, die wir oben 
genannt haben. Demnach ist 

i' t" 

^ Sin (c^— «0 ' «in C«"'— CO 

also 

^ ""^f Sin («"'—CO ^ 
wodurch das Verhältniss der curtirten Distanzen des Cometen in der 
ersten und dritten Beobaciilung gegeben ist. 

«. 37. 

Diese Art, den Werth von M oder das Verhfiltniss der cur- 
tirten Abstände zu finden, ist indessen weder allgemein brauchbar, 
noch inuner am bequemsten. Es giebt nämlich 1) einen Fall, wo 
man sie gar nicht brauchen kann: bei Cometen nämlich, deren 
scheinluure Bewegung fast senkrecht auf die Ecliptik, oder deren 
Bewegung in der Länge sehr gering, in der Breite sehr beträcht- 
lich ist. Hier werden die Bogen c" — a', a"'~c" zu klein, nnd also 
wird M sehr pnsicher gefunden werden. Einen Fall, wo man 
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sie brauclion muss : bei Comelen nftmlich , die in der Nähe ihrer 
Quadratur sich langsam, besonders in Ansehung der Breite bewegen. 
Hier kann die folgende Methode misslich werden. 3) Einen Fall, 
wo man sie der vorzüglichen Bequemlichkeit wegen brauchen wird: 
dann nämlich, wenn die Zwischenzeiten sehr klein, oder die Beob- 
achtungen nicht sehr genau sind. Hier wird es ohne Bedenken 
erlaubt sein, statt der corrigirten Länge c'^, unmittelbar af* zu ge- 
brauchen, und sich so die ganze Berechnung des S* 35 zu erspa- 
ren. Es ist dies eben so viel, als wenn man amiälune, dass die 
Linien B6, CFifiT* einander parallel sind, und daran kann sehr 
wenig fehlen, wenn die Bogen ac, AC klein, und also die Linien 
hdy BD sehr klein suid. |||ii||^t man sogleich 

_ sin (ctf'—cQ 

"7 f sin C«"'— «'0 



$.68. 

Da alle orthographische Projectionen der Gesichtslinien die or- 
thographischen Projectionen der Chorden in dem nämlichen Ver- 
hältniss schneiden, so darf man, eine allgemeiner brauchbare Formel 
zu finden , diese Linien nur auf eine Ebene projiciren , die auf dör 
Ebene der Ecliptik senkrecht sieht, und auf der auch wieder der 
mittlere radim vector für die Erde senkrecht ist. Diese Ebene hat 
bekanntlich auch schon Lambert mit Vortheii gewählt. Macht 
man sodann 

^* sin (A"— «0 

. , tang y" 

tanir = — r^^-^^ 

sin (A"-~r 0 

tang h'" — -^ .Z ~ 77?. 



so sind 6^, h'U b"* die Winkel, die die GesittoÜBien in der Pro- 
jection mit der projicirten Chorde der Erdbahn machen« Hierbei ist 
nun offenbar 

tang tang ß'' 

MuCA''— c'O sin CA"— «'O 

also wird die Rechnung zur Bestimmung von c" und unnöthig-. 
Setzt man nun den projicirten Abstand in der ersten Beobachtung" 
= d, in der dritten Beobachtung = N d, so ist, weil auch hier die 
Chorden im Verhältniss der Zeiten geschnitten werden, 

_ sin Cb^'—bQ 
r sin C6'"^^ j * 



V 
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Nun ist aber 



d cos b 



»/// 



sin (A''— «0 
„ , m cos 6'" 



folglich 



M = 



sin CA"—«"') 
cos 6'" sin(A"— «0 sin(6"— 60^' 



cos b' sin CA"—«"') sin {b'"—b"^f 
sin CA"— «0 Ctanir lan«r ^01" 



sin CA"— «'^0 Oiino lanj? ^")r 
_ (lan^r sin CA"—«') — tanff/i^' sin CA"— «"))/" 
■~ (lano-p;"' sinCA"— «")- {mfi^i" sin CA"— «'"))l' 

. Ein sehr heqnenier Anschnick für M , der sicli znr Reciinun"^ noch 
etwas g^eschineidiger S(> vorstellen hissl, 

31 — (»' S'" CA"— «0 — tanyi:^')^' 
■~ (lantr ß"' — m sinCA"— «"'))<' 
indem man nünilieh der Kürze vveiren 

_lanjri^" ^ 
sin CA"—«") 

setzt. 



§. 39. 

Damit ist also <ias Verhällniss der enrlirten Distanzen des Co- 
meten von der Erde in «ler ersten nnd drillen Beobachtung: gejjeben. 
Um nun die Distanzen selbst zu finden, müssen wir durch sie die 
Chorde AC, Fig. 1, und die beiden radii rectores SA, SC bestimmen 
und die g^efundenen Wertbe sodann mit der Zeit vergleichen, die 
der Comel orehrauclit hat, von A nach C zu kommen. Sind nun 
die beiden Distanzen der Erde von der Sonne in der ersten und 
dritten Beobachtung Sa, Sc = R', R"', die beiden Abstände des 
Gometen von der Sonne SA, S C = r', r"', so ergiebt sich sogleich 
r'« = R'2— 2R'^' cosCA'— «0 + e"^ sec|!/'2 
r"'* = R"'2— 2R"'M(>' cos CA"'— «"')+ M*^'* scc/J"'« 



§. 40. 

Die Chorde k" ist nach §. 7 

Entwickelt man diese Formel, und erinnert sich, dass: 

r"'2 = x"'^'^y"'^'\-2,"'^ 
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so wird ^_ 

W == V r'2-f r'"2— 2a:'a:"'— 2yy"— 2s'*"' 

Nun ist §. 7 

x' = ^' cos «' — R' cos A' : 
y' = q' sin a' — R' sin A' 
»' = (>' langf /J' 

a:'" = M^' cos a'" — R'" cos A'" 
y''' =M^' sin — R''' sin A'" 
a''' = M^' tang ß''' 

Folglich hat man 

.r'a:"' + t/y" = R'R''' cos (A'''— A') — ^'R'" cos CA'^'— «0 

— M^'R' cos(A'— «"0 + Mq'^ cos «') 

und 

sV"= tangjS' tang/S"' 
also heisst die glänze Formel 

Ä"« = r"^ + r'"2— 21VR'" cosCA'"— A') + 2()'R'" cos(A"'— «0 
+ 2iM^'R' cos CA'— — 2M^'2 cos («'"—«') 

— 2M^'2 \mgß' tang/i'" 
wofür man der Kürze wegen 

k = y/^ F+G^'-f-H^""* 

schreiben kann. 

§. 41. 

Ist nun T die Zeit zwischen der ersten und dritten Beobach- 
tung, so ist nach Lambert's schönem Theorem 

^r'H-r" '-h/t" ^4 _ ^/• '-fr'"~A''y 

In diese Formel unsere gefundenen Werthe für r', r'" und ge- 
setzt, würde freilich auf eine ungeheure schwer aufzulösende Glei- 
chung führen. Eine Gleichung, die sich indess auf den zwölften 
Grad bringen lässt, wenn man statt der eben angegebenen Lam- 
bert'schen Formel die Näherung des Hrn. du S6jour gebrauchen 
wollte , der 

setzt, und die sogar nur vom sechsten Grade sein wird, wenn man 
sich erlaubt 



Gc 



88 



zu Selzen, welches allerdings nur dann einigermassen anacht, wenn 
r' und r'" wenig von einander verscliieden, also k" und T selir 
klein sind. Allein wir brauchen alle diese etwas niissliclien Abkür- 
zungen gar nicht. Denn wenn sich gleich der Werth von ()' nicht 
unmittelbar aus der Lambert 'sehen Formel finden lüsst, so wird 
man ihn doch durch einige wenige Versuche leicht entdecken. >Yir 
haben nlUulicii 

r*"=iyf R'"a— 2R'" cos (A'"--a"OM^'+ seci*"'« M« 

In diesen drei Gleichungen sind alle CoefBdenten von bekannte, 
in Zahlen berechnete Grdssen. Man darf also nur einen Werth von 
^' annehmen, um sogleich blos durch das Ausziehen dreier Quadral^ 
wurzeln r', r"* und k* zu haben. Aus diesen ergiebt sich sodann 
ohne Hfihe aus der Tafel für den parabolischen Fall gegen die 
Sonne, oder durch unmittelbare leichte Beredinung die Zeit, die 
zwischen den Beobachtungen nach dem angenommenen Werthe von 
^' hätte verstreichen sollen. Diese Zeit mit der beobachteten ver- 
glichen, zeigt leicht, ob man den angenommenen Wcrlii \ou 
vermehren oder vermindern müsse, um der beobachteten Zwischen- 
zeit näher zu kommen. Man konunt sehr bald der Wahrheit nahe 
genug, um alles Übritre durch eine leichte Inlerpolation nachznholen. 
Selten wird man mehr als vier, höchstens lÜnt' Voraussetzuniren 
nölhig haben, und bei den ersten zwei oder drei braucht die Rech- 
nung gar nicht scharf geführt zu werden. So viel kann ich wenig- 
stens versichern, dass die Bestimmung des wahren Werths von q' 
aus obigen drei Gleichungen immer noch weit bequemer sei, als die 
Auflösung einer Gleichung des sechsten Grades. 



42. 

Sobald man den Werth von gefunden hat, ist die Bestimmung 
der ganzen Bahn leicht Denn die Rechnung giebt schon unmittel- 
bar r', r"', und q*'' =s M^'. Nennt man nun die heliocentrischen 
Breiten in der ersten und dritten Beobachtung 2', X**\ so ist 

T T 

Ferner mögen die beiden heliucentrischen Elongationen des Cometen 
von der Erde t\ e'" lieissen, so haben wir 

Olber* AkhandliuiK. 3 
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. , g' sin (A' — aO 
sine' =^ — — j7-^ 
r' cos 



•111^" = «"' f,rfA"'-a"0 

r'" cos 

wodurch die bei<len holiocentrischen Längen, die ich C u. nennen 
will, geiunden werden. Es sei nun 

cot « = r — cot (C'"— CO 

so ist Cd die Entfrarnung des Cometen in der ersten Beobachtung, 
der Länge nach gerechnet, vom aufeteinfcnden Knoten: also C — » 
die Lftnge des Knotens. Die Neigung der Bahn ergiebt sich durch 
die Formel 

tanff 
tang t = -~ — 

Ffir die beiden heliocentrischen Entfernungen des Cometen in der 
Ebene seiner Bahn vom Knoten tif*' irt 

eosn' SS cos cos« 

cos = cos X'" cos CC'"— C + cü) 
so dass — = dem Unterschiede der beiden wahren Anomalien 

in der ersten und dritten BeobaclituiijT sein wird. Nennt man nun 
(f> die walire Anomalie in di r ersten Beobachtung, so ist nach be- 
kannten Eigenschallen der Parabel 

/V 

tangi^ = cot — g ^^^jrz^ 

sin — 2 — 

dadurch ist die Lftnge des Periheliums gegeben. Der Abstand der 
Sonnennähe n ergiebt sich 

7t •=zr' cos ^(f!^ 

und so findet sich auch leicht die Zeit des Periheliums entweder 
durch unmittelbare Berechnung, oder durch eine der vielen zur 
Erleichterung dieser Rechnungen dienenden Tafeln. 

S. 43. 

Gewöhnlich wird man, sobald man q' geftmden hat, neugierig 
genug sein, alle Elemente der sn berechnenden Cometenbahn kennen 
zu lernen, um auch alle in dem vorigen §. angegebene Rechnungen 
vorzunehmen. An sich ist dies übrigens nicht immer nöthig. Die 
hier gefundenen Besliinniungsstücke bedürfen nachmals noch innner 
einer Verbesseruntr , und man braucht deswegen jetzt nur die zu 
berechnen, aus denen sich diese Verbesserung ableiten lässt. Es 
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ist, wie Hr. de la Place sehr richtig bemerkt, ^t, in einer so 
langen Rechnung jede unnöthige Arbeit zu ersparen. Wollte man 
sich also blos mit dem Nothwendigen begnügen, so werden entweder 
Länge des Knotens und Neigung der Bahn, oder auch Zeit und Ab- 
stand des Periheliums hinreichend sein, je nachdem man eine oder 
die andere von den unten vorkommenden Verbesserungs - Methoden 
wählen wird. In dem ersten Falle können also alle, aufs Perihelium 
und die wahre Anomalie Bezug habende Formeln wegfallen : und im 
zweiten ist es unnölhig, die Länge des Knotens und die Neigung 
der Bahn zu berechnen. Es sei — u\ oder der Winkel, den die 
beiden radü mctores an der Sonne einschliessen = also x der 
Unterschied der beiden wahren Anomalien in der ersten und dritten 
Beobachtung, so ist unmittelbar 

cos y = — n , j.. 

woraus sich denn sogleich y durch die Formel 

lang *cf/ = cot \i : — j — 

mithin auch Zeil und Abstand des Periheliums ergiebt. Der Werth 
von ff lässt sich noch unmittelbarer berechnen. Denn es ist 

s»" ^^C^ = 

cos = - 



also 



und damit wird 



cot i^Y* =: ■ 



§. 44. 

Ich will hier nun die bei Berechnung eines Comctcn nölhigen 
Formeln sammeln, damit man das Ganze leichter übersehen könne. 
Man sucht also zuerst 

sin (A^'— «'0 

und 

^ _ \m sin (A^^— «0— Xm^j^'^V' 
~~ [lang i^"'—m sin (A''— a^'O] tf 



Digitized by Google 



36 



Hierauf berechnet man die Coeflicienten von q\ q^'^ in den 
Formeln 

r'"2 =:R'"2— 2R'" cos CA'"^«"0M^Hsec/!^'"2 M«^'« 

jfe^/a — r'2+r'"2— 2R'R'" cosCA'"— AO +2R'" cos CA'"— «0^' 

+ 2U R' cos ( A'— «"0 ^' — 2M cos («"'— «0 ^' * 

— 2Mtang/J'tang/J'"^'« 

und so kann man gleich einen Werth von q* annehmen und durch 
wenige Versuche den wahren Werth dieser Grösse bestimmen. Diu 
leichten und gfeschmeidig^en Forfnel» der §§. 42 und 43 ^,rel)en, wenn 
erst gefunden ist, selir bequem alle übrigen ßestimmungsstüclie 
der Bahn. ^ 

§. 45. 

Man darf auch nur flüchtig diese Methode mit irgend einer an- 
dern von den bisher gebranditen vergleichen, uin ihre Kflrze und 

Bequemlichkeit schätzen zu lernen. Zudem ist sie allgemein brauch- 
bar und lüsst sich sogleich ainvondcn , wenn man einen Cometen 
nur dreimal beobaclilel hat. Freilich ist sie nicht ganz genau, weil 
wir angenommen lui])en, die Chorden der l^>dl)ahn und Cometenbahn 
würden von den mittlem radns rcctoribus im Verhäftniss der Zeiten 
geschnitten: aber man halte diese Unzuverlässiirkeit nicht für grösser, 
als sie wirklich ist. Euler und Lambert haben in Anseluini: der 
Cometenbahn eben das angenommen: mein Zusatz ist nur, dass ich 
für die Erdbahn dasselbe voraussetze, und dadurch wird die Unzu- 
verlfissigkeit, oder der Mangel an geometrischer Schftrfe gewiss nie 
beträchtlich vermehrt, oft vermindert. Sie ist weit genauer, als 
irgend eine der directen Methoden, weil bei diesen immer still- 
schweigend oder ausdrücklich ein Stück der Cometenbahn ab eine 
gerade gleichförmig durchlaufene Lmie angesehen wird: oder, wenn 
man die Bogen mit Hm. de la Place so klem nimmt, dass diese 
Voraussetzung durchaus keinen Fehler geben kann, doch die kleinen 
Bogen durch enie missliche Interpolations- Methode gesucht werden 
müssen. Zudem werde ich im folgenden Abschnitt zeigen, wie 
leicht die wegen dieser nicht vollkommen wahren Voraussetzung 
etwa nöthige Verbesserung nachzuholen sei. 

%. 46. 

Die Kürze und Bequemliclikeit (h'r Methode wird sich indessen 
noch besser an einem vollstündigeu Beispiel übersehen lassen. Ich 
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wähle dazu den Cometen von 1769: theils weil die wahre Bahn 
dieses Cometen so genau bekannt ist, theils weil man eben auf die- 
sen Cometen auch die mehrsten andern Methoden angewandt 
hat. Folgende Beobachtungen sind aus Pingr6*s Cometographie 
genommen. 

Zeilen I a 

Sepl. 4 14" 0' I 80' 56' 



8 
12 



14 0 
14 0 



101 
124 



0 
19 



11 ' 
54 
22 



17« 51- 

22 5 

23 43 



ß 

39" südl, 
2 
55 



Für diese drei Beobachtungen ist 

A 

162'» 42' 5" 
166 35 31 
170 29 20 



log R 
0,003132 
0,002665 
0,002184 



Also /' = /' — 4 Ta«re, j = 1, und T = 8,000 Tage. Nun sieht die 
Rechnung für M so: 

lofr tanff 

lüg sin CA" — a") 

log m ; . . . 

log sin (A" — «') 

log sin(A"— a"0 

logf» sin(A'' — «0 .... 
log m sin CA"— a"0 . . . 

lang ß'" 

«i sin CA"-~a"') 

tang m sinCA"-:a"0 

m sin CA"— «0 

%Kn^ß* 

m sin cA" — «') — lang ß' 

log 0,12208 : 

log 0,13991 

log M 

Nun werden die Formeln 

r'2 = R'2— 2R' cosCA'— a')^>'+ secjS'« ^'^ 
»^"a^sR"'*— 2R"' cosCA"'— a'")M^'+ sec/J"'« 

berechnet, wobei bekanntlich 



= 9,608237 

= 9,959288 

= 9,648949 

= 9,998750 

=s 9,827766 

= 9,647699 

= 9,476715 

= 0,43963 

= 0,29972 

= Oil399i 

= 0,44432 

= 0, 32224 

= 0,12208 

= 9,086645 

= 9,145849 

= 9,940796 
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sec ß* s= 



i 



ist, und es findet sich 

r'« = 1,01453 — 0,28854^' + 1,10383^'2 
r"' » = 1,01011 — 1,21471 ^' + 0,90852 « 

für die Chorde 

A^ssr'a+r"'*— 2R'R'" cos (A'''— AO + cos (A'"— o'}^' 
+ 2R' cos CA'— a"0 Me'— 2M cos e'* 
—2 taug j»' taiig /J'"M^« 

ist 



log R'" = 0,00318 

log cos (A"/— aO = 7 fi&2ffr 

log 7,89485 

N. Z = 0,007850 

log M = 9,940796 

log cos C«"'— «0 = 9^1378 

log 9,802174 

N.Z 0,63412 



log = 0,003132 

log R'" = 0,002184 

log cos CA'"— AO = 9,995976 

log 0,001292 

N. Z = 1,00298 

log H = 9,940796 

log R' = 0,003132 

log cos CA'— a'^O =^ 9,894275 

log 9,838203 

N. Z = 0,688974 

loir M = 9,940796 

log tang jJ' . . . . = 9,508175 
log tang . . . =s 9,643092 

log 9,092063 

N.Z = 0,12361 

Damit sind ullt3 CoefTicienten bestiraml. Man verdoppele sie, 
zähle die zusammen, die kein q\ die und die multipliciren, 
und addire sie sodann mit den zugehörigen Zeichen zu r'^-^r'"* 
r'a+r"'« = 2,02464— 1,50325 (.' + 2,01235 ^'2 

— 2,00596 + 1 ,39365 g^— 1 ,5 1 546 2 
Ä"» = 0,01868— 0,10960^'+0,49689^'* 
Die drei Gleichungen sind also 

f/// 1,01011— 1,21471 ^^+0,90852 
r* = / 1,01453— 0,28854^ + 1,10383^'« 
= / 0,01868—0,10960 ^'+0,49689 « 
Setzt man nun ^' = 1, so ist r' = 1,35..., r'"=0,84..., und 
4'' = 0,64.., und damit die Zeit, worin diese Chorde beschrieben 
worden, s= 27,43 Tage. Sie wurde aber beobachtet = 8,00 Tage. 
Folglich ist dieser Werth von ^ viel wa gross. 
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Man nehme also ^' = 0,5, so ist r'ss 1,07, r"' = 0,79.., 
ft'' = 0,297..: folglich die Zeit = 11,76 Tage. Noeh m gross. 

Idi setze also s f = 0,333 . ., wird r' = 1,02 . ., 
r"' = 0,84..., kf' = 0,193, und die Zeit = 7,65 Tage. Bfithin 
etwas <u klein. 

Hieraus schliesse ich, dass der wahre Werth Yon ^ nicht viel 
von 0,350 verschieden sein kann. Ich setze also ^ = 0,345 und 
s= 0,350, und suche fOr beide Werthe die Zeit genauer 
^ SS 0,345 ^ = 0,350 

r' = 1,02292 r' = 1,02409 

r"' = 0,83616 r'" = 0,83441 

= 0,2(K)()2 Ä'' = 0,20295 

T = 7,9232 Tage T = 8,0378 Tage 
Folglich ist der Fehler der ersten Hypothese —0,0768, der 
andern + 0,0378, und hieraus crgiebt sich der wshre Werth von 
^ = 0,34835, und durch leichte Interpolation r* = 1,02370, 
r''' = 0,83499, und log e"' = log = 9,482812. 

§. 47. 

Um nun die . ganze Bahn zu bestimmen, berechnet man die 
heliocentrischen Breiten durch die Formel 

gm / = ^ — 

r 

demnach ist il'ss 6» 17' 43", l"* = 9» 12' 33''. Ferner die Elon- 
gationen von der Brde 

Q sin (A — «> 

sin € =s — ^ . 

r cos il 

wodurch t' = 19*' 48' 18", t'" = 45» 25' 39'' gefunden wird. Also 
sind die heliocentrischen Lüngen des Gometen 

C = 0' 20 30' 23" = 0» 50 54' 59". 

Durch die Formel 

cot « ^ : /^"^.rl rn - cot (C'-C) 

tang X sm Ct'" — C) 

ergiebt sich o) = 7^ 11' 28". Folglich ist die Länge des nieder- 
steigenden Knotens (denn die Breiten sind südlich) = C — w = 
Qx 2<' 30' 23"— 70 11' 28" =3 11» 25« 18' 55". Die Inclination 
wird durch 

langX' 
tanffi = — — 
^ sin«» 

= 410 23' 20" gefunden. Nun sucht man «' und 11"', woflir wir 
haben 
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cos «' = cos X' cos w 
cos u'" = cos X'" cos (C'— C'-f w) 
also «' = 90 32' 47", u'" = 14» 0' 28', und 
yf'*^u' = X = 4" 27' 41". Ich suche hier 9 oder die wahre 
Anomalie iür die dritte Beobachtung, weil diese der Sonne nfiher 
ist, mittelst der Formel 

lang = cot Ix : — 

* ^'^ Sin i% 

giebt = 67« 57' 6'', also wahre Anomalie des Cometen in 
der dritten Beobachtung = 135<» 54^ i2'^ Addlrt man zu (f die 
Entfernung des Cometen vom oder m'" = 14" 0' 28", so er- 
hält man die Entfernung der SomuMiiuilie von» niedersteijrenden 
Knoten = 149" 54' 40": also Länge dos Periiieliuuis 4* 25« 13' 35". 
Der Abstand in der Sonnennähe n ist 

TT = r'" cos ^(f^ 

= 0,11766. Woraus denn auch endlich die Zeit von der dritten 
BeobachtuiiiT bis zum I\'rihelium = 24 Tage 20 Stunden 12', folg- 
lich die Zeil des Perilieliums October 7 10** 12' gefunden wird. 

§. 48. 

Die gefundenen Etemente sind also folgende: 
Lange des ß 5* 25» 18' 55'' 
Neigung der Bahn 4lo 23' 20" 
Lftnge der Sonnennähe 4* 25» 13' 35" 
Abstand der Sonnennähe 0,11766 
Zeit der Sonnenn&he 1769 Oct. 7 10« 12' 
Vergleicht man diese Elemente mit den bekannten, so zeigt sich, 
dass sie den wahren sehr nahe kommen. Besonders stimmen sie 
last ganz genau mit denen, die Lambert angegeben hat, überein, 
die gleichfalls aus Beobachtungen vor der Sonnennähe, nur mit viel 
grösserer Mühe und wiederholter Arbeit berechnet worden sind. 
Di(? bei Lambert und hier etwas zu gross berauskonnnende Incli- 
nalion scheint nran mehr den Beobaclitungen als der Methode zu- 
schreiben zu können. Herr Pingrc hat mittelst derselben Beob- 
achtungen, die ich hier gebraucht habe, nach Herrn de la Place 
Methode die Bahn des Cometen berechnet: sein Abstand und die Zeit 
des Perihelhims ißiQ andern Elemente hat er nicht bestimmt) weichen 
viel mehr vön den wahren ab, als die hier gefundenen: und wie 
ungleich kürzer unsere Rechniuig sei, wird eine auch nur flüchtige 
Yergleichung zeigen. 
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$. 49. 

Da sich in diesem Beispiel Fehler der ito|h.ode und der Beob- 
achtungen vermengen, will ich hier nodi^ euS^eites geben, worauf 
leUjkere keinen Einfluss haben können:% |oI^ende Lftngen und 
Breiten des Cometen von 1681 sind nicht beobachtet, sondern von 
Halley aus seiner parabolischen Theorie dieses Cometen berechnel, 
und wir kdnnen also nun sehen, wie genau sich daraus die Abstände 
von Erde und Sonne duroh unsere Methode wieder w^en beredi- 
nen lassen. 



Zeilen 

Jan. 5 6« 1^' 

9 7 0 

13 7 9 

Für diese Zeiten ist 



0' 
ü 

u 



a 

8" 49' 



ß 



26 



44 
0 



49" 

36 

21 



26» 

24 

22 



15' 

12 

IT 



15" 

54 

30 



A 

9» 26« 22' 
10 0 29 
10 4 33 



logR 
18'' 9,99282 
2 9,99303 
20 9,99325 

Also ist r =4,0411, = 4,0055, und T = 8,0466. Hieraus liiidet 
sich nun 

lüg iM — 0,137502 
und damit lassen sich die drei quadratischen Gleichungen 

r* = / 0,96754— 0,59292 e'H- 1,24328^'* 

r'" = ^ 0,96941— 0,401H5(/-f 2,20087 



Ä" 0,019726— 0,122756^' ■i-0,265982^'-« 

leicht berechnen. Setzt man nun ^' s=: 1 , so ist r' ess 1,27 . ., 
#^"=1,65..., und i^'=:0,40.., und damit Ts 19,75. Es ist aber 
T = 8,0466. Folglich giebt diese Voraussetzung einen Fehler von 
11,70 Tagen zu viel. Man nehme ^ = 0,5, so ist r' = 0,99..., 
r"' = 1,14.., *" = 0,155, und T = 6,15 Tage. Also der Fehler 
dieser Voraussetzunof 1,90 Tage zu wenig. 

Hieraus scliliesse ich, dass ^' nicht sehr von 0,56 enli'enil sein 
kann. Nun ist für 





s= 0,56 


(>' = 


0,57 


r' 


= 1,01262 


== 


1,01662 




= 1,19773 




1,20641 


*" 


SS 0^18546 


A" = 


0,19020 


T 


= 8,0121 


T = 


8,2402 
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Der Fehler der ersten Voraussetzung ist = — 0,0345, der Unter-' 
schied unter beiden Werlhen von T = 0,228i. Folglich ist die 
curtirte Distanz oder = 0.56151 , und mithin 

/•' = 1,0139 

r^''= 1,1991 
Nach Ha Hey 's Theorie war um diese Zeit 

r' = 1,0144 

r'"= 1,2000 

Man sieht also, dass unsere Methode diese Distanzen bis auf die 
dritte Decimal- Stelle ganz genau angiebt. 

§. 50. 

Diese Beispiele werden hinreichend die Bequemlichkeit, Kürze 
und Sicherheit der hier vorgeschlagenen Berechnungsart einer 
Comelenbahn zeigen. Ich werde nur noch einige Bemerkungen 
beifügen. Um aus den beiden radiis vectoribus und der Chorde r', 
r*'\ k" die Zeit T zu berechnen, hat man die Formel 

3i»V^2 

Um sie bequemer aufzulösen, hat man Tafeln berechnet. Man nimmt 
nämlich 

^= 2 

und 

_ r'-\-r'"--k" 
^ 2 

und sucht für B und D in den Tafeln die zugehörigen Zeiten, deren 
Differenz, oder wenn der Winkel an der Sonne mehr als 180*> be- 
trägt, deren Summe die Zeit T giebt. 

Solche Tafeln finden sich in der Berliner Sammlung, doch sind 
diese nicht sehr correct. Besser und genauer hat sie Hr. Pingrö 
in seiner Comctographie geliefert. 

Da diese Tafeln nur durch alle hundert Theile von B und D 
gehen, so habe ich ihren Gebrauch nur dann bequem finden können, 
wenn, wie bei den ersten vorläufigen Versuchen mit einem Werth 
von g* , keine grosse Schärfe erforderlich ist. Will man genau 
rechnen, so erfordert der Proportionaltheil viele Mühe, besonders 
da man sich fast nie mit den ersten Differenzen begnügen kann. 
Hier ist es ungleich leichter, unmittelbar aus B und D die zugehö- 
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rigen Zeiten za berechnen. Dies geschielit sehr bequem durch die , 



wobei %* — s'' sodann die Zeit, worin did^|^^ beschrieben wor- 
den, in Tagen und Decimaltheilen derselben angiebt. Bs sei z. B. 
wie im vorigen §. r' = 1,01262, r"' = 1,19773, k" = 0,18546^ so 

ölclil die Rechnung so: 



f* = 1,19773 

Summe . . = 2,21035 
\ Summe . = 1,10517 

4*" = 0,09273 

B ..•.•. = 1,19790 
D = 1,01244 

logr B . . . = 0,078421 log D . . = 0,005369 

i log B . = 0,039211 \ logD . = 0,002685 

log const = 1,437812 log const = 1,4 37812 

log»' . . = 1,555444 log»" . . = 1,445866 

»' . . . . = 35,9290 = 27,9169 

Der Unterschied zwischen beiden giebt die Zeit T = 8^0121 Tage. 
Wo die Schfirfe bis auf einzelne Zeitsecunden getrieben wBrden 
soll, muss man noch die fünfte Dechnalstelle mitnehmen. Denn 
\" ist = 0,0000116 eines Tages, und 0,0001 eines Tages = 8''64. 



Bei etwas langwierigen Rechnungen ist es immer gut, von 
Zeit zu Zeit Prüfungsmittel zu haben, wodurch man sich von der 
Richtitrkeit der geführten Rechnung überzeugcMi kann. Die hier 
vorgesclilageiie jMelhode bietet mehrere dergleichen dar. Am Ende 
der Rechnung wird es indessen gut sein, aus den gefundenen Ele- 
menten und den Zeiten der Beobachtung wieder und sodann auch 
die geocentrische Länge und Breite des Cometen zur Zeit der mitt- 
lem Beobachtung zu berechnen. Ersteres versichert von der Rech- 
nung, wenigstens von dem letztem Theile derselben : letzteres zeigt 
zugleich die grössere oder geringere Genauigkeit der gefundenen 
Bahn. So finde ich aus den fiir den Cometen von 1769 in den 
§S* 47 u. 48 herausgebrachten Elementen am 8ten Sept. um 14 Uhr 
die wthre Anomalie s= 21' 40", und den Logarithmen sehies 



Formefai 




= 1,01262 



51. 
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Abstandes von der Sonne = 9,969135, hieraus die {reocenlrische 

Lünffo = 3^ U>> 58' 20", die Breite = 22'» 5' 29" südlich. Der 

Fehler in Ansehung der Lftnge ist — 2' 34^% in Ansehung der 

Breite -fO' 27'*: Fehler, die fUr die erste rohe Bestimmung 
einer CSometenbahn klein genug sind. 

S. 52. 

Man hat yiele Tafeln, uro aus der gegebenen Zeit die wahre 
Anomalie eines Cometen, und aus der wahren Anomalie die Zeit zu 

finden, worin der Comet sie beschrieben hat. Sic sind in vielen 
astronoinisclieii Werken und Sinmnlungon anzutretten. Die bequemste 
und vollständiijste ist unslreiliLC diejcnipie, die in einem niehl cor- 
pulenten, wenig bekannltsn, aber sehr seiiälzljiuen Buche: Barker 
Account of the Discoveries concerniuy Comels. London 175J. gr. 4. 
enthalten ist. Die zweite Tafel dieses kleinen Werks giebt für alle 
fünf Minuten der wahren Anomalie den zugehörigen parabolischen 
Raum, und den Logarithmen des Abstandes des Cometen, dessen 
Distanz in der Sonnennfihe = 1 ist, mit den ersten Differenzen an, 
und hieraus lllsst sich für jeden Cometen und jede gegebene Zeit 
vom Perihelium in aller Scharfe wahre Anomalie und Abstand von 
der Sonne durch eine Rechnung finden, die viel leichter ist, als 
bei den gewöhnlichen (üometentafeln. *) Es ist sehr zu^bedauem, 
dass Barker*s Abhandlung dem Hm. Pingrö unbekannt geblie- 
ben ist. **) 



*) Eben wegen dieser vorziijylirhen Bequemlichkeit und Selteiiheil des cn<^\. 
Originals ist diese fast ganz unbekannte und nirgends sonst erscliienene Tafel 
hier ganz abgeiiruckt worden, wodurch man sowohl dem Wunsche des Hrn. Verf. 
nactizukonimen , als auch den Astronomen einen angenehmen Dienst zu erweisen 
hofft Anweisung und Beiipide xiar Erliuterung ihres Gebnnichs wird man bei 
der Tafel seUwl finden. Anmerk. d. Heraasgvbar*. 

**) Der vollständige Titel des angeführten Werks heisst: An Account of 
the DUcoveriet conceming comets, wUh tke way to find their orbit*^ and 
some improvements üt conatrueHng and caMeuiaUng thdr piaees, for wMch 
reason are here added new tabUs^ fiUed to Uote pwrpose»: parUculariy 

witK regard to that comet, vhich is soon erpecteil to retitni, by Thomas 
Barher „ Gent. IhhiJou, J. M'histon and Ii. White. i7n7. (fr. 4. 54 Seiten 
und eine Kupfertafcl. Die darin vorffetra^jcnc Methode zur Findung einer Co- 
nietenbahn ist die IN e w to n ' sehe , die Bark er zur Rechnung eingerichtet und 
erläutert hat, indem er alle aufzulösenden Triangel und Proportionen vollständig 
angiebt. Fflr Lidihaber der Cometengeschichte führe ich noeh drei gnns unbe- 
kannte Beobaditaiigeii des grossen und berOhmten Cometen von 1744 daraus an^ 
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$. 53. 

Endlich miiss ich noch , che ich diesen Ahsclmitl schlicssc, 
anführen, dass Hr. Schulze in den Abhandliiiii>(>n der Berliner 
Akademie der Wissenschaften eine Metliodc zur BcM'cchnuno- der 
Cometen vor<reschh\ffen hat, die mit der hier vorgetragenen in An- 
sehung der Grundsätze, worauf sie beruht, und in Ansehung des 
Ganges der Rechnunnr einige Achnlichkeit hat. Diese Rechnung des 
Hrn. Schulze ist indessen viel weitläufiger und unbequemer: 
hauptsächlich wohl deswegen, weil er nicht voraussetzt, dass auch 
die Chorde der Erdbahn im Yerhftitniss der Zeiten geschnitten 
werde 9 und weil er statt des curtirten Abstandes von der Erde, 
den Abstand des Cometen von der Sonne in der ersten Beobach- 
tung als die zu suchende unbekannte Grösse annimmt. *) Zugleich 
ist dabei ein kleiner Obereilungsfehler vorgefallen. Hr. Schulze 
sagt nimlich, Lambert habe bewiesen , dass bei fast gleichen 
Zwischenzeiten der radUts wctor in der mittlem Beobachtung die 
Chorde der Comelenhahn sehr nahe im Verhältniss der Zeilen schneide: 
pourvu quon emphtie des ohsrrrd/ions assez> disfanfes entr'elles. Man 
würde dies blos für einen Drutklcliler hallen: allein bei Anwendung 
seiner Methode auf den Cometen von 1779 wühlt er wirklich die 
von einander entferntesten Beobachlun<Ten , die er nur hatte, macht 
die Zwischenzeit von mehr als 80 Tag^en und bringt deswetren auch 
ganz natürlich Elemente dieses Cometen heraus, die von den wahren 
ungemein verschieden sind. 



die ßiirker'n von Morris luitgetheilt und fust 1^ Monat vor den bisher be- 
kannten gemacht wurden: 

LKnge Breite 
1743 Ort. 22 2» 2e» 46' 7« S^N. 

27 24 14 8 28 

Novb. 1 21 25 9 26 

Die Stunde ist nicht bestimmt. Bark er glaubt, dass man etwa 8 oder 9 Uhr 
Abends (8 U. 17') annehmen kann, und findet auch diese Beotwchtmigeil mil den 
paraboli«chen £lemeiitea des Cometen übereinslimmend. 

•) Mojfen sHmpte H facUe pour drterminer par fipprorimation i'orbiU 
i*ime comüe. NouveoMZ Memoire« de fAcadMe 178$, p. i$9 sqi/. 



I 



Vierter Ab^clmitt. 

VerbesseniDg der gefundenen Elemente einer Comeienbahn* 



S. 54. 

Die im Yorigen Absclmitt yorgetragene Mefhoclef die Bahn eines 
Cometen ans drei Beobaditimgen zn bestimmen, lehrt die Elemente 
derselben noch nicht genau kennen, sondern diese bedürfen nach- 
mals noch immer einer Verbesserung und Berichtigung. Theils 
nämlich ist das Verfahren selbst nicht ganz genau, da eine Voraus- 
setzung dabei angenommen ist, die nicht immer vollkommen mit der 
Wahrheit zutreffen wird: theils lassen sich auch nur Beobachtungen 
dabei brauchen, die nicht sehr von einander entfernt sind, deren 
unvermeidliche Fehler einen um so viel pfrössern EioilufiS auf die 
Elemente haben, je kleiner die Zwischenzeiten sind. 

S. 55. 

Wenn man also sehr von einander entfernte Beobachtungen 
eines Cometen hat, oder, welches gleichviel ist, wenn der Comety 
dessen Bahn man berechnet, lange gesehen und beobachtet worden 
ist, so wfirde man sich unndthiger Weise damit aufhalten, wenn 
man blos die obige Rechnung ▼erbessem wollte. Man mnss viel* 
mehr dann sogleidi eüie Yerbesserungs Methode wählen, bei der 
man voh den nnter sich entferntesten Beobachtongen Gebrauch 
machen kann. Hierzu werde ich die bequemsten unten vorschlagen. 
Ist hingegen, welches sehr oft der Fall ist, der Comet nicht lange, 
z. B. nur zwei bis drei Wochen gesehen worden, so kann man es 
lediglich bei Verbesserunfr dos im vorigen Abschnitt vorgetragenen 
Verfahrens bewenden lassen. Diese Verbesserung ist, wie sich 
gleich zeigen wird, sehr leicht und bequem. Man thut auch sodann 
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wohl, wenn man gleich Beobachlung^en bei der ersten Rechnung 
zum Grunde legt, die nicht zu nahe bei einander sind. Die Zwi- 
schenzeifc kann ohne Bedenken 12, 14, 16 und mehr Tage betragen, 
besonders wenn der scheinbare Abstand des Cometen von der Sonne 
nicht zu klein ist^ 

$. 56. 

Unsere Methode nämlich wfirde, wie schon oft erinn^ ist, 
eine geometrische Schürfe haben, wenn wirklich, wie dabei ange- 
nommen ist, die mittlem radH vectares sowohl die Chorde der 
Erdbahn, als die Chorde der Cometenbahn hn Verhfiltniss der Zw!- 
schenzeiten schnitten. Denn so wfire in der That 

= M q'. 

, Da dies aber sehr selten vdllig zutreiTcn kann, so wird 
eigentlich 

sein. Jetzt, da man die Cometenbahn schon beiläufig kennt, lassen 
sich nun die Werthe von v und h finden. 

57. 
Fig. f. 

Für. die Erdbahn ist nämlich eigentlich: 

arf : de = R' sin (A"— AO : R''' sin CA'"— A'O 
Für die Cometenbahn berechne man, sobald man q* aus den GIei> 
chungen nach $. 41 gefunden iiat, durch die Formeln des $. 43 
Zeit und Abstand des Periheiluffls, und hieraus die wahre Anomalie 
t$ zur Zeit der mittlem Beobachtung. Damit eigeben sich, weil qt 
und X ohnedem schon bekannt sind, die Unterschiede der wahren 
Anomalien zwisdien der ersten und zweiten Beobachtung s=s und 
zwischen der zweiten und dritten Beobaditung = <r, denn es ist 

% SS U — lp 

und sodann ist für die Chorde der Cometenbahn 

AD : DC = r' sin T : r'" sin a. 
Damit sind also die wahren Yerhültnisse von ad: de und von 
AD : DC bekannt. 

$. 58. 

Fig. 2. 

Wir müssen uns nun zu der zweiten Figur wenden. Es 
sei demnach ade die Chorde der £rdbahn auf die Ebene proji- 
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cirt, auf der der mittlere radius rector für die Erde senkrecht 
steht, aA, dD, cC die gleichfalls projicirten Gesichtslinien $. 38, 
so ist 

CD AO 



CO:AM = ^ 

cO : aM = 



sin COD * sin DMA 

cd ad 



sin COD ' sin DMA 
folglich 

I.U + cU~tf + ; Bin COD 

Seist man nun aM so ist, da aAs= ist, AH = d'— /: 
Ferner haben wir, wie in $. 38 DMAss^''— 6^, COD= 6"'— 
Also ist' die Formel 

sin (6-^^60 /DJD rfc X 

sinC6'"— 6' 0 VDA ^ '^^ adU 

Man weiss nun , dass die Verhältnisse ^ und beide nicht viel 

DA ad 

von dem Verhältnisse verschieden sind. Es sei also 

DC t" , 
DA= ^'^^ 



wobei also S* ^7 



cd r , 



»^"siner r 



r' sin T <' 
_ R^^^sin(A^^^— A^O 
^ R' sin CA"— AO tf 



so wird 



Da nun $. 38 

sin Cb''—hOf' _„ 
sin(^"-~6'0<'~" 

so ist 

x\uii ist nach §. 38 



cos 6' . cos 6 



siaCA"— aO ^ smCA"— «"0 
also 
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Es ist aber 

flrf sin __ sinCA^^— AQ sin h" 

' sinC6"— 60 sin (6"— 60 

Seilt null diesen Ausdruck von f in den zweiten Tlieil des Werths 
von so wird derselbe . 

. _ s in CA^^—AQ Cg— jp) tang b^' 

""(ta'ngrft'"— tangft'O sin (A"— «"0 
oder wenn man ffir tang b'', tang b"', ihre Werthe setzt, nach §. 38 

. sin (A^^— AQ ( g— /j) _tang ^'^^ 

tang fi'" sin (A''— a") — tang /^''~sin"(A''— «''0 
R^ sin(A^^— A Q Cq—p')m 
tang ß'" — m sin CA' — a"0 
so dass der Nenner derselbe ist, den wir oben $. 38 iÜr M ge- 
brauchten. Und so heisst die ganze Gleichung 

i^'^-mA sin CA^-^AO( g-p)m 
^ I" ^ tang^'"— « sin CA"— «"0 

§. 59. 

Damit liaben wir also die Werthe von v und h in der Gleichung 

das ist, den Einflnss der kleinen Grössen p und 9, die wir bei der 
ersten Auildsung gana vernachlässigten, auf den Werth von be- 
stimmt Man könnte damit nun die Verbesserung der vorigen Rech* 
nungen sudien. Allein eine Bemerkung wird diese Arbeit noch 
sehr abkürzen. Es kann nämlich das welches uns unsere vorige 
Rechnung gab, nur sehr wenig von dem wahren, welches wir nun 
suchen, verschieden sein. Bezeichnet man jenes zum Unterschiede 
mit so wird man, da h überdeni nur klein ist, ohne allen merk- 
lichen Fehler 

in die Gleichung für q^" setzen können. Damit ist also 

und also geradezu 
wobei 



MC . 



(0- 
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Um also die zwei Gleichungeii fOr t*" nnd V* zu veriiessern, 
darf man nmr alle Coeflicienten, die M enthalten, mit 

"IT-" 

und diejenigen, die M* enthalten, mit multipliciren. Die Glei- 

chunir für r' bleibt ungcJinderl. Da man die Logfarithmen dieser 
Cocnicicnlen aus der vorigen Rechnunir vor sicli hat, so ist dies 
Verfahren nichts weniger als beschwerlich. 

$. 61. 

Es wird indessen wohl gut sein , die zur Bestimmung von H 
nöthigen Fonneln iuks den vorigen §§. mehrerer Deutlichkeit wegen 
zu sammeln, um sie besser übersehen zu können. Sobald man also 
aus (kr ersten Rechnung den genäherten Werth von q' = (^) , die 
Zeit und den Abstand des Periheliums, und milbin % und <s ge- 
funden hat, 57, 60 bereclme man 

r'" sin <r <" 



9 = 



und sodann 



' nnd so ist 



R^^^ sin (A^^^— A^O V 
R' sin (A'?— AO *' 



. _ sin (A^^—AQ (g-p)m 
tang/Sf"— m sin (A"— «"0 



H=:l ■ 



Da in dem letzten Gliede der Gleichung für H, das h wieder 
mit M dividirt vorkommt, h und M aber, den Factor i" abgerechnet^ 
einerlei Nenner haben, so ist noch bequemer zur Rechnung: 

h R^ sin (A^^— AQ iq—p)mV 

C0 M i0 [m sin (A"— «0 — tang j»'] r 
Mit diesem Werthe von H wird sodann die Verbesserung der Coef- 
ficienten vorgenommen. Man wird also zwei neue, von den vorigen 
sehr wenig verschiedene Gleicliungen für r" und k" erhallen, woraus 
sich der verbesserte Werth von q' um so leichter wird finden lassen, 
da man aus dem vorher ijefundenen Werth von i^q) sehon sehr nahe 
die Grenzen liennt, zwischen denen er enthalten sein muss. Zwei 



Digitized by Google 



51 



Hypothesen für und eine nachmalige leichte Interpolation sind 
dazu volULommen hinreichend* 

S. 02. 

Um den Gang der Rechnung noch mehr zu erläutern, will ich 
das Beispiel von dem Cometen von 1769 aus den SS. 46 und 47 
wieder vornehmen. Wir haben schon = 138<* 21' 4Sy' in S* &1 
gefunden. Nun ist in der dritten Beobachtung 

9=: 1350 54/ 12« 

X = 4" 27' 41" 

also 

a = 2*> 27' 28" 
T= 2» 0' 13" 

ferner war = 1,02370, und r"' = 0,83499. 

Folglich für p: 

log r' . . . = 0,010173 log r'" . , = 9,921681 
log sin IT . = 8,543602 log sin ü . = 8,632287 
log sin» = 8,553775 log r'" sin <r . 8,55396^ 

logr* siUT. . 8,553775 
log. 0,000193 

Zu diesem Logarithmus gehört die Zahl 1,00044. Da nun in unserm 
Falle-pssl, so ist p =0,00044. 

Für ^ haben wir A"— A'=:3<» 53' 26", und A'"— A"=3<» 53'49", 

also: 

1. R' . = 0,003132 1. R'" = 0,002184 

1. s. (A"— AO. . . = 8,8 31555 1. s. (A'"— A") . . = 8,832267 
1. Ä' s. CA"— AO . = 8,834687 1. R'" s.(A'"— A") = 8,834451 

1. R' s. (A"— AO . = 8,834687 
log. 9,999764 

Zu diesem Logarithmus gehört die Zahl 0,99946, also ist g=— 0,00054. 
Um nun zu finden, so ist 

q , . =z —0,00054 
p . . = + 0,00044 
q—p = —0,00098 

demnach 

4* 
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log R' sin (A^—AO = 8,834687 

\ogQq—p} 6,99i22r> 

logm _^9,648949 

5,474862 

*) log 0,12206 9,086645 

log(^) 9,542016 

log = 6,846201 

Abo isl, di hier I' = f% 

-*^=:-O,O0OTO pi;= +0,00044 

Folglich 

Also Ist H =s 0,99974 und Logar. H = 9,999887. Man darf 
also, um die verbesserten CoefBcienten in den Gleichongen für r"', 
, A", za erhalten, von den Logarithmen der Glieder, die M enthalten, 
nur 113, als das Complement des Lo^rithmus H zn 1, und von de- 
nen, die enthalten, 226 abziehen, imi die Logarithmen der wahren 
Werlhe für diese Glieder zu finden. Damit findet man sehr leicht 

r***^yf 1,0101 1 — 1,21439^' + 0,90805 ^'2 

*" 0,01868— 0,10957^' -f- 0,49663^'^ 

Diese Gleichungen sind indessen hier, da H so nahe — 1 ist, 
so wenifT von den vorigen verschieden, dass (;s sich nicht der Mühe 
lohnt, (>' von neuem daraus zu suchen, zumal da die Rechnung ganz 
mit dem §. 46 übereinkommt. Man sieht, wie nahe die Voraus- 
setzung, dass die Chorden im Verhältniss der Zwischenzeiten ge- 
schnitten worden, für eine Zwischenzeit von acht Tagen zutriffl. 
Ich erinnere nur noch , dass man gleich Anfangs den Werth für M, 
und nachmals die kleinen Bogen er, t, A" — A', k'" — A", genau 
, genug berechnen muss, damit nicht aus Nachlässigkeit in der Rech- 
nung die gesachte Verbesserung misslich ausfalle. 

S. 63. 

Dies ist also, wie es in die Augen ftillt, eine sehr leichte Me- 
thode, die erste Rechnung über die Elemente der Cometenbahn zu 



•) 0,12806 ist aInBch der vorhin %. 46 bereduieie Warth dM ZiUm Ar 
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verbessern ; und man wird alsdann die Elemente so genau bestimmen, 
als sie sich nur immer aus drei nicht sehr weit von einander entTernten 
Beobachtunjren fniden lassen. Aber durch einander nahe Beobach- 
tungen wird die Bahn eines Cometen nie genau gefunden, theils 
weil alle Beobachtungen aus mehreren Ursachen immer fehlerhaft 
sind, und theils auch deswegen, woran man selten zu denken 
scheint, weil wir die Länge der Sonne noch eben nicht bis zu ein- 
zelneu Socunden genau berechnen können, wenigstens vor Hrn. de 
Lambre's und Hrn. von Zach's neuem Beniühungen noch weiter 
zurückblieben. Eine ünzuverlässigkeit oder ein Fehler von 10" in 
der Lünge der Sonne kann unter gewissen Umständen grossere Fol- 
gen haben, als ein Fehler von einer oder gar mehreren Minuten in 
der beobachlelcn Länge und Breite des Cometen. Eine Warnung 
für den Rechner, den Ort der Soime bei jeder Beobacliinng mit 
gehöriger Sorgfalt zu suchen. Fehler aber in der Länge, oder dem 
Abstände der Sonne, oder in der beobachteten Länge und Breite des 
Cometen haben natürlich einen so viel grösseren KinlUiss auf die 
Bestimmungsslücke der Comelenbahn , je näher die Beobachtungen 
unter einander sind, und je kleiner also das in der Zwischenzeit 
beschriebene Stück der Comelenbahn isL 

§. 04. 

Man hat verschiedene Methoden angegeben, um auch die unter 
sich entferntesten Beobachtungen zur Correction einer schon bei- 
läufig bekannten Cometenbahn brauchen zu köiuien. Man kann sie 
indessen auf drei vorzügliche reduciren: nämlich die Methode des 
Hrn. Lambert, des Hrn. de la Place und des grossen New- 
ton. Alle drei wollen wir näher untersuchen und mit einander 
vergleichen. 

S. 65. 

Lambert schlägt vor, die Distanzen des Cometen von der 
Erde in drei Beobachtungen aus der Construclion oder aus einer 
ersten Rechnung zu nehmen, ihre Unterschiede von den wahren als 
DilTerential- Grössen anzusehen, deren Potenzen man bei der Rech- 
nung weglassen kann, und aus den beobachteten Zwischenzeiten den 
Betrag dieser Unterschiede zu bestimmen. Es mögen die drei aus 
der Construction , oder der ersten Rechnung gefundenen Distanzen 
des Cometen von der Erde a, 6, c sein, so nimmt er für die wah- 
ren Distanzen a-j-a?, 6-f t/, c+» an: drückt dadurch die Abstände 
des Cometen von der Sonne, und die Chorden der Cometenbahn 



zwischen der erslen und zweiten, zweiten und dritten, ersten und 
dritten Beobachtuntr aus, und vergleicht diese vermittelst seines 
Theorems mit den beobachteten Zwischenzeiten. Da er alle Potenzen 
von a:, y, » weglässt, so erhält er ihren Werth natürlich durch 
linearische Gleichungen. Allein die Rechnung ist nicht wenig be- 
schwerlich und weitlflttligi und dies, wie ich aus eigener Erfahrung 
behaupten kann, in einem ungleich grossem Grade, als sie vielleicht 
auf den ersten Anblick der von Lambert berechneten Beispiele 
scheinen dfirfle. 

§. 66. 

Ungleich bequemer ist es nämlich« von den beilfiufig bekannten 
Elementen zwei zu wfthlen, diese mit drei BeobacfalOBgen zu ver* 
gleichen, um zu sehen, ob sie mehr oder weniger damit überein- 
stimmen: dann nachzurechnen, was kleine Yerlnderungen in diesen 
Elementen bei jener Vergleichung ändern werden. Dadurch wird 
der Fehler dieser beiden Elemente bekannt, und daraus lassen sich 
sowohl die zum Grunde der Reehnung^ angenommenen, als auch die 
übrigen Bestimmungsslücko der Bahn genau finden oder verbessern. 

S. 67. 

Herr de la Place Av;ihlt hierzu Zeil und Abstand des Perihe- 
liums. Er nimmt dafür drei Hypothesen an, die, wenn i die Zeit 
der Sonnennähe, 71 den Abstand der Sonnennähe, wie sie die Con- 
struction oder die zu verbessernde Rechnung gegeben hatte, und 
r, kleine willkürliche Grössen bedeuten, sich so vorstellen lassen: 
Erste Hypothese. Zweite Hypothese. Dritte Hypothese. 

n n TT+f 

Nun berechnet er für die Zeiten dreier unter sich so entfernter 
Beobachtungen, als er nur haben kann, aus jeder der drei Hypo- 
thesen die Unterschiede der wahren Anomalien und die Abstände 
des Cometen von der Sonne. Aus den drei Abstftnden des Co- 
meten von der Sonne und den beobachteten geocentrischen Lftngen 
und Breiten findet er durch eine nicht beschwerliche Rechnung 
wieder die Unterschiede der wahren Anomaliea. Stimmen die 
auf diese beiden Arten gefundenen Unterschiede der wahren Ano- 
malien mit einander für eine dieser Hypothesen überein, so giebt 
diese Zeil und Abstand des Perilieliunis richtig an; wo nicht, SO 
lässt sich doch aus diesen drei Vergleichungen , auf eine ganz älm- 
liche Art, wie wir es gleich bei der Newton' scheu Methode sehen 
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werden, <lie wahre Zeil und der wahre Abstand des Periheliums 
finden. Ich halte mich um so weniger bei einer weitlaufig-crn Aus- 
einandersetzung- dieser Methode auf, da Herr de la Place selbst*) 
und nach üun Herr Fingr^ sie so umst&ndUch erläutert haben. 



«) Mem. de VAcad, Roif. de* ScUncet de Pmit. iTdO p.fßgq, Pingrä 

ComHogntphie T. 11^ p. &}8 sq. 

■•^■^ Da die Formeln des Ilm. de hi Place noch in keinem dentoehen Werke 
erschienen und das Werk des Hrn. de la Place: T/ieorie du moHvemeiU et 
de la figure elliptique de^ IHanetes. Pai ia 17H4, selten ist, worin diese Me- 
thode noch heuer entwickelt wird, so glaubte der Herausgeber durch ihre Mitthei- 
long den deutschen Lesern doch dnen GeAdlön su erzeigen, vorzüglich dn niM 
Uerdofeh sUmmtlicfae Verhesserangsairten der ersten Elemente einer CoMeiebhihh 
beimmen erhält. Dies wird nns zugleich 6eleftehe& geben , auf den GehVwHli 
constanter Logarithmen aufmerksam zu machen, die bei Wioderholung 
dieser Methode bei mehrern Hypotlioscn die Kechnunj^ noch abkürzen. Es be- 
dtulcii aiuli liier, wie bei dem Hrn. Verfasser: A Lan<;e der Sonne; Ii Abstand 
der Erde von der Sonne; « beobachtete Lauge desComeleu; ß beobachtete Breite 
dM Coneien; C heliooeatr. Länge und A heliocentr. BfeileHMsselben; so wird 
,mm 1) die wehren Anomtlien f'« if^^ durch die biknMmiiytuhi i\m Peri- 
heliums, und die Zeit des Durchgaingi dny^ dM.Feriheliojn a^i dei^hler nü iiir 
gedruckten Bark er' sehen Tafel finden, so, wie nnch r', r", t"*. 2) Berechne 
man drei Constantcn nach folgenden Formeln : 
••^*Ha^ }ffßau UUUl cost = coa ß cos(A — a) macht, so ist 



erste Constantc logU-f-li'g sinr 
aweite „ log sin /3 — log sin T • : . , i 

JSS^ff lÄ- . drftt« V — logR+log 8iu(A— «). , 

Man riimt, tfass ^ese Constanten von der Distans des Perihelionu ond dbqni 
Durchgang durch das Perihelium niciit abhängen, also bei allen Veräadernn^en 
ser beiden Stücke immer die nämliche Grösse behalieil.'^ 3} Dann itt^' ^ 
"llHjjlhr-'llttftf log sin K = erste Constante — log r, : > ■'■ i'r *j'd 

^klt^^ft^ Winkelt = K + r (eigentlich IHÜ»— h -i) ; ' i ' . ; 

log sin ^ = log sin 2 -f- zweit« Constante 

log sin des Winkels am Cometen ss dritte Coiiätaulo — log (r cos i) 
hieraus C =» a± diesen Winkel am Cometen.. , 
swischen dem - - 

ersten und zweiten raaims vedor sei 
flfBtfltt und dritten „ n n X" 
iweiten und dritten «t i« t« X"* 




so hat man 



cos = cos (C— CO cos il' cos X" + sin i' sin 
co»x" — co8(C"'— C) cosi' eoaX*"-!- sinA' sin A'" 
cos x"* — cos(C'"— C^cof l" cos X*** + sin X** tmX'** 
-wobei sn merken, dass man die Sinus und Cosinus von X schon hi den vorigen 
Formeln gebraucht nnd dass man nur swei von diesen drei Formeln berechnet. 
5]) Es sei nun 
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S. 68. 

So bequem und brauchbar diese Methode auch ist, so glaube ich 
doch, dass man der New ton 'sehen, wo man, statt Zeit und Ab- 
stand des Periheliiims, die Lfinge des Knotens und die Neigung der 
Bahn in den drei Hypothesen zum Grunde legt, ebea die Kürze und 
Geschmeidigkeit geben kann, und dass sie sodann wesentliche Yor- 
sOge Yor der de la Place'schen hat. Ich nenne sie die New- 
ton * solle ; . denn es ist nnr ein Gedftchtnissfehler des grossen 
Eni er, der doch znverlilssig Newton*s Schriften gelesen hatte 
nnd sich gewiss nicht mit fremden Federn zu schmüdien brauchte, 
wenn er sich die Erfindung derselben msdireibt. Newton hat 
sie zuerst angegeben and Gregory ausfllhrlich ertautert.**) Viele 
neuere Schriftsteller nennen indess nur Euler, ohne ICewton*s 
zu erwähnen. 

S. 69. 

Gewöhnlich hat man diese Methode nur dann brauchen zu 
müssen geglaubt, wenn man die olliplisclieu Elemente einer Comcten- 
bahn finden wollte, eine Arbeit, die selten etwas Zuverlässiges 
giebt, obgleich, wenn man einmal diese undankbare Arbeit unter- 
nehmen will, gerade diese Methode aui allerbequeinsten dabei ange- 
wendet werden kann. Allein auf eine viel kürzere Art dient sie 
zur Verbesserung der parabolischen Elemente. So hat sie auch . 
Struyck, nur, weil ihm das schöne Lambert' sehe Theorem noch 
nicht bekannt war, mit unnöthiger Weitläufigkeit und vielen über- 
flüssigen Rechnungen gebraucht« «*«^ Kürzer habe ich mich ihrer 
schon vor 17 Jahren bedient, um die Elemente des Cometen von 



So muss, wenn die Annahmen für die Distnn/. des Periheliums und den Durch- 
gang durch das Pcrihelium richtig sind, q und n gleich ?iuli sein. Da dies selten 
der Fall ist, so ändert man erstlich blos die Zeit des Durchgangs durch das Peri- 
belhun, and wiederhoU die vorige Redmung dum noch ehunal mit Twlnderler 
Distaos des Perihelinins. Ans d«i Vergleiduingeii der drei so geftmden«! Werthe 
yon <i und n läsät sich durch Interpoliren eine Hypothese finden, wo beide 
, lYerthe 0 sind« welche dann durch eüie ihnliche R( chnung zu prüren ist. 

An merk. d. Hc r n ii s n cb c rs. 
•) Cum igitur hoc desideratiim alh/uamdiu aiiiino volvissem^ se^uentem 
methodum sum asaecutua etc. Tlteoria mot. plau. et com, p* 140. 

**) JS'euton Princijt. I.III. p.4i. 

***) A\ Struj^ck Vervolg van de Besckrjfving der SUtarUtterren. 
ÄMUt ITHS p. i «yy. 
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1779 aus Beobachtungfcn , die ich ü^i ohne alle losUumente aage- 
stellt haUe«! zu bereclmeiL *} 

$. 70. 

Bei dieser Methode kommt nun die Aufg^abe vor: aas der ge- 
gebenen Lage der Cometenbahn gegen die Ecliptik und der geoccn- 
Irischen Lfinge und Breite des Cometen, die heliocentrische Entfer- 
nung des Coneten vom Knoten und den Abstand des Cometen von 
der Sonne wa finden. Newton setzt die Anfldsiing als bekannt 
voraus; Gregory, Buler und SIruyck haben sie vprgetragen. 
Hr. Lex eil hat in einer eigenen Abhandlung, und endlich Hr. Pro- 
fessor Nordmark in einem Programm den dazu dienenden For- 
meln die möglichste KQrze und Geschmeidigkeit zu geben gesucht 
Und doch scheint es mir, dass man diese Aufgabe zum Gebrauch 
noch bequemer auflösen könne, als bisher geschehen ist Immer 
hat man sich nfimllch nur der ebenen Trigonometrie dabei bedient, 
und doch gehört die Aufgabe offenbar fltr die sphärische, da es hier auf 
die Lage zweier Ebenen gegeneinander ankommt: die erste Ebene 
wird durch den Mittelpunct der Sonne, der Erde, und des Cometen 
^ bestimmt; die andere ist die durch den Knoten und die Neigung 
gegebene Ebene der Cometenbalin. 

S. 71. 
Fig. 3. 

Es sei deniimch EA5,TL die Ecliptik, ^ der Ort des Kno- 
tens, in unserer Fitjur des niedersteitrenden, JßN die aus der 
Sonne gesehene scheinbare Cometenbahn, T der Ort der Erde, 
C der beobachtete geocentrische Ort des Cometen. Man ziehe durch 
T und C einen grössten Kreis TKCG. so ist K der heliocentrische 
Ort des Cometen, ^K die heliocentrische Entfernung des Cometen 
vom TK die heliocentrische Entfernung des Cometen von der 
Erde, KG der Winkel am Cometen, und endlich das Supplement 
YOn TC die geocentrische Entfernung des Cometen von der Sonne. 
Man sieht leicht, dass man alle diese Stficke durch die Auflösung 
zweier sphärischen Dreiecke findet 

1) Im rechtwinkligen Triangel ACT ist gegeben TA = dem 
Unterschiede der geocentrischen Lange des Cometen imd der Lange 
der Erde, und AC die beobachtete Breite des Cometen. Man suche 



*) Aitronomisches Jahrbuch, ITBS, S. 190, 131. 
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I. cos T C ~ cos TA cos AC 

und 

II. cülATC — cot AC siiiTA. 
23 In dem schiefwinkliiren Triangel KT ist genfeben 
= dem Unlerscliiede der Liinge des Knotens und der Erde, 
der Winkel T^J,K — der Inclinalion der Conietonbahn , und der 
eben gefundene Winkel ßTK ATC. Mau suche feK und TK 
durch die Formeki: 

III. tongKfeK + TK) = ?Ä|TK^|K2,,,,g^^T. 

IV. tang icfeK-TK) = :;:|{|;^^:;^|^ ^-si^,^. 

Damit ist dann auch KC = TG— TK bestimmt, und so ist, 
wenn wir, wie sonst, R die Distanz der Erde, r die Distanz des 
Coneten von der Sonne nennen: 

_ R sin TC ' 
sin KG 

S. 72. 

Vergleicht man diese Formeln mit denen, die man bisher ge- 
geben hat, so wird ihre vorzfigliche Bequemlichkeit, besonders bei 
der Anwendung auf die Yerbessernng einer Gometenbahn, einleuch- 
tend sein. Euler z. E. braucht, in den Recherches 9ur la eraie 

orbite elUptique de la Comcte 1769, acht Formein, da wir hier mit 
fünf ausreichen. Alle acht muss Eiiler für jede der drei Hypo- 
thesen, die er in Ansehung der Lünge des Knotens und der Nei- 
gung der Bahn angenommen hatte, berechnen: hier bleiben die erste, 
zweite und der Zähler der fünften bei allen drei Hypothesen die- 
selben: und noch überdem ist der CoefTicienl von lang -k^T für 
zwei Hypothesen gleich. Kurz, Euler muss für jede Beobachtung 
75, wir brauchen nur 43 Logarithmen hinzuschreiben. L exe 11 
und Itlordmark reichen etwa mit 57 oder 60 aus. 

§. 73. 

Dadurch, dass hier die Aufgabe auf die Auflösung zweier sphä- 
rischen Dreiecke gebracht ist, wird es nim auch leicht^ Statt der 
drei Hypothesen Differential -Formehl m gebrauchen, oder allgemein 
zu berechnen, was kleine Änderungen in der Länge des Knotens, 
und der Neigung der Bahn m ßK und r, fOr Verftnderongen her- 
vorbringen. AUein Versuche haben mich fiberzeogt, dass der 
Nutzen filr die Rechnung nicht erhd»lidi ist Man beradmel eben 
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so leicht ^ K und r nach unsern Formeln für drei Hypothesen, als 
jene Difl'erentiai - Formeln. Ich setze sie dcswegfen auch ain so 
weniger hieher, da sie sich last oiwe Müiie finden lassen. 

S. 74. 

Hat man also drei Hypothesen ifir die Länge des Knotens und 
die Neigung: der Bahn angenommen, so berechnet man für jede 
derselben, und fOr die drei Beobachtungen ßK = $, und r. ^nd 
diese gefunden, so muss man die Chorde zwischen der ersten und 
zweiten, und der ersten und dritten Beobachtung suchen. Bs isl 

aber: 

=5V^(r"— r0*-f-4r'r" sinia"— 50* 
= (r"'— r') -^ -|-4r'r'" sin $0* 

Aus k*, k", und r', r", r'", findet sich unmittelhar die Zeit, die 
nach den drei Hypothesen zwischen der ersten und zweiten, und 
zwischen der ersten und dritten Beobachtung hätte verstreichen 
sollen. Bios aus der Vergleichung dieser Zeiten mit den beobach- 
teten er<riebt sich die wahre Länge des Knotens, und die wahre 
Neigung der Bahn: und sodann durch leichte Interpolation der wahre 
Werth von r', r'", wodurch die übrigen Bestimmungsslücke 

der Balm mit leichter Mühe gefunden werden. 

§. 75. 

Um das ganze Verfahren also vor Augen zu legen, mögen die 
drei Hypothesen so vorgestellt werden: 

Erste Hyp. Zweite Hyp. Dritte Hyp. 
. Länge des ß ß ß+l>. ß 

Neigung der Bahn t t 
wobei p und q yon 10, 15, 20 oder gar mehrern Minuten genommen 
werden dfirfen. Für jede dieser Hypothesen, und (Qr drei Beobach- 
tungen berechnet man nach S« 71 

und hierauf nach $.74 

Damit findet man die Zeit, die nach den drei Hypothesen zwi- 
schen der ersten und zweiten und zwisdien der ersten und dritten 
Beobachtung hfttte yerstreichen sollen. 

Erste Hyp. Zweite Hyp. Dritte Hyp. 



Digitized by Google 



60 



Die beobachteten Zwischenzeiten sind aber t* und t\ Ist nun 
die wahre Länge des Knotens == ^ -f jp, die wahre Neigung der 
Bahn = t+y, so hat man die Gleichungen 

P 9 

P 9 

und hieraus 

$1 — mo 

also die wahre Lfinge des Knotens und die wahre Neigung der 
Bahn. *3 Die wahren Werlfae von r', r*"^ werden sodann 



•) Dies sind die Inlcrpolations- Formeln , die auch bei der Methode des 
Hrn. de la Place (S. 55 in der Note) zu gebrauchen sind. Man bezeichne 
die Werthc der dortigen y und n für die drei Hypothesen mit i/'f q*\ und 
u\ n'\ H'"^ io hat man 

and j/(<t'— «") + ./ ("'— «'") 

wo Anfl&sung und Gdimadi dieter Gleichungen mit denen des §. 75 gant analog, 
nnd y der Fmetor ist, womit die Änderung des Abstand» der Sonnennfthe; x hin- 
gegen der Factor, womit die Änderung der Zeit des Durchgangs durch die Son- 
nennähe niultiplicirt wird, um die wahren Änderungen dieser beiden Stücke zu 
erhalten. Bisweilen wird es aber nöthig, die zweiten DilTcrenzen milzunehmen 
und der IltMausgeber hat sich der noih Hrn, de la Flacc hierzu gegebenen 
Funiicln niit Yortheil bei mehreren Comelcu bedient. £r tbeilt sih daher in Be- 
lidiung auf Hm. de la Place*» Methode mit; ihre Auwendung auf jede andere 
kann jedodi keine Schwierigkeit machen. Man berechne nftmlich «he q nnd t» 
(S. 55 Note) in fidgenden fünf Hypothesen: 1) Mit den durch die ente AniA- 
herung gefundenen Elementen. 2) Mit einer geringen Änderung des Abstandet 
der Sonnenn.ihe. 3) der dopi)ollen vorigen Änderung. 4") Mit Beibehaltung 
der Distauz der Soniieniialje in der ersten Ilypolliesc , andere man die Zeil des 
Durchgangs durch das Perihelium um elwaä Geringes. 5) Mit der doppelten vorher 
in der Tierten Hypothese gemachten Änderung. Es sollen nun 4/\ tf'", 

nnd fi', II", »'", n"", die nacb den Formeln {L c) in diesen fOnf Hy- 
pothesen gefundenen Wertbe von q und fi; «r nnd y die Factoren bedeuten, 
womit man die angenommenen Änderungen dw vierten und zweiten Hypothese 
multipliciren muss, um die wahren Änderungen SU erhalten, so finden sieb x und 

If aus folgenden (jleiehungcn : 

0 ^ (4«''~3/*'— «''').-/ + (''''— 2«''+«'). v'^ + (4»*"--3/»'—n'"'')« 
+(«"'"—2;*""+«') «H-a«' 
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durch Inlerpolalion gesucht, indem für jede beliebigre Grösse, die 
xuiu Beispiel in den drei Hypothesen gefunden worden ist: 

B B+/ Bi-g 

der wahre Werth 

P 9 

sein wird. Es ist klar, dass man, aBe mögUohe Genauigkeit zn er- 
halten, die Arbeit durch drei neoe, minder von einander abwei- 
chende Hypothesen Aber die Linge des ond die Neigung der 
Bahn erneuern mflase, wenn man x und y merfclidi gitaer ala p 
und q linden sollte, oder fOr p und q zu grosae Werthe, i. B. von 
50, 60 oder gar mehreren Minuten, angenonmien hfttte. Denn eigent- 
Bch ist diese Methode nur in ao weit genau, als man die Venn- 
demngen aUer (Ihrigen Grteen den Veränderungen der Lftnge des 
Knotens und der Neigung der Bahn proportional setzen kann, wd- 
diea aBerdinga nur für kleine Werthe von p und q zulässig ist 
Diese Einsdnrfinknng trifil indessen die de la Place*S€he und die 
folgende Methode gleichfalls. 

f. 76. 

Ausser diesen beiden Verbesserungs- Methoden werde ich nun 
noch eine ung-ebcii, diu mir wirklich, wo es blos um die parabo- 
lischen Eienienle zu thun ist, am bequemsten scheint. Und wenn 
sie auch in Ansehung der Bequemlichkeit nicht den Vorzug hfitte, 
den sie wirklich hat, so ist ts doch immer gut, mehrere Methoden 
zur Auswahl zu haben, da sich die beiden angeführten nicht immer 
brauchen lassen. Hrn. de la Place's Methode ist misslich, wenn 
der Winkel am Conieten in einer der drei zum Grunde gelegten 
Beobachtungen sehr nahe ein rechter ist: und New ton* s Berech- 
imngsart ist dann nicht zu gebrauchen, wenn entweder die Neigung 
der Cometenbahn sehr klein, oder die Erde in einer der Beobach- 
tungen der Knotenlinie sehr nahe ist. Statt der Hypothesen über 
den Abstand und die Zeit der Sonnennähe, oder über die Lage der 



"Wir bemerkea sock, da« man iwar diaae GMchuagen direct dorch BUminiraa anf- 
lOaan kano, abar donA aine ha aA wariicha Radunnf dannodi avf aine Glaldiuiif 
des vierian Gradas geführt wird; data aa dahar stets bequemer ist, vrsi geniiherta 
Werthe von x und y mit Hinweglassung der quadrulisciien (Jliedcr /'^ und p"^ zu 
suchen, und dann mit diesen die Quadrate von x und y in obigen Gleichungen 
tu berechnen und dadurch wegzuschaffen. Aus den Gleichungen des ersten Gra- 
des, die man ao erhält, lässt sich dann s und tf laicht und schirfar findaa. 

Aasisrk. d. Har«ass«kars. 
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Bahn gegen die Ecliplik mache man drei Voraussetzungen ubor die 
curtirlen Distanzen des Comelen von der Sonne in zwei so weit von 
einander entfernten Beobachtungen, als man nur liat. Man berechne 
diese curtirten Distanzen nfimlich aus der schon beilüufig bekannten 
Bahn, *} da sie AS heissen mögen, und nehme sodann an: 

Erste Hyp* Zweite Hyp. Dritte Hyp. 
Erste Beob. A' A'+m A' 

Dritte Beob. A'" ' A'" A'"+ii 

Man berechne für A' und A'+«* >Q8 der geocentriadien Beobach- 
tnng die heliocentrische Lange und Breite des Cemeten in der ersten 
Beobachtung s und iUr A'" und A'^'+i> heliocentrisolie Lfinge 
und Breite in der dritten BeobadUnng. Diese Rechnungen sind sehr 
leicht Denn es ist der Winkel an dem auf die Ebene der EcUptik 
projicirten Ort des Cometen, den ich c nennen will, durch die 
Gleichung 

R'sinCA— a) 

sm c = X 

A 

gegeben, und damit findet sich fi, oder die Elongalion des Co- 
met^n von der Erde 

s = 180«— c— (A— «) 
Die heliocentrische Breite aber 

sin f 

Dann sucht man sogleich nach den Formeln des §. 42 für jede der 
drei Hypothesen die Lünge des aufsteigenden Knotens und die Nei- 
gung der Bahn, und da 

ff = ^ r*** ~ — . 

cos / cos l'^' 

ist, auch die wahren Anomalien in beiden Beobachtungen, den Ab- 
stand des Periheliums, und die Zeit vom Perihelio bis zur ersten 
und dritten Beobachtung. Folglich liat man audi die Zeit, die zwi- 



*) Statt der curtirten Distanzen A', A'", kann man auch mit geringer Ver- 
^ ändening der R( chnung die wahren Distanzen r', r'", bei den drei Hypothesen 
zum Grunde legen, wenn man etwa die curtirten Distanzen aas der fchon 
läufig bekannten Bahn nicht so leicht berechnen konnte, welches beMuders der 
Fan Min wird, wenn man sich noch nicht die Mflhe gegeben hat, die LSnge des 
und die Neigimg der Bahn sn snchen, sondern blos Zeit und Abstand der 
Sonnennihe bestimmt hat. 

Es ist bekannt, dass dem Sinus von c zwei Winkel, ein stumpfer und ein 
spitzer, zugehören können. Bei der schon beiliiufig bekannten Bahn wird man 
nicht leicht zweifelhaft sein können, welchen man wählen müsse. 
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sehen diesen beiden Beobachtungen, den droi Hypothesen zu Folge, 
hätte verfliessen sollen. Diese mit der wirklich beobachteten ver- 
glichen, giebt die erste Vergleichung. In den drei gefundenen Bahnen 
addirt man zu der Zeit vom Perihelio bis zur ersten Beobachtung, 
die beobachtete Zeit von der ersten bis zu einer zweiten von den 
fibrigen beiden hinreichend entfernten Beobachtung, und berechne! 
tfodann in jeder der drei Hypothesen die geocentrische Länge, oder, 
wenn sich die Breiten sttürker ändern, die geocentrische Breite in 
dies» zweiten Beobachtung. Diese berechnete -Lange oder Breite 
■üt der be(^Mu:hteten verglidieB, giebt die zweite Gleichung. 

S. 77. 

Dies ganze Verfahren Ifisst sich demnach also vorstellen: 



Erste Hyp. Zweite Hyp. Dritte Hyp. Wahre Bahn 



Cmt. Abstand in der 








ersten Beobachtung. 




A' 


A'+» 


in der dritten Beob. 


A'" A'" 


A'''+» 


A'"+y 


Zeit zwischen der er- 








sten und dritten Beob. 






keob. Zelt 


Länge in der zweiten 






■ * 








bMk Lflnge 


und sodann ist 


m n 






ond 


1. -iL = ff"— a 

m ' II 






woraus sich auf eben 


die Art, wie §. 75, 


der Werth 


von X und y 


ergicbt. Ist nun m und 71 nicht zu gross angenommen, und x und 


y kleiner oder nicht merklich grösser, als 


m und n, 


so lassen sich 



alle Elemente der Cometenbahn durch Interpolation leicht ündcn. 

S. 78. 

Drei voUstfindige Beobachtongeii sind im Grunde zuviel, um 
die Dahn eines Cometen, wenn man sie als eine Parabel annimmt, 
zu bestimmen. Dies wiU sagen, wenn die Bahn des Cometen nicht 
wirklich parabolisch ist, oder wenn Fehler in den Beobachtungen 
stecken, so kann man nur drei Lfingen und zwei Breiten, oder zwei 
Langen und drei Breiten durch eine Parabel angeben. Dies ist anch 
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der Grund, warum ich in der eben angegebenen Verbesseningsme- 
thode von der mittlem Beobachtung nur die Länge oder auch nur 
die Breite gebraucht habe. Allein in Lambert's, de la Place' s, 
und der hier auf die Parabel angewc^ndotcn Newton'schen Me- 
thode zur Verbesserung einer Conietcnbahn scheint es, dass man 
drei vollständigen Beobachtungen unter der parabolisclien Hypothese 
genug thue. Allein dies scheint auch nur so. Ist nämlich die Bahn 
eines Cometen Yon einer Parabel merklich verschieden, oder sind die 
Beobachtungen fehlerhaft, so bleibt noüiwendig irgend eine in der 
NaUir des Problems liegende Bedingung unerfüllt, indem man drei 
YoUstftndigai geocentrischen Beobachtungen und den ptrtboUsdien 
Bewegnngsgesetzen genug «i thun glaubt So wird man nach Lam- 
bert $.65 die drei geocentrischen Distanzen so bestimmen, dass 
der Comet nach den parabolischen Bewegnngsgesetzen swischen den 
drei dadurch angegebenen Puncten gerade die beobachteten Zwi- 
schenzeiten braucht, aber diese drei Puncto werden nicht in einer 
durch den Hittelpunct der Sonne gehenden Ebene liegen. Hr. de 
la Place wird nach S. 67 die Zeit und den Abstand des Perlhe- 
liums so bestimmen, dass die auf beide Arten berechneten Unter- 
schiede der AVahren Anomalien mit einander übereinstimmen, allein 
die aus dieser gefundenen Zeit, dem Absland des Periheliums, und 
den drei gi'ucentris< lHMi Beobachtungen berechneten holiocentrischeu 
örter des Cometen Mcnieii nicht in einen grössten Kreis der Sphäre 
fallen. Endlich wird man nach der auf die Parabel angewarullen 
Newton' sehen Methode eine Länge des Knotens und eine Neigung 
der Bahn finden, wodurch die aus den drei geocentrischen Beob- 
achtungen berechneten r^, und k" ^ genau nach den Be- 
wegungsgesetzen der Parabel die beobachteten Zwischenzeiten gdton; 
allein die dadurch angegebenen Örter werden nicht in einer und 
derselben Parabel liegen. In allen drei Fällen wird man also nicht 
eine, sondern eigentlich drei Parabeln finden, die mehr oder wenige 
von einander unterschieden sind, je nachdem die Beobachtungen 
genauer sind, oder die wirkliche Bahn eines Cometen mehr oder 
weniger von einer Parabel abweicht Man nimmt und berechnel 
indessen nur diejenige dieser Parabeln als die wirkliche Bahn, die 
durch die beiden Russeraten Puncto geht, oder die der ^ersten and 
dritten Beobachtung Genüge thuL Fthr diese drei Parabehi Ist nun 
bei Hm. de la Place Zelt und Absland des Periheliums, bei 
Newton*s Methode Lfinge des Knotens und Neigung der Bahn 
einerlei; die übrigen drei Elemente, sowie bei Lambert alle fünf, 
fallen in allen drei Parabeln verschieden aus. 
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S. 79. 

Die Bedingung, di|ss alle Puncte dor Comelenbahn in einer 
durch den Mittelpunct der Sonne gehenden Ebene liegen mOssen, ist 
an sich die wesentlichste der Conietentheorio. Schon dies giebt der 
hier auf die Parabel angewandten Newton 'sehen Verbesserungs- 
Hethode der Cometenbahnen den Vorzug vor den fibrigen, indem 
sie dieser Hauptbedingung genug thul. Allein auch darin hat sie 
YOr denselben einen grossen Vorzug, dass man sie unmittelbar 
brauchen (ann, die elliptischen Bestimmungsstflcke der Cometenbahn 
zu finden, wenn es sich ergeben sollte, dass man bei dem Cometen, 
den man berechnet, mit einer Parabel nicht ausreiche. 

80. 

Um zu wissen, ob dies der Fall ist, so berechne man ans den 
für die beiden fliisserslen Beobaclituniren jjel'nndenen paraholisrhen 
Elementen wieder und r", die man aueli aus der Reelinnntr §.75 
gel'unden lial, oder leieiil linden kann. Weichen die auf beide Arten 
gpefundenen ^^ (Ttiu^ merklich \(»n einander ab, ist p und q niclit zu 
gfross any-enonunen , darf man sich auf die Genauiijkeit der Beob- 
achlunoen verlassen, und sind diese weil ^enu^r v(ui einander ent- 
fernt, so kann man dann versuchen, statt der Parabel die elliptische 
Bahn zu bestimmen. Ich habe nicht ij^cfunden, dass sich hierbei die 
Euler 'sehen Methoden merklich abkürzen Hessen, die er in den 
beiden oft angeführten Werken gegeben hat. Statt der Chorden 
k" muss man, sobald man r', r", r'" pfefunden hat, 

sogleich den Parameter der Ellipse iiir jede der drei Hypothesen 
durch die Formel 

_ sin WO + sin(S^^^— ro — sin(r^^— ^ 
sinCr^W^O sin WO sin Q'^'—^Q 

bestimmen, welche Formel viel bequemer ist, als diejenige, die 
Euler in der fAeona mo/. j?lian. 6f com. angiebt, aber im Wesent- 
lichen mit derjenigen übereinstimmt, die in den Jledberdkef sur 
turinU de h Comite 1769 enthalten ist Aus dem gefundenen Pa- 
rameter wird leicht die wahre Anomalie in der ersten Beobachtung, 
der Abstand des Periheliums, und sodann die Zeiten vom Perihe- 
lium, mithin auch die Zeiten zwischen den Beobachtungen berechnet 
Hierbei ziehe ich nun die Formeln in der Theoria denen in den 
Becherches vor. Durch Verirleichung der berechneten Zwischenzei- 
ten mit den beobachteten bestimmt uian auf eben die Art, wie bei 

0 1 1» e r s Abhandlung. 5 
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der Parabel^ die Verbesserung der Lange des Knotens und der 
Inclination, und den wahren Werth der elliptischen Elemente durch 
Interpolation. 

S. 81. 

Selten oder nie wird man in den Fall kommen, die elliptiseh« 
Bahn eines Cometen um irgend eines erhebUchen Nntiens oder Vor- 
theib willen berechnen lu müssen. Das Stack der Cometonbahn, 
das der Sonne am nächsten liegt, lässt siidi Ihst hnmer durdi die 
parabolische Hypothese eo genau bestimmen, dass man den Comete« 
kfinflig wiedererkennen und seinen gegenwärtigen Lauf, Abstand 
von Erde und Sonne u. s. w. scharf genug darsteHen, Toraussagen 
und beurtheilen kann. Und dieses ist, dOnkt mich, der game Zweck 
einer Cometenberechnung , da die Bestimmung der elliptischen Bahn 
doch nie die Umlaufszeit mit einiger Sicherheit kennen lehrt, *) 
indem die Abweichungen der parabolischen Hypothese von der 
wahren Bahn sich zu sehr mit dfu Fehlern der Beobachtungen ver- 
mengen. Diese Fehler sind gewiss in manchen Füllen weit grösser, 
als man sich vorstellen sollte, woran grösstenllieils Licht und Gestalt 
des Cometen, und Unvoilkoumteuheilcn unserer Fixsternverzeichnisse 
Schuld sijid. 

«. 82. 

Bei Berechnung der elliptischen Elemente erfordert Auswahl 
und Behandiung der Beobachtungen die grösste Schärfe und Sorg- 



^) Der Comet von 1770 scheint eine grosse und berübnite Ausmüime n 
machen. Ohne darüber entscheiden zu wollen, darf man doch bemerken: 1) dass 
die Beobachtungen vor dem Perihelium deswegen fehlerhafter sein können, weil 
der schweiflose Comet einen sehr grossen scheinbaren Durchmesser hatte, und es 
woU lucht lelchl ift, iminer gemti dm Schwerpuncl dieser DunstnuMse tb den 
eigendichen (aegenslaod der Beobachtung ra nnterseheiden. 2) Dan die New- 
ton' sehe oder Euler'sche Methode, wodurch Ar. Lexell dto BUi^ wA die 
Umlaufsseit dieses Cometen beetinuale, gwade in diesem Fall etwas misslich an- 
' zuwenden war, da die Bahn eine so geringe Neigung gegen die Ecliptik hat. 
Ich leugne indessen nicht, dass dieser paradoxe Ctuiirt eine von der Parabel sehr 
abweichende Ellipse beschrieben hat, da so grobe Beobachtungen wie die Lam- 
hert'aehan (Beitrigo Hl. Theil, S. 318) schon die Unsalftnglichkeil dtor y a w ta 
ÜschM Hfpotkese aeigten und selbst die nach den PerihaHnm aBgestdhen Beo^ 
achtnafaa sich nicht in einer Pafabel darstaDan KeiieD. Sondarhiii ist der 
Irrthnm eines grossen Geometcrs und Analysten, des Hrn. du Sejour, der durch 
mehrere berechnete Parabeln drei vollsUindigen Beobachtungen dieses Cometen 
völlig genug gcthan ru haben glaubte. S. Du Sejour Truite analytii/ue des 
mouvemem apparena 4e* corjhit Celestes. Tom. IJ, Chap. lö, p. til3 *f . 
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fall. Es muss auf Parallaxe, Aberration und Nutation gehörige 
Rücksicht genommen werden. Vielleicht wäre es gut, für eine der 
wahren elliptischen Bahn schon nahe kommende Parabel alle Beob- 
achtungen mit der grössten Genauigkeit zu beredm^ Die Unter- 
schiede der Beobachtungen von der Rechnung müssen, insofern sie 
blos der elliptischen Figur der Bahn zugehdren, eine einförmige und 
regehnfissige Zu- und Abnahme zeigen. Sprünge imd Unregetanllssig- 
ketten zeigen Fehler der Beobachtung oder Rechnung an: denn 
Mch bei dieser dflrfen hier dnzekie Secunden nicht TemachlMigt 
werden. So wird man siemlicfa im Stande sein, wenn man anders 
laUreiehe Beobachtongen vor sich hat, diese von ihren FeUem zu 
befreien; und dann Ifisst sich etwas über die Ellipse Tersuche% 
besonders wenn der Comet In beiden Ästen seiner Mm, vor und 
nach der Sonnomihe gesehen worden ist. 



5* 
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über die zweekmässigste Art bei der Berechuimg eiaer 
Cometenbalm die Versuche aozustdlen. 

Zusatz za der vorigen Abhandlong, gegeben Ton Herrn Dr« OUbcm* *) 



Bei meiner Heihode, Cometenbahnen za berechnen, findet man sehr 
leicht die drei Fundamenlalgleicliungcn für r'^, r*"^^ und oder 
fiir die Quadrate der beiden Abstände von der Sonne in der ersten 

lind dritten Beobachtung, und der dazwischen liegenden Chorde. 
Auch sind die Versuche, aus ihnen den Werf Ii von q' oder den 
curtirten Absland des Conielen von der Erde in der ersten Beob- 
achlun^f zu finden, weder sehr beschworlicli , noch hat man deren 
sehr viele zu machen. Indessen isl es doch unangenehm, wenn 
man diese Versuche ghüdisam so ganz aufs Ungewisse, mit einem 
willliürlich vorausgesetzten Werth von q' anfangen soll, und es 
wird iManchem wenigstens innner ein fühlbarer Mangel bei dieser 
Methode gewesen sein, dass man nicht gleich einen gcnähcrleii 
Werth von q' anwenden, und den wahren Werth dieser Grösse nach 
bestimmten Regeln finden konnte. Folgendes Verffthren scheint mir 
diesen Mangel glücklich zu heben. 

Aus der Gleichung filr das Quadrat der Chorde: 

würde sich sehr bequem finden lassen, wenn Ifl bekannl wird. 
Setzt man nfimlich der Kürze wegen P = k^F^ und ninunt 



*) Asirou. Jahrb. Ib33, S. 251 ff. 



Diyiiized by Googl« 



»9 



SO ibi: 

So lange nämlich posiliv Lleibt, giebt es nur einen positiven 

Werth von und dieser wird durch lang ^ \p — immer richtig 

gefanden , wenn man sich nur erinnert, dass für ein negatives G 
der Winkel ^ stampf wird. 

' Um also einen geuSherten Wertii von ^' m finden, moss man 
einen genftherten Werth von haben. Dieser findet sich nan so: 
Es ist F das Quadrat der Chorde der Brdbahn. Nan ist, so lange 
beide Chorden klein sind, sehr nahe 

4F_ 

r'+r'" 

Man kennt freilich weder noch r"', oder die beiden Abstände 
des Cometen von der Sonne. Aber einmal kann 1^+»^" nicht klei- 
ner als 1 sein, sobald die scheinl)aren Enirerniing^eik des Cometen 
von der Sonne nur irrösser als 30*' sind; und von der andern Seile 
ist r'-f-r'" aber aucli fast immer kleiner als 3, weil die uns siclit- 
baren Cometen, selir wenige Ausrialinien abgerecbnel, gewöhnlieh 
innerhalb der Marsbahn sind. Aus diesem Grunde ist 2 immer 
ein genäherter Werth für r'-\-r^'\ und man liat also zum ersten 
Versuche: 

ifv— - F=^-^—F=F 

Man kann, wenn man will, F sum ersten Versuche noch naher 
bestimmen, weil es leicht ist, vorher zu wissen, ob r' + r"' grösser 
oder kleiner als 2 seL Schon der blosse Überblick der Gleichungen 



*) Sollte in ielteiiwii Füllen Ji* negativ werden, so nehme man (F' nnter 
dem Woraelaeichen, doch als positiv behandelt) 

and es sind die beiden Werthe von (/ : 

Hier können beide positiv sein, doch wird immer nur der letzte gelten. Her Füll 
von einem negativen F' kann übrigens nur sehr si lten und nur dann Statt linden, 
vk-enn r'+r'", oder dio Summe der beiden Abstände des Cometen von der Sonne, 
grösser ab 4 ist. 
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für r''^ und r'"'^ wird den etwas geübten Rechner hier leiten können. 
Sind die Winkel A—a grösser als 90", und der Coeflicient von q' 
in diesen Gleichungen also positiv, so ist natürlich r'+r'" noth* 
wendig grösser als 2Ä. Da kann man denn gleich r'+r"' = 2,4 
setzen, und dann wird 

4F 

Sobald aus dieier ersten Niihenuig 

F = F oder = \F 
ein Werth von ^ durch die so leicht zu berechnenden Formeln 



^'=tangiV'V 'S 



gefiinden ist, bestimint man dadurch r' and r'*' anfimgs nur in we- 
nigen Decimalen. Statt des gefundenen Werths von q' kann man 
einen ihm nahe Icommeoden be<iuemem Brach, i. B. n, s. w., 

nehmen und so sehr kichl r'* und r"** berechnen; ihidet man so 

so ist es völlig hinreicirand, durch die bekannte Näherungsfonnel 

••=' + 2+16 

r' und r"' zu bestimmen. Die so gefundenen beiläufigen Werthe 
von r' und r^" in die Gleichung 

F':sz—^ F 

gesetzt, wird man schon einen genauem Werth von F' und q' er- 
halten. Nun muss man schärfer rechnen. Aus diesem zweiten 
Werth von q' berechnet man und r"' genauer. Ist nun T die 
Zwischenzeit der Beobachtungen, so mache man 

^ = 4mT 

wobei log 4ifi =58,5366114^ und es ist sehr nahe, wenn die Zwi- 
schenzeit nicht gar zu gross ist: 

''■^(p+r^) («Cr'+r'")") 



S«Ut Rum ttiuUicb der Kürie wegen r'-^-r'" — tf, lo ist : 
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oder wtiim uian die drei erstea Glieder rechter Uand A, C nenat» 
so ist 



B = 



^ ~ IT 

so dass sich diese Formel sehr leicht berechnen lässt, bei der das 
dritte Glied gemeinigUdi schon unbetrSchtlich klein isL *) Ans 
diesem f wird wieder berechnet, das nnn schon dem wahren 
Werth sehr nahe kommen wird. Eine nochmalige Wiederholung 
der Rechnong für F und ^ aus dem xuletast gefundenen Werth 
von 9' giebt letzteres so genau, dass sich nnn alles Übrige durch 
Interpolationen nachholen lässt Binige Beispiele werden die unge- 
meine Bequemlichkeit und Sicherheit dieser Methode am besten zeigen. 

Zuerst wfihle ich als Beispiel den in meiner Abhandlung 
berechneten Cometen von 1769. Es wurde damals für das Quadrat 
der Ghorde gefunden: 

k"t = 0,01868 — 0,10960 + 0,49689^'« 
Also ist F= 0,01868, C = —0,10960, ff = 0,49689. 
iNimint man nun zum ersten Versuche F* =z so ist: 

log F 8,27138 log 2// 9,9972903 

log ff 9,6962603 log Gf 9,0398106« 



log ^ 8,57512 log ^ 0,9574797. 

lOR *v/^ • - • »»28756 log y/'^ . . . 9,28756 



log tang . . 0,23536 log tang^ . . . 0,24504. 

log 9,52292 tff 119» dd' 

e' . . 0,33336 itp 59» 49* 

Ich nehme also ^ und finde durch einen sehr leichten 
Überschlag r' = 1,02, r"' = 0,84, also f + f" = 1,86, und 



*) Sollte tlie ZwischeiiJieit so gross jjtnomnuMi sein, dass man noch ein 
vierlus Glied für luiUichnien müsste, so iinilel sich auch dieses sehr leicht. 
Denn es isl: 2 If* 

(r'+r'T 

S. AbhMdl. 8. 38. 
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2 nr 

log^ 0,95748a 

log tan^ tp 0,27549 

xp 117« 56' 

^ip 58« 58' 



log F 8,a7i38 

log 2,14 0,33041 

compl. log 1,86 . , 9,73049 

logF 8,33228 

log 9,69626 

'og^ 8,63602 

a 

'og \/^^ 9,31801 

log tang i^. . . » 0,22065 

log 9,53866 Q* 0,3457 

Mit diesem Werthe von g* muss nun alles genauer berechnet 
werden. Es findet sich r' = 1,02308, r'^' = 0,83592, also r'-f-r'" 
= 1,85900. Da nun r== s()0(K) Tage, so ist log- ^ = 9,4397014, 
log ^* = 8,8794028 , und die fernere Rechnung steht nun so ; 



log ^ . . . 8,8794028 
logr'+r"'. 0,2692794 

logil . . . .~8,6101234 



log 12 .... 1,07918 
log (r'+r"0® 0,53856 
1,61774 
logil« 7,22025 

logB ..... 5,60251 



C wird ganz un- 
beträchtlich. 



Ä 0,040750 

B 0,000040 

0,040790 

F 0,018680 

P 0,022110 

logF 8,3445887 

logir 9,6962603 



log^ 8,6483284 

iog V^^- • • • i^,3241642 
log tang it/ß, . . 0,2178130 

log 9,5419772 



2H 

log 0,9574797a 

lög V^¥ • * • 0,3241642 

log tang ijf . . , 0,2816439« 
117« 36' 6" 

j^ip 58« 48' 3" 



e' 0,34832 



loh bestiinmte damals, in der frttheren ansflUirlicli oben ge- 
gebenen Rechnung, ^ = 0,34835. Man siebt also, wie Äusserst 
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nahe wir vSchon dem wahren Werthe von q' g"ekommen sind, und 
dass eine nochinallire Wiederholung der Rechnung alles in genü- 
gender Schärfe geben wird. 

Da hier ziifälliff r'+r"' wenige von 2 verschieden ist, so 
könnte man vielleicht ghiuben , dass nur dcsweg-en der wahre 
Werth von q' so leicht gefunden sei. Ich will deswegen nun ein 
Beispiel geben, worin r'-f*"' ungewöhnlich klein ist. Der erste 
Comet von 1805 nach Hrn. Ivory's Berechnung wird uns ein 
solches darbieten. Die drei von Ivory gefundenen Gleichungen 
ergaben sich: ' 

- r'» =0,988192— 1,271721 ^'+1,000000^'« 
r"' • = 0,981 987 — 2,3 11 644 ^' + 1 ,881447 « 
Ä''2 = Ü,Ü4337 1 — 0,074489 + 0,485837 2 

Dabei war log ^« = 9,2341873. Jeder Rechner wird gleich 

ans den grossen negativen CoelTicienten von q' in den Gleichungen 
für und r"'* schliossen, dass r' -|- r'" viel kleiner sei als 2, 
und daher mit Vortheil -fr"' = 1,5 zur ersten Rechnung voraus- 
setzen. Allein ich will mich absichtlich dieses Vortheils nicht be- 
dienen , sondern zuerst r' + r"' = 2 , mithin P = F nehnien. 
Da nun F = 0,043371 , G = — 0,074489 , H = 0,485837, 
so ist: 

log F B,emo log 2ir 9,987521 

JSr. 9,686491 log 6f 8,872092, 

log^ 8,95071 log?^ 1,115429a 

log 9,47535 log 'y/' ^ 9,47535 

log tang i . . . 0,1 1032 log lang V 0,59078« 

log ^' ....... 9,58567 yj 1040 24' 

^ 0,3872 iyß 520 12' 

Aus diesem Werthe von^' findet sich r'=0,8042, r"'=0,6088, 
also f+r"' = 1,413, mlliiiii F = - F «= j^^- 
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log ^ 1,11543. 

logy^^ 9,60609 

log tong V . • • • 0,72212» 

10O> 44' 

iyf 50» 22' 



log 2,587 0,41280 

comp], log 1,413 . . 9,84986 
log*" 8,63720 

log F 8,89966 

log II 9,68649 

log^ 9,21337 

log 9,60669 

log lang i xjj . . . . 0,08184 

log ^' 9,08853 Q' 0,488i2 

Mit diesem Werlhe von q\ den man schon als genähert be- 
trachten kann , suche ich nun alles genauer. Es ergiebt sich r' = 
0,778270, r"' = 0,549459, r'-pr"' = 1,327729. Nun wird P durch 
die Fonnel 



und ans F wieder ^' berechnet / 

logd* . . 9,234187 log 12. . . . 1,07918 
log r' -fr"' 0^123436 log Cf+r'^O* 0^24687 



4F« 



log 4. . 
logif* . 



0,(i()206 
3,79090 



4,39296 
log-A . . 9,11075 

log C . . 5,28221 

2H 



logil . . . 9,110751 1,32605 

logil* 8,22150 

log 0 ... . 6,89545 

A 0,129048 log P . . . . 8,936926 

B 0,000786 lüg U . 

C 0,000019 p 

Ifi 0,129853 ^^^H ' 

B* ftfwiq'i74 y^P ^ — 1. lang V' 0,740646 

^ 52?!^ log . 9,625217 J ^^0^ 47,53. 

F 0,086482 ^ " ^ 



0,1.00^^0 log^. . 1,115429« 
9,686491 * O ' 

9,250435 - 9,625217 



log lang iyj 0,078488 iyf . . . SO» 8' 58^' 

log e' 9,703705 

0,505481 



Damit ist ^ schon sehr nahe gefunden. Es ergiebt sich nun 
r» = 0,775161, r"' = 0,542425, r'+K" = 1,317586. Hieraus zur 
leisten Rechnung findet man: 
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^ 0,13(M39 logF 8,942524 2F 

B 0,000813 logÄ 9,686491 ^ G ' 



C 0,000023 

0,130975 



9,256083 9,628016 

*■ 0,130975 . y^P ^ y U 

jr 0,043371 V ¥ * ^»^^^*^ 1- tongV 0,743445. 

F' 0,087604 log lang ^ip 0,077995 

log ^' ... . ÖJÖ601 1 ?//... 100« 14' 0, '(> 
0,508172 iyj. . 500 7/ o,"3 

HeiT Ivory fand ^ = 0,5061, und so ist keine weitere Wie- 
derfaolong der Redmung nÖUiig. 

Ein Beispiel, worin r'+r'" viel j^rösser als 2 ist, kann uns 
-Bm. von Z ach 's Comet von 1779 liefern (s. Vorrede). Baron von 
Zach giebt die drei Fundamentalgleiclinngen: 

= 0,9824023 + 0,8736279 ^ + 2,332634 q** 
1^"«== 0,988609 + 2,118688^^ +^«6^13«'* 
k"* s= 0,0418773 + 0,0068447«' + 0,208501 q'* 

Da hier offenbar wegen der grossen positiven Coeffidenten 
von r''\'r*" viel grösser als 2 sein mnss, so setze ich nach der 
oben gegebenen Vorschrift, r'+r"'^ 2,4, also F=:fF= 0,027918, 
und es ist 

> 

logH. ..... . 9,3191082 ^^«^"ö ^'^^^^^^ 



log- 9,12678 logy^^ _9, 



56339 



\ofi^/?^ 9 56339 ton« *»«4817 

^ V F yj^tj^j-jy ^ 87<» 26^ 

log tangi^. . . 9,98053 iyt 430 43' 

log ^' 9,54392 

0,3499 

Statt dieses Werths von setze ich q' z= \ =. 0,3333 . . . 
und finde durch einen leichten Überschlag r* ss 1,238, r"^ s= 1,418, 
mithin r'+r'^'s 2,656 und also: 

^ f._i,344 
r'+r'« '""2,656 
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damit log P =s 8,32515, log \X ^ = 9,50302, V = 07» 3', und 
^'=langiVV jr= 0,30245. 

Nun wissen wir also schon, dass der wahre Werth von q' 
nicht vi(!l \un 0,31 verscliieden sein kann, ich setze also ^'=0,31, 
suche nun alles genauer und linde: 

. . = 1,215479 
r"' . . = 1,386438 
1^+1«"'= 2,601917 

Da nun log = 9,2195092, so erhalten wir: 

A =0,0637112 

B =0,0000500 
C =0,000(XX)0 

ik''2 = ()^0()3TG12 
F =0,0418773. 



P =0,0218839 



und duiiiil: 



ag P 



8,3401218 

og 9,3191082 

og-^' 9,0210166 

og'^^ .... ü,5 105083 

og lang it/f . . . 9,9780048 

og ^' 9,4885131 

^' 0,307974 



. 2U 
log-^ 



1,7847838 

logy^^ . . . 9,5105083 

log lang tp , . , 1,2952921 

ffß 87« 5' 58" 

43*» 32' 59" 



Herr Baron von Zach fand 9' = 0,3085785. Man sieht, wie 
nahe wir schon der Wahrheit sind, nnd dass eine nochmalige Wie- 
derholung der so - leichten Rechnung mit dem oben gefundenen 
Werthe von alles zur erforderlichen Genauigkeit bringen wird. 

Sowie dies Verfahren immer «rlückt, r'-f-r"' ma^ jyrösser oder 
kleiner als 2 sein: ebensowenig hanget der ErRdjr von der Grösse 
von q' ab. Zum Beispiel bei dem von Herrn von Zach bereclineteu 
Cometcn von 1799 war: 

ft"a = 0,237793 — 0,727564 + 0,667962«'« 
also F unmittelbar = 0,237793 gesetzt: 
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log H 


. . . 9,82475 


'"Sä 




log-Zl • • 


. . . 9,77573 








. . . 0,13107 


9" 





log 2H 0,12578 

log G 9,86187. 

log^ 0,26391. 

log-y/'^ ^'"^^^^ 

log tang xp . , , . 0,08964. 

%lf : 132023^ 

ifff 66» IH' 



Der Bequemlichkeit wegen setze ich = 1|, und finde dann 
durch einen leichten fiberschlag r* = 0,92, r*" = 0,85 , also 
r'-l-r'" s=: 1,77. Damit wird zur zweiten Redmnng: 

1,77 1,77 

und hieraus ^ = 1,4077. Mit diesem Werthe von wird nun ge- 
nauer s 0,97595, #^"=10,84060, demnach r'+r'" = 1,81655, 
und da hier (wegen der wirklich zu grossen Zwischenzeit von 
29 Tagen) log ^ 9,9956226 ist, so findet sich: 

A =0,544973 

B = 0,(M)75(K) 

C — ().(M)()413 

D =Ü,U00034 

0,552920 
F = 0,237795 

F 1=0,315125 



und dann ferner: 

logF 9,4984829 

log ir 9,8247518 



. . . 9,6737311 



logy^^ .... 9,8368656 

log tang^^. . . 0,3157839 

log ^' 0,1526495 

1,421181 



log 2ir 0,1257818 

log C? 9,8618712» 

2» 

log ^ 0,2639106. 

lofiry^y- • • ..9,8368656 

log tang^ . . . 0,iü07762„ 

\p 128"24'40 

64ol2'20 



Herr Baron von Zach fand q* = 1,4184043. Es Ifisst sieh 
also voraussdien, dass eine noch einmal wiederholte Rechnung 
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alles so scharf ^eben wird, als man ei der zu grossen Zwi- 
schenzeit nur verlangen kann. 

Bei den von mir bereclmeten zweiten Ckimeten von 1798 war 
ungewöhnlich klein. Die Gleichung fOr das Quadrat der Chorde 



a 



ik"> 3= 0,006140—0,90212^' + 4,83955 
Anftnglich P«^^^^-— F:=^—F =sF= 0,006140 w- 

ausgesetzt, steht die erste Rechnung so: 

\o^F' 7,78817 lüg 2i/ 0,98584 

log Ä 0,()848i « log 6? 9,48018.. 

log ^ 7,10336 logH 1,50566. 

logy^^- '^V^T 8,55158 

log lang iV' 0»34364 log tang 0,05724. 

^ 8^89522 ^ 1310 14' 



^ 0,07856 650 37' 

Hieraus f = 0,916, r"' = 0,879, r'+r'" = 1,795, folglich zur 

» 2 205 

zweiten Rechnung F* = fff^ woraus q' = 0,08154 erhalten 

wird. Ich bestimmte damals den wahren Werth von q' = 0,080824. 
Man sieht, wie nahe wir schon durch diese vorläufigen Versuche 
ohne sdiftrferc Berechnung von k" " , dem wahren Warthe von ^' 
gekonunen sind, und dass sich auch hier durch vier Versuche alles 
völlig genau finden wird. 

Kurz, mir ist aoch kein Fall vorgekommen, in weichem man 
nicht durdi vier Versuche, zwei vorlftufige, worin man im ersten 

P = F oder = f F, 
im zweiten, nach einer boiläiificren Berechnung von r' und r"' aus 
dem im ersten Versuche gefundenen q'j 

F=— F 

r'+r'" 

setzt, und aus zwei in gehöriger Sdiirfie berechneten, bei denen 
man r', r"' und t'* durch ^ bestimmt, dem wahren Werthe von ^ 
so nahe kommen sollte, dass sich dann alles Übrige durch Inter- 
polation nachholen Hesse. Übrigens zeigen obige Beispiele, wie Iddit 
sich diese Versuche, selbst die scharf berechneten, machen lassen. 
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So hat man also die bekannte Lambert' sehe oder eigentlich 
Euler'sche Formel: 

bei diesem Yerfaliren gar nicht mehr nötbig. 



Ich will nun noch die übrigen Veräiulerungcn, die ich bei Be- 
rechnung von Cometenbahnen an den Yorschririen in meiner Ab- 
handlungr zu machen zweckmässig gefunden habe, km angeben. 
Die Gleichungen für r haben dort die zur Rechnung sehr unbe- 
queme Form: 

Um hier r leichter inden zu kdnnen, verwandle Ich sie in 

Macht man sodann: 

(j^"^ (t)ja ^ l*"g ^^^^ ~ siny* 

ersteres, wenn (^"^ positiv, ietzteres wenn es negativ ist, so 
hat man im ersten Falle: 

cos y> cos ^ 

im anderen: 

r = cos 9> V ^= cos 9) . il 

Fast ohne Mühe schreibt man, wenn man die Gleichungen für 

a h 

und r"'* berechnet, auch die beständigen Grteen ^ und log j 

hin, da man die Logarithmen von /, g und h vor sich hat. 
Statt der Formel: 

cot « = T- — cot (C"'— C) 

tangit' smCO"'— C) 
findet sich m bequemer durch: 



0 $.42 S.34; §.47 S.38. 
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ferner : 

® COSI * CÜSI 

Ist nun uf"—vf = so nimmt mui: 

und es ist: 

Schliesslich erinnere ich noch, dass, wenn die Zwischcnzeilen 
V, i" sehr ungleich sind, es besser ist, in der Formel für M statt 

V Bf" sin iÄf"—A'0 . n- » 1 r u . 

rr, ■ . — TPr" zu Selzen. Dies ist gewöhnlich etwas ffc- 

f ' Bf sm (Af*—AO 

nauer, und da dann, in der bei sehr ungleichen Zwischenzeiten fast 
immer sehr nöthigen Verbesserangs -Rechnung für Jf die Grösse 
g = 0 wird, so fUlt diese auch etwas bequemer aus. 



*) % 56 s. 47 o. r. 
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Xafel I. 

Anzahl der Tage von Anfang des Jahres. 





Qtailqjahr. 


SrhaHlalur. 


Janatr 


0 


0 


0 


Febnnr 


0 


31 


31 


Hin 


0 


59 


60 


ApfU 


0 


90 


91 


Mai 


0 


lao 


121 


Jod 


0 


151 


152 


luU 


0 


181 


162 


Aognsl 


0 


m 


213 


September 0 


243 


244 


Ociolie^ 


0 


S73 


274 


November 0 


304 


305 


December 


0 


334 


335 



I 



01b er s Abbandinng. 6 
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Xafel II. 



Tafel zur Verwandlung der Decimaltheile des Tages 

(Himderttheile des Tages.) 



t 

AM 


h 
0 


i 

14 


u 

A4 

34 


t 

A Q4 

0,94 


h 

A 

8 


A 

9 


II 
36 


t 

A AM* 

0,67 


h 

^ A 

16 


i 

4 


II 
48 




II 


AO 
«O 


48 


A Ar 

0,95 


A 

8 


A J 

34 


A 

0 


A A A 

0,68 


16 


^ A 

19 


12 




0 


49 


4 A 

12 


0,00 


8 


AA 

38 


n4 

24 


A AA 

0,69 


16 


AA 

33 


36 




0 


57 


36 


0,o7 


A 

8 


CA 

53 


48 


A nrA 

0,70 


A A 

16 


48 


0 


U,UJ 


4 

1 


4 A 

13 

• 


0 


0,00 


A 

9 


7 


4 n 
12 


A t*r A 

0,71 


17 


2 


24 




1 


26 


24 


/\ AA 

0,39 


9 


A J 

21 


36 


0,72 


17 


16 


48 


U,v7 


1 


40 


48 


0,40 


9 


36 


0 


0,73 


17 


31 


12 


A AQ 

U,Uo 


1 




12 


0,41 


9 


50 


A A 

24 


0,74 


17 


45 


36 


0,09 


2 


9 


36 


0,42 


10 


4 


48 


0,75 


18 


0 


0 


U,1U 


2 


24 


0 


A 4 f\ 

0,43 


A A 

10 


^ A 

19 


12 


0,76 


18 


14 


24 


A 4 -t 
U,ll 


2 


38 


24 


A J d 

0,44 


4 A 

10 


33 


3() 


0,77 


18 


28 


48 


0,12 


2 


52 


48 


A 4 ^ 

0,45 


10 


4H 


A 

0 


0,78 


18 


43 


12 


A 1 Q 
U,l0 


o 

J 


7 


12 


0,46 


1 1 


2 


24 


0,79 


18 


57 
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Tafel II. 

in Stunden, Minuten und Secunden, und umgekehrt. 

(ZehntausendUieUe des Tages.) 
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6,57839 
6,59685 
6,61531 
6,63378 
6,65224 
6,67071 

6,68918 
6,70765 
6,72612 
6,74459 
6,76307 
6,78155 



6,80002 
6,81850 
6,83699 
6,85547 
6,87395 
6,89244 



6,91093 
6,92942 
6,94791 
6,96640 
6,98490 
7,00339 



7,02189 
7,04039 
7,05889 
7,07739 
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7,11441 
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7,15142 
7,16993 
7,18845 
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18,49 
18,50 
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7,24400 
7,26252 
7,28104 
7,29956 
7,31809 
7,33662 



7,35514 
7,37367 
7,39221 
7,41074 
7,42928 
7,44781 



7,46635 
7,48489 
7,50344 
7,52198 
7,54053 
7,55908 



7,57763 
7,59618 
7,61473 
7,63329 
7,65185 
7,67041 



7,68897 
7,70753 
7,72609 
7,74466 
7,76323 
7,78180 



7,80037 
7,81895 
7,83752 
7,85610 
7,87468 
7,89326 
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8,06058 
8,07918 
8,09778 
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8,71279 
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8,76881 
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8,80616 
8,82485 
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9,53637 
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9,61145 
9,63023 
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9,66779 
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9,74294 
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12,15022 
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12,93714 
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13,03347 
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13,07202 
13,09130 
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13,12987 
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13,16846 
13,18775 
13,20706 
13,22636 
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13,55503 
13,57439 
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13,61313 
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13,69065 
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13,72942 
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13,76822 
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13,86525 
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4,23479 
4,25428 
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4,33225 
4,35175 
4,37126 
4,39077 



4,41028 
4,42980 
4,44932 
4,46884 
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4,50790 



4,52743 
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14,91889 
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14,97774 
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15,01699 
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15,07589 
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15,15449 
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15,23314 
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34,95 
34,95 
34,93 
34,91 
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34,88 
34,86 
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34,83 
34,82 
34,81 
34,79 
34,77 

34,76 
34,75 
34,73 
84,71 
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34,65 
34,64 
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1,4800627 
1,4804068 
1,4807507 
1,4810944 
1,4814381 
1,4817815 



1,4821249 
1,4824681 
1,4828111 
1,4831540 
1,4834968 
1,4838394 

1,4841819 
1,4845242 
1,4848664 
1,4852085 
1,4855504 
1,4858922 



1,486J338 
1,4865753 
1,4869167 
1,4872579 
1,4875990 
1,4879399 



1,4882807 
1,4886214 
1,4889619 
1,4893023 
1,4896426 
1,4899827 



1,4903227 
l,49tH)625 
1,4910022 
1,4913418 
1,4916812 
1,4920205 
1,4923597 



34,42 
34,41 
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34,37 
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34,34 
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34,32 
34,30 
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34,28 
34,26 
34,25 
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34,22 
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34,10 
34,18 
34,16 

34,15 
34,14 
34,12 
34,11 
34,00 
34,06 

34,07 
34,05 
34,04 
34,08 
34,01 
34,00 

33,98 
33,97 
33,96 
33,94 
33,03 
33,99 
33,90 



1,4923597 

1,4926987 
1,4930376 
1,4933764 
1,4937150 
1,4940535 



1,4943918 
1,4947300 
1,4950681 
1,4951061 
1,4957439 
1,4960816 



1,4964191 
1,4967566 
1,4970938 
1,4974310 
1,4977680 
1,4981049 



1.4984417 
1,4987783 
1,4991148 
1.4994512 
1,4997874 
1,5001236 



1,5004595 
1,5007954 
1,5011311 
1,5014667 
1,5018022 
1,5021375 

1,5024727 
1,5028078 
1,5031428 
1,5034776 
1,5038123 
1,5041469 
1,5044813 



33,92 
33,90 
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33,88 
33,86 
33,83 
33,83 

33,82 
33,81 
33,80 
33,78 
33,77 
33,75 

33,75 
33,72 
33,72 
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33,60 
33,68 
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33,65 
33,64 
33,62 
33,69 
33,50 

33,59 
33,57 
33,56 
33,55 
33,53 
33,52 

33,51 
33,50 
33,48 
33,47 
33,46 
33,44 
33,43 



5044813 
5048156 
5051498 

5054839 
50:)8179 
5061517 
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5U68189 
5071524 
5074h:)7 
5078169 
5081520 



5084849 
5088177 
5091504 
50948:W 
5098154 
5101478 



5104800 
5108121 
5111440 
5114759 
5118076 
5121392 



5124707 
5128020 
5131333 
5134644 
5137954 
5141262 



5144570 
5147876 
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5164390 
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33,43 
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5223598 
5226876 
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5253062 
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5262863 
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33,00 
33,99 
32,98 
32,97 
32,96 
32,95 
32,93 

82,92 
32,91 
32,90 
32,89 

32,87 
32,87 

32,85 
32,84 
32,83 
32,82 
32,80 
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5340914 
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5347391 
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5353863 
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32,59 
32,58 
32,57 
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82,52 
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32,46 

32,45 
32,44 
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32,42 
32,41 
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32,39 
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32,36 
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32,34 
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82,24 
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32,22 
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1,5399048 
1,5402268 
1,5405487 
1,5408705 
1,5411921 
1,5415137 



1,5418352 
1,5421565 
1,5424778 
1,5427989 
1,5431200 
1,5434410 



1,5437618 
1,5440826 
1,5444032 
1,5447238 
1,5450442 
1,5453646 



1,5456849 
1,5460050 
1,5463251 
1,5466450 
1,5469649 
1,5472847 



1,5476043 
1,5479239 
1,5482433 
1,5485627 
1,5488820 
1,5492012 



1,5495202 
1,5498392 
1,5501581 
1,5504769 
1,5507956 
1,5511142 
1,5514326 
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32,20 
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32,11 
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32,10 
32,08 

32,08 
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32,04 
32,04 
32,03 

32,01 
32,01 

31,99 
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31,98 
31,96 
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31,80 
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1,5520693 
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1,5527057 
1.5530237 



1,5533416 
1,5536594 
1,5539772 
1,5512948 
1,5546123 
1.5549298 



1,55.>2472 
1,5555644 
1,5558816 
1,5561987 
1,5565156 
1.5568325 



1,5571493 
1,5574660 
1,5577826 
1,5580991 
1,55841.56 
1,5587319 



1,5590482 
1,5593643 
1,5596804 
1,5599963 
1,5603122 
1,5606280 

1,5609437 
1,5612593 
1,5615748 
1,5618902 
1,5622056 
1,5625208 
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31,8^1 
31,84 
31,83 
31,83 
31,81 
31,80 
31,79 

31,78 
31,78 
31,76 
31,75 
31,75 
31,74 

31,72 
31,72 
31,71 
31.69 
31,69 
31,68 

31,67 
31,66 
31,65 
31,65 
31,63 
31,63 

31,61 
31,61 
31,59 
31,59 
31,58 
31,57 

31,56 
31,55 
31,54 
31,54 
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1,5628360 
1,5631510 
1,5634660 
1,5637809 
1,5640957 
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1,5650396 
1,5653540 
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1.56,^)9826 
1.. 5662968 
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1,566921!» 
l,.567238s 
1,5675527 
1,. 5678664 
1.5681801 



1,56849.36 
1,5688071 
1,5691205 
1,5694,338 
1,5697471 
1,5700602 



1,5703733 
1,. 5706863 
1,5709991 
1,5713119 
1,5716247 
1,5719373 



1,5722499 
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1,5728747 
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1,5738113 
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31,52 
31. .50 
31,50 
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31,47 
31,46 

31,46 
31,44 
31,44 
31,42 
31,42 
31,41 

31,40 
31,39 
31,39 
31, .37 
31,37 
31,35 

31,35 
31,34 
31,33 
31,33 
31,31 
31,31 

31,30 
31,28 
31,28 
31,28 
31,26 
31,26 

31.24 
31,24 
31,23 
31,22 
31.21 
31,21 
31.20 



1,5741234 
1,5744354 
1,5747472 
1,5750590 
1,5753708 
1,5756824 



1,. 5759939 
1,5763054 
1,5766168 
1,5769281 
1,5772393 
1,5775505 



1,5778615 
1,5781725 
1,5784834 
1,5787942 
1,5791050 
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1,5800367 
1,580.3471 
1,5806575 
1,5809677 
1,-5812779 



1,. 581 5880 
1,5818980 
1,5822080 
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1,5828276 
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31,08 
31,08 
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31,06 

31,05 
31,04 
31,04 
31,02 
31,02 
31,01 
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30,99 
30,97 
30,97 
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.30,93 
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1,5896234 
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1,5914704 
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1,5927003 
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3J ,91 
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30,88 
30,88 
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30,84 
30,84 
30,84 
30,82 

30,82 
30,81 
30,80 
30,80 
30,78 
30,78 
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30,76 
30,76 
30,75 
30,74 
30,74 

30,73 
30,72 
30,71 
30,71 
30,70 
30,69 

30,69 
30,68 
30,67 
30,66 
30,66 
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30,65 
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1,5963829 
1,5966894 
1,5969957 
1,5973020 
1,5976082 
1,5979143 



1,5982204 
1,5985264 
1,5988323 
1,5991382 
1,5994440 
1,5997497 



1,60(X)553 
1,6003609 
1,6006664 
1,6009718 
1,6012772 
1,6015825 



1,6018877 
1,6021929 
1.6024980 
l,602HO30 
1,6031080 
1.6034129 



1,6037177 
1,6040224 
1,6043271 
1,60-16317 
1,6049363 
1,6052408 



1.6055452 
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6116198 
6119228 
6122258 
6125287 



6128316 
6131344 
6134371 
6137398 
6140424 
6143449 



6146474 
6149498 
6152522 
6155545 
6158567 
6161589 



6164610 
6167630 
6170650 
6173669 
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6179706 
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1,6182724 
1,6185740 
1,6188757 
1,6191772 
1,6194787 
1,6197802 



1,6200816 

1,6203829 
1,6206841 
1,6209853 
1,6212865 
1,6215876 



1,6218886 
1,6221896 
1,6224905 
1,6227913 
1,6230921 
1,6233929 



1,6236935 
1,6239941 
1,6242947 
1,6245952 
1,6248957 
1,6251960 



1,6254964 
1,6257966 
1,6260969 
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30,10 

30,10 
30,09 
30,06 
30,08 
30,06 
30,06 

30,06 
30,06 
30,05 
30,05 
30,03 
30,01 
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30,01 
30,01 
30,01 
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1,6302940 
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1,6308927 
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1,6314911 
1,6317903 
1,6320894 
1,6323885 



1,6326875 
1,6329864 
1,6332853 
1,6335841 
1,6338829 
1,6341816 



1,6344803 
1,6347789 

1,6350775 
1,6353760 
1,6356745 
1,6359729 



1,6362713 
1,6365696 
1,6368678 
1,6371660 
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1,6386563 
1,6389542 
1,6392520 
1,6395498 
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1,6416329 
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1,6428222 
1,6431194 



1,6434165 

1,6437136 
1,6440107 

1,6443077 
1,6-146046 
1,6449015 



1,6451984 

1,6454952 
1.6457919 
1,6460886 
1,6463853 
1,6466819 



1,6469785 
1,6472750 
1,6475715 
1,6478679 
1,6481643 
1,6484606 
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1,6493493 
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8104532 
8107411 
8110289 
8113167 
8116046 



8118924 
8121803 
8124682 
8127561 
8130440 
8133320 



8136199 
8139079 
8141959 
8144839 
8147719 
8150599 



8153479 
8156360 
8159241 
8162121 
8165002 
8167883 
8170765 



Diff. 1" 



88,7« 
88,76 
88,77 
88,77 
88,76 
88,77 
38,77 

88,78 
88,77 
38,77 
88,78 
88,78 
88,78 

88,77 
88,79 
38,78 
88,78 
88,79 
88,78 

88,79 
88,79 
88,79 
88,79 
88,80 
88,79 

28,80 
28,80 
88,80 
38,80 
88,80 
88,80 

28,81 
28,81 
28,80 
88,81 
88,81 
28,8t 
88,81 



8170765 
8173646 
8176528 
8179410 
8182292 
8185174 



8188056 
8190938 
8193821 
8196704 
8199586 
8202469 



8205353 
8208236 
8211120 
8214003 
8216887 
8219771 



8222656 
8225540 
8228425 
8231309 
8234194 
8237079 



8239965 
8242850 

8245736 
8248622 
8251508 
8254394 



8257280 
8260167 
8263054 
8265940 

8268828 
8271715 
8274602 



Dilti« 



88,88 
88,81 
88,88 
88,88 

28,82 
88,82 
88,88 

38,88 
88,88 
88,n 
88,88 
88,88 
38,84 

38,83 
38,84 
38,83 
88,84 
88,84 
88,85 

88,84 
88,85 
88,84 
38,85 
88,65 
38,86 

88,85 
38,86 
88,86 
28,86 
38,86 
88,86 

28,87 
88,87 
38,86 
38,88 
38,87 
38,87 
88,88 




IgM 



1,8274602 
1,8277490 
1,8280378 
1,8283266 
1,8286154 
1,8289043 



1,8291931 
1,8294820 
1,8297709 
1,8300599 

1,8303488 
1,8306378 



1,8309267 
1,8312157 
1,8315048 
1,8317938 
1,8320829 
1,8323720 



1,8326611 

1,8329502 
1,8332393 
1,8335285 
1,8338177 
1,8341069 

1,8343961 
1,8346854 
1,8349747 
1,8352640 

1,8355533 
1,8358426 



1,8361320 
1,8364214 
1,8367108 

1,8370002 
1,8372896 
1,8375791 
1,8378686 



Diff.!" 



88,87 
88,88 
88,88 
88,88 
88,88 
28,89 
88,88 

38,89 
38,89 
38,90 
38,89 
88,90 
88,89 

38,90 
38,91 
88,90 
28,91 
88,91 
38,91 

88,91 

28,91 

38^99 

28,9^ 

38,98 

38,92 

28,93 
28,93 
28,98 
28,93 
28,93 
28,94 

28,94 
28,94 
28,94 
28,94 
28,95 
28^95 
28,95 



DiyilizeQ by LiüOgle 



112 



Wahre 
Ano- 
malie. 



DiV.l 



» 



IffM 



Dif. 1" 



0 



// 
0 



1 40 
3 20 

5 0 

6 40 
8 20 



10 0 

11 40 
13 20 

15 0 

16 40 
18 20 

20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 

30 0 

31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 

40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 

50 Ü 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



1,8378686 
1,8381581 
1,8384477 
1,8387372 
1,8390268 
1,8393164 



1,8396060 
1,8398957 
1,8101851 
1,8404751 
1,8407648 
1,8410545 

1,H 113443 
1,8416311 
1,8419239 
1,8422138 
1,8425096 
1,8427935 



1,8430831 
1,8433734 
1,8436633 
1,8439533 
1,8442433 
1,8445333 



1,8448234 
1,8451135 
1,8454036 
1,8456937 
1,8459630 
1,8462741 

1,8405643 j 

1,8468545 

1,8471447 

1,8474350 

1,8477253 

1,8480157 

1,8483060 



28,95 
28,95 
28,96 
28,95 
28,96 
28,96 
28,96 

28,97 
28,97 
28,97 

28,97 
28,97 
28,96 

28,96 
28,98 

28,99 
28,98 
28,99 
28,99 

29,00 
28,99 
29,00 

29,00 
29,00 
29,01 

29,01 

29,01 
29,01 
29,02 
29,02 
29,02 

29,03 

29,02 

29,03 
29,03 
29,04 
29,03 
29,04 



l.H4H3(>60 
1,8485964 
1, »4 88868 
1,8491773 
1,8494677 
1,8497563 



1,8500487 
1,8503393 
1,8506298 
1,8509204 
1,8512111 
1,8515017 



1,S5179';J4 
1,8520831 
1,8523738 
1,8526646 
1,8529554 
1,8532463 



1,8535370 
1,8538279 
1,8541188 
1,8544097 
1,8547007 
1,8549916 



1,8552826 
1,8555737 
1,8558647 
1,8561556 
1,8564469 
1,8567381 



1,8570293 
1,8573205 
1,8576117 
1,8570030 
1,8581043 
1,8584856 
1,8567769 



29,03 
294M 
29,04 
29,06 
29,04 
29,05 
29,05 

29,06 
29,06 
29,06 
29,07 

29,06 
29,07 

29,07 
29,07 
29,06 

29,08 
29,08 
29,06 

29,09 
29,09 
29,00 
29,10 

29,09 
29,10 

29,11 
29,10 

29,11 

29,11 
29,12 
29,12 

29,13 

29,12 
29,13 
29,13 
29,13 
29,13 
29,14 



1,8587769 
1,8590683 
1,8593597 
1, «5965 12 
1,8599426 
1,8602341 



1,S6ü5256 
1,8608172 
1,8611088 
1,8614004 
1,8616920 
1,8619837 



1,8622754 
1,8625672 
1,8628589 
1,8631507 
1,8634426 
1,8637344 



1,8640263 
1,8643182 
1,8646102 
1,8649022 
1,8651942 
1,8654862 



1,8657783 
1,8660704 
1,8663626 
1,8666547 
1,8669469 
1,8672392 



1,8675314 
1,8678237 
1,8681161 
1,8684084 
1,8687008 
1,8689033 
1,8660857 



29,13 
29,14 
29,14 
29,15 

29,14 

29 J'. 
29,15 

29,16 
29,16 
29,16 

29,16 
29,17 
29,17 

29,16 

29,17 

29,18 
29,19 
29,18 
29,19 

29,19 

29,20 

29,20 
29,20 
29.20 
29,21 

29,21 
29,22 
29,21 
29,22 
29,23 
29,22 

29,23 
29,24 
29,23 
29,24 
29,25 
29,24 
29,25 



Digitized by Google 



Wahre 




0 




0 


§00 1 


Ano- 
malie. 




Diff. 1" 


Ig M 


DifF. 1" 


Ig 31 


Diff. 1" ' 


1 n 

0 0 

1 40 


1,8692857 

1,8695782 


29,24 
29,25 
29,26 
29,25 
29,26 
29,26 
29,27 

29,27 
29,27 
29,28 
29,28 
29,28 
29,29 

29,28 
29,30 
29,29 
29,30 
29,31 
29,30 

29,31 
29,32 
29,31 
29,32 
29,33 
29,32 

29,34 
29,33 
29,34 
29,34 
29,34 
29,35 

29,35 
29,36 
29,36 
29,36 
29,37 
29,37 
39,37 


1,8798369 

1,8801306 


29,37 
29,37 
29,38 
29,38 
29,38 
29,39 
29,39 

29,40 
29,40 
29,40 
29,41 
29,41 
29,41 

29,42 
29,42 
29,43 
29,42 
29,44 
29,43 

29,44 
29,45 
29,45 
29,45 
29,45 
29,46 

29,47 
29,46 
29,47 
29,48 
39,48 
39,48 

29,49 
29,49 
29,49 
39,50 
39,50 
39,51 
39,51 


1,8904349 

1,8907300 


29,51 
29,51 
29,51 
29,52 
29,52 
29,53 
29,53 

29,53 
29,54 
29,54 
29,55 
29,55 
39,55 

29,56 
29,56 
29,57 
29,57 
29,57 
29,58 

29,58 
29,59 
29,59 
29,60 
29,60 
29,60 

29,61 
29,61 
29,62 
29,63 
39,63 
29,63 

29,63 
29,64 
29,64 
29,65 
29,65 
39,65 
29,66 


3 20 
5 0 


1,8698708 

1,8701633 


1,8804244 
1,8807182 


1,8910251 
1,8913203 


6 40 


1,8704559 
1,8707485 


1,8810120 
1,8813059 


1,8916155 
1,8919108 


1,8710412 


1,8815998 


1,8922061 


11 40 

13 20 

15 0 

16 40 
18 20 


1,8713339 

1,8716266 
1,8719191 
1,8722122 
1,8725050 


1,8818938 
1,8821878 
1,8824818 
1,8827759 
1,8830700 


1,8925014 
1,8927968 
1,8930922 
1,8933877 
1,8936832 


20 0 

21 40 

23 20 

25 0 

26 40 
28 20 


1,8727979 
1,8730907 
1,8733837 
1,8736766 
1,8739696 
1,8742627 


1,8833641 

1,8836583 
1,8839525 
1,8842468 
1,8845410 
1,8848354 


1,8939787 
1,8942743 
1,8945699 
1,8948656 
1,8951613 
1,8954570 


30 0 

31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 


1,8745557 

1,8748488 
1,8751420 
1,8754351 
1,8757283 
1,8760216 


1,8851297 
1,8854241 

1,8857186 
1,8860131 
1,8863076 
1,8866021 


1,8957528 
1,8960486 
1,8963445 
1,8966404 
1,8969364 
1,8972324 


40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 


1,8763148 
1,8766082 
1,8769015 
1,8771949 
1,8774883 
1,8777817 


1,8868967 
1,8871914 

1,8874860 
1,8877807 
1,8880755 
1,8883703 


1,8975284 
1,8978245 
1,8981206 
1,8984168 
1,8987130 
1,8990092 


50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 


1,8780752 

1,8783687 
1,8786623 
1,8789559 
1,8792495 
1,8795432 
1,8798369 


1,8886651 
1,8889600 
1,8892549 
1,8895498 
1,8898448 
1,8901398 
1,8904349 


1,8993055 
1,8996018 
^1,8998982 
1,9001946 
1,9004911 
1,9007876 
1,9010841 



Olber» Abbaadlang. 8 



Digitizedby Google 



114 



Wthre 

Ano- 

RMilie. 



Dur.i 



II 



§9« 



1(M 



Dilt 1" 



11" 



/ // 

0 o| 

1 40 
3 20 

5 0 

6 40 
8 20 



10 0 

11 40 
13 20 

15 0 

16 40 
18 20 

20 0 

21 40 

23 20 j 

25 0 

26 40 1 
28 20 

30 oj 

31 40 
33 20 ' 

35 0 

36 40 
38 20 



40 0 

41 40 

43 20 

45 0 

46 40 
48 20 



50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



9010841 
9013807 
9016774 
9019740 
9022708 
9025675 



9028643 
9031612 
9034581 
9037550 
9040520 
9043490 



9046461 
9049432 
9052404 
9055376 
9058348 
9061321 

9064294 
9067268 
9070242 
9073217 
9076192 
9079168 



9082144 
9083121 
9088098 
9091075 
9094053 
9097031 



9100010 
9102989 
9105969 
9108949 
9111930 
9114911 
9117893 



29,65 
29,66 
29,67 
29,66 
29,68 
29,67 
29,68 

29,69 
29,69 
29,69 
29,70 
29,70 
29,71 

29,71 
29,72 
29,72 
29,72 
29,73 
29,73 

29,74 
29,74 
29,75 
29,75 
29,76 
29,76 

29,77 
29,77 
29,77 
29,78 
29,78 
29,79 

29,79 
29,80 
29,80 
29,81 
29,81 
29,82 
29,82 



9117893 
9120875 
9123857 
9126840 
9129824 
9132808 

9135792 
9138777 
9141762 
9144748 
9147734 
91JÜ721 



9153708 
9156696 
9159684 
9162673 

9165662 
9168652 



9171642 
9174633 
9177624 
9180615 
9183607 
9186600 



9189593 
9192586 
9195580 
9198575 
9201570 
9204565 



9207561 
9210558 
9213555 
9216552 
9219550 
9222549 
9225548 



29,82 
29,82 
29,82 
29,83 
29,84 
29,84 
29,84 

29,85 
29,85 
29,86 
29,86 
29,87 
29,87 

29,88 
29,88 



29,90 
29,90 

29,M 
29,91 
29,91 
29,92 
29,93 
29,98 

29,93 
29,94 
29,95 
29,95 
29,95 
29,96 

29,97 
29,97 
29,97 
29,98 
29,99 
29,99 
29,99 



1,9225548 
1,9228547 
1,9231547 
1,9234548 
1,9237549 
1,9240550 



1,9243552 

1,9246555 
1,9249558 
1,9252562 
1,9255566 
1,9258570 



1,9261575 
1,9264581 
1,9267587 
1,9270593 
1,9273601 
1,9276608 



1,9279616 
1,9282625 
1,9285634 
1,9288644 
1,9291654 
1,9294665 



1,9297676 
1,9300688 
1,9303701 
1,9306713 
1,9309727 
1,9312741 



1,9315755 
1,9318770 
1,9321786 
1,9324802 
1,9327819 
1,9330836 
1,9333853 



29,99 
29,99 
30,00 
30,01 

30,01 
30,01 

80,03 
30,03 
30,04 
30,04 
30,04 
30,05 

30,06 
30,06 
30,06 
30,08 
30/»7 
30,08 

30,09 
30,09 
30,10 
30,10 

30,11 

30,12 
30,13 
30,12 
30,14 
30,14 
30,14 

30,15 
30,16 
30,16 
30,17 
30,17 
30,17 
30,19 



Diyiiized by Google 




0 
1 40 
3 20 
5^0 
6 40 
8 20 



10 0 

11 40 
13 20 
15 0 
Iß 40 

|l^20 



20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 



30 0 

31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 

40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 

48 20 

50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



9333853 
9336872 



99IIM0 



9351971 
9354992 
9358014 
9361037 
9364060 



9370108 
9373132 
9376158 
9379184 
9382210 
9385237 

9388264 
9391292 
9394321 
9397350 
9400380 
9403410 

9406441 
9409473 
9412505 
9415537 
9418570 
9421604 

9424638 
9427673 
9430708 
9433744 
9436781 
9439818 
9442856 




30,17 
30,19 

30,18 
30,20 
30,19 
30,21 
30,21 

30,31 

30,22 
30,23 

30,23 
30,23 

do^ 

30,34 
30,26 
30,96 

30,26 
30,27 
30,27 

90,26 
30,29 
30,20 
30,30 
30,30 
90,31 

30,93 
90,38 
90,33 
30,93 
90,94 
90,94 

30,35 
90,35 
30,36 
30,37 
30,37 
90,38 
30,98 



1,9442856 
1,9445804 
1,9448899 
1,9451972 
1,9455012 
1,9458063 



1,9461094 
1,9464135 
1,9467178 
1,9470821 
1,9479864 
1,9476908 



1,9479353 
1,9482398 
1,9485444 
1,9488490 
1,9491537 
1,94M585 



1,9497633 
1,9500682 
1,9503731 
1,9506781 
1,9509831 
1,9512882 



1,9515934 
1,9518987 
1,9522039 
1,9525093 
1,9528147 
1,9531202 



1,9534257 
1,9537313 
1,9540370 
1,9543427 
1,9546485 
1,9549543 
1,9552602 



30,38 

30,38 
30,39 
30,39 
30,40 
30,41 
30^1 

30,41 

30,43 

30,43 
30,43 
30,44 
30,45 

90,45 
30,46 
30,46 
80,47 
90,48 
90,48 

90,M 
90,49 
90,50 
90,50 

30,51 
30,52 

90,98 
90,58 
90,54 

30,54 
90,55 
90,55 

90,56 
30,57 
90«57 
90,98 
90,58 
30,59 
30,60 



1,9552602 
1,9555662 
1,9958782 
1,9561783 
1,9564844 
1,9967906 



1,9570969 
1,9574032 
1,9577096 
1,9560160 
1,9583836 
1,9586291 



1,9589358 
1,9592425 
1,9595492 
1,9598561 
1,9601630 
1,9604699 



1,9607769 
1,9610840 
1,9613911 
1,9616983 
1,9620056 
1,9623129 



1,9626203 
1,9629278 
1,9632353 
1,9635429 
1,9638505 
1,9641583 



1,9644660 
1,9647739 
1,9650818 
1,9653897 
1,9656978 
1,9660059 
1,9663140 
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Wahre 
Ano- 
malie. 

/ // 

0 0 

1 40 
3 20 

5 0 

6 40 
8 20 

10 0 

11 40 

13 20 

15 0 

16 40 
18 20 

20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 



§10 



§§0 



30 0 

31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 

40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 

50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



,9663140 
,9666223 
,9669306 
,9672389 
,9675474 
,9678558 



,9681644 
,9684730 
,9687817 
,9690905 
,9693993 
,9697082 



,9700171 
,9703261 
,9706352 
,9709443 
,9712536 
,9715628 



,9718722 
,9721816 
,9724911 
,9728006 
,9731103 
,9734199 



,9737297 
,9740395 
,9743494 
,9746593 
,9749694 
,9752794 



,9755896 
,9758998 
,9762101 
,9765205 
,9768309 
,9771414 
,9774520 



Diir. 1" 

30,81 
30,83 
30,83 
30,83 
30,85 
30,84 
30,86 

30,86 
30,87 
30,88 
30,88 
30,89 
30,89 

30,90 
30,91 
30,91 
30,93 
30,92 
30,94 

30,94 
30,95 
30,95 
30,97 
30,96 
30,98 

30,98 
30,99 
30,99 
31,01 
31,00 
31,02 

31,02 
31,03 
31,04 
31,04 
31,05 
31,06 
31,06 



lg M 

1,9774520 
1,9777626 
1,9780733 
1,9783841 
1,9786949 
1,9790058 



1,9793168 
1,9796279 
1,9799390 
1,9802502 
1,9805614 
1,9808728 



1,9811842 
1,9814956 
1,9818072 
1,9821188 
1,9824305 
1,9827422 



1,9830540 
1,9833659 
1,9836779 
1,9839899 
1,9843020 
1,9846142 



1,9849264 
1,9852387 
1,9855511 
1,9858636 
1,9861761 
1,9864887 



1,9868014 
1,9871141 
1,9874270 
1,9877398 
1,9880528 
1,9883658 
1,9886789 



DifT. 1" 

31,06 
31,06 
31,07 
31,08 
31,08 
31,09 
31,10 

31,11 
31,11 
31,12 
31,12 
31,14 
31,14 

31,14 
31,16 
31,16 
31,17 
31,17 
31,18 

31,19 
31,20 
31,20 
31,21 
31,22 
31,22 

31,23 
31,24 
31,25 
31,25 
31,26 
31,27 

31,27 
31,29 
31,28 
31,30 
31,30 
31,31 
31,32 



IgM 

1,9886789 
1,9889921 
1,9893054 
1,9896187 
1,9899321 
1,9902456 



1,9905591 
1,9908727 
1,9911864 
1,9915002 
1,9918140 
1,9921279 



1,9924419 
1,9927560 
1,9930701 
1,9933843 
1,9936986 
1,9940130 



1,9943274 
1,9946419 
1,9949565 
1,9952711 
1,9955859 
1,9959007 



1,9962155 
1,9965.305 
1,9968455 
1,9971606 
1,9974758 
1,9977911 



1,9981064 
1,9984218 
1,9987373 
1,9990529 
1,9993685 
1,9996842 
2,0000000 



Diff. V 

31,31 
31,32 
31,33 
31,33 
31,34 
31,35 
31,35 

31,36 
31,37 
31,38 
31,38 
31,39 
31,40 

31,41 
31,41 
31,42 
31,43 
31,44 
31,44 

31,45 
31,46 
31,46 
31,48 
31,48 
31,48 

31,50 
31,50 
31,51 
31,52 
31,53 
31,53 

31,54 
31,55 
31,56 
31,56 
31,57 
31,58 
31,59 



Digitized by Google 



117 



Wahre 




M 






10 1 


Ano- 
malie. 


%« 


Dur. 1« 




Diff. 1" 


l6» 


Diff.1" 


/ n 

0 0 

1 40 
3 20 

5 0 

6 40 
8 20 


2,0000000 
2,0003159 
2,0006318 
2,0000478 
2,0013680 
2,0015801 


31,58 
31,59 
31,59 
31,60 

31,61 
31,62 
31,62 

31,64 
31,64 
31,65 
31,65 

31,67 
31,67 

31,68 
31,68 
31,70 
31,70 
31,71 
31,72 

31,73 
31,73 
31,74 
31,75 
31,76 
31,77 

31,77 
31,78 
31,79 
31,80 
31,81 
31,81 

31,82 
31,83 
31,84 
31,84 
31,86 
31,86 
31,87 


2 011420S 
2,0117390 
2,0120578 
2,0123766 
2,0126956 
2,0130146 


31,86 
31,87 
31,88 
31,68 

31,90 
31,90 
31,91 

31,92 
31,98 
31,94 
31,04 
31,95 
31,96 

31,97 
31,97 
31,99 
31,99 
32,00 
32,01 

32,01 
32,03 
32,03 
32,04 
33,05 
33,06 

32,07 
32,07 
33,09 
32,09 
33,10 
33,11 

32,11 
32,13 
32,13 
32,13 
33,15 
32,15 
32,17 


2,0232667 
2,0235885 
2,0239103 
2,0242323 
2,0245543 


33,15 
33,17 
33,18 
33,18 
32,20 
32,20 
32,21 

33,38 
33,33 
33,34 
33,34 
33,36 
33,86 

33,37 
33,38 
33,38 
33,30 
33,30 
33,33 

32,32 
32,33 
32,34 v^ 

32,36 
33,36 

32,38 
32,38 
32,39 
32,40 
32,41 
32,48 

32,43 
32,43 
32,45 
32,45 
32,46 
33,48 
33,48 


in n 

11/ u 

11 40 
13 20 

15 0 

16 40 
18 20 


2,0018963 
2,0022127 
2,0025291 
2,0028456 
2,0031621 
2,0034788 


2,0136529 
2,0139721 
2,0142915 
2,0146109 
2,0149304 


9 0248784 

2,0251986 
2,0255208 
2,0258432 
2,0261656 
2,0264882 


20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 


2,0037955 
2,0041123 
2,0044291 
2,0047461 
2,0050631 
2,0053802 


2 0152500 
2,0155697 
2,0158894 
2,0162093 
2,0165292 
2,0168492 


2,0271335 
2,0274563 
2,0277791 
2,0281021 
2,0284251 


SO 0 
31 40 
33 20 

35 0 

36 40 

38 20 


2,0056974 
2,0060147 
2,0063320 
2,0066494 

2,0069669 
2,0072845 


2 0171693 
2,0174894 
2,0178097 
2,0181300 
2,0184504 
2,0187709 


0 0'>87483 
2,0290715 
2,0293948 
2,0297182 
2,0300417 
2,0303653 


40 0 

41 40 

43 20 

45 0 

46 40 
48 20 


2,0076022 
2,0079199 
2,0082377 
2,0085556 
2,0088736 
2,0091917 


2 0190915 
2,0194122 
2,0197329 
2,0200538 
2,0203747 
2,0206957 


o 0306889 
2,0310127 
2,0313365 
2,0316604 
2,0319844 
2,0323085 


50 0 




2,0210168 


2,0326327 


51 40 


2,0098280 
2,0101463 


2,0213379 
2 0216592 


2,0329570 

2 n339ftiQ 


55 0 

56 40 
58 20 
60 0 


2,0104647 
2,0107831 
2,0111017 
2,0114203 


2,0219805 
2,0223020 
2,0226235 
2,0229450 


2,0336058 
2,0339303 
2,0342549 
2,0345797 



Diyiiized by Google 
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Wahre 
y Ano- 
1 maUe. 


MO 


Mo 


Mo 




Diff.1" 




Diir. 1" 




Diir.i" 


0 0 

1 40 

3 20 

5 0 

6 40 
8 20 


2,0345797 
2,0349045 
2,0352293 
2,0355543 
2 0358794 
2,0362046 


32,48 
32,48 
32,48 
32,90 
32,91 
32,52 
32,58 

32,54 
32,54 
32,55 
32,56 
32,57 
32,58 

32,59 
32,60 
32,60 
32,62 
32,62 
32,64 

32,64' 
32,65 
32,66 
32,67 
32,68 
32,69 

32,70 
32,70 
32,72 
33,73 
32,74 
32,74 

32,75 

32,77' 

32,77 

32,78 

32,79 

32,80 

32,81 


2,0463296 
2,0466577 
2,0469839 
2,0473141 
2 0476425 
2,0479710 


32,80 
32,81 
32,88 
32,83 
32,84 
32,85 
32,85 

32,87 
32,87 
32,88 
32,90 

32,90 
32,91 

32,93 
32,94 
32,94 
32,96 

32,96 
32,97 

32,97 
32,99 
33,00 
33,01 

33,01 
33,03 

33,04 
33,04 
33,06 
33,06 

33,08 
33,08 

33,10 
33,10 
33,13 
33,13 
33,13 
33,15 
33,15 


2,0582005 
2,0585320 
2,0588636 
2,0591953 
2.0595272 
2,0598591 


33,15 
33,15 
33,16 
33,17 

33,19 
33,19 
33,20 

33,21 
33,22 
' 33;}4 
33,24 

33,25 
33,26 

33,37 
33,28 

33,29 

33,30 
33,31 
33,33 

33,33 
33,34 
33,35 
33,36 

33,37 
33,38 

33,39 
33,40 
33,42 

33,42 
33,43 
33,44 

33,45 
33^6 
3338 
33,48 

33,49 

33,50 
33,52 


10 0 

11 40 
13 20 

15 0 

16 40 
18 20 


2,0365298 
2,0368552 
2,0371806 
2,0375061 

2,0381574 


2,0482995 
2,0486282 
2,0489569 
2,0492857 
2 0496147 
2,0499437 


2,0601911 
2,0605232 
2,0608554 
2,0611878 
2.0615202 
2,0618527 


20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 


2,0384832 
2,0388091 
2,0391351 
2,0394611 
2,0397873 
2,0401135 


2,0502728 
2,0506020 
2,0509314 
2,0512608 
2 0515903 
2,0519199 


2,0621853 
2,0625180 
2,0628508 
2,0631837 
2.0635167 
2,0638498 


30 0 

31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 


2,0404399 
2,0407663 
2,0410928 
2,0414194 
2 0417461 
2,0420729 

2,0423998 
2,0427268 
2,0430538 
2,0433810 
2,0437082 
2,0440356 


2,0522496 
2,0525793 
2,0529092 
2,0532392 
2 0535693 
2,0538994 


2,0641831 
2,0645164 
2,0648498 
2,0651833 
2,0655169 
2,0658506 


40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 


2,0542297 
2,0545601 
2,0548905 
2,0552211 
2,0555517 
2,0558825 


2,0661844 
2,0665183 
2,0668523 
, 2,0671865 
1 2,0675207 
1 2,0678550 


50 0 

51 40 

53 20 

55 0 

56 10 
58 20 
60 0 


2,0443630 
2,0446905 
2,0450182 
2,0453459 
2,0456737 
2,0460016 
2,0463296 


2,0562133 
2,0565443 
2,0568753 
2,0572065 
2,0575377 
2,0578690 
2,0582005 


2,0681894 
2,0685239 
2,0688585 
2,0691933 
2,0695281 
2,0698630 
2,0701980 



* 
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Wahre 
Ano- 
malie. 




Mo 






Diff. \" 


IgH 


• 

Difif. 1" 


IgM 


Diu t" 


0 0 

1 40 
3 20 

5 0 

6 40 
8 20 


2,0901W0 
2,090533» 
2,0906664 
2,07taQ86 
2,0715392 
2,0718747 


33,50 
33,52 
33,52 
33,54 
33,54 
33,55 
33,57 

33,57 
33,59 
33,59 
33,61 
33,61 
33,63 

33,64 
33,65 
33,65 
33,67 
33,68 
33,69 

33,70 
33,71 
33,72 
33,73 
33,74 
33,75 

33,77 
33,77 
33,78 
33,80 
33,80 
33,82 

33,82 
33,84 
33,85 
33,86 
33,86 
33,88 
33,88 


2,0618888 
2,0826671 
2,6680061 
2,0686498 

2,0836845 
2,0840298 


33,88 
33,89 
33,90 
33,92 
33,92 
33,93 
33,95 

33,95 
33,96 
33,98 
33,99 
34,00 
34,00 

34,02 

34,03 
34,05 
34,05 
34,06 
34,07 

34,09 
34,10 
34,10 
34,12 
34,13 
34,14 

34,15 
34,16 
34,17 
34,19 
34,19 
34,21 

34,22 
34,22 
34,24 
34,26 
34,26 
34,27 
34,28 


2,0045071 
2,0849609 
2,0952629 
2,0956260 
2,0959691 
2,0068124 


34,27 
34,28 
34,30 
34,31 
34,31 
34,33 
34,34 

34,35 
34,37 
34,37 
34,39 
34,39 
34,41 

34,42 
34,43 
34,44 
34,46 
34,46 
34,48 

34,48 
34,50 
34,51 
34,53 
34,53 
34,54 

34,56 
34,57 
34,58 
34,59 
34,60 
34,62 

34,62 

34,64 

34,65 • 

34,66 

34,67 

34,69 

34,69 

=T. r 


10 0 

11 40 
13 20 

15 0 

16 40 
18 20 


2,072210« 
2,0725461 
2,0728620 
2,0733170 

2,0735540 
2,0738801 


2,0843683 
2,0849m 
2,0650424 
2,0888888 
2,0657281 
2,0680621* 


2,0866558 
2,0069993 
2,0873490 
2,0976867 
2,0960906 
2,0963745 


20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 


2,0742164 
2,0745688 
2,0748996 

2,0752358 
2,0755725 
2,0759093 


2,0664021 
2,0897438 
2,0676686 
2,06914381 

2,0877636 
2,0881048 


2,0967186 
2,0990628 
2,6694071 

2,6097515 
2,1000961 
2,1004407 


30 0 

31 40 

33 20 

35 0 

36 40 
38 20 


2,0762466 
2,0765882 

2,0769203 
2,0772575 
2,0775948 
2,0779328 


2,06644«» 
2,0667896 
2,0801366 

2,0894678 
2,0898090 
2,0601503 


2,1007855 
2,1011903 
2,1014753 

2,1018204 
2,1021657 
2,1025110 


40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 


2,0782667 
2,0786074 

2,0789451 
2,0792829 
2,0796209 
2,0799589 


2,0804017 
2,6006888 
2,6811746 

2,0915165 
2,0918584 
2,0922003 


2,1036564 
2,1088020 

2,1035477 
2,1038935 
2,1042394 
2,1045854 


50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 


2,0869971 
2,0606353 

2,'0809737 
2,0813122 
2,0816508 
2,0819894 
2,0823282 


2,0685434 

2,0928846 

2,0932268 

2,0935692 
2,0939118 
2,0942544 
2,0945971 


2,1048816 

2,1052778 
2,1056242 

2,1059707 
2,1063173 
2,1066640 
2,1070109 



Digitizod by Google 
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Wahre 
Ano- 
malie. 



99 « 



1000 



IgM 



/ II 




n 0 


2 1070109 


1 40 


2,1073578 


3 20 


2,1077049 


5 0 


2,1080521 


6 40 


2,1083994 


8 20 


2,1087468 


10 0 


2 1090944 


11 40 


2,1094420 


13 20 


2,1097898 


15 0 


2,1101377 


16 40 


2,1104857 


18 20 


2,1108338 


20 0 


2 1111821 

III AC^ t 


21 40 


2,1115304 


23 20 


2,1118789 


25 0 


2,1122275 


26 40 


2,1125763 


28 20 


2,1129251 






31 40 


2,1136232 


33 20 


2,1139724 


35 0 


2,1143217 


36 40 


2,1146711 


38 20 


2,1150207 


Ad n 




'i 1 't\J 




43 20 


2,1160701 


45 0 


2,1164201 


46 40 


2,1167703 


48 20 


2,1171206 


50 0 


2,1174710 


51 40 


2,1178215 


53 20 


2,1181721 


55 0 


2,1185229 


56 40 


2,1188738 


58 20 


2,1192248 


60 0 


2,1195759 



Diff. 1" 

34,69 
34,69 
34,71 
34,72 
34,73 
34,74 
34,7i 

34,76 
34,78 
34,79 
34,80 
34,81 
34,88 

34,83 
34,85 
34,86 
34,88 
34,88 
34,90 

34,91 
34,92 
34,98 
34,94 
34,96 
34,97 

34,98 
34,99 
35,00 
35,02 
35,03 
35,04 

35,05 
35,06 
35,08 
35,09 
35,10 
35,11 
35,13 



Diff. 1" - 



1195759 
1199272 
1202786 
1206301 
1209817 
1213334 



1216853 
1220373 
1223894 
1227416 
1230910 
1234464 



1237990 
1241518 
1245046 
1248576 
1252107 
1255639 



1259173 
1262707 
1266243 
1269780 
1273319 
1276859 



1280400 
1283942 
1287485 
1291030 
1294576 
1298123 



1301672 
1305221 
1308772 
1312325 
1315878 
1319433 
1322989 



IgM 

35,11 
35,13 
35,14 
35,15 
35,16 
35,17 
35,19 

35,20 
35,21 
35,23 
35,34 
35,34 
35,36 

35,28 
35,28 
35,30 
35,31 
35,33 
35,94 

35,34 
35,36 
35,37 
35,39 
35,40 
35,41 

35,43 
35,43 
35,45 
35,46 
35,47 
35,49 

35,49 
35,51 
35,53 

35,53 
35,55 
35,56 

35,57 



101 0 



IgM 



o 


\ 9000Q0 


2 


1326546 


2 


,1330105 


2 


1333665 


2 


1337226 


2 


1340789 




lo440ü/ 


2, 


1347917 




1351484 


% 


1355051 


2, 


1358620 


2 


1362190 






2 


1369334 


2, 


1372908 


2. 


1376484 


2. 


,1380060 


2. 


,1383638 


o 

6. 




2 


1390798 


2. 


,1394380 


2. 


,1397963 


2 


1401547 


2 


1405133 




14Uö7-iO 


o 


■1 j| 4 O 

141^o0o 


2, 


1415898 


2, 


1419489 


2, 


1423081 


2, 


1426674 


2, 


1430269 


2, 


1433865 


2, 


1437463 


2, 


1441062 


2, 


1444662 


2, 


1448263 


2. 


1451866 



Diff. 1" 

35,56 
35,57 
35,59 
35,60 
35,61 
35,63 
35,63 

35,65 
35,67 
35,67 
35,69 
35,70 
35,73 

35,72 
35,74 
35,76 
35,76 
35,78 
35,79 

35,81 
35,82 
35,83 
35,84 
35,86 
35,87 

35,88 
35,90 
35,91 
35,93 
35,93 
35,95 

35,96 

35§' 
36,00 
36,01 
36,03 

36,04 



Digitized by Google 
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Wahr« 

Ano- 
malie. 

I II 

0 0 

1 40 
3 20 

5 0 

6 40 
8 20 



IgM 

2,1451866 
2,14S5470 

2,1459076 
2,1462682 
2,1466290 
2,1469900 



10 0 

11 40 

13 20 

15 0 

16 40 
18 20 



3,1473510 

2,1477123 
2,1480736 
2,1484351 
2,1487967 
2,1491^ 



20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 



2,1495203 

2,1498823 

2,1502445 
2,150()()67 
2,1509692 
2,1513317 



30 0 

31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 

40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 



2,1516944 

2,1520572 
2,1524202 
2,1527833 
2,1531465 
2,1535099 



2,153S734 
2,1542370 
2,1546008 
2,1549647 
2,1553287 
2,1556929 



50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



2,1560572 
2,1564217 
2,1567863 
2,1571510 
2,1575159 
2,1578809 
2,1582460 



Diff. i" 

36,03 
36,04 
36,06 
36,06 
36,08 
36,10 
36,10 

36,13 
36,13 
36,15 
36,16 
36,17 
36,19 

36,20 
36,22 
36,22 
36,25 
36,25 
36,27 

36.28 
36,30 
36,31 
36,32 
36,34 
36,35 

36,36 
36,38 
36,39 
36,40 
36,42 
36,43 

36,45 
36,46 
36,47 
36,49 
36,50 
36,51 
36,53 



1080 



2, 


156M60 


2, 


1586113 


2, 


1589767 


2, 


1593423 


2. 


1597080 




,1600738 


2,1604896 


2i 


1606059 


2, 


1611721 


2, 


1615385 


2, 


1619051 


2i 


,1622717 


2, 


1626386 


2, 


1630055 


2. 


1633726 


2, 


1637398 


2, 


1641072 


2, 


,1644747 


2. 


1648424 


2. 


1652102 


2 


1655781 


2 


1659462 


2 


1663144 


2 


,1666827 


2 


,1670513 


2 


,1674199 


2 


,1677887 


2 


1681576 


2 


1685267 


2 


1688959 


2, 


1692652 


2, 


1696347 


2, 


1700044 


2, 


1703742 


2, 


1707441 


2, 


1711142 


2, 


1714844 



Diff. 1" 

36,51 
36,53 
36,54 
36,56 
36,57 
36,58 
36,60 

36,61 
36,62 
36,64 
36,66 
36,66 
96,69 

36,69 
36,71 
36,72 
36,74 
36,75 
36,77 

36,78 
36,79 
36,81 
36,82 
36,88 
36,86 

36,86 
36,88 
36,89 
36,91 
36,92 
36,93 

36,95 
36,97 
36,96 
36,99 
37,01 
37,02 
37,03 



1040 



IgM 

1714844 

1718547 

1722252 
1725959 
1729667 
1733376 



1737067 

1740799 
1744513 
1748228 
1751945 
1755663 



1759382 

1763103 

1766826 
1770550 
1774275 
1778002 



1781730 
1785460 
1789191 
1792924 
1796658 
1800394 

1804131 

1807869 
1811609 
1815351 
1819094 
1822838 

1826584 
1830332 
1834081 
1837831 
1841583 
1845337 
1849092 



Diff. \" 

37,02 
37,03 
37,05 
37,07 
37,08 
37,09 
37,11 

37,12 
37,14 
37,15 
37,17 
37,18 
37,19 

37,21 
37,23 
37,24 
37,25 
37,27 
37,28 

37,30 
37,31 
37,33 
37,34 
37,36 
37,37 

37,38 
37,40 
37,42 
37,43 
37,44 
37,46 

37,48 
37,49 
37,50 
37,52 
37,54 
37,55 
37,5(1 



8* 



Digitized by Google 



123 



Wahre 
Ano- 
malie. 



1«M 



Diir. 1" 



Diif. t" 



1090 



IgM 



iHir.1 



I II 

0 0 

1 40 
3 20 

5 0 

6 40 
8 20 

10 0 

11 40 
13 20 

15 0 

16 40 
J8 20 

20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 

30 0 

31 40 
33 20 
35 0 
S6 40 
88 20 

40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 

50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



2,1849092 
2,1852848 
2,1856606 
2,1860366 
2,1864127 
2,1867889 



2,1871653 
2,1875419 
2,1879186 
2,1882954 
2,1886724 
2,1890496 



2,1894269 
2,1898043 
2,1901819 
2,1905597 
2,1909376 
2,1913157 



2,1916939 
2,1920723 
2,1924508 
2,1928295 
2,1932063 
2,1935873 



2,1939664 
2,1943457 
2,1947252 
2,1951048 
2,1954845 
2,1958644 



2,1962445 
2,1966247 
2,1970051 
2,1973856 
2,1977663 
2,1981472 
2,1985282 



37,55 
87,56 
37,58 
37,60 

37,61 
37,62 
37,64 

37,66 
37,67 
37,68 

37,70 
37,72 
37,73 

37,74 
37,76 

37,78 
37,79 
37,81 
37,82 

37,84 
37,85 
37,87 

37,88 
37,90 
37,91 

37,93 
37,95 
37,96 

37,97 
37,99 
38,01 

38,02 
38,04 
38,05 

38,07 

38,09 
38,10 

3s ,11 



2,1985282 
2,1989093 
2,1992906 
2,1996721 
2,2000537 
2,2004355 



2,2008174 
2,2011995 
2,2015818 
2,2019642 
2,2023467 
2,2027295 



2,2031123 
2,2034954 
2,2038786 
2,2042619 
2,2046454 
2,2050291 



2,2054129 
2,2057969 
2,2061811 
2,2065654 
2,2069499 
2,2073345 



2,2077193 
2,2081042 
2,2084893 
2,2088746 
2,2092600 
2,2096456 



2,2100314 
2,2104173 
2,2108034 
2,2111896 
2,2115760 
2,2119626 
2,2123493 



38,10 
38,11 
38,13 

38,15 
38,16 
38,18 
38,19 

38,21 
38,23 
38,24 
38,25 

38,28 
38,28 

38,31 
38,32 
38,33 

38,35 
38,37 
38,38 

38,40 
38^42 
38,43 

38,45 
38,46 
38,48 

38,49 
38,51 
38,53 

38,54 
38,56 
38,5a 

38,59 
38,81 

38,62 
38,64 

38,66 

38,67 

38,69 



2123493 
2127362 
2131232 
2135104 

2138978 
2142853 



2146730 
2150609 
2154489 
2158371 
216225:. 
2166140 



217(X)27 
2173915 
2177805 
2181697 
2185590 
2189486 



2193382 
2197281 
2201181 
2205082 
2208986 
2212891 



2216797 
2220706 
2224616 
2228528 
2232441 
2236356 



2240273 
2244191 
2248111 
2252033 
2255956 
2259882 
2263808 



38,67 



38,70 

38,72 

38,74 
38,75 
38,97 

38,79 
38,80 
38,82 

38,84 
38,85 
38,87 

36,88 
38,90 

38,92 
38,93 
38,96 
38,96 

38,99 

39,00 
39,01 

39,04 
39,05 
39,06 

39^09 
39,10 
39,12 

39,13 
39,15 
39,17 

39,18 



39,22 
39,23 

39,26 
39,26 

39/29 



Diyiiized by 



Google 



128 



\Vsihri> 
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lg M 


Diff. \" 




Diff. 1" 


IgM 


Diff. \" 


/ il 
0 0 




39,26 
39,29 
39,30 
39,32 
39,34 
39,35 
39,37 

39,39 
39,40 
39,42 
39,44 
39,45 
39,48 

39,49 
39,50 
39,53 
39,54 
39,55 
39,58 

39,59 
39,61 
39,63 
39,64 
39,67 
39,67 

39,70 
39,71 
39,74 
39,74 
39,77 
39,78 

39,80 
39,82 
39,84 
39,85 
39,87 
39,89 
39,91 


0 ')\l\R'X\A 
«,«4UOO 14 


39,89 
39,91 
39,92 
39,94 
39,96 
39,98 
39,99 

40,01 
40,03 
40,05 
40,07 
40,08 
40,10 

40.12 
40,13 
40,16 
40,17 
40,19 
40,21 

40,22 
40,25 
40,26 
40,28 
40,30 
40,31 

40,34 
40,35 
40,37 
40,39 
40,40 
40,43 

40,44 
40,46 
40,48 
40,50 
40,51 
40,54 
40,55 


«,«<iv) lUi7i7 


40,54 
40,55 
40,57 
40,59 
40,61 
40,62 
40,65 

40,66 
40,68 
40,70 
40,72 
40,73 
40,76 

40,77 
40,79 
40,81 
40,83 
40,85 
40,86 

40,89 
40,90 
40,92 
40,95 
40,96 
40,97 

41,00 
41,02 
41,03 
41,06 
41,07 
41,09 

41,11 
41,13 
41,15 
41,17 
41,18 
41,21 
41,22 


1 4U 


O OOfi77Q7 




9 O^Wi ^1 


Q OA 




O *1A -i ^OQ7 
^,«414 sif/ 


9 O'^^QO \ \ 

AyiOOVi 1 1 


J u 




O O/i 1 OOQ1 
^,«4l0£t7l 




D 'lU 
o «U 


2,2283468 


2,2426285 


2 2567331 
2,2571393 


10 0 




O 'iA'itViO.A 


9 0'V7'\A^A 
J/«J4üO 


1 1 4U 


O OOO 4 Q 1 4 

o44 








2,2295284 


2,2438288 


2,2583592 


i n 

10 u 


2,2299226 


2,2442293 


2,2587662 


16 40 


0 230S170 


2 '>446300 


2 2591734 


18 20 


2,2307115 


2,2450308 


2,2595807 


20 0 


0 O^H -iflR^ 
1 lUOo 


«,«4ü4alO 




Ol Afi 


0 0^1 'ifll 0 










«,«40«040 




U 


O O'^OOCli 

'> '^326869 

'w' ^ V/ L ' V/ %/ 

2,2330824 


2 2470376 
2,2474395 


9 9ft 19190 

2.2616'>03 
2,2620288 


- - < 

30 0 




Z,«4 /04 lO 


1 9ß9<l^i7J 


Ol 41' 








'X'X Oll 


o oQJOTno 






oo u 


^,Zo40000 






OD 4U 


0 •>3306*>9 


2 2494517 


2,2640740 


Qu on 


2,2354596 


2,2498547 


2,2644836 


40 0 


O OQ'^ö'iRQ 


9 9^9 "^70 


«,«0-1 ovoo 


/( 1 A(\ 
41 4U 


O OQfiO''»'^^ 


9 9 ^rtAfi 1 O 




on 

40 -iU 


O OQ^if^rin i 
^,^OOOv)l)4 


«,aD 1U04 / 


<6,«0«>( lOQ 


4 J U 


2,2370478 


2,2514684 


2,2661238 


AR. A(\ 
40 4U 


O 097/1 1 ^ÄO 


O 0'»-l»170<l 


«,«00«)044 


48 20 


2,2378429 


2,2522763 


2,2669451 


50 0 


2,2382407 


2,2526806 


2,2673560 


51 40 


2,2386387 


2,2530850 


2,2677671 


53 20 


2,2390369 


2,2534896 


2,2681784 


55 0 


2,2394353 


2,2538944 


2,2685899 


56 40 
58 20 


2,2398338 
2,2402325 


2,2542994 
2,2547045 


2,2690016 
2,2694134 


60 0 


2,2406314 


2,2551099 


2,2698255 
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• 


mo 






Diir. 1" 


Iff M 


Dif,!" 


Iff M 


Diir. i" 


0 0 

1 40 

3 20 

5 0 

6 40 
8 20 


2,2698255 
2,2702377 
2,2706501 
2,2710628 
i,47147ao 

2,2718886 


41,31 
41,33 
41,34 
41,37 
41,38 
41,30 
41,33 

41,34 
41,36 
41,37 
41,40 

41,42 
41,43 

41,45 
41,48 

41,49 

41,51 
41,54 
41,55 

41,57 

41,59 
41,61 
41,62 
41,65 
41,67 

41,69 

41,71 
41,72 
41,75 
41,76 
41,79 

41,80 
41,83 
41,84 
41,87 
41,88 
41,91 
41,92 


2,2847878 
2,2852070 
2,2856264 
2,2860461 
2,2öö46a9 
2,2868859 


41,91 
41,93 
41,94 
41,97 
41,96 
42,00 
42,03 

42,04 
42,06 
42,06 
42,11 

42,12 
42,14 

42,17 
42,18 
42,20 

42,23 
42,24 
42,26 

43,3» 

42,30 

42,32 
42,35 
42,36 
42,39 

42,40 

42,43 
42,45 
42,46 
42,49 
42,51 

42,52 

42,55 
42,57 
42,59 
42,61 
42,63 
42,65 


2,3000067 
2,3(K)4332 
2,3008599 
2,3012869 
2,3017140 
2,3021413 


43,63 
43,65 
43,67 
43,70 
43,71 
43,73 
42,76 

43,77 
43,80 
42,82 

42,83 
42,86 
43,88 

42,90 
43,93 
43,94 

42,97 
42,98 
43,01 

43,02 

43,05 
43,07 
43,09 
43,11 
43,13 

43,15 

43,17 

43,20 
43,21 
43,24 
43,26 

43,28 
43,30 
43,32 
43,35 
43,36 
43,39 
43,41 


10 0 

11 40 
13 20 

15 0 

16 40 
18 20 


2,2723018 
2,2727152 
2,2731288 
2,2735425 

2,2743707 


2,2873062 
2,2877266 
2,2881472 
2,2885680 

2,2894103 


2,3025689 
2,:J029966 
2,3034246 
2,3038528 
2,3042811 
2,3047097 


20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 


2,2747850 
2,2751995 
2,2756143 
2,2760202 

^,^704449 
2,2768507 


2,2898317 
2,2902534 
2,2906752 
2,2910972 
^,^915195 
2,2919419 


2,3051385 
2,3055675 
2,3059967 
2,3064261 
i,a068a58 
2,3072856 


30 0 

31 40 
1 33 20 
1 35 0 

36 40 
38 20 


2,2772752 
2,2776909 
2,2781068 
2,2785229 

2,2793556 


2,2923645 
2,2927874 
2,2932104 
2,2936336 
2,294057 1 
2,2944807 


2,3077157 
2,3081459 
2,3085764 
2,3090071 
2,3094380 
2,3098691 


40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 


2,2797723 
2,2801892 
2,2806063 
2,2810235 
2,3614410 
2,2818586 


2,2949046 
2,2953286 
2,2957529 
2,2961774 
2,2966020 
2,2970269 


2,3103004 
2,3107319 
2,3111636 
2,3115956 
2,3120277 
2,3124601 


50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 


2,2822765 
2,2826945 
2,2831128 
2,2835312 
2,2839499 
2,3843687 
2,3847878 


2,2974520 
2,2978772 
2,2983027 
2,2987284 
2,2991543 
2,3095604 
2,3000067 


2,3128927 
2,3133255 
2,3137585 
2,3141917 
2,3146252 
2,3150568 
2,3154927 



Digitized by 
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Wahre 
Ano- 
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/ II 

0 0 

1 40 

3 20 

5 0 

6 40 
8 20 



1140 



10 0 

11 40 

13 20 
IT) 0 
IB 10 
18 20 

20 0 

21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 



30 0 

31 40 

33 20 

35 0 

36 40 
38 20 



40 0 

41 40 

43 20 

45 0 

46 40 
48 20 

50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



igH 

2,3154927 

2,3159268 
2,3163611 
2,3167956 
2,3172303 
2,3176652 



2,3181004 

2,3185358 
2,3189713 
2,3194072 
2,3198432 
2,3202794 



2,3207159 
2,3211525 
2,3215894 
2,3220265 
2,3221Ü3S 
2,3229014 



2,3233391 

2,3237771 
2,3242153 
2,3246537 
2,3250924 
2,3255312 



2,3259703 
2,3264096 
2,3268491 
2,3272889 
2,3277288 
2,3281690 

2,3286094 
2,3290500 
2,3294908 
2,3299319 
2,3303732 
2,3308147 
2,3312564 



Diff, 1" 

43,39 
43,41 
43,43 
43,45 
43,47 
43,49 
43,53 

43,54 
43,55 
43,59 
43,60 
43,02 
43,85 

43,66 
43,69 
43,71 
43,73 
43,76 
43,77 

43,80 
43,82 
43,84 
43,87 
43,88 
43,91 

43,93 
43,95 
43,98 
43,99 
44,02 
44,01 

44,06 
44,06 
44,11 
44,13 
44,15 
44,17 
44,20 



IgM 

2,3312564 

2,3316984 
2,3321406 
2,3325830 
2,3330256 
2,3334684 



2,3339115 
2,3343548 
2,3347983 
2,3352421 
2,3356861 
2,3361303 



2,3365747 
2,3370193 
2,3374642 
2,3379093 
2,3383546 
2,3388002 



2,3392460 
2,3396920 
2,3401382 
2,3405847 
2,3410314 
2,3414783 



2,3419255 
2,3423728 
2,3428204 
2,3432683 
2,3437163 
2,3441646 



2,3446132 
2,3450619 
2,3455109 
2,3459601 
2,3464096 
2,3468593 
2,3473092 



Diff. 1" 

44,17 
44,20 
44,22 
44,24 
44,26 
44,28 
44,31 

44,33 
44,35 
44,38 
44,40 
44,42 
44,44 

44,46 
44,49 
44,51 
44,53 
44,56 
44,56 

44,60 
44,62 
44,65 
44,67 
44,69 
44,73 

44,73 
44,76 
44,79 
44,80 
44,83 
44,86 

44,87 
44,90 
44,92 
44,95 
44,97 
44,99 
45,01 



116» 



2,3473092 

2,3477593 
2,3482097 
2,3486603 
2,3491112 
2,3495623 



2,3500136 
2,3504651 
2,3509169 
2,3513689 
2,3518211 
2,3522736 



2,3527263 
2,3531793 
2,3536325 
2,3540859 
2.3545396 
2,3549935 



2,3554476 
2,3559020 
2,3563566 
2,3568114 
2,3572665 
2,3577218 



2,3581773 
2,3586331 
2,3590892 
2,3595454 
2,3600019 
2,3604587 

2,3609157 
2,3613729 
2,3618304 
2,3622881 
2,3627460 
2,3632042 
2,3636626 



Diff. 1" 

44,99 
45,01 
45,04 
45,06 
45,09 
45,11 
45,13 

45,15 
45,18 
45,20 
45,22 
45,25 
45,27 

45,30 
45,32 
45,34 
45,37 
45,39 
45,41 

45,44 
45,46 
45,48 
45,51 
45,53 
45,55 

45,58 
45,61 
45,62 
45,65 
45,68 
45,70 

45,72 
45,75 
45,77 
45,79 
45,82 
45,84 
45,87 
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lg M 


Diir. i" 


Ig M 


Diff.l" 


Ig ai 


Diff. 1" 


/ n 
0 0 


2,3636626 


45,84 
45,87 
45,89 
45,92 
45,M 
45,96 
45,99 

46,01 
46,04 
46,06 
46,00 
46,11 
46,13 

46,16 
46,18 
46,21 
46,23 
46,26 
46,28 

46,31 

46,33 . 

46,36 

46,38 

46,40 

46,43 

46,46 
46,47 
46,51 

46,53 
46,55 
46.58 

46,61 
46,62 
46,66 
46,68 
46,70 
46,73 
46,75 


2,3803290 


46,73 
46,75 
46,78 
46,81 
46,83 
46,85 
46,88 

46,91 
46,93 
46,96 
46,98 
47,00 
47,04 

47,05 
47,09 
47,11 
47,13 
47,16 
47,19 

47,21 
47,23 
47,27 
47,29 
47,31 
47,34 

47,37 
47,39 
47,41 
47,45 

47,47 
47.49 

47,5t 
47,55 
47,57 

47,60 
47,63 
47,65 
47,68 


2,3973210 


47,65 
47,68 
47,70 
47,73 
47,75 
47,79 
47,81 

47,83 
47,86 
47,89 
47,91 
47,94 
47,97 

47,99 
48,03 
48,04 
48,07 
48,10 
48,13 

48,15 
48,18 
48,21 
48,23 

48,26 
48,29 

48,32 
48,34 

48,36 
48,40 
48,42 
48,45 

48,47 

48,51 
48,53 
48,55 
48,59 
48,61 
48,64 


1 40 


2,3641213 


2.3807965 


2,3977978 


3 20 


2,364 r)W)2 


2,3812643 


2,3982748 


5 0 


2,3650394 


2,3817324 


2,3987521 


6 40 


2,3654988 


2,3822007 


2,3992296 


8 20 


2,36o9jH4 


2,o^>2bb92 


■6,099/070 


10 0 


2,3664183 


2,3831380 


2,4001856 


11 40 


2,3668784 


2,3836071 


2,4006639 


13 20 


2,3673388 


2,3840764 


2,4011425 


1.) 0 
16 40 


2,3677994 
2,3682603 


2,3H4r)4G0 
2,3850158 


2,4016214 

2,102KK)5 


18 20 


2,3687214 


2,3854858 


2,4025799 


20 0 


2,3691827 


2,3859562 


2,4030596 


21 40 


2,3696443 


2,3864267 


2,4035395 


23 20 

25 0 


2,3701061 
2,3705682 


2,3868976 
2,3873687 


2,4040198 
2, 1015002 


26 40 
28 20 


2,3710305 
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2,3714931 


2,3878400 


2,4049809 
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30 0 

31 40 

33 20 

35 0 

36 40 
38 20 


2,3719559 
2,3724190 
2,3728823 
2,3733459 
2,3738097 
2,3742737 


2,3887835 
2,3892556 
2,3897279 
2,3902006 
2,3906735 
2,3911466 


2,4059432 
2,4064247 
2,4069065 
2,4073886 
2,4078709 
2,4083535 


40 0 


2,3747380 


2,3916200 


2,4088364 


41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 


2,3752026 
2,3756673 
2,3761324 
2,3765977 
2,3770632 


2,3920937 
2,3925676 
2,3930417 
2,3935162 
2,3939909 


2,4093196 
2,4098030 
2,4102866 
2,4107706 
2,4112548 


50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 


2,3775290 
2,3779951 
2,3784613 
2,3789279 
2,3793947 
2,3798617 
2,3809290 


2,3944658 
2,3949110 
2,3954165 
2,3958922 
2,3963682 
2,3968445 
2,3973210 


2,4117393 
2,4122240 
2,4127091 
2,4131944 
2,4136799 
2,4141658 
2,4146519 
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2,4146519 
2,4151383 
2,4156249 
2,4161119 
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48,66 
48,70 
48,72 
48,74 
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48,80 
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49,05 
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2,4323356 
2,4328320 
2,4333287 
2,4338257 
2,4343229 
2,4348204 


49,61 
49,64 
49,67 
49,70 
49,72 
49,75 
49,78 

49,81 
49,84 
49,87 
49,89 
49,93 
49,95 

49,98 
50,01 
50,04 
50,07 
50,10 
50,12 

50,16 
50,18 
50,22 
50,24 
50,27 
50,30 

50,33 
50,35 
50,38 
50,42 
50,44 

50,50 
50,54 
50,56 
50,59 

50,63 
50,65 
50,68 


2,4503868 
2,4508036 
2,4514007 
2,4519081 
2,4524158 
2,4529238 


50,65 
30,68 
30,71 
50,74 
50,77 
50,80 
50,83 

50,86 
50,88 
50,92 
50,95 
50,98 
51,01 

51,03 
51,07 
51,10 
51,13 
51,16 
51,18 

51,22 
51,25 
51,28 
51,31 
51,34 
51,37 

51,40 
51,43 
51,46 
51,49 

51,52 
51 55 

51,58 

51,61 

51,65 
51,67 
51,71 
51,73 
51,77 
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2,4175743 
2,4180623 
2,4185506 
2,4190392 
2,4195280 
2,4200172 


2,4353182 
2,4358163 
2,4363147 
2,4368134 
2,4373123 
2,4378116 


2,4534321 
2,4539407 
2,4544495 
2,4549587 
2,4554682 
2,4559780 


20 0 

21 40 
23 20 

25 o' 

26 40 
28 20 


2,4205066 
2,4209962 
2,4214HfV2 
2,4219764 
2,4224669 
2,4229577 


2,4383111 
2,4388109 
2,4393110 
2,439»114 
2,4403121 

2,4408131 




2,4564881 
2,4569984 
2,4575091 
2,4580201 
2,4585314 
2,4590430 


30 0 

31 40 


2,4234488 
2.4239401 


2,4413143 
2,4418159 


2,4595548 
2,4600670 


33 20 

35 0 

36 40 

38 20 


2,1244317 
2,4249236 
2,4254158 
2,4259082 


2,4423177 
2,4428199 
2,4433223 
2,4438250 


2,4605795 
2,4610923 
2,4616054 
2,4621188 


40 0 


2,4264010 


2,44432K) 


2,4626325 


41 40 


2,4268940 


2,4448313 


2,4631465 


43 20 

45 0 

46 40 
48 20 


2,4273873 
2,4278808 
2,4283747 
2,4288688 


2,4453348 
2,4458387 
2,4463429 
2,4468473 


2,4636608 
2,4641754 
2,4646903 
2,4652055 


50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 


2,4293632 
2,4298579 
2,4303329 
2,4308482 
2,4313437 
2,4318885 
2,4323356 


2,4473521 
2,4478371 

2,4483625 
2,4488681 
2,4493740 
2,4496803 
2,4503868 


2,4657210 
2,4662368 
2,4667529 
2,4672694 
2,4677861 
2,4683032 
2,4688205 
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11 40 
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30 0 

31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 



2,4686205 
2,4693382 
2,4688562 
2,4703744 
2,4706930 
2,4714119 



2,4719311 
2,4724507 
2,4729705 
2,4734906 
2,4740111 
2,4745318 



2,4750529 
2,4755743 
2,4760060 
2,4766180 
2,4771403 
2,4776629 



2,4781859 
2,4787091 
2,4792327 
2,4797566 
2,4802806 
2,4808053 



40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
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2,4813301 
2,4818553 
2,4823808 
2,4829065 
2,4834326 
2,4839591 



50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
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2,4844858 
2,4850128 
2,4855402 
2,4860679 
2,4865959 
2,4871243 
2,4876529 



51,73 
51,77 

51,80 
51,82 
51,86 
51,89 
51,92 

51,96 
51,98 
52,01 
52,05 
52,07 
52,11 

52,14 
52,17 

52,20 
52,23 
52,26 
52,30 

52,32 
52,36 
52,39 
52,42 
52,45 
52,48 

52,52 
52,55 
52,57 
52,61 
52,65 
52,67 

52,70 
52,74 
52,77 
52,80 
52,84 
52,86 
52,90 



2,4876529 
2,4881819 
2,4887112 
2,4892408 
2,4897707 
2,4903010 



2,4908315 
2,4913624 
2,4918937 
2,4924252 
2,4929571 
2,4934893 



2,4940218 
2,4945547 
2,4950678 
2,4956213 
2,4961551 
2,49(56S93 



2,4972238 
2,4977586 
2,4982937 
2,4968292 
2,4903649 
2.4999011 



2,5004375 
2,5009743 
2,5015114 
2,5020488 
2,5025866 
2,r)0312J7 



2,5036631 
2,5042019 
2,5047409 
2,5052804 
2,5058201 
2,5063602 
2,5060006 



52,86 

52,90 
52,93 
52,96 
52,99 
53,03 
53,05 

53,09 
53,13 
53,15 
53,19 

53,22 
53,25 

53,29 
53,31 
53,35 
53,38 
53,42 
53,45 

53,48 
53,51 
53,55 
53,57 
53,62 
53,64 

53,68 
53,71 
53,74 
53,78 
53,81 
53,84 

53,88 
53,90 
53,95 
53,97 
54,01 
54,04 
54,08 



2,5069006 
2,5074414 
2,5079825 
2,5085239 
2,5090657 
2,5096078 



2,5101502 
2,5106930 
2,5112361 
2,5117795 
2,5129233 
2,5128674 



2,5134119 
2,5139567 
2,5145018 
2,5150473 
2,5155631 
2,5161392 



2,5166857 
2,5172326 
2,5177797 
2,5183273 
2,5188751 
2,5104233 



2,5199719 
2,5205208 
2,5210700 
2,5216196 
2,5221695 
2,5227198 



2,5232704 
2,5238213 
2,5243726 
2,5249243 
2,5254763 
2,5260286 
2,5265813 



54,04 

54,08 
54,11 
54,14 
54,18 
54,21 
54,24 

54,28 
54.31 
54,34 
54,38 
54,41 
54,45 

54,48 
54,51 
54,55 
54,58 
54,61 
54,65 

54,69 
54,71 
54,76 
54,78 
54,82 
54,86 

54,89 
54,92 
54,96 
54,99 

55,03 
55,06 

55,09 
55,13 
55,17 
55,20 
55,23 
55,27 
55,31 
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15 0 

16 40 
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30 0 

31 40 

33 20 

35 0 

36 40 
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40 0 

41 40 
43 20 

45 0 

46 40 
48 20 



50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



2,5265813 
2,5271344 
2,5276878 
2,5282415 
2,5287956 
2,5293500 



2,5299048 
2,5301600 
2,5310155 
2,5315713 
2,5321275 
2,5326841 



2,5332410 

2,5337982 
2,5343558 
2,5349138 
2,5354721 
2,5360308 



2,5965898 

2,5371492 

2,5377089 
2,5382690 
2,5388295 
2,5393903 



2,5399514 
2,5405130 
2,5410749 
2,5416371 
2,5421997 
2,5427627 



2,5433260 
2,5438897 
2,5444537 
2,5450181 
2,5455829 
2,5461480 
2,5467135 
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55,27 
55,31 
55,34 
55,37 
55,41 
55,44 
55,48 

55,52 
55,55 
55,58 
55,62 
55,66 
55,69 

55,72 
55,76 
55,80 
55,83 
55,87 
55,90 

55,94 
55,97 
56,01 
56,05 
56,08 
56,11 

56,16 
56,19 
56,22 
56,26 
56,30 
56,83 

56,37 
56,40 
56,44 
56,48 
56,51 
56,55 
56,59 



2,5467135 

2,5472794 
2,5478456 
2,5484122 
2,5489791 
2,5495464 



2,5501141 

2,5506822 
2,5512506 
2,5518194 
2,5523885 
2,5529580 



2,5535279 

2,5540981 
2,5546688 
2,5552398 
2,5558111 
2,5563828 



2,5569549 

2,5575274 

2,5581003 
2,5586735 
2,5592471 
2,5598210 



2,5603953 
2,5609701 

2,5615451 
2,5621206 
2,5626964 
2,5632726 



2,5638492 
2,5644262 

2,5650035 

2,5655812 
2,5661593 
2,5667378 
2,5673166 



Diff. 1' 

56,55 
56,59 
56,62 
56,66 
56,69 
56,73 
56,77 

56,81 
56,84 
56,88 
56,91 
56,95 
56,99 

57,02 
57,07 
57,10 
57,13 
57,17 
57,21 

57,25 
57,29 
57,32 
57,36 
57,39 
57,43 

57,48 
57,50 
57,55 
57,58 
57,62 
57,66 

57,70 
57,73 
57,77 
57,81 
57,85 
57,88 
57,92 



2,5673166 

2,5678958 
2,5684754 
2,5690554 
2,5696358 
2,5702165 



2,5707977 

2,5713792 
2,5719611 
2,5725434 
2,5731260 
2,5737091 



2,5742925 

2,5748763 
2,5754605 
2,5760451 
2,5766300 
2,5772154 



2,5778011 

2,5783873 
2,5789738 
2,5795607 
2,5801480 
2,5807357 



2,5813237 

2,5819122 
2,5825010 
2,5830903 
2,5836799 
2,5842700 



2,5818604 
2,5854512 

2,5860424 
2,5866340 
2,5872260 
2,5878184 
2,5884112 
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57,88 

57,92 
57,96 
58,00 
58,04 
58,07 
58,12 

58,15 
58,19 
58,23 
58,26 
58,31 
58,34 

58,38 
58,42 
58,46 
58,49 
58,54 
58,57 

58,62 
58,65 
58,69 
58,73 
58,77 
58,80 

58,85 
58,88 
58,93 
58,96 
59,01 
59,04 

59,08 
59,12 
59,16 
59,20 
59,24 
59,28 
59,31 
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2,5884112 
2,5890043 
2,5895979 
2,5901919 
2,5907863 
2,5913810 


59,28 
59,31 
59,36 
59,40 
59,44 
59,47 
59,52 

59,56 
59,59 
59,64 
59,68 
59,71 
59,76 

59,80 
59,83 
59,88 
59,92 
59,95 
60,00 

60,04 
60,08 
60,12 
60,16 
60,20 
60,24 

60,29 
60,32 
60,36 
60,41 
60,44 
60,49 

60,53 
60,57 
60,61 
60,65 
60,69 
60,74 
60,77 


2,6100188 
2,6106265 
2,6112347 
2,6118433 
2,6124523 
2,6130617 


60,74 
60,77 
60,82 
60,86 
60,90 
60,94 
60,98 

61,02 
61,07 
61,11 
61,15 
61,19 
61,23 

61,28 
61,31 
61,36 
61,40 
61,45 
61,48 

61,53 
61,57 
61,61 
61,66 
61,70 
61,74 

61,78 
61,83 
61,86 
61,91 
61,96 
61,99 

62,04 
62,08 
62,13 
62,17 
62,21 
62,25 
62,30 


2,6321622 
2,6327852 
2,6334086 
2,6340325 
2,6346567 
2,6352814 


62,25 
62,30 
62,34 
62,39 
62,42 
62,47 
62,52 

62,56 

62,60 ' 

62,64 

62,69 

62,73 

62,78 

62,82 
62,86 
62,91 
62,95 
63,00 
63,04 

63,09 
63,12 
63,18 
63,21 
63,27 
63,30 

63,35 
63,40 
63,44 
63,48 
63,53 
63,57 

63,62 
63,67 
63,71 
63,75 
63,80 
63,84 
63,89 
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11 40 
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16 40 
18 20 


2,5919762 
2,5925718 
2,5931677 
2,5937641 
2,5943609 
2,5949580 


2,6136715 
2,6142817 
2.6148924 
2,6155035 
2,6161150 
2,6167269 


2,6359066 
2,6365322 
2,6371582 
2,6377846 
2,6384115 
2,6390388 
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21 40 
23 20 

25 0 

26 40 
28 20 


2,5955556 
2,5961536 
2,5967519 
2,5973507 
2,5979499 
2,5985494 


2,6173392 
2,6179520 
2,6185651 
2,6191787 
2,6197927 
2,6204072 


2,6396666 
2,6402948 
2,6409234 
2,6415525 
2,6421820 
2,6428120 


31 40 
33 20 

35 0 

36 40 
38 20 


2,5991494 
2,5997498 
2,6003506 
2,6009518 
2,6015534 
2,6021554 


2,6210220 
2,6216373 
2,6222530 
2,6228691 
2,6234857 
2,6241027 


2,6434424 
2,6440733 
2,6447045 
2,6453363 
2.6459684 
2,6466011 


41 40 
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45 0 

46 40 
48 20 


2,6027578 
2,6033607 
2,6039639 
2,6045675 
2,6051716 
2,6057760 


2,6247201 
2,6253379 
2,6259562 
2,6265748 
2,6271939 
2,6278135 


2,6472341 
2,6478676 
2,6485016 
2,6491360 
2,6497708 
2,6504061 


50 0 

51 40 
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55 0 

56 40 
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2,6063809 
2,6069862 
2,6075919 
2,6081980 
2,6088045 
2,6094114 
2,6100188 


2,6284334 
2,6290538 
2,6296746 
2,6302959 
2,6309176 
2,6315397 
2,6321622 


2,6510418 
2,6516780 
2,6523147 
2,6529518 
2,6535893 
2,6542273 
2,6548657 
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35 0 
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40 0 

41 40 
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45 0 

46 40 
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50 0 

51 40 
53 20 

55 0 

56 40 
58 20 
60 0 



2,6548657 
2,6555046 
2,6561439 
2,6567887 
2,6574240 
2,6560647 



2,6587058 
2,6593474 
2,6589895 
2,6606320 
2,6612750 
2,6619185 



2,6625623 
2,6682067 
2,6638515 
2,6644968 
2,6651425 
2,6657887 



2,6664354 
2,6670825 
2,6677301 
2,6688781 
2,6090266 
2,6696756 



2,6703250 
2,6709749 
2,6716253 
2,6723761 
2,6729274 
2,6735792 



2,6742314 
2,6748841 
2,6755373 
2,6761909 
2,6768451 
3,6774996 
2,6781547 
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63,84 
63,89 
63,93 
63,98 
64,03 
64,07 
64,11 

64,16 
64,21 

64,25 
64,30 
64,35 
64,38 

64,44 
64,48 
64,53 
64,57 
64,62 
64,67 

64,71 
64.76 
64,80 
64,85 
64,90 
64,94 

64,99 
65,04 
65,08 
65,13 
65,18 
65,22 

65,27 

65,32 
65,36 
65,42 
65,45 
65,51 
65,55 
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2,6781547 
2,6788102 
2,6794662 
2,6801227 
2,6807797 
2,6814371 



2,6820050 
2,6827534 
2,6834122 
2,6840716 
2,6847314 
2,6853817 



2,6860524 
2,6867137 
2,6873754 
2,6880976 
2,6887003 
2,6893635 



2,6900872 
3,6806918 
2,6913559 
2,6930310 
3,6926866 
2,6933527 



2,6840193 
2,6046863 
2,6963539 
2,6960319 
3,6866804 
2,6973594 



3,6960889 
3,6986089 

3,7000404 
3,7007118 
3,7013838 

2,7020562 



65,51 
65,55 
65,60 
65,65 
65,70 
65,74 
65,79 

65,84 
65,88 
65,94 
65,98 
66,03 
66,07 

66,13 
66,17 
66,22 
66,27 
66,32 
66,37 

66,41 
66,46 
66,51 
66,56 
66,61 
66,66 

66,70 
66,76 

66,80 
66,85 
66,90 
66,95 

67,00 
67,05 
67,10 
67,14 
67,20 
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8,1591489 
8,2170621 
8,2776700 
8,3412358 
8,4080630 



8,4785044 
8,5529734 
8,6319585 
8,7160431 
8,8059313 
8,9024840 



9,0067690 
9,1201335 
9,2443105 
9,3815820 
9,5350387 
9,7090138 



9,9098535 
10,1473967 
10,4381262 
10,8129421 
11,3412156 
12,2^143054 



Diff. 1" 

3569,39 
3669,98 
3776,38 
3889,16 
4008,85 
4136,17 
4271,82 

4416,67 
4571,70 
4738,00 
4916,86 
5109,74 
5318,38 

5544,78 
5791,32 
6060,79 
6356,58 
6682,72 
7044,14 

7446,90 
7898,51 
8408,46 
8988,82 
9655,27 
10428,50 

11336,45 
11417,70 
13727,15 
15345,67 
17397,51 
20083,97 

23754,32 
29072,95 
37481,59 
52827,35 
90308,98 
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Tafel IT. 

Hülfstafel zur Berechnung der wahren Anomalie, wenn 

diese sich 180*' nähert. 



155 0 
5 
10 
15 
20 
85 
30 
35 
40 
45 

155 50 
55 

156 0 
5 

10 
15 

ao 

25 
30 
35 

15040 
45 

50 
55 

157 0 
5 

10 
15 

20 
25 

157 30 
35 
40 
45 
50 
55 

158 0 
5 

10 
15 



Diff. 



8 



2 



n 
23,09 
19,74 
16,43 
13,17 
9,95 
6,77 
8,63 
0,54 
57,49 
54,48 

51,51 
48,58 
45,69 
42,84 
40,03 
87,26 
34,58 
81,83 
29,17 
26,55 

23,97 

21,43 
18,92 
16,44 
14,00 
11,59 
9,22 
6,80 
4,58 
2,31 

0,08 
57,89 
55,72 
53,57 
51,46 
49,30 
47,35 
45,34 
43,35 
4i,39 



3,35 
3,31 
3,26 
3,22 
3,18 
3,14 
3,09 
3,05 
3,01 
2,97 

2,93 
2,89 
2,85 
2,81 
2,77 
2,73 
2,70 
2,66 
2,62 
2,58 

2,54 
2,51 
2,48 
2,44 
2,41 
2,37 
2,33 
2,31 
2,27 
2,23 

2,19 
2,17 
2,15 
2,11 
2,07 
2,04 
2,01 
1,99 
1,96 
1,92 



158 20 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 

159 0 
5 

159 10 
15 
20 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 

160 0 

5 

10 
15 
20 
25 

30 
35 

40 

45 

160 50 
55 

161 0 
5 

10 
15 
20 
25 
30 
35 



0 



*t 

39,47 

37,57 
35,70 
33,87 
32,06 
30,28 
28,52 
26,80 
25,10 
23,43 

21,78 
20,16 
18,57 
17,00 
15,45 
13,94 
12,44 
10,97 
9,53 
8,10 

6,70 

5,33 
3,97 
2,64 
1,33 
0,04 
58,78 
57,54 
56,31 
55,11 

53,93 
52,77 
51,63 
50,50 
49,40 
48,32 
47,26 
46,21 
45,19 
44,18 



IMff. 



1,90 
1,87 
1,83 
1,81 
1,78 
1,76 
1,72 
1,70 
1,67 
1,65 

1,62 
1,59 
1,57 
1,55 
1,51 
1,50 
1,47 
1,44 
1,43 
1,40 

1,37 
1,36 
1,33 
1,31 
1,29 
1,26 
1,24 
1,23 
1,20 
1,18 

1,16 
1,14 
1,13 
1,10 

1,08 
1,06 
1,05 
1,02 
1,01 
0,99 



w 



Diff. 



II * 

161 40 

45 
50 
55 

162 0 
5 

10 
15 
20 
25 

162 30 
35 
40 
45 
50 
55 

163 0 
5 

10 
15 

163 20 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 

164 0 
5 

164 10 
15 
20 
' 25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 



0 



Ii 

43,19 
42,22 
41,26 
40,33 
39,41 
38,51 
37,62 
36,75 
35,90 
35,06 

34,24 
33,43 
32,64 
31,86 
31,10 
30,35 
29,62 
28,90 
28,20 
27,51 

26,83 
26,16 
25,51 
24,88 
24,25 
23,64 
23,04 
22,45 
21,88 
21,31 

20,76 
20,22 
19,69 
19,18 
18,67 
18,17 
17,69 
17,21 
16,75 
16,29 



// 

0,97 
0,96 
0,93 
0,92 
0,90 
0,89 
0,87 
0,85 
0,84 
0,82 

0,81 
0,79 
0,78 
0,76 
0,75 
0,73 
0,72 
0,70 
0,69 
0,68 

0,67 
0,65 
0,63 
0,63 
0,61 
0,60 
0,59 
0,57 
0,57 
0,55 

0,54 
0,53 
0,51 
0,51 
0,50 
0,48 
0,48 
0,46 
0,46 
M4J 



Diyiiized by Google 
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Xafel IW. 

HttUrtafel zur Berechnung der wahren Anoaalie, wenn 

diese sieh 180^ nähert. 



Diir. 



165 0 
5 
10 
15 
20 
35 
30 
35 
40 
45 

165 50 
55 

166 0 
10 
20 
30 
40 

I 167 0 

10 

167 20 
SO 
40 
50 

168 0 
10 
20 
30 
40 
50 

160 0 



15,85 
15,41 
14,98 
14,57 
14,16 
13,76 
13,38 
13,00 
12,63 
12,26 

11,91 
11,56 
11,22 
10,57 
9,95 
9,36 
8,80 
8,26 
7,75 
7,27 

6,81 
6,37 
5,96 
5,57 
5,20 
4,84 
4,51 
4,20 
3,90 
3,62 
3,36 



n 

0,44 
0,43 
0,41 
0,41 

0,40 
0,38 
0,38 
0,37 
0,37 
0,35 

0,35 
0,34 
0,65 
0,62 
0,59 
0,56 
0,54 
0,51 
0,48 
0,46 

0,44 
0,41 
0,39 
0,37 
0,36 
0,33 
0,31 
0,30 
0,28 
0,26 
0,25 



w 



0 t 

169 0 

10 
20 
30 
40 
50 

170 0 
10 
20 
30 

170 40 
50 

171 0 
10 

20 
30 
40 
50 

172 0 
10 

172 20 
30 
40 
50 

173 0 
10 
20 
30 
40 
50 

174 0 



Diff. 



/ // 

0 3,36 

3,11 
2,88 
2,66 
2,46 
2,27 
8,09 
1,92 
1,76 
1,62 

0 1,48 
1,35 
1,23 
1,12 
1,02 
0,93 
0,84 
0,76 
0,68 
0,61 

0 0,55 
0,49 
0,44 
0,39 
0,35 
0,31 
0,27 
0,24 
0,21 
0,19 
0,16 



Ii 

0,25 
0,23 
0,22 
0,20 
0,19 
0,18 
0,17 
0,16 
0,14 
0,14 

0,13 
0,12 
0,11 
0,10 
0,09 
0,09 
0,08 
0,08 
0.07 
0,06 

0,06 
0,05 
0,05 
0,04 
0,04 
0,04 
0,03 
0,03 
0,02 
0,03 
0,02 



IT 



o t 


/ // 


174 0 


A A 4 ^ 

0 0,16 


10 


U,14 


OA 

20 


A 4 O 


OA 

oO 


ü,lü 


JA 

40 


A AA 
0,09 


CA 

50 


A AO 

U,Ud 


4r/K. A 
17D ü 


U,U7 




0 06 


20 


0,05 


30 


0,04 


175 40 


0 0,03 


50 


0,03 


176 0 


0,02 


10 


0,02 


20 


0,01 


30 


0,01 


40 


0,01 


50 


0,01 


177 0 


0,01 


10 


0,00 



Hau 



bertlnml ttniapfeB Winkel w tm 

Ml 4er Tafel mit dem Argumeale w. Dann iat 



Diff. 



II 

0,02 
0,02 
0,02 
0,01 
0,01 
0,01 
0,01 
0,01 
0,01 
0,01 

0,00 
0,01 
0,00 
0,01 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,01 



Digiiized by Google 
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Tafel 

Radnetion der Parabel auf die Ellipse und Hyperbel 

und umgekehrL 



V 


A 


• 


// 


0 


0,00 


1 


— 9,00 


3 


17,99 


8 


26,99 


4 


95,88 


5 


44,77 


6 


58,61 


7 


62,87 


8 


71,07 


9 


79,67 


10 


— 88,18 


11 


96,58 


12 


104,86 


13 


113,01 


14 


121,02 


15 


126,88 


16 


196,59 


17 


144,12 


18 


151,47 


19 


158,63 


90. 


--165,60 


21 


172,35 


22 


178,89 


28 


185,20 


24 


191,28 


25 


197,11 


26 


202,69 


27 


208,00 


28 


213,05 


29 


217,81 


30 


—222,80 


31 


226,48 


32 


230,37 


33 


233,95 


34 


237,21 


35 


—240,15 



Dur. 



nur. 



B' 



— 9,00 
8,99 
8,96 
8,93 
8,89 
8,84 
8,76 
8,70 
8,60 
8,51 

-8,40 
8,28 
8,15 
8,01 
7,86 
7,71 
7,53 
7,35 
7,16 
6,97 

— 6,75 
6,54 
6,31 
6,08 
5,83 
5,58 
5,31 
5,05 
4,76 
4,49 

—4,18 
3,89 
3,58 
3,26 
2,94 



// 

0,000 
-0,011 
0,023 
0,034 
0,045 
0,057 
0,068 
0,080 
0,062 
0,104 

0,117 
0,129 
0,142 
0,156 

o,ie9 

0,188 
0,197 
0,211 
0,236 
0,241 

-0,256 
0,271 
0,287 
0,968 

0,319 
0,336 
0,352 
0,369 
0,386 
0,403 

-0,419 

0,436 
0,453 
0,470 
0,486 
■0,502 



-11 
12 
11 
11 
12 
11 
12 
12 
12 
13 

-12 
13 
14 
13 
14 
14 
14 
15 
15 
15 

15 
16 
16 
16 
17 
16 
17 
17 
IT 
16 

17 
17 
17 
16 
16 



0,000 
-0,034 
0,067 
0,101 
0,184 
0,167 
0,200 
0,292 
0,268 
0,2N 

-0,334 
0,352 
0,962 
0,469 

0,496 
0,461 

0,486 
0,509 
0,531 
0,552 

■0,571 
0,590 
0,606 
0,622 

0,696 

0,648 
0,659 
0,668 
0,676 
0,682 

-0,687 
0,690 

0,693 
0,692 
0,691 
0,688 



—34 
33 
34 
33 
33 
33 
32 
31 
31 
30 

—29 
29 
27 
27 
25 

25 
23 
22 
21 
19 

— 19 
16 
16 
14 
12 
11 
9 
8 
6 
5 



ISO 



asot 



Vafel W. 

Radnetton der Parabel anf die Ellipse imd HypeiM 

und umgekehrt. 



Dit. 



B 



Dill 



B' 



35 
96 
37 
38 
89 
40 
41 
42 
43 
44 

45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

55 
56 
57 

58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 

67 
68 
69 

70 



-240,15 
243,76 
345,04 
346,96 
348,57 
349,80 
350,68 
351,30 
251,34 
351,11 

-350,50 
349,51 
348,18 
346,36 
344,30 
241,64 
238,68 
235,31 
231,54 
227,35 

-333,76 
317,75 
212,32 
206,47 
200,20 
193,52 
186,40 
178,87 
170,91 
162,52 

- 153,70 
144,46 

134,79 
124,69 
114,16 

-103,20 



— 2,61 
2,28 
1,94 
1,59 
1,23 
0,88 
0,52 

— 0,14 
+ 0,23 

0,61 

•f 0,99 

1,38 
1,77 
2,16 
2,56 
2,96 
3,37 
3,77 
4,19 
4,59 

— 5,01 
5,43 
5,85 
6,27 
6,68 
7,12 
7,53 
7,96 
8,80 
8,82 

— 9,24 
9,67 

10,10 
10,53 
10,96 



-0,903 
0,518 
0,534 
0,548 
0,564 
0,578 
0,591 
0,604 
0,615 
0,636 

-0,636 
0,645 
0,653 
0,659 

0,664 

0,667 
0,669 
0,669 
0,667 
0,664 

-0,659 
0,651 
0,641 
0,629 
0,615 
0,598 
0,579 
0,557 
0,532 
0,504 

0,474 
0,440 
0,403 
0,363 
0,320 
■0,273 



— 16 
16 
15 
15 
14 
13 
13 
11 
11 
10 

— 9 
7 
7 
5 
3 

— 3 
0 

+ 2 
3 
5 

+ 8 
10 
13 
14 
17 
19 



38 
30 

+ 34 
37 
40 
43 
47 



—0,688 
0,683 
0,677 
0,670 
0,661 
0,651 
0,639 
0,627 
0,613 
0,597 

-0,580 
0,563 
0,544 
0,524 

0,503 
0,482 
0,459 
0,436 
0,412 
0,387 

—0,861 

0,335 
0,309 
0,282 
0,255 
0,227 
0,200 
0,172 
0,144 
0,116 

— 0,088 
0,061 
0,033 

— 0,006 
-f 0,021 
-f- 0.048 



+ 5 
6 
7 
9 
10 
12 
13 
14 
16 
17 

+ 17 
19 
20 
21 
31 
33 
33 
34 
35 
36 

+ 26 
36 
37 
37 
38 
37 
38 
38 
38 
38 

+ 27 
38 
37 
37 
37 



Diyiiized by Google 
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Tafel V. 

Redttcüon der Parabel auf die Ellipse und Hyperbel 

und umgekehrt. 



70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 

80 
81 
88 
83 
84 
85 
86 
87 



90 
91 
99 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

.100 
101 
102 
103 
104 
105 



+ 

+ 



// 

— 103,20 
91,81 
80,00 
67,75 
55,07 
41,97 
98,43 
14,47 
— 0,07 
14,76 

30,02 
45,70 
61,80 
78,34 
95,33 
113,73 
130,56 
148,84 
167,54 
186,69 

+306,37 
336,29 
346,75 
367,65 
389,01 
310,82 
333,08 
355,80 
378,99 
403,65 

-h 436,78 

451,40 

476,51 

502,12 

528,24 
-f 554,88 



Diff. 



+ 11,39 

11,81 

12,25 
12,68 
13,10 
13,54 
13,96 
14,40 
14,83 
15,26 

+ 15,68 
16,10 
16,54 
16,98 
17,40 
17,84 
18,28 
18,70 
19,15 
19,58 

+ 20,02 
20,46 
20,90 
21,36 
21,81 
22,26 
22,72 
23,19 
23,66 
34,13 

+ 24,62 
25,11 
25,61 
26,13 
36,64 



B 



II 

— 0,273 
0,222 
0,168 
0,110 
—0,049 
-(-0,016 
0,066 
0,159 
0,337 
0,319 

+ 0,405 
0,496 
0,591 
0,691 
0,795 
0,904 
1,018 
1,137 
1,361 
1,990 

+1,525 
1,665 
1,810 
1,961 

2,118 

2,280 
2,449 
2,623 
2,805 
2,992 

+ 3,187 

3,388 
3,596 
3,812 
4,036 
+ 4,267 



Diff. 



+ 51 

54 
58 
61 
65 
70 
73 
78 
82 
86 

+ 91 
95 

100 

104 

109 

114 

119 

134 

139 

135 

+ 140 
145 
151 
157 
163 
169 
174 
183 
187 
195 

+301 
206 
316 
234 
331 



B' 



II 

+ 0,048 
0,074 
0,099 
0,124 
0,148 
0,173 
0,195 
0,316 
0,337 
0,357 

+0,376 
0,394 
0,311 
0,336 
0,340 
0,353 
0,363 
0,373 
0,381 
0,386 

+0,390 

0,392 

0,392 
0,390 
0,385 
0,378 
0,368 
0,355 
0,339 
0,320 

+ 0,297 
0,270 
0,240 
0,205 
0,165 

+ 0,121 



Diff. 



+ 26 
25 
25 
24 
24 
23 
21 
21 
20 
19 

+ 18 
17 
15 
14 
12 
11 
10 
8 
5 
4 

+ 2 
0 

— 2 
5 
7 
10 
13 
16 
19 
33 

— iw 

30 
35 
40 
44 



Digitized by Google 
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Varel W. 

Rednction der Parabel auf die EUipge und Hyperbel 

mid mngekehrt. 



iL 



105 

106 

107 

106 

100 

110 

III 

112' 

113 

114 

115 
116 

117 
118 
119 
120 
121 
122 
123 
124 

125 

126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 
133 
134 

135 
136 
137 
138 
139 
140 



+ 554,68 
562,04 
609,75 
638,08 



606,37 

726,29 

756,93 

788,21 

6ao,i5 

+ 858,77 
886,11 

920,18 

955,02 
990,65 
1027,13 
1064,47 
1102,71 
1141,93 
1182,14 

+ 1223,41 
1265,78 
1309,33 
1354,11 
1400,20 
1447,67 
1496,61 
1547,11 
1599,28 
1653,20 

+ 1709,02 
1766,84 
1826,84 
1889,15 
1953,95 

+ 2021,43 



Diir. 



+ 27,16 
27,71 
28,27 
28,83 
29,42 
30,02 
30,64 
31,28 
31,94 
32,62 

+ 33,34 
34,07 
34,84 
35,63 
36,48 
37,34 
38,24 
38,28 
40,81 
41,87 

+ 42,37 
43,55 
44,78 
46,09 
47^7 
48,94 
50,50 
52,17 
53,88 
55«88 

+57,88 
60,00 
62,31 
64,80 
67«48 



B 



+ 4,267 
4,506 
4,755 
5,012 
5,278 
5,554 
5,841 
6,138 
6,446 
6,766 

+ 7,099 
7,445 
7,806 
8,181 

8,572 
8,980 
9,407 
9,853 
10,320 
10,609 

+ 11,323 

11,863 
12,431 
13,031 
13,663 
14,333 
15,043 
15,796 
16,597 
17,451 

+ 18,363 
19,341 
20,389 
21,517 
22,732 

+ 24,047 



+ 239 
249 
257 
266 
276 
287 
297 
808 
320 



+ 346 
361 
375 
391 
408 
487 
446 
467 



514 

540 
568 
80O 
632 
670 
710 
753 
801 



912 

+ 978 
1018 
1128 
1215 
1315 



B' 



+ 0,121 
0,071 
+ 0,015 

— 0,048 
0,117 
0,193 
0,278 
0,371 
0,474 
0,587 

— 0,712 
0,849 
1,000 
1,166 

1,348 

1,548 
1,767 
2,009 
2,274 
2,566 

— 2,886 

3,239 
3,627 
4,055 
4,526 
5,047 
5,621 
6,257 
6,960 
7,739 

— 8,603 
9,563 

10,631 
11,820 
13,148 

— 14,633 



50 
56 
63 
69 
76 
85 
93 
103 
113 
125 

137 
151 
166 
182 
200 
219 
242 
265 
292 
320 

353 
388 
428 
471 
521 
574 



703 
779 
864 

• 960 
1068 
1189 
1328 
1485 



J 
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Reduction der Parabel auf die Ellipse und Hyperbel 

und umgekehrt. 



X 


A 


140 


+ 2021,43 


141 


2091,79 


142 


2165,28 


143 


2242,15 


144 


2322,68 


145 


2407,20 


146 


2496,06 


147 


2589,66 


148 


2688,45 


148 


2792,96 


150 


+ 2903,74 


151 


3021,46 


152 


3146,88 


153 


3280,84 


154 


3424,37 


U5 


3578,59 


156 


3744,88 


157 


3924,79 


m 


4120,22 


158 


4383,38 


m 


+4566,94 




4824,14 


m 


5108,93 


163 




164 


5782,01 


165 


6184,14 


166 


6642,49 


lfi7 


7170,07 


168 


7784,18 


169 


+8506,45 



Diff. 



+ 70,36 

73,49 
76,87 
80,52 
Kl, 52 
88,86 
93.60 
«>8,79 
104,51 
110,78 

+ 117,72 
125,42 
133,96 
143,53 
154.22 
166,29 
179,91 
195,43 
213,16 
233,56 

+ 257,20 
284,79 
317,26 
355,82 
402,13 
458,35 
527,58 
614,11 
724,27 



B 



Oiir. 



// 

+ 24,047 
25,475 
27,027 
28,722 
30,576 
32,615 
34,862 
37,351 
40,115 
43,199 

+ 46,659 
50,553 
54,966 
58,987 
65,737 
72,357 
80^012 
89,014 
99,577 
112,111 

+ 127,132 

145,317 
167,550 
195,056 
229;674 
273,762 
330,946 
406,573 
508,933 
+ 651,086 

Wenn tfkt t—T mad f 4ie piikiliiofiaebe wslire Ataöaidife w 
elliptische oder hyperiboUidw ...t>, und die SzMBiridtit *.fe, to 
auf der Tafel fttr z tr 

« . IP+ 100(1— «)A+ (100 C1—0>*B 
und für X = V ' 

m; = « — 100(1— <')A — U0OCl—p)rB' 



+ 1,428 
1,552 
1,695 
1.851 
2,039 
2,247 
2,489 
2,764 
3.084 
3,460 

+ 3.894 
4.4 IM 
5.0? I 
5.750 
6,620 
7,685 
8,972 
10,563 
12,534 
15,021 

+ 18,185 
22.233 
27,506 
34,618 
44,088 
57,184 
75,627 
102,360 
142,4:58* 



— 14,633 
16,295 
18,163 
20,263 
22,631 
25,309 
28,344 
31,794 
35,730 

— 45,403 
51,366 
58,267 
^,295 

86,^ 
90^9j|6 
115,211 
133,773 
156,1(4 

--183,404 
2l6,äto 

2S8;iin 

310,461 

376,683 
462,100 

574,080 
723,733 
9?^. 140 
— 1214,530 



Diu. 



— 1,662 
1,868 
2,100 

2,368 
2,678 
3,035 
3,450 
3,936 
4,503 
5.170 

- 5.963 
6,9(11 
8,028 
9,382 
M,023 
13,026 
15,495 
18,552 
22,391 
27,240 

-33,456 
41,511 
52,093 
66,219 
85,417 
111,989 
149,644 
204,407 
286,380 

het OMi 



10» 
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Cometeo» 
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Ifr. 


Jabr. 


Durcliguug 
durch dat 
PeiÜMl fai m. Par. Zeit. 


des Feriheb. 


Länge 
de« 

an&l.lüiotflB«. 


Neigung. 


1 


v.Chr. 1 
371 


Altor Sin 




150 bis 210° 


270>u330" 


über 30 


ia 


137 


April 29 




230 

« 




220 




20° 


1fr 


69 


JttU 




315 




165 




70 


ic 


12 






0 




35 




67 


td 


N.Chr. 
240 


Nov. 10 


Ii ' " 
0 0 0 


271 0 


0 


189 o' 


0 


44 0 0 


2 


539 


Oct. 20 


15 0 0 


313 30 


0 


58® od. 238« 


10 0 0 


3 


565 


Jutt 9 
JnU 14 


» 

0 0 0 
12 0 0 


88 0 

OV V 


0 

A 
V 


158 0 

159 30 


0 
0 


62 0 0 
50 0 0 


4 


568 


Aug. 28 
Aug. 29 


6 38 10 

7 55 12 


316 47 
318 35 


0 
0 


294 36 
294 15 


0 
0 


4 2 0 
4 8 0 


c 
ü 




April 7 


6 52 34 


143 39 


0 


128 17 


0. 


40 Ol U 


6 


770 


Jon! 6 
Jmü 6 


14 15 22 

15 30 58 


357 7 
2 8 


0 
0 


90 59 
88 54 


0 
0 


61 49 0 
59 31 0 


7 


837 


Min 1 


0 0 0 


288 3 


0 


206 83 


0 


10<»od.l2» 


8 


961 


Dee. 30 


3 59 46 


268 3 


0 


350 35 


0 


79 33 0 


9 


989 


Sepi, 12 


0 0 0 


264 0 


0 


84 0 


0 


17 0 0 


10 


1066 


Mai30od.31 


120 0 


0 


230 0 


0 


70» od. 80» 


11 


1097 


Sept. 21 


21 36 0 


332 30 


0 


207 30 


0 


73 30 0 


12 


1231 


Jan. 30 


7 22 0 


134 48 


0 


13 30 


0 


6 5 0 


13 


1264 


JnU 6 
JnU 16 
JnU 17 


8 0 0 
0 0 0 
6 10 0 


291 0 
273 30 
275 45 


0 
0 
0 


169 0 
175 30 
178 45 


0 
0 
0 


36 30 0 
30 35 0 
30 35 0 


14 


1299 


Hin 81 


7 38 0 


3 20 


0 


107 8 


0 


68 57 0 



Digitized by Google 



IWI 



L<^. der 
Periheldist. 


Log. der 
mittL Bew. 


1 

Ezcentridtöt. 


Rieht, 
der 
Bew. 


Name 

des 

Bererhners. 


Nr 

All • 

1 


P.sehrUeui 








1 


0,0043 


9,9536 






Peiroe 


la 


9,90 


0,11 




D 


idem 


1» 








R 


iflein 


IC 


9,570 


0,606 


• 


D 


BoroUiardt 


iS 


9,53307 


0,66052 




D 


idem 


2 


9,85686 


0,17484 




R 


idem 


3 


9,92000 


0,08013 




R 


idem 




9,9491 


0,0964 




9 


mu 


4 


9,957794 


0,023437 




D 


Lngief • 




9,9836 


9,9647 




D 


Hiad 


5 


■ 9,807664 


0,248632 




R 


Laugier 


6 


9,7801 


0,2900 




D 
11 


Bind 




9,763428 


0,314986 




R 


Pingrö 


7 


9,74t8 


0,3474 




R 


ffind' 


9 


9,7546 


0,9862 




R 


Bnrckluurdt 


9 


9,5S 


0,67 




R 


Pingff« 


10 


. 9,86832 


0,15765 




D 


BnrcUiardl 


*11 


9,976698 


9,995081 




D 


Piiigr6 


12 


9,64836 


0,48759 




D 


Dunthorne 


13 


9,63347 


0,50992 




D 


PingTÖ 




9,61364 


0,53967 




D 


idem 




9,509930 


0,706633 




R 


idem 


14 



Digitized by Google 



US 



Nr. 



Jahr. 



15 



1301 



16 



1337 



17 



18 



18a 



19 



20 



23 



24 



24a 



25 



(19) 



1351 



1363 



1366 



1378 



1385 



1433 



1468 



1472 



1490 



1491 



1506 



1531 



Durchgang 
durch das 
Ferihel ia m. Par. Zeit. 



Länge 
desPerilidf. 



Länge 

des 

aufst. Knotens, 



Neigung. 



h ' " 

Oci. 22 0 0 0 

Sept. Anfang 

Oct. 24 0 0 0 



Juni 2 
Juni 1 
Juni 33 
JoBi 15 



6 35 ü 

0 40 0 
19 15 36 

1 55 13 



Nov. 96 13 0 0 



Hin 11 
Küi 3 

Ott 13 



5 0 0 
8 0 0 



Nov. 8 18 28 48 



Oct. 16 6 23 46 



Not. 
Not. 



5 
4 



443 58 
10 19 13 



1456 Juni 8 83 10 0 



Gel. 7 
Oct. 7 

Febr. 28 
Febr. 28 



9 59 2 
10 23 31 

22 33 0 
5 22 34 



Dec. 24 11 26 10 

Jan. 4 21 45 0 

Sept. 3 16 1 55 

Aug. 24 21 28 0 

Aug. 35 19 10 0 



o ' " 

270 0 0 

180 0 0 

312 0 0 

37 59 0 

20 0 0 

350 22 0 

. 2 20 0 

69 0 0 

319 0 0 

337 0 0 



299 31 0 

101 47 0 

363 1 p 

381 3 b 

301 0 0 

356 3 0 

1 32 0 

45 33 30 

4ti 3 0 

58 40 0 

113 

250 37 0 

301 39 0 

301 13 0 



15 0 0 

60 0 0 
138 0 0 

84 21 0 

66 22 0 

99 6 0 

93 1 0 

nnbcatimint 

349 0 0 

337 0 0 

313 

47 17 0 

268 31 0 

110 9 0 

133 49 0 

48 30 0 

61 15 0 
71 5 0 

281 46 20 

207 32 0 

288 45 0 

268 

132 50 0 

49 25 0 

45 30 0 



o ' 

70 0 0 

80 0 0 

13 0 0 

32 11 0 

32 11 0 
42 54 0 
40 28 0 

oobestimnit 

31 0 0 

33 0 0 



17 56 0 

52 15 0 

77 14 0 

79 1 0 

17 56 0 

44 19 0 
38 1 0 

5 20 0 

1 55 0 

51 37 0 

75 

45 1 0 

17 56 0 

17 0 0 



IM 



Log. der 

reruieidist. 


Lof . der 
mittl. Bew* 


Excentricitit. 


Rieht, 
der 
Bew. 


N «m e 

des 

Berechners. 


Kr. 


9,660 


0,470 


■ 


R 


Pingr« 


15 


9,523 


0,675 




D 


Burckhardl 










n 

n 


IfMigier 






U,o4b474 




H 


tT II 

Halley 


16 


9,809240 


0,246268 




R 


Pingr« 




9,97162 


0,00270 




H 


Hind 




A tf\4 Q4 ti4 

9,91oldl 


0,082901 




n 

n 


Leugier 




0,00 


9,96 




D 


Borckhardl 


17 


9,05875 


0,47200 




R 


idem 


18 


9,67314 


0,45193 




R 


idem 




9,9814 


9,9880 




• • • • 


Peirce 


18ff 


9,76604 


0,31107 




R 


Lmgier 


19 


9,6886 


0,1272 




R 


Hind 


20 


9,5166 


0,6852 




R 


idem 


21 


9,530789 


0,663940 


• 


R 


Laugier 




9,767540 


0,306818 




R 


Pingre 


m 


9,931092 


0,063490 




R 


Lmgier 


22 


VfSrloVtK» 


A A<M**flA 

U,0el790 




R 


Vau 






0,39885» 




R 


Halley 


23 


9,751718 


0,392551 




R 


Langier 




9,8678 


0,1564 




D 


Hied 


24 


9,878 


0,143 




R 


Peiroe 


24a 


9,586565 


0,580281 




R 


Laiigier 


25 


9,753583 


0,329753 




R 


Halley 


C19) 


9,76338 


0,31506 


0,967391 


R 


idem 
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— 

Hr. 


Jahr. 


Durchgang 
dnrck dM 
PefllMliR«.Phr.Zail. 


Lange 


LftBf • 

dM 

■afrt.IiM>leit. 


Reigung. 


3o 


15ai 


Oct. 19 


22 22 0 


III / u 


Ol/ V 


Q 1 II 






Oct. 19 


15 2 0 


135 44 0 


119 8 0 


42 27 0 






Oct. 18 


8 8 0 


III 48 0 


87 23 0 


32 36 0 


97 
w* 




Ja« 


411 JA A 


t04 12 0 


125 44 0 


35 49 0 






Juik 14 


21 20 46 


217 40 0 


299 19 0 


28 14 0 


(13) 


1556 


Annl 01 




278 50 0 


175 42 0 


32 6 30 






April 21 


19 23 6 


267 37 42 


176 33 48 


36 11 24 






AprU21 


0 5 20 


262 49 6 


176 29 6 


36 39 12 


ae 


1558 


Aug. 10 


12 34 6 


329 49 0 


332 36 0 


73 29 0 




1577 


(kl. 26 


16 55 0 


129 22 0 


25 52 0 


74 32 45 






Oel. 26 


22 53 57 


129 42 0 


25 20 24 


75 9 42 


30 


1580 


Nov. 28 


15 10 0 


109 5 50 


18 57 20 


64 40 0 






Nov. 28 


13 54 0 


109 11 55 


19 7 37 


64 51 50 




1582 


Mai 6 


16 9 0 


245 23 10 


231 7 20 


61 27 50 






Mai 7 


8 30 0 


281 26 45 


214 «135 


50 29 5 


82 


1585 


Nffwr 8tn 
Oct. 7 


19 30 0 


8 51 0 


37 «1 30 


6 4 0 






Oct. 8 


2 22 46 


10 56 10 


38 13 11 


4 34 8 






Oct 7 


23 15 19 


V Ol 11 


Mr SV 9A 
99 97 Ol 


O «9 9 


33 


1590 


Febr. 8 


3 55 0 


216 54 30 


165 30 40 


29 40 40 






Febr. 8 


0 48 25 


217 57 12 


165 36 56 


29 29 44 




1593 


JuÜ 13 


13 48 0 


176 19 0 


164 15 0 


87 58 0 


85 


1596 


An* lA 
Aug. IV 




228 16 0 


312 12 90 


55 12 0 






Aug. 8 


15 43 0 


238 30 50 


315 36 50 


52 9 45 






JuU 23 


14 50 15 


274 24 0 


835 39 0 


52 48 0 






JoH 25 


5 17 50 


270 54 35 


830 20 49 


51 58 10 


(19) 


1607 


Oct. 26 


4 0 0 


302 16 0 


50 21 0 


17 2 0 






Oct. 26 


17 20 19 


301 38 10 


48 40 28 


17 12 17 






Od. 26 


21 54 0 


301 3 40 


47 48 40 


17 20 0 


36 


1618 
(I) 


Aug. 17 


3 12 0 


318 20 0 


293 25 0 


21 28 0 j 



t 
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Log. der 

Periheldist. 


Log. der 
mittl. Bew. 


BxcentricHit. 


Rieht, 
der 
Bewr. 


Name 
des 

Berecliaerf. 


Nr. 








n 
u 


Halley 


26 


9,787111 


0,279417 




D 


Mcchain 




9,715351 


0,387101 




D 


Olbers 










n 

n 


vonwes 


»4 


9,514362 


0,688565 




D 


Olben 




9,666424 


0,460492 




D 


Halley 


C13) 


9,75246 


0,33144 




D 


Hind 




9,78254 


0,28632 




D 


■dem 




9,76140 


0,31803 




R 


Olim 


28 


9,263447 


1,064957 




R 


Halley 


29 


9,24920 


1,06633 




R 


Wolditedl 




9,775450 


0,296953 




D 


Halley 


30 


9,774903 


0,297773 




D 


Piiigr6 




9 353522 

%f y V/u W«* 


0 929S45 




R 




91 


8,602754 


2,055997 




R 


idem 




0.038850 


9.901853 

V« fr V A W V 




n 

Rr 


HdleY 




0,0272586 


9,9192368 


0,6439006 


D 


Langier u. Manvais 






V,VU1KIIRK3 




D 


HUM 




9,760882 


0,318805 


• 


R 


Halley 


33 


9,7541386 


0,3289198 




R 


Hind 




8.94994 


1 53522 




n 


La Caille 




9,710058 


0,395041 




R 


Halley 


35 


9,739908 


0,350266 




R 


Pingr6 




9,75258 


0.33126 




R 


Vah 




9,7537024 


0,3295741 


- 


R . 


Hind 




9,768490 


0,307393 




R 


Halley 


(19) 


9,769358 


0,306091 


0,9670688 


R 


BetBel 




9,767208 


0,309316 


0,967891 


R 


Halley 




9,710100 

1 


0,394978 




D 

1 


Pingre 


36 
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nr. 


Jafer. 


Onrchgang 
dnrch das 
PefOwl in m. P«r. Zeit. 


Länge 
du Periheb. 


Länge 
dea 

aufiit.Kiioteiia. 


Neigung. 








h / i$ 


0 / </ 


diu 




37 


1618 


Nov. 8 


12 33 0 


2 14 0 


76 1 0 


37 34 0 




III) 


Nov. 8 


8 34 22 


3 5 21 


75 44 10 


37 11 31 


38 


1652 


Nov. 12 


15 50 0 


28 18 40 


88 10 0 


79 28 0 




1661 


Jan. 26 


23 51 0 


115 58 40 

M mV 


82 30 30 


32 35 50 






Jan. 26 


2118 0 


115 16 8 


81 54 0 


33 0 55 


40 


1664 


Dec. 4 


12 2 0 


130 41 25 


81 14 0 


21 18 30 


41 

• • 


1663 


April 24 


5 25 0 


71 54 30 


228 2 0 


76 5 0 


42 


1668 


Febr. 24 


18 55 27 


40 9 0 


198 26 0 


27 7 0 






Febr. 28 


Atfk 

19 21 22 


277 2 0 


357 17 0 


35 58 0 


'43 


1672 


■an 1 




46 59 30 


297 30 SO 


83 22 10 


44 


1677 


Mai 6 


0 47 0 


137 37 5 


236 49 10 


79 3 15 


45 


Ib/ö 


Aug. 26 


14 13 0 


327 4o U 


161 40 0 


3 4 20 




1680 


Dec. 18 


0 16 0 


263 39 30 




60 56 0 






Dec. 17 


23 19 0 


362 4425 


272 2 P 


61 6 48 






Dec. 17 


20 48 0 


263 26 48 


272 59 9 


58 39 50 






Dec. 18 


0 4 0 


263 15 0 


271 53 0 


61 20 20 

v& ttß%' <epv 










263 40 10 


971 S7 1^ 


61 22 55 






Dec. 17 


23 59 58 


262 49 19 


5179 0 ^ 


60 38 37 






Dec. 17 


23 55 30 


262 49 5 

iWiV Vir V 


972 0 20 


60 40 16 


(19) 


1682 


Sept. 14 


7 49 0 


302 52 45 


51 16 30 


17 56 0 






Sept. 14 


21 31 0 


301 36 0 


50 48 0 


17 42 0 






Sept. H 


17 45 38 


^02 ^ 4 > 


t;| 47 in 


17 48 0 






Sept. 14 


19 26 0 


301 49 0 


50 44 0 


17 46 ;^() 






Sept. 14 


19 32 43 


301 51 2 


50 57 59 


17 44 47 






Sept. 14 


19 14 14 


301 55 37 


51 11 18 


17 44 45 


47 


1683 


Juli 13 


3 0 0 


85 29 30 


173 23 0 


83 11 0 






JuU 12 


17 34 36 


86 31 15 


173 17 48 


83 47 46 


48 


1684 


Juni 8 


10 26 0 


238 53 0 


268 15 0 


65 48 40 
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Log. der 
PcriheUift. 


Log. der 
mittl. Bow. 


Excenlricität. 


Uicht. 
der 


Name 

des 

R 1* r 1* h n I* r fi 


Nr. 


9,579496 


0,590661 




D 


HaUey 


37 


9,590656 


0,574294 




D 


> Besiel 




9,928140 


0,067918 




0 


UaUey 


38 


9,651772 


0,482470 




D 


idein 


39 


9,646131 


0,490931 




Tk 

u 


Mechain 




0,011044 


9,943562 




R 


HaUey 


40 


9,027309 


1,419165 




R 


idem 


41 


9,3999() 


0,86028 




D 


IIender»on 


42 


7,68000 


3,44013 




R 


idem 




i),o43476 


0,194914 




D 


Hailey 


43 


9 448072 


0 78Miao 

V,* w«MW 




R 




AA 


0,092728 


9,821036 




D 


Douwes 


45 


7,7871(16 


3,279469 




D 


Ilalley 


.46 






0,999i) 1 0 / 


D 


idem 




7,817202 


3,231325 


9,9997666 


D 


Eulcr 




7,7723 


3,3016 




D 


Newton 




7,780295 


3,289685 


0,9999898 


D 


Pingr4 




7,7947604 


3,2679671 




D 


Encke 




7,7939551 


3,2691950 


0,999985417 


D 


{dem 




9,700o77 


0,Sllal9 




H 


HaUey 




9,765996 


0,312184 


0,967392 


R 


idem 




9,7652424 


0,3122641 


0,9676763 


R 


BnrcklMrdt 




V,7Mv7d2 


0,913oo49 




K 


Bailly 




9,7654650 


0,9119602 


0,96792941 


R 


Roeenberger 




9,7655896 


0,3117430 


0,96792019 


R 


idem 




9,748343 


0,337613 




R 


Hailey 


47 i 


9,7430148 


0,3456055 


0,9632470 


R 


ClaoMB 




9,962339 


9,986619 




D 


BaUey 


48 
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Janr. 


D u r r h H n g 
durch das 
Ferihel in in. Par. Zeit. 


Linge 
des Periheb. 


Länge 
des 

aufst. Knotens. 


Neigung. 








h i n 


o / 


1 n t n 




49 


,1686 


Sepl. 16 


14 43 0 


77 0 30 


350 34 40 


31 21 40 


50 


1689 


Dec. 1 


15 5 0 


263 44 4.") 


323 45 20 


69 17 0 






Dec. 2 


3 31 24 


271 16 Ü 


344 18 0 


30 25 0 


51 


1695 


Not. 9 


17 0 0 


60 0 0 


216 0 0 


22 0 0 


52 


1696 


Oct. 18 


M Ml MI A 

17 7 0 


270 51 15 


267 44 15 


11 46 0 


53 


1699 


Jan. 13 


8 32 0 


212 31 6 


321 45 35 


69 20 0 


54 


1701 


UCl. 1 < 


lU U U 


133 41 0 


298 41 0 


41 39 0 


55 


1702 


Min 13 


14 22 0 


138 41 3 


189 25 15 


4 30 0 






Uta 13 


14 42 43 


138 46 34 


188 59 10 


4 24 44 


tut 


1706 


Jan. 30 


4 32 0 


72 29 10 


13 11 40 


CC An 

55 14 10 






lu. 30 


5 6 0 


72 36 25 


13 11 23 


55 14 5 


57 


1707 


l/cC. 1 1 


46 ov U 


79 54 56 


52 46 35 


88 36 0 






Da» i i 


03 (^O 

40 04 ul 


79 58 9 


52 50 29 


m 37 40 










77 A i\ 


Oj6 O Kß 




58 


1718 


Jan. 14 


23 48 0 


121 30 0 


128 43 0 


30 20 0 






Ju. 15 


1 24 40 


121 26 36 


m 55 20 


31 12 53 






Jtn. 15 


7 58 0 


121 3 40 


128 21 0 


30 48 30 






Ju. 14 


21 53 37 


121 39 55 


127 55 29 


31 8 6 


59 


1733 


Sept. 27 


16 20 0 


42 52 20 


14 16 0 


49 59 0 






Sept. 37 


18 26 12 


42 55 46 


14 23 24 


49 55 0 






Sept. 27 


21 7 12 


42 35 12 


14 10 2 


49 55 25 






Sept. 27 


15 13 30 


42 52 35 


14 14 17 


50 0 18 


eo 


1729 


Juni 23 


6 45 26 


322 16 53 


310 35 15 


77 1 58 






Juni 25 


11 6 0 


322 40 0 


310 32 37 


76 58 4 






JuU 22 


23 54 20 


327 21 38 


310 16 46 


TG 42 45 






Mai 22 


10 52 29 


316 26 48 


310 51 43 


77 18 54 






Juni 25 


9 21 0 


322 37 3 


310 32 55 


77 1 0 






Juni 13 


6 28 48 


320 31 22 


310 38 0 


77 5 18 






Juni 12 


18 0 0 


320 27 36 


310 38 0 


77 5 18 

1 
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Log. der 
Perihddisl. 


Log. der 
mittl. Bew. 


Rif AAn 1 ri Iii t 


Rieht. 

der 
Bew. 


N a in e 
Berechners. 


Ifr 


9,511883 


0,692303 




D 


Halley 


49 


8,22/604 


2,618722 




R 


Pmgre 


50 


8,0128 


2,9409 ^ 


• 


R 


Peircc 




9,9261 


0,0710 




D 


Biirckhudi 


51 


9,839660 


0,900638 




R 


Halley 


52 


9,871570 


0,152773 




R 


La CaiUe 


53 


9,77278 


0,30096 




R 


Burckhardt 


54 


9,810165 


0,244801 




D 


La Gaflto 


55 


9,810790 


0,243943 




D 


Bnroklutrdt 






A 51^01 




n 

Et 




56 


9,630891 


0,514691 




D 


Strayck 




9,934368 


0,058576 




D 


La Caille 


57 


9,934013 


0,059109 




D 


Struyck 




o 936262 


0 055735 




D 


Uouttuvn 




0,011380 


9,943058 




R 


La Caifle 


58 


0,010999 


9,949629 




R 


DOUWM* 




0,011753 


9,942499 




R 


WUston 




0,01(^06 


9,943766 




R 


Argelander 




9,999414 


9,961007 




R 


Bmdley 


59 


9,999ld72 


9,9619469 




R 


Bnrckluvdt 




9,9998700 


4M 4brfk^b J^MV 

9,9603227 


1,019953 


R 


idem 




9,9994743 


9,9609162 




R 


Spttrer 




0,609573 


9,045769 




D 


Donwea 


60 


0,639652 


9,015800 




D 


La Caillo 




0,620060 


4% 4h ^k4h^h.dh4V 

9,030038 




D 


Maraldi 




0,596517 


9,065353 




D 


Kies 




0,610834 


9,013875 




D 


Dclisle 




0,6067570 


9,0499922 


1,0050334 


D 


BiircUuurdl 




0,6067144 


9,0500561 




D 


idem 

• 
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Nr. 


Jahr. 


Dnrehf tng 
durch das 
Perihd in m. Par.Zeit. 


Länge 
des PeriheU. 


Lange 
des 

aofsk. Knotens. 


Neigung. 








h / // 








61 


1737 


Jan. 30 


8 30 0 


325 55 0 


326 22 0 


18 20 45 




(1) 












63 


1737 


Jiim 8 


7 48 0 


363 36 39 


133 53 43 


99 14 5 




(U) 












tat 




Jaai 90 


9 32 58 




iMKr M.O V 








Juni 17 


11 6 58 


103 34 0 

MVm V 


207 18 0 


55 53 0 






Juni 17 


10 9 0 


102 38 40 


307 35 14 


55 42 44 

•Wr ^»«W ^BTI 




1742 


Febr. 8 


4 18 0 


217 32 7 


185 33 57 








Febr. 8 


4 90 35 


217 33 44 


185 34 45 


67 4 11 






Febr. 8 


4 48 0 


217 35 13 

mMW vv m49 


185 38 29 


66 50 14 

W Vir 






Febr. 8 


7 39 58 


217 39 10 


185 43 41 


66 53 4 






Febr. 7 


4 24 0 


220 49 33 


189 33 7 


61 43 44 






Febr. 7 


23 0 0 


217 33 28 


185 47 22 


68 14 0 






Febr. 8 


5 28 0 


217 26 23 


185 29 28 


67 11 9 






Febr. 8 


7 22 0 


217 37 50 


185 41 32 


66 51 0 




• 


Febr. 8 


15 1 0 


216 39 30 


185 9 90 


67 31 40 


65 


l/4a 


Jan. 10 


31 34 57 


83 So 4 


fiO 4A AO 

oo lO 48 


£ 10 üO 




U) 


Jan. 10 


30 35 0 


92 41 45 


78 21 15 

9V M*M 


2 19 33 






Jan. 10 


30 39 37 


92 57 51 


67 31 57 

w« vff 


3 16 16 




1743 


Sepl.20 


21 26 3 




5 16 25 


45 48 21 




(H) 










67 


1744 


März 1 


8 26 23 


A «7 ff 1 ^ 


45 45 20 


47 8 36 






Marz 1 


8 24 0 


197 49 


45 46 53 


47 3 35 






März 1 


8 13 0 


197 10 0 


45 46 11 


47 5 18 






Miirz 1 


8 4 26 


197 17 HO 


45 51 0 


47 18 0 


1 




Marz 1 


9 8 0 


197 19 26 


46 5 24 


47 49 53 






Marz 1 


8 2 0 


197 11 58 


45 4ü 6 


47 10 53 






März 1 


8 3 3 


197 13 4 


45 47 53 


47 8 29 




1 


März 1 


7 51 30 


197 14 36 


45 49 27 


47 17 38 






März 1 


8 5 27 


197 16 16 


45 49 30 


47 14 10 






Härs 1 


8 0 0 


197 29 0 


46 3 0 


47 50 0 


68 


1747 


Febr. 28 


11 54 48 


280 5 41 


146 58 27 


77 56 55 






März 3 


10 7 40 


277 2 5 


147 18 42 


79 6 45 






März 3 


7 20 0 


277 2 0 


147 18 50 


79 6 20 



Digitized by Google 
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Lüg. der 
Periheldbt. 


Log. der 
mittl. Bew. 


Excentricität. 


Rieht, 
der 
Bew. 


Rame 

de« 

Berechners. 


ffr. 


9,347960 


0,938188 




D 


Bradley 


61 


9,99803 


0,05310 


• 


U 


DiiiMy 


62 


9,842697 


0,196083 




R 


Zanotti 


63 


9,827111 


0,219461 




H 


i de III 




9,82S388 


0,217546 




R 


La CaiUe 




9,883945 


0,134211 




R 


Le Monnier 


64 


9,883976 


0,134164 


• 


R 


Slruyck 




9,88.1019 


0,131055 




R 


La Caille 






U, lo4 ooU 




Ii 


ZanoUi 




9,876276 


0,145714 


- 


R 


Euler 




9,885870 


0,131323 




R 


Wrighl 




9,884342 


0,133615 




R 


Klinkenberg 










n 


Houlluyn 




9,880523 


0,130343 




R 


Barker 




9,923304 


0,075172 




D 


Slruyck 


65 


9,921690 


0,077593 




D 


La CaiUe 




9,923338 


0,075121 




D 


OOm» 




9,717310 


0,384163 




R 


Klinkenberg 


66 


9,346472 


0,940420 




D 


Bette 


67 


9,348733 


0,937029 




D 


Maraldi 




9,347325 


0,939141 




D 


U CaUle 




9,345491 


0,941891 




D 


Haire 












Chtteanx 




9,346783 


0,939953 




D 


Enler 




9,346801 


0,939927 




D 


Pingrä 




9,3^16353 


0,940599 




D 


Klinkenbeiy 




9.315875 


0,941315 




D 


Hiorter 




9,343212 


0,945310 

* 




D 


Casaiai 




0,360571 


9,419271 




R 


Cheseanx 


68 


0,342144 


9.44f?912 




R 


Maraldi 




0,342128 


9,446936 




R 


La CaiUe 





Digitized by Google 



Vr. 


Jahr. 


Onrchf «nf 
durch du 
Perihel üi n. Par.Zeit. 


des Periheb. 


Länge 
des 

mirit.boteM. 


Neigonf. 










0 / // 


0 1 n 


o / // 


69 


1748 


Apr. 28 


19 34 45 


215 0 50 


232 52 16 


85 26 57 




CD 


Apr. 39 


0 34 24 


214 38 40 


232 45 46 


85 35 17 






Apr. 3S 


18 53 30 


215 ^ 29 


232 51 50 


85 28 23 


7v 


1 #4o 






276 9 24 


OA 

34 99 43 


So 59 3 




lU) 


Jim! -Ifl 
«fUIII lO 


21 27 22 

<61 mt mm 


278 47 10 


33 8 29 


67 3 28 


71 


1757 


Oct. 21 


8 4 0 


122 58 0 


214 12 50 


12 50 20 






Od. 21 


9 42 0 


122 39 0 


214 5 50 


12 39 6 






Ocl. 21 


9 56 0 


122 49 0 


214 4 0 


12 48 0 






Ocl. 21 


9 23 0 


122 36 29 


214 7 11 


12 41 17 




17Do 


Juni 11 


3 27 0 


267 38 0 


230 50 0 


68 19 0 




1759 


Mttn 12 


13 33 0 


ans 11 0 


Rft JA 0 
«V«9 V 


17 38 0 




(1) 


Mtrs 12 


13 52 24 

>W W 




'(4 15 35 

vO Vv 9w 


17 40 11 






Man 12 


12 57 36 


403 lA 2A 


Vi 19 21 

vO V9 m\ 


17 35 SO 

«• O«* ÄV 






Min 12 


13 30 0 


•wo X«f «JV 


S4 lA 0 


17 38 0 






M«n 12 


13 41 0 


«W9 IV V 


Ro 10 A 


17 40 0 






Mirs 12 


13 7 35 

m VIF 


303 19 18 


53 45 35 


17 40 5 






Min 13 


10 11 31 


301 0 24 


54 7 20 


17 28 55 






Min 12 


13 22 0 


404 94 A 

«wo At> V 


KO jj ee 
wa M 99 


17 11 2A 

M.» VI mV 






März 12 


14 9 15 


404 10 1 

uVw AV A 


(14 'iA 14 
99 wV ] 1 


17 37 12 






Man 12 


13 42 24 


308 10 24 


53 48 0 


17 38 16 






Min 12 


13 23 55 


303 10 28 


53 50 27 


17 36 52 


73 


1759 


Nov. 27 


0 11 57 


53 34 19 


139 39 41 


79 6 38 




III \ 


Nov. 27 


2 28 20 


53 24 20 


139 39 24 


78 59 22 






Nov. 27 


0 43 19 


Vi ^R A 


19V *U 19 


70 4 10 


74 


1759 


Dec. 16 


21 13 0 


I «JO 


70 '»A i*"» 
ty Jv ij 


4 51 32 




(III) 


Dec. 16 


12 58 12 




70 Ort 04 
/9 «U *4 


1 12 in 


75 


1762 


Mai 29 


0 27 48 


105 22 23 


348 55 31 


85 22 21 






Mai 28 


15 27 0 


105 15 0 


349 20 0 


84 45 > 0 






Mai 29 


1 57 0 


105 24 0 


348 57 44 


85 12 20 






Mai 28 


2 1 55 


103 42 38 


348 35 24 


85 40 10 






Mai 28 


7 0 49 


104 29 46 


349 2 22 


85 3 2 






Mai 28 


8 11 3 


104 2 0 


348 33 5 


85 38 13 
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109 



Log. dtr 


Log. der 

■IHW« DOW. 


Bxcentricität. 


Rieht. 

der 
Bew. 


Ff 8 in e 

des 

Berechners. 


Nr. 




ü,U7olMy 




n 
H 


ünaraidi 


an 
00 


9,925054 


0.072547 




R 


Kltnkenberg 




9,924486 


0,073399 




R 


Le Monnief 




9,816410 


0,235513 


• 


D 


Struyck 


70 


9,79d12o 


U,iod93o 




Iß 


Dessei 




9,539339 


0,6d7o9d 




u 


onioioj 


/I 


9,590888 


0,664696 




D 


LaCiiUe 




9,528875 


0,666815 




D 


Piiigr4 




9,530610 


0,664813 




D 


De Ran» 




9,333148 


0,960406 




D 


Piogrt 


78 


9,766080 


0,311008 




R 


Messier 


(19) 


9,767085 


0,309501 




R 


La Lande 




9,766115 


0,310955 


0,9674269 


R 


Maraldi 




9,766264 


0,310732 




R 


La Caille 




9,766039 


0,311069 




R 


idem 




9.765648 


0,311656 


0,9676458 


R 


Klinkenbenr 




9,776029 


0,296085 




R 


idem 




9,765176 


0,312364 




R 


Bailly 




9,7668491 


0,3098540 


0,96754386 


R 


BmrcUuurdl 




9 7668003 


0.3099272 


0,96768486 


R 


ROMIl]MI|Mr 




9,7667969 


0,3099894 


0,96768436 


R 


idem 




9,9098M 


0,104368 




D 


Pingrt 


73 


9,908880 


0,106706 




D 


La Caille 




9,904818 


0,108801 




D 


Cha^ 




0,984998 


9,988690 




R 


La CaiUa 


74 


9,988064 


9,985538 




R 


Oiappe 


• 


0,006108 


9,950975 




D 


Maraldi 


75 


0,00538 


9,95206 




D 


La Lande 




0,004601 


9,953227 




D 


BaiUy 




0,002969 


9,955675 




D 


Klinkenbetf 




0,004259 


9,953739 




D 


Struyck 




0,003918 


9,954860 




D 


BurokhardI 
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Nr. 


Mir. 


Durchgang 
durch das 
Perihel in m. Pir.Zeit. 


Länge 
des Feribels. 


Länge 
des 

aufst. Knolens. 


Neigung. 










h 1 


u 


0 / 


II 


A / t i 

0 ' * ' 


n i 


II 


76 


1763 


Nov. 


1 


19 .)2 


KCl 

58 


84 51 


54 


356 23 26 


72 40 


40 






Nov. 


1 


21 6 


29 


85 0 


48 


356 29 29 


72 39 


29 






Nov. 


1 


2t 7 


38 


85 1 


6 


356 27 0 


72 28 


0 






Nov. 


1 


20 49 


47 


84 58 


58 


356 24 4 


72 31 


52 






Nov. 


1 


21 4 


19 


84 57 


27 


356 17 38 


72 34 


10 


77 


1764 


Febr. 13 


10 29 


0 


16 11 


48 


119 30 6 


53 54 


19 






Febr. 13 


19 99 


97 


15 36 


3 


120 7 33 


53 46 


99 






Febr.l3 


19 Ol 


96 


15 14 


52 


120 4 33 


53 53 


31 


78 


1766 


Febr. 17 


SO 


V 






244 10 50 


40 50 


OA 




(1) 




















70 


1766 


April 16 


17 30 


0 


205 15 


0 


47 5 0 


8 20 


0 






April 17 


0 26 


13 


206 5 


13 


47 22 19 


8 18 


45 






April 22 


20 55 


40 


242 17 


53 


74 22 50 


11 8 


4 






AprU 26 


23 53 


16 


251 13 


0 


74 11 0 


8 1 


45 




1769 


Oct. 


7 


12 30 


0 


144 5 


54 


175 0 43 


40 37 


33 






Oct. 


7 


12 26 


17 


144 14 


22 


175 2 25 


40 42 


38 






Oct. 


7 


13 13 


8 


144 11 


8 


175 3 18 


40 46 


32 






Oct. 


7 


13 46 


17 


144 11 


7 


175 6 33 


40 48 


49 






Oct. 


7 


13 58 


26 


144 9 


24 


175 3 27 


40 41 


13 






Oct. 


7 


13 44 


7 


144 33 


54 


175 11 13 


41 1 


6 






Oct. 


7 


14 0 


11 


144 7 


0 


175 4 47 


40 40 


48 






Oct. 


7 


15 43 


16 


144 13 


58 


175 3 55 


40 46 


7 






Oct. 


7 


11 17 


0 


145 46 


0 


175 43 0 


41 38 


0 






Oct. 


7 


17 46 


0 


144 33 


0 


175 13 40 


40 43 


30 






Oct. 


7 


IS 6 


0 


144 16 


0 


175 8 0 


40 50 


0 






Oct. 


7 


15 37 


37 


144 15 


32 


175 4 41 


40 49 


33 






Oct. 


7 


15 51 


33 


.144 15 


53 


175 6 4 


40 46 


42 


• 




Ock 


7 


13 34 


9 


144 11 


8 


175 3 84 


40 48 


29 






Oct. 


7 


15 3 


43 


144 11 


29 


175 3 59 


40 45 


50 






Oct. 


7 


13 44 


38 


144 11 


32 


175 3 40 


40 47 


56 


1 A4 
1 




Aug. 


9 


0 19 


17 


356 7 


16 


136 39 5 


1 44 


29 




U) 


Aug. 10 


21 45 


24 


355 4 


36 


133 38 44 


1 40 


48 






Aug. 14 


0 13 


24 


356 26 


13 


132 17 3 


1 34 


30 








9 


0 3 


46 


356 6 


40 


135 28 43 


1 46 


31 


0 




Aug. 


d 


9 9 


16 


352 51 


22 


135 3 43 


1 44 


35 

' 
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Log. d«r 
Perilieldift. 



Log. 4or 
niita. Bew. 



ExcentriciliU. 



Rieht, 
der 
Bew. 



Name 

des 

Berechners. 



9,697895 
9,697597 
9,697391 
9,697478 
9,6974946 

9,751415 
9,745621 
9,744462 

9,709570 

9,805230 
9,804020 
9,522112 
9,6009521 

9,092580 

9,089834 

9,088420 

9,088924 

9,089516 

9,082806 

9,090168 

9,0890343 

9,065953 

9,080198 

9,0806» 

9,088702 

9,080008 

9,000011 

9,086090 

9,080847 

9,799056 
9,818222 
9,830520 
9,799030 
9,809263 



0,413285 
0,413733 
0,414041 
0,413911 
0,4138858. 

0,333005 
0,341697 
0,343435 

0,404773 

0,252283 

0,25 lOOK 

0,676960 
0,5586996 

1,321258 

1,325377 

1,327498 

1,326742 

1,325854 

1,335919 

1,324876 

1,3265012 

1,361109 

1,326331 

1,327180 

1,826040 

1,826625 

1,828701 

1,826509 

1,323857 

0,261544 
0,232795 
0,214348 
0,261583 
0,246233 



0,99868 
0,9954268 



0,864000 



0,996700 



0,1 
0,998083 

0,90984901 



0,7808638 



D 


Pingr4 


D 


idetn 


D 


BurcUiardt 


D 


idem 


D 


Lexeil 


R 


Pingre 


R 


idem 


R 


idem 


II 


idon 


D 


idem 


D 


idßin 


D 


idem 


n 


Rnreklurili 


D 


La Lande 


D 


Wallot 


D 


Cassini 


D 


Prosperin 


D 


Audiffredi 


D 


Slop 


0 


Asclepi 


D 


idem 


D 


Lambert 


D 


Widder 


n 




D 


Leidl 


D 


PiBgr6 


D 


idem 


D 


Beuel 


D 


LegHidre 


D 


Pingr« 


D 


idem 


D 


idem 


D 


ProBperin 


D 


idem 
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Nr. 


Jahr. 


Durchgang 
durch das 

Perihel ia in. Par.Zeit. 


Länge 
des Perihels. 


Lange 
des 

nuTst. Knotens. 


r^eigung. 








n / 




Olli 


n / II 




0 / 




81 


1770 


Aug. 25 


2 8 


53 


7 13 46 


134 30 0 


1 23 


0 




(H 
\»/ 


Au^. 12 


20 50 


0 


359 45 0 


132 56 0 


1 46 


0 






\.u^. 13 


13 5 


0 


356 16 25 


132 0 0 


1 33 


40 






Aug. 9 


0 32 


51 


356 12 50 


136 14 0 


1 45 


20 






Aug. 9 


3 38 


0 


355 57 0 


132 0 0 


1 55 


0 






Aug. 9 


0 35 


58 


356 19 28 


134 21 45 


1 49 


5 






Aug. 13 


12 37 


35 


356 15 11 


131 54 54 


1 34 


31 


■ 




Aug. 13 


12 40 


45 


356 16 38 


131 52 46 


1 33 


dO 






Aug. 13 


12 59 


25 


356 16 5 


132 31 45 


1 33 


4 






Aug. 13 


13 7 


27 


356 17 12 


131 59 17 


1 34 


28 






Aug. 14 


0 47 


57 


356 16 27 


131 59 34 


1 34 


31 


82 


1770 
(II) 




5 48 


0 


808 28 44 


108 42 10 


31 25 


55 


83 


1771 


April in 


14 




103 28 13 


27 51 0 


11 i<i 

I 1 lO 








April 19 


0 39 


33 


103 48 21 


27 49 37 


11 16 


44 






April 19 


5 10 


42 


104 2 54 


27 50 27 


11 16 


0 






Apni 19 


A OK. 


OD 


103 57 52 


27 56 16 


II 1 D 


OQ 
£0 






April ly 




An 
40 


104 3 16 


57 51 55 


4 4 4K 

11 15 


41% 

19 


84 


1772 


Febr 18 


20 50 


35 


108 6 22 


252 43 5 


18 59 


40 ! 






Febr 23 


10 48 


0 


115 6 25 


251 11 56 


18 21 


24 






Febr. 20 


3 3 


27 


110 6 0 


252 25 54 


18 51 


6 






Febr. 19 


2 19 


26 


110 14 54 


254 0 1 


18 17 








Febr. 9 


5 0 


0 


90 17 0 


261 9 0 


30 28 


0 






Febr. 8 


1 0 


0 


878t 0 


263 24 0 


17 88 


0 


AIS 

85 


1773 


Sept. S 


17 9 


8 


78 10 26 


121 20 0 


81 80 


0 






Sepl. -5 


11 18 


45 


75 35 43 


121 15 87 


81 25 


21 






Sept. 5 


8 18 


1 


74 57 41 


121 4 48 


81 18 


19 






Sept. ft 


5. 5 


43 


75 8 18 


121 10 28 


81 18 


7 






Sept. 5 


5 58 


58 


78 15 SO 


121 12 11 


61 80 


57 






Sept. 5 


11 29 


54 


75 28 17 


131 18 4 


81 18 


22 






Sept. 5 


14 Ii 


11 


75 17 0 


121 8 20 


61 15 


11 






Sept. 5 


14 43 


9 


75 10 58 


121 5 30 


61 14 


17 


86 


1774 


Aug. 14 


4 20 


0 


316 27 57 


180 57 26 


82 47 


40 






Aug. 14 


17 56 


0 


316 48 24 


180 SO 13 


82 48 


38 






Aug. U 


5 17 


0 


317 26 0 


181 22 0 


83 21 


0 
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Log. der 
Periheldisl. 


Loy. der 
mittl. Bew. 


bxceiitr 1 ci tat . 


Rieht, 
der 

D «... 


Name 
des 

Berechners. 


Nr 

j^r. 


9,855622 


0,176695 




D 


Prospeitl 


81 


9,812552 


0,241300 




D 


Widder 




9,828906 


0,216769 


0,7857354 


D 


Lexdl 




9,798459 


0,262439 




D 


Slop 




9,800029 


0,260085 




D 


Lambert 




»,797 ODO 






LI 


nittpnnouse 




9,828889 


0,216795 


0,7854736 


D 


Burckhudk 




9,828853 


0,216849 


0,78554 


D 


idem 




9,8290031 


0,21662HO 


0,7862730 


D 


Clausea 




9,8289484 


0,2167051 


0,7861193 


D 


idem 




9,8288597 


0.2168382 


0,786839 

• 


D 


Le Yerrier 




9,72288S 


0,375879 




R 


Piiifr4 


82 


9,957013 


0,024309 




0 


Piiigr4 


83 


9,955148 


0,027403 




D 


Prosperin 




9,9558M 


0,038832 


1,00944 


D 


Burckhardl 




9,9553324 


0,«m791 




D 


Encke 




9,9559104 


0,033232t 


1,0093398 


. D 


iden 










n 
Ii 


La Lande 


o4 


0,019382 


9,931055 




D 


Burckhardl 




0,012042 


9,942065 




D 


Bcssel 




0,005865 


9,951331 


0,903148 


D 


idciti 




9,95027 


0,03472 




D 


Gauss 




9,95990 


0,02028 


0,67692 


D 


idem 




0,056935 


9,874381 




D 


Pmgr« 


85 


0,05457« 


9,878234 




D 

n 
iß 


idem 




0,058307 


9,881217 


V,W33lMMf 


HMIH 




0,9930757 


D 


LosoR 




0,053115 


' 9,880455 


0,9951225 


D 


idem 




0,103514 


9,879857 


1,0037085 


D 


idem 




0,052490 


9,881488 


1,0034901 


D 






0,061880 


9,863308 




D 


BvreUwidl 




0,153900 


9,729278 




D 


Saroa 


83 


0,153900 


9,729278 




D 


idem 




0,154131 


9,738947 




D 


BoMOvioil 





Digitized by Google 



174 



Kr. 


Jahr. 


Durchgang 
durch das 
Perihel in m. Par. Zeit. 


LiBgO 


1 . a n CF tf^ 
A4 c« II IC V 

des 

aufsl. Knotens. 


Neigung. 








a / n 


0 1 Ii 




0 1 il 


86 


1774 


Auff 15 


10 55 35 


317 22 4 


180 49 48 


83 0 25 






Anir. 14 


12 0 0 


316 38 0 


180 54 0 


82 48 0 






JLum. 15 


20 4 42 


317 27 40 


180 44 34 


63 20 26 


87 


1779 


Jan. 4 


2 30 0 


87 14 0 


25 3 1 


32 26 14 






Jan. 4 


2 12 0 


87 13 11 


25 5 51 


32 24 0 






Jan. 4 


2 24 30 


87 13 40 


25 3 57 


32 25 30 






Jan. 4 


2 54 20 


87 12 55 


25 4 19 


32 24 44 






Jan. 4 


2 29 0 


87 16 0 


25 5 0 


32 24 0 






Jan. 3 


18 18 30 


86 52 29 


25 2 55 


32 41 32 






Jan. 4 


2 29 1 


87 14 19 


25 7 9 


32 18 24 










87 18 22 


25 9 20 


33 15 6 






JlB. 4 


4 21 23. 


87 18 44 


25 8 23 


33 16 56 






Jm. 4 


3 13 41 


87 14 37 


25 4 10 


32 30 57 






Jan. 4 


2 40 40 


87 9 40 


24 57 18 


32 31 7 


88 


1780 


Sept. 80 


20 16 22 


246 80 14 


124 0 0 


53 56 28 






Sept. 80 


16 8 24 


246 19 21 


124 30 0 


53 15 20 






Sept 30 


7 29 M 


245 54 55 


125 30 0 


51 56 33 






Sept. 30 


18 12 SO 


246 21 18 


124 9 19 


53 48 15 






sepi. «Hl 


44 49 4A 
AA £0 14 


246 35 59 


123 41 18 


54 23 12 


"^88 


1780 


Nov. 83 


19 0 0 


65 7 0 


AUA MA A 

151 48 0 


84 15 0 




(U) 


NoY. 28 


20 30 19 


246 52 0 


141 1 0 


MA A Arfh 

72 3 30 


90 


1781 


Jnfi 7 


4 41 30 


239 11 25 


83 038 


81 43 26 
















91 


1781 


Nov. 29 


12 41 46 


16 3 28 


77 22 52 


27 13 8 






Nov. 29 


12 a 46 


16 3 7 


77 82 55 


27 12 4 






Nov. 29 


12 43 46 


16 3 7 


77 38 55 


37 13 4 


92 


1783 


Nov. 15 


5 53 23 


45 24 46 


54 13 50 


58 9 9 






Nov. 15 


5 53 30 


45 25 0 


54 14 0 


53 9 0 




• 


Nov. 13 


6 13 0 


43 58 47 


54 10 10 


54 9 53 






Nov. 20 


9 26 0 


49 4 30 


54 10 45 


52 19 57 






Oci. 23 




27 44 56 


54 26 51 


56 46 28 






Nov. 19 


12 0 11 


50 3 8 


55 45 20 


44 53 24 






Nov. 19 


13 38 54 


49 31 55 


55 1? 0 


47 43 0 
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Log. der 
PeriheUiM. 



Lof . der 
»ttl Bew. 



Excentricität. 



Rieht, 
der 
Bew. 



Name 
des 

Berechners. 



Nr. 



0,154906 
0,153815 
0,1562065 

9,853222 
9,853167 
9,853203 
9,853057 
9,853516 
9,851811 
9,853222 
9,853508 
9,853469 
9,853186 
9,853160 



8,990371 
9,009026 
9,025826 
8,996755 
8,9836418 

9,526 
9,712041 

9,869784 



9,S 
9,982721 
9,982723 

0,194598 
0,194606 

0,195175 
0,197881 
0,167876 
0,1626829 
0,1747341 




9,727769 
9,729405 
9,7258180 

0,180295 
0,180377 
0.180323 
ü,l«0543 
0,179854 
0,182411 
0,180295 
0,179866 
0,179925 
0,180349 
0,180888 

1,474571 
1,457089 
1,421380 
1,464995 
1,4846650 

0,671 
0,382067 

0,125452 

9,966085 
9,986047 
9,986043 

0,688231 
9,668219 
9,667365 

9,663307 
9,708314 
9,7161034 
9,6080266 



1,0282955 



0,998898 
1,00001 



0,9999460 



0,5395345 
0,6784 



D 
D 
D 



B 



R 
R 
R 

D 

.D 

^ D 
D 
D 
D 
D 



M6chain 
Du Sdjour 
Burckhardt 



D 


Saron 


D 


Mechain 


D 


D'Angos 


D 


Reggio 


D 


Oriani 


D 


idcni 


D 


Prosperia 


D 


idem 


D 


iden 


D 


ZmIi 


D 




R 


L«sel| 


R 


idem 


R 


idem 


R 


]f4clwiii 


R 


Cliver 



Bofcovich 
Olben 



I 



86 



87 



idm 

M4ehibi ud Stnm 

BurcUuurdl 
idem 



88 



91 
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Nr. 


Jahr. 


Durchgang 
durch das 
Perihel in m. Par.Zeit. 


Lingo 

deaPerilieb. 


Länge 

des 

aufst. Knotens. 


Neigung. 


93 


1784 


Jan. 21 


h / // 

4 48 0 

A (lA A'7 
% 90 •kl 


0 / // 

80 39 22 
80 44 24 


Olli 

56 44 2 
56 40 21 


0 / // 

51 15 1 
51 9 12 


94 

95 


1783 
(1) 

1785 
(II) 


Jan. 27 

April 8 
April 8 


7 58 4 

11 39 0 
9 8 13 


109 51 56 
397 34 30 

409 OO 44 


264 12 15 
64 44 40 

AJ 411 4a 
04 99 90 


70 14 12 
87 7 0 

Q*y 94 Sil 

57 9l 94 


96 


1786 
(I) 


Jm. 80 


31 7 13 


156 38 0 


334 8 0 


13 36 0 


97 


1786 
(II) 


JuU 7 
Juli 8 


22 0 12 
13 46 31 


159 25 36 
158 38 30 

4aW^# 4^%# 4#^F 


194 22 40 

195 23 32 

m VW mnß 4WV 


50 54 28 
50 58 33 

W MW 


98 


1787 


Mai 10 


19 58 0 


7 44 9 


106 51 35 


48 15 51 


99 


1788 
(I) 


Nov. 10 
Nov. 10 


7 35 0 
7 34 47 


99 8 27 
99 8 7 


157 10 38 
156 56 43 


12 28 20 
12 27 40 


100 


1788 
(II) 


Nov. 20 
Nov. 20 


9 13 45 
7 25 0 


23 12 22 
22 49 54 


351 42 15 

352 24 26 


64 52 32 
64 30 24 


101 


1790 
(1) 


Jan. 15 
Jan. 16 


5 15 0 
19 7 30 


60 14 32 
58 24 45 

Vk/ 


176 11 46 
172 50 2 


31 54 15 
29 44 7 


102 


1790 
(II) 


Jan. 28 


7 45 30 


III 44 37 


367 8 37 


86 58 18 


103 


1790 
(III) 


Mai 81 

Hai 80 


5 56 15 
11 30 0 


273 43 37 
374 57 20 


83 11 3 
35 14 0 


63 53 37 

Vv W 4W 

63 35 0 


104 


1792 
(I) 


Jan» 19 
Jan. 18 
Jan. 15 


4% AA AK 
19 M 19 

13 59 36 
6 9 0 


86 39 42 
86 30 33 
34 43 0 


190 46 15 

190 48 9 

191 55 0 


88 46 59 

89 45 47 

41 5 0 


105 


1792 
(U) 


Dec. 27 
Dec. 27 
Dec. 27 
Dec 27 


4 55 0 
7 56 30 
6 14 33 
6 45 0. 


136 5 33 

135 52 35 
135 59 24 
135 57 0 


283 17 36 
283 14 44 
283 15 17 
283 16 0 


49 0 34 

49 7 14 
49 1 45 
42 3 0 


106 


1793 
(1) 


Nov. 4 


20 21 0 


228 42 0 


106 28 0 


60 21 0 
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Log. der 
feriheldist. 


9 ^ M 

Log. der 
mitd. Bew. 


Excentricität. 


Kicht. 
der 


Name 
des 


Nr. 


9,850131 


0,184931 


* 


R 


N4obeui 


93 


9,849946 


0,18äi209 




ft 


iden 




ü,Üj8198 


9,872831 




D 


idem 


94 


9,631024 


0,513592 




R 


Swrm 


95 


9,630733 


0,514029 




B 






a K9AA4 


n ft<7004 


U,cMOaO 


V 


fincKe 


tut 


9,612889 


0,540795 




D 


Mechain 


97 


v,dvd7oa 


U,d0O4od 




II 


neggio 




9,542714 


0,646057 




R 


Saron 


98 


0,026538 


9,920321 




R 


Mechain 


99 


0,026538 


9,920321 




R 


idem 




9,885988 


0,131146 




D 


idem 


100 




U,14l4l4 




l) 


idem 




9,87fS95 


0,140541 




R 


Seren 


101 








• 

n 


iilmn 


• 


0,026650 


9,920153 




D 


Mtehain 


102 




v,lvrl9r 




n 




WO 


9,898179 


0,112850 




R 


Bngleield 




0,111605 


9,792721 




R 


M4cheiB 


104 


0,111456 


9,792944 




R 


Zach 






O IVAQQOK 

tf,78o«Kld 


- 




j&Bgietteia 




9,984893 


9,982789 




R 


Mechain 


105 


9,985350 


9,982103 






Piazzi 




9,985106 


9,982469 




R 


Prosperiii 




9,985112 


9,982460 




R 


Saron 




9,605736 


0,551524 




R 


idem 


106 



01ber> Abhanllung. 12 
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Nr. 


Jahr. 


Durchgang 
durch du 
Perihel in in. Par. Zeit. 


des FeriheU. 


Länge 
dea 

aiUbt. Knotens. 


Neigong. 








0 / " 


Olli 




0 / II 


107 


1793 


Nov. 18 


15 38 0 


71 0 0 


2 20 0 


51 56 0 




f III 


Nov. 18 


17 39 0 


71 4 51 


2 23 55 


51 56 46 






Not. 28 


14 33 5 


75 58 58 


359 4 48 


47 35 5 


(96) 


1795 


Dm 15 


d 29 46 


■I4SA 4A A 


OftQ AA A 

9u«l 14 U 


OA 4A A 

22 10 0 






Dec. 15 


15 39 0 


157 37 0 


343 23 0 


20 3 0 






Dac 15 


0 15 33 


163 36 40 


359 11 45 


24 16 45 






Dec. 15 


9 M iA> 


160 21 47 


351 15 56 


21 45 11 






Dec. 15 


9 2 2 


159 53 26 


351 58 47 


21 56 2 






Dec 15 


9 27 59 


160 20 49 


351 47 17 


21 45 52 






Dec 31 


10 44 22 


190 41 «V 


O04 99 M 


4ik A*k QA 

19 4« OU 


106 


1796 


April % 


19 57 3 


192 44 13 


17 2 16 


64 54 33 


109 


1797 


Jon 9 


2 40 Ol 


49 27 8 


329 15 37 


50 40 34 






Juli 9 


A Eft KO 

3 SS «K» 


49 34 42 


329 16 30 


50 35 50 


110 


1798 




11 41 42 


104 59 0 


122 9 0 


43 52 16 




(i) 


Anril 4 


12 7 37 


105 6 57 


122 12 21 


43 44 42 


III 


1798 


Dt'c. 31 


22 5 15 


33 35 5 


249 30 2 


42 14 52 




< in 




13 8 15 


34 29 48 


249 30 44 


42 23 25 








13 26 24 


34 27 27 


249 30 ^ 


42 26 4 


112 


1799 


Sept. 7 


6 46 49 


3 40 25 


99 15 21 


51 10 7 




(1) 


Spnt 7 


5 48 39 


3 39 46 


99 32 47 


50 56 27 






Sepl. 7 


4 34 20 


3 36 4 


99 33 38 


50 52 27 






Sept. 7 


5 6 30 


3 41 15 


99 30 37 


50 57 6 






aept. 7 




3 39 10 


99 27 19 


50 57 30 






Sept. 7 


5 59 57 


3 38 16 


99 23 3 


51 2 27 


113 


1799 


Dec 25 


19 3 50 


190 14 52 


326 27 18 


77 0 47 




(Ii) 


Dec 25 


18 13 7 


190 22 46 


326 30 18 


77 5 4 






Dec 25 


21 40 10 


190 20 12 


326 49 11 


77 1 38 


114 


1801 


Aug. 8 


13 0 0 


181 1 0 


42 8 0 


20 20 0 






Aug. 8 


13 32 0 


183 49 0 


44 28 0 


21 20 0 


115 


1602 


Sept. 9 


20 43 14 


332 7 45 


310 16 46 


57 0 20 






Sept. 9 


21 32 26 


332 9 4 


310 15 39 


57 0 47 
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Log. der 

• 


Log. der 


EicentricilAt. 


Rieht, 
der 
Bew. 


N 8 in e 
des 

Serechners. 


1 \\ 

1 

1 

Kr. 


0,177392 


9,694040 




D 


Saron 


107 


0,177388 


9,694046 




D 


idein 




0,1461360 


9,7409237 


0,7347635 


D 


Burckhardi 




9,387016 


0,879604 




D 


Olben 


(96) 


9,411630 


0,842666 




D 


Boayard 




9,356286 


0,927181 




D 


Zaok 






V,0# «PCMl 




n 

V 






9,369406 


0,879016 




D 


idem 




9,3863480 


0,8776057 




D 


Bncke 




9,5243046 


0,6736706 


0,8488828 


D 


idem 




0,196151 


9,662901 




R 


Olbe» 


106 


9,721489 


0,37789") 




R 


idem 


109 


9,720531 


0,379331 




R 


Bouvard 






0 431841 


• 


n 


OurCUHulli 


110 


9,685370 


0,432073 




D 


(Mben 




9,889186 


0,126349 




R 


idom 


III 


9,891917 


0,122253 




R 


Burckhardt 




9,881829 


0,122385 


• 


R 


idem 




9,925031 


0,072581 




R 


idcin 


112 


9,921250 


0,073753 




R 


idem 




9,923596 


0,074734 




R 


Mechain 




9,924281 


0,073707 




R 


idem 










R 






9,924437 


0,073473 




R 


Wahl 




O 9Qß%AQU 




• 


n 

n 




113 


9,795M 


0,266903 




R 


Wahl 




9,796437 


0,265473 




R 


M4dHUB 




9,3962 


0,8658 






idem 


A A M 

114 


9,417804 


0,833422 






BurdUiardi 




0,039098 


9,901481 




D 


Mechain 


115 


1 0,039061 


9,901537 




D 


Olbcrs 


> 



. - •••• • 
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Nr. 



Juhr. 



Durchgang 
durch da<; 
Perihel in in. l'ar. Zeil. 



des Periheb. 



Lange 
des 

auf;;!. Knotens. 



116 



1804 



(96) 



1805 



(84) 



1806 



117 



118 



1806 
(II) 



1807 



119 



1808 
(1) 



Febr. 13 
Febr. 13 
Fel>f. 13 

Nov. 18 
Nov. 17 
Nov. 18 
Not. 18 
Not. 21 



Jan. 
Jan. 
J«a. 
Jao. 



0 

.0 
0 
0 



Jan. 0 
Jan. 2 



Jan. 

Jan. 



0 

0 



Jan. 1 

Dec. 28 
Dec. 28 

Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 
Sept. 18 

Mai 12 



b / 






II 


0 




II 


o t 




4 J 

14 


16 


16 


148 44 


51 


176 


47 


58 


56 28 


40 




40 


0 


148 53 


32 


176 


49 


47 


56 44 


20 


14 


25 


45 


149 4 


25 


176 


53 


29 


56 56 


2 


iß 


18 


28 


147 51 


28 


344 


37 


19 


15 36 


36 


47 


OA 


39 


157 17 


0 


340 


11 


0 


17 34 


0 


n 

V 


2S 


0 


149 0 


28 


345 


6 


51 


19 58 


12 
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55 10 15 


17 44 53 






Nov. 26 


5 44 34 


304 30 11 


55 9 43 


17 44 46 






Nov. 11 


13 49 26 


304 30 59 


55 11 21 


17 43 24 



Digitized by Google 
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Log. der 
irdniieKiwi. 


Log. der 
nniii« new* 


Excentricität. 


Rirht 
der 
ßew. 


11 n III c 

des 

Berechners. 


Nr. 


9,09836 


1,31259 




R 


Knorre 


151 


9.1000181 


1,3100551 




R 


Sanlini 




9,0999822 


1,3101544 




R 


Wolfers 

• 




9,5358905 


0,6562920 


0,8454141 


D 


Encke 


(96) 


0,0773726 


9,8440688 




R 


Pelen 


152 


0,0731607 


9,8508866 




R 


idem . 




0 074734 


9 848027« 




R 

Mm 


Olbert 




0,06491 


9,86276 




R 


OandMurt 




0,073582 


9,849755 




R 


V. HeifigeiuleiB 




0,0732061 


9,8503186 




R 


E. Ronfard 




0,07320 


9,85033 




R 


Kreil 




0,07326 


9,85024 




R 


Santiai n. CobÜ 




9 9435069 


0 0448674 


0 7517481 


I) 


DamoiMiM 




9,9441275 


0,0439364 


0,7513780 


ü 


Santmi 




9,9441558 


0,0438940 


0,7513767 


D 


Nicolai 




9,9439902 


0,0441334 


0,7514682 


U 


Santini 




9,9440316 


0,0440803 


0,7514479 


Ü 


BaranowflU 




9,9440853 


0,0439998 


0,7515600 


D 


Bury 




9,68913 


0,42644 




D 


HenderBon 


153 


9,66126 


0,46824 


* 


D 


Feten 




9,70966 


0,89564 


• 


D 


iden 


154 


9,711890t 


0,9923Kn 




D 


PeleneB 


" 


0.309r)6 


9,49579 




R 


Peters 


155 


0,3104902 


9,4943924 




R 


V. Bogufliawski 




0,3120691 


9,4920240 




R 


Rümker 




0,3099084 


9,4952651 




R 


W. Beuel 




9,5371069 


0,6544644 


0,8450356 


D 


Encke 


(96) 


9,7693899 


0,3060428 


0,9673055 


R 


Demoiseftii 


(19) 


9,7668134 


0,3099076 


0,96752120 


R 


Pont4coiiIiiil 




9,7700784 


0,3050101 


0,9672807 


R 


idem * 




9,7684766 


0,3074125 


0,96715378 


R 


LehnyuHi 




9,768318 


0,307651 


0,967391 


R 


Roicnbeifer 





13* 
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Nr. 


Jahr. 


Durchgaof 

durch das 
Perihel in m. Par.ZeU. 


Lin«» 
de« Feriheb. 


Länge 

des 

aufst. KiiKtriis. 


Neigung. 


(19) 


1835 


Nov. 15 


k i 

22 41 


n 

25 


Ott* 

304 31 49 


O i 

55 9 


47 


17 


45 17 


(III) 


IlOT. 15 


22 41 


Oft 

99 


S04 31 7 


ü./ IT 


OO 


17 








Nov. 15 


22 36 


26 


304 3'> 9 


55 8 


21 


47 


45 57 






Nov. 15 


22 41 


22 


304 31 32 


55 9 


59 


17 


45 5 


(96) 


im 


Dec. 19 


0 26 


59 


157 27 4 


334 36 


41 


13 


21 28 


15 6 


1840 


Jan. 4 


11 15 


46 


192 9 22 


119 58 


41 


53 


5 7 




CD 


Jan A 
«Uli« ni 


11 50 


53 


193 15 4 


119 58 


37 


53 


5 57 






Jan. 4 


11 32 


30 


192 13 5 


119 58 


7 


53 


5 38 






lan. 4 


11 27 


46 


192 12 16 


119 57 


53 


53 


5 41 






Jan. 4 


10 23 


3 


192 11 50 


119 57 


46 


53 


5 33 


157 


1840 


Hin 13 


18 10 


13 


80 30 34 


236 40 


13 


59 


10 44 




III) 


Hin 12 


18 58 


37 


80 30 44 


236 46 


3 


59 


12 46 






Hin 12 


21 45 


49 


80 22 53 


236 47 


54 


59 


13 22 






Hirz 12 


23 3 


4 A 

14 


80 20 35 




Ji 


59 


14 31 






März 12 


21 51 


25 


80 22 4H 


236 48 


11 


59 


12 18 






Hin 12 


23 55 


53 


80 18 10 

«TV lO AV 


236 49 


6 


09 


\o 40 


158 


1840 


April 2 


6 17 


41 


323 29 56 


185 53 


0 


79 


52 58 




(IUI 


April 2 


13 3 


28 


324 20 24 


186 4 


24 


79 


51 24 






April 2 


12 2 


48 


324 12 27 


166 2 


45 


79 


51 58 


199 


* 4fiiA 

low 


Nov. 13 


23 49 


48 


92 90 14 

mt mO 19 


tiAO Ä4 

248 41 


50 


58 

HO 


4A 7 

lO ■ 




(IT) 


Nov. 15 


5 8 


56 


23 42 % 

<Bv VA wV 


248 47 


42 


58 


5 3 






Nov. 13 


15 37 


16 


22 31 40 


248 56 


32 


57 


57 83 


(««) 


1842 
(i) 


April 12 


0 35 


30 


157 29 27 


334 39 


10 


13 


20 26 




Dec. 16 


1 43 


4 


325 37 28 


2()G 10 


24 


71 


18 50 




(U) 


Dec. 16 


3 22 


52 


324 57 18 


206 7 


55 


71 


37 23 






Dec. 15 


22 18 


53 


327 24 3 


207 52 


31 


73 


36 26 






Dec. 15 


23 7 


0 


327 16 13 


207 49 


1 


73 


33 37 






Dec. 15 


23 7 


32 


327 17 32 


207 49 


39 


73 


84 4 


161 


1843 


Febr. 27 


11 12 


34 


279 2 30 


4 15 


25 


35 


12 38 




(1) 


Febr. 27 


10 38 


35 


277 43 54 


1 55 


19 


35 


34 1 






Febr. 27 


14 18 


6 


280 44 4 


15 57 


3 


34 


19 52 






Febr. 27 


10 24 


14 


278 28 25 


1 48 


43 


35 


35 29 



Digitizcd by Google 
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Loff. der 

Periheldist. 


Log. der 
ndltl. Bew. 


fixcenlricilät . 


Rieht, 
der 
Bew. 


N t n e 

des 

Berechne rs. 

1 


1fr 


9,7683476 


0,3076063 


0,96738879 


R 


RoMBberfw 


(19) 




A wn^goi 

V,«w* • «WO 

0 9076004 


0 96799533 

vv« www 

0,9675509 


R 


Santini 




A 768^15 


R 


Stratford 




V, f wD9l W 




0 96739091 

WA We WW 


R 


Wet^phaleii 




9,d366085 


0,85521^ 


0,8451775 


D 


Eacke 


(96) 


9,79165 


0,27266 




D 


idem 


156 


9,7911331 


0,2733976 




D 


ROnker 




9,791272 


0,273220 




D 


Petenen 




9,7913112 


0,2731609 




D 


Landau 

Pelm 11. 0. Smave 




9,7913017 


0,2731752 




D 




0,0877164 


9,8285531 




n 


Petenm 


19« 


0,0875394 


9,8288186 




R 


Ramkw 




0,0671180 


9,8294507 




R 


Encke 




0,0869476 


9,8297063 




R 


Kysaeiu 




0,0869250 


9,8297402 




R . 


PlantaMonr 




V,V0009IKV 




0,9978836 


R 


iden 




9,87510 


0,14748 




D 


Encke 


158 


9,870434 


0,154477 




D 


Petersen 




9,8740948 


0,14b9b55 




D 


Rümker 






«7, lUlOQ* 




D 


Endie 


159 








D 


Santini 




0 17050170 


Q 7043679 


0,96985265 


D 


GötM 




9,5378361 


0,6533736 


0,8447904 


D 


Encke 


(96) 




0 4 1 37H 




R 


\ah 


160 


9,6913349 


0,4231254 




R 


Rümker 




Q 70340 


0 40^)03 




R 


Arj^elander 




9,7026605 


0,4061370 




R 


Laugier 










R 


Petersen 




7,717642 


3,383665 


1,00021825 


R 


Bndie' 


161 


7^8462789 
7,6131745 


3,1907094 
3,5403660 


1,00090495 


R 
R 


KendaU u. Walker 




7,76268 


3,81611 




R 


Knorre 
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llr. 


Jahr. 


Durchgang 
durch das 
Perihel in m. Par. Zeit. 


Länge 
de« Perihek. 


I. 9 n Or P 

U Oll \> 


Neigung. 










b / // 


0 / II 


O 1 II 


( 


) / // 


161 


1843 


Febr. 27 


lU 4D 


278 36 33 


1 37 55 




o^; OA 

ob 29 




(1) 


Febr. 


27 


•4 A 07 O 


278 18 3 


0 51 4 




A K OA 

45 o9 






Febr. 27 


C -IQ CIQ 

D ly Da 


276 45 54 


4 0 l*) 


OR 

35 


15 lö 






Febr. 27 


o 4o j4 


277 38 14 


350 8 57 


oo 

o8 


Of\ OO 

30 33 






Febr. 


27 


lU lo 21 


278 45 58 


2 10 0 


oc 

35 


o 4 Ork 

31 30 






Febr. 27 


n On o 

9 39 2 


278 36 20 


0 44 2 


35 


46 11 


- 




Febr. 27 


8 18 23 


278 17 33 


357 52 4 


36 


20 33 






Febr. 27 


10 19 12 


278 28 5 


359 29 10 


35 


39 50 


162 


1843 


Mal 


a 

V 


3 0 21 

V V mm 


281 32 30 


157 14 30 


52 


45 34 






MSI 




1 33 39 


281 29 51 


157 14 41 


S2 


44 55 






Hai 


6 


7 3 7 


281 46 9 


157 15 51 


52 


51 51 






Mai 


6 


1 56 50 


281 29 55 


157 14 9 


52 


44 5Q 






Mai 


6 


2 57 28 


281 40 19 


157 23 17 


52 


47 0 






Mai 


6 


4 22 59 


281 34 51 


157 14 15 


52 


45 57 






Mai 


6 


0 42 54 


281 27 48 


157 14 51 


52 


44 1 






Mai 


6 


1 29 54 


281 29 43 


157 14 54 


52 


44 46 


163 


1843 


oepi. 


4 


3 32 39 


43 28 12 


222 30 37 


19 


21 8 






Aug. 


28 


1 17 35 


35 2G 22 


218 3 0 


17 


14 37 






Ort 


\ 7 
1 / 


11 37 32 


49 44 58 


209 26 8 


11 


21 28 






Oct. 


18 


10 38 43 


50 13 39 


209 14 58 


11 


16 56 






Oc(. 


18 




50 11 7 


209 18 46 




Ifi 16 






Oct. 


16 


21 90 15 

mM mV BW 


49 22 46 


209 32 8 


11 

mm 


22 33 






Od. 


14 


0 SO 42 


49 34 1 


209 31 1 


11 

m m 


23 0 






Oet. 


17 




49 29 38 


209 31 14 


11 

m m 


22 17 

mm mw 






Oct. 


17 


21 11 21 

mA #A 


49 59 22 


209 22 59 


11 

mm 


20 46 

m%f W 






Oeu 


16 




48 54 34 


209 45 13 




22 57 

mm v# 






Od. 


16 


22 2 9 


49 24 16 


209 31 59 


11 


22 40 






Od. 


la 


21 57 29 

mm V» Ivv 


46 46 51 


210 17 26 


11 

J m 


SO 19 

VV mw 






Od. 


17 


3 42 16 


49 34 19 


209 29 19 


11 


22 31 


164 


1844 


Aug. 


30 


13 7 17 


340 24 11 


62 46 52 


4 


2 18 




(I) 


Sept. 


2 


12 28 14 


342 31 56 


63 48 57 


2 


53 7 






Sept. 


2 


11 36 53 


342 31 15 


G3 49 31 


2 


54 45 






Sept. 


2 


11 34 43 


342 31 6 


63 18 19 


2 


54 46 






Sept. 


2 


12 14 35 


342 32 40 


63 52 24 


2 


54 27 






Sept. 


2 


11 3 33 


342 29 45 


63 48 55 


2 


55 2 






Sept. 


2 


11 31 57 


342 30 50 


63 49 0 


2 


54 50 
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Log. der 
Periheldist. 


1 

Log. der 
raittl. Bew. 


ExceutricUät. 


Rieht, 
der 
Bcw. 


Name 

des 

Berechners. 


Nr. 


7,7469647 


3,3396806 




K 


liT* 1 * 

rficoiai 


161 


7,76395 


3,31420 






Piantamour 






3 10605 




II 


Siinlini 




7,8498258 


3,1853890 


0,99793844 


. H 


Ciaiuen 




7,7394 1 


3,35102 




K 


f 




7,75419 


3,32884 


0,9998 lb5 


R 


Laugier uadMauvais 




7,779376 


3.291064 


0,999440 


R 


\ 




7,716 


3,386 




H 


Yalz 




0,8066520 


9,6471497 




D 




SO» 


0,2065600 


9,6472877 




D 


idea 




0,209778 


9,645461 




D 


Reilkiiber 




0,2065402 


9,6473174 




D 


Schlftler 




0,2096129 


9,6454064 


1,0144067 


D 


Santiiii 




0,2067542 


9,6469964 




D 


Hind 




0,2063948 


9,6475355 




ü 


GölM 




0,2085316 


9,6473303 


1,0001798 


D 


iden 




0,300231 


9,434781 




D 


Agardh 


163 


0,3i:WM 


9,489152 




D 


Galle 




0,2284974 


9,6173816 


0,5541125 


D 


Goldschniidl 




0,2279463 


9,6182082 


0,5485724 


D 


Argelandcr 




0,2284338 


9,6174770 


0,5500864 


1) 


Petersen 




0,2279518 


9,6182000 


0,5562639 


D 


Nicolai 




0,2285935 


9,6172374 


0,5565615 


D 


Le Jeane 




0.2281165 


9,6179530 


0,5559644 


D 


Plantamo« 




0,2287808 


9,6169565 


0,5526020 


D 


Santim 




0,2263096 


9,6205260 


0,5555743 


D 


0. Sirm 




0,2280795 


9,6180064 


0,5565054 


D 


Hind 




0,2234387 


9,6249696 


0,5726628 


D 


Carlini 




0,2285480 


9,6173044 


0,5559623 


D 


Le Verrier 




0,1047970 


9,80i29322 




D 


De Yico 


164 


0,0734738 


9,8499170 


0,6092118 


D 


Faye 




0,0741949 


9,8488354 


0,6172559 


D 


idem 




0,0741755 


9,8488644 


0,6171574 


D 


Nicolai 




0,0740859 


9,8489988 


0,6156603 


D 


Hind 




0,0742841 


9,8487016 


0,6186103 


D 


Golddchinidt 




0,0742308 


9^7815 


0,6176539 


D 


Brünnow 
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< 



Nr. 



Jahr. 



Durchgang 
durch das 
Perihcl in m. Par. Zeit. 



Lftnge 
des Periheb. 



Lange 
des 

aufst. Knolctu. 



?ieiguiig. 











\ 


1 / 


// 






41 












■ / # 


165 


1844 


Oci. 


17 


8 


50 


54 


180 


31 


34 


31 


33 


41 


48 


34 


33 




(U) 


Oci. 


17 


7 


35 


12 


180 


21 


24 


31 


40 


38 


48 


36 


40 




• 


Od. 


17 


4 


20 


2 


179 


52 


46 


32 


0 


26 


48 


42 


45 






Oct. 


17 


6 


58 


11 


180 


15 


46 


f\ A 

31 


43 


2 


48 


37 


34 






Oct. 


17 


7 


58 


34 


179 


41 


22 


31 


42 


50 


48 


37 


20 






Oct. 


17 


8 


7 


51 


180 


25 


27 


31 


39 


33 


48 


36 


24 






Oct. 


17 


8 


16 


24 


180 


23 


55 


31 


39 


5 


48 


36 


24 






Oct. 


17 


8 


13 


24 


180 


24 


10 


31 


39 


5 


48 


36 


22 


166 


1844 


Dac. 


13 


2 


48 


35 


297 


4 


6 


IIS 


34 


1 


45 


27 


52 




(lU) 




13 


12 


15 


37 


296 


24 


9 


118 


37 


12 


45 


27 


25 






Dee. 


13 


19 


37 


33 


295 


45 


42 


118 


21 


7 


45 


37 


50 






Dm, 


13 


16 


32 


48 


296 


0 


32 


118 


23 


24 


45 


36 


34 


167 


1845 


Jan. 


8 


5 


8 


25 


91 


21 


37 


337 


0 


12 


46 


59 


2 




(1) 


Jan. 


8 


4 


16 


43 


91 


23 


21 


336 


54 


5 


46 


50 


58 






Jan. 


8 


3 


55 


25 


91 


19 


41 


336 


44 


30 


46 


50 


36 






Jan. 


8 


3 


54 


12 


91 


19 


36 


336 


44 


23 


46 


50 


34 






Jan. 


8 


4 


2 


49 


91 


20 


7 


336 


44 


32 


46 


50 


42 






Jan. 


8 


3 


53 


49 


91 


19 


39 


336 


44 


30 


46 


50 


30 






Jan. 


8 


3 


58 


13 


91 


19 


57 


336 


44 


30 


46 


50 


30 






Jan. 


8 


4 


7 


40 


91 


20 


22 


336 


44 


13 


46 


50 


39 


168 


1845 


April 21 


1 


31 


25 


192 


36 


25 


347 


7 


48 


56 


22 


11 




(D) 


Aprfl21 


0 


S6 


45 


192 


33 


38 


347 


6 


59 


56 


24 


6 






Apnl 20 


23 


27 


30 


192 


29 


6 


347 


5 


34 


56 


27 


18 






April 21 


1 


8 


44 


192 


34 


14 


347 


6 


59 


56 


22 


51 






April 21 


0 


53 


58 


192 


33 


10 


347 


6 


45 


56 


23 


36 


169 


1845 


Juni 


5 


16 


55 


30 


261 


56 


52 


337 


50 


6 


48 


47 


59 




(UI) 


Juni 


5 


ID 


oa 


oo 




U 


QQ 
OO 




'\n 




A Ü 


DO 


Q 

O 






Juni 


5 


16 


19 


5 


262 


2 


56 


337 


4b 


56 


48 


41 


59 






Juni 


5 


15 


56 


51 


262 


6 


47 


337 


53 


20 


49 


8 


22 






Juni 


5 


19 


25 


3 


261 


31 


38 


337 


32 


41 


48 


21 


14 


(96) 


1845 


Aug. 


9 


15 


11 


11 


IW 


44 


21 


334 


19 


33 


13 


7 


34 


(1?) 




























170 


1846 


Jan. 


23 


10 


35 


55 


90 


15 


0 


III 


21 


0 


47 


6 


0 




(I) 


Jan. 


23 


1 


42 


15 


90 


19 


33 


III 


10 


53 


47 


5 


26 






Jan. 


23 


14 


38 


48 


90 


17 


42 


III 


14 


6 


47 


4 


12 



Digitized by Google 



201 



hog. der 
FerilieUbt. 


Log. der 
nilU. Bew. 


Excenbricität. 


Rirht 
Row 


IV fi in A 

11 et III w 

R r p r 1 1 n p r «? 

vi 11111 Ik^* 


• 

Nr. 


9,9334778 


0,0599110 




R 


Brünnow 


165 


9,9316534 


0,0626476 




R 


Mauvais 




9,926404 


0,070522 




H 


Carlini 




9.9307721 


0,0639696 




R 


IMantarnour 




9,9311082 


0,0634654 




R 


Turazia 




9,9322752 


0,0617149 




H 


Nicolai 




9,9321208 


0,(K>19465 




R 


iderii 










Ii 


Uiud 




9,41926 


0,83124 




D 


C. H. F. Peter* 


166 


9,406448 


0,850456 




D 


Petenen 




9,365670 


0,866623 




D 


BrOimow u« d' Arrest 




9,4001290 


0,8599432 




0 


Bind 


> 


9,95723 


0,02428 




D 


Argeltnder 


167 


9,9567742 


0,0249664 




^ D 


Widunami 




9 9567272 


0 0'>50369 




f) 

MJ 






9,9567310 


0,0250312 




D 


Faye 




9,956754 


0,024997 




D 


d'Arresl 




9,9567392 


0,0250189 




D 


Gülze 




9,9567518 


0,0250000 




D 


Nicolai 




9,9567652 


0,0249799 




D 


Bind 




0,0983802 


9,8125574 




D 


Sievere 


168 


0,0985420 


9,8123147 




D 


Hmd 




0,0987553 


9,8119948 


1,0039886 


D 


JeUnek n. Homiteiii 




0,0984859 


9,8123888 


D 






0,0985330 


9,8128282 




D 


Faye 




9,6036440 


0,5546617 




R 


Uiad 


169 


9,6032278 


0,5552860 




R 


d'Arresl 




9,603823 


0,551393 


0.9888742 

Va Www* 


R 


idem 




9,602870 


0,555823 




R 


Saotini 




9,6053700 


0,55:^727 




R 


Bisnchi 




9,5291006 


0,6664765 


0,8474962 


D 


Beeke 


(W) 


0,170643 


9,704163 




D 


Vab 


170 


0,171717 


9,702553 




D 


Brannow 




0,17102 
Ii 


9,70360 




D 


V. Littrew 
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Nr. 


Jahr. 


Durchgang 
durch das 
Perihel in m. Par. Zeit. 


Länge 
des Peribeb. 


Länge . 
des 

anCBt.Knoteiif. 


Neigung. 










h ' " 


0 




// 


0 




II 




) ' 


II 


170 


1846 


Jan. 


21 


16 17 56 


88 


42 


17 


III 


3 


9 


47 


33 


27 




(1) 


Jan. 


22 


4 30 0 


89 


7 


5 


III 


5 


27 


47 


26 


56 






Febr.ll 


O lUk A4 


lUv 


4 


23 


449 


Kit 

97 


19 


40 

12 


oe 
99 


OA 

26 


OD 


Febr. 11 


U « jU 


IAO 


c 
O 


47 




DO 


5» 


40 
1« 


o4 


•1 A 

14 






Febr. 


10 


in Ol OD 


4 An 

Uly 


2 


20 


O 4 t 

14.) 


D4 


OA 




O J 


5d 






Febr.ll 




1U9 


5 


dl 


«49 


47 


91 


12 


QA 

39 


49 


Iii 




Febr. 27 


9 56 43 


116 


25 


12 


96 


21 


32 


32 


34 


10 




(Ul) 


Febr. 25 




4 4A 

llo 


OO 

2o 


94 


4AO 
1(1« 


oa 
99 


OO 


90 


99 


7 






F«!br.25 


7 19 99 


116 


28 


2 


4 An 

102 


51 


14 


OA 

30 


AO 

48 


OIV 

37 






Febr.2S» 


8 6 8 


116 


28 


18 


102 


45 


21 


30 


49 


4 


172 


1846 


Marz 


5 


9 16 2 


«9 


25 


14 


76 


57 


43 


85 


19 


19 




(IV) 


März 


5 


12 8 36 


90 


16 


19 


77 


29 


48 


85 


11 


30 






Män 


5 


1<S 'ftS 
19 9V 99 


QA 


OD 


A 


/ # 




A'i 
4« 




9V 


90 






Uftrs 


5 


14 1 21 


90 


34 


46 


77 


35 


36 


84 


57 


13 






Min 


5 


8 41 59 


89 


16 


42 


76 


49 


26 


85 


34 


58 






Mira 


5 


348 46 


88 


49 


4 


76 


53 


39 


85 


34 


1 


173 


1846 


Miii 


20 


3 22 30 


93 


2 


48 


162 


22 


18 


58 


24 


26 




(V) 


Mai 


27 


22 6 17 


82 


32 


57 


161 


18 


49 


57 


35 


50 






Mai 


25 


22 43 59 


84 


48 


23 


161 


32 


1 


57 


Aä^ 

43 


40 


174 


1846 


Mai 


30 


12 11 49 


237 


20 


28 


258 


45 


13 


34 


0 


42 




1 vn 


Mai 


29 


14 49 0 


237 


25 


6 


258 


47 


8 


33 


55 


49 






JUDI 


1 


2 40 11 


239 


49 


51 


260 


12 


25 


31 


2 


14 


175 


1846 


Juni 


5 


5 54 35 


162 


36 


52 


262 


2 


53 


29 


15 


15 






Juni 


5 


6 5 4 


162 


33 


51 


2(51 


57 


45 


29 


19 


48 






Juni 


5 


12 35 24 


162 


0 


54 


261 


51 


14 


29 


18 


47 






Juni 


5 


6 19 48 


162 


31 


1 


261 


57 


58 


29 


19 


56 






Juni 


5 


0 o Dl 






OO 




Ol 




9Q 


IQ 








Juni 


5 


11 39 26 


162 


5 


40 


261 


52 


51 


29 


18 


47 


176 


1846 


Oct. 


30 


0 48 30 


99 


16 


58 


4 


48 


34 


49 


45 


57 




(VUI) 


Oct. 


29 


18 57 2 


98 


34 


28 


4 


40 


13 


49 


40 


44 






Oct. 


29 


IS 5 10 


98 


35 


50 


4 


41 


4 


49 


41 


17 


Mit 




Marz 30 


6 47 46 


276 


4 


29 


21 


42 


26 


48 


39 


49 




(I) 


Marz 




6 50 24 


276 


12 


21 


21 


50 


41 


48 


40 


1 






Marz 


30 


' 6 37 22 


276 


11 


50 


21 


49 


31 


48 


39 


49 






Marx 30 


6 49 52 


276 


4 


43 


. 21 


44 


14 


48 


39 


29 


178 


1R17 


Juni 


5 


23 23 28 


141 


0 


2 


«73 


54 


38 


79 


36 


10 




(11) 
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LOu. Oer 
Periheldist. 


Log. der 
mittl. Bew. 


Excentridttl. 


Rieht, 
der 
Bew. 


Ntme 

des 

Berechnerg. 


Hr. 


0,17079 


9,70394 


■ 


ü 


Neumann 


1 

170 


0,1709303 


9,7037322 




D 


Oudeiuans 




o 9324040 


0 0615217 




n 


Santini 




9 93'>6238 


0 0611920 


n 7'tS47ft't 


D 


RriinnAW n htftmX 




9.9327011 


0,0610760 


0,7570030 


D 


Plantamour 




9,9328143 


0,0609062 


0,7563402 


D 


Coffin 




9 8004648 


0 2459305 


• 


D 


|*iiiiiiiiimi 


171 


9.8129685 


0.2406450 




D 


llrfliinAW 




o 8131670 


0 2403772 


0,7892429 


D 


isAlll Ali 




9 8131016 


0 2404753 


U,«9l( «UV 


n 


JUIHI 




9,8248058 


0,2229190 




D 


G. Bond 


172 


9 8223748 


0 2265655 


U,7UOU< Dl 


n 


r circc 




9 822545 


0 226311 




D 






9,821584 


0,227752 


0,9543896 


D 


Sind 




9,8245330 


0,2233282 


D 


van Deiue 




9,82524 


0,22227 




D 


Santini 




0,098017 


9,813103 




R 


(louion 


173 


0,1387053 


9,7520698 




R 


Argelander 




0,1314317 


9,7629802 




R 


Bronea 




0,204oo5 


a,o5ol7D 




U 


Peters 


174 


0,204310 


9,653663 




D 


d'Arrest 




0,186862 


9,679835 


0,7567235 


D 


idem 




9,8033725 


0,2550690 




R 


idcin 


175 


9,8031613 


0,ia53öo8 




R 


ff V • ■ 

Hmd 




9,80 wüo7 




. 0,9883605 


n 

n 


>\ ichtnann 




9.8028964 


0,2557831 


R 


H Breen 




9,8030651 


0,2555800 




R 


Ondemam 




9,8018657 


0,2572992 


0,9899389 


R 


idem 




9,919ol8 


0,080851 




1) 


d'Arrcst 


176 


9,919380 


0,081058 




D 


Povvalkv 


• 


9,9193956 


0,0810343 




D 


Hind 




0,0/4 # 1 üOt 






n 
u 


□ ArrcDk 


177 

4« * 


8,6233082 


2,0250304 




D 


Villarceaa 




8,6233972 


2,0250319 




D 


Hind 




8,6272993 


2,0191788 




D 


Schmidt 




0,3254924 


9,4718891 




R 


d'Aireat 


178 
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Anmerkungen 

in den 

Verzcichiiiss der bishw bereclmeteu Cometenbahneii» 



V. Chr. 

1. 371. Das Jahr der Erscheinung ist nicht gani festgestellt. Die Schätzung 

der Belm von Pinyrä bembt Tonieliinlich aaf den Angaben des Ari- 
atolelee. Pingr6 I, p. 259. 
1«, Ift, le. 137, 69, 12 v.Chr. Diese Bahnen finden rieb in dem American 
Abnanae for 1847 und gellen fBr das Äqdnoetium von 1850^0. 

N. Chr. 

\4. 240. Nach den chiucsiseiien Beubachtungen, welche P. Gaubil (im Manuscript) 
und de Guignes CM^moires present^ i l'Acad. roy. des sciences par 
divers savans T. X, 1785) nach Ma-lnan-lbi milgetheiit baben und 
vrovon man bi Pingr^'s Con^lograpbie AosiOge findet. Sebr nnsidien 
Bahn. Monatliche Correspondenx Bd. X, S. 167. 

2. 539. Nacb cliinesischeu Beobachtangen (Pingre Cumetogr.), die keine Breiten 

angeben. Mon. Corr. II, S. 415. XVI, S. 498. Mdm. pr6sentte 4 l'In- 
stitut I. (1805), p. 291. 

3. 565. Nur aus zwei chinesijichen Beobachtungen unter den beiden Voraus- 

setzungen abgeleitet, dass der enrtirte Abstand des Cometen in der 
ersten Beobacbtnag » 1^2 odw « 1,3 gevreeen ed. Obgleich die Ele- 
mente einige Äbnliclikeit mit denen der Cometen von 1683 nnd 1739 
haben, so fand Burckhardt doeh, dass keine dieser beiden Cometen- 
bahnen die Beobachtungen von 565 danteilen kttnne. Mon. Corr. 
X, S. 162. 

4. 568. Nach den von E. Biot in dt r Cnnnaissanec des Tenips für 18-16 bekannt 

gemachten chinesischen Ueubachtungcn. Die Buhn von Hind in Schu- 
macher's Astronomischen Nachrichten Bd. XXI, S. 279 und XXIII, 
S. 377; die von Laugier in den Comptes rendns hd>domadairee dea 
i^ances de PAcad. dee scienoes 1846. T. XXÜ, p. 148. 

5. 574. lladi den oldnesischcn Beobachtangen in der Conn. d. T. 1846« Sebr 

unsicher. AMron. Nacbr. XXI, S. 279. XXUI, S. 377. 
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6. 770. Nach eben diesen Beobachtungen. iMuyier Compt. rend. XXII, p. 148. 

Hind Astr. Nachr. XXIil, S. 3^7. 

7. 837. Hidi ikMf von Gaubtt mitgetiieilleD chitieiiicheB Bediachttiiq^ii. 

Pingr« Com6togf. I, p. 340. 

8. 961. Chine». Beob. Conn. d. T. 1846. Aftron. Naehr. XXIO, S. 377. 

9. ' 989. Chine?. Beobachtungen. Sehr unsichere Bahn. Hon. Cwr. X, S. 167. 

10. 1066. Sehr Ungewisse Bahn. Pingr6 I, p. 373. 

11. 1097. Aus chinesischen Beobachtungen vom 6., 16. und 17. October. Möm. 

prcs. I. (1805), p. 294. Mon. Corresp. II, S. 417, XVI, S. 501. 

12. 1231. Chinesische Beobachtungen. Fingrc l. p. 401. 

13. 1264. Dunthome Phil. TranMct. Vol. 47. p. S68. Struyck, Venrolg van de 

Beschryving der Staartslerren. Amst. 1753. p. 106, 109. Phtffri M^in. 
de Paria 1760. p. 179 nnd CWtogr. I, p.406. IKe Identität mit dem 
Cometen von 1556 bleibt bei der Unsicherheit lidder Bahnen nnge- 
ytiis. Vergl. Astron. Nachr. XXI, S. 193. 

14. 11299. Zwei europäische und eine chinesische Beobachtung. £iue dritte 

europäische Angabe stimmt nicht. Pingrc I, p. 418. 

15. 1301. Pingre erlaubte sich bei den europäischen, üurckluirtU bei den 

chinesischen Beobacbtung«i eine Verbeaaerang; daher die beiden 
Bahnen. Pingr6 I, p. 420. Mon. Corr. X, S. 164. Die neuere Be- 
rechnung von iMugier (Conn. d. T. 1846 p. 97.) verdnigl die sämmt- 
lichen vorhandenen Angaben und weist sngleich den Grund der Ab- 
weichung von Pingr6 nach. 

16. 1337. Pingre I, p. 432. Die Bahn von Pingre ist der Hallei/' scheu vorzu- 

ziehen, da sie sowohl die europaischen als die chinesischen Beobach- 
tungen erträglich darstellt, von welchen leUteren sich Halley's Elemente 
auf 20"" entfernen. Die Elemente von Bind grflnden sieh auf die 
chines. Beobachttingen in der Conn. d* T. 1846. Astr. Nachr. XXI, 
S. 279; die von Laugier ebenlüis, dieselben genfigen auch den enio- 
pilischen Beobachtungen. Compt. rend. XXII, p. 148. 

17. 1351. Auch das Wenige, was Iturckhardt hat angeben können, sehr unge- 

wiss. Pingre 1, p. 437. Mon. Corr. II, S. 418. Meni. pres. I. (1805), 
p. 295. Nur 4 chinesische Beobachtungen vom 24., 26., 29. und 
30. November ohne Breiten. Überhaupt ist auf die Bahnen der Co- 
meten von 240, 539, 565, 989, 1066, 1097, 1231, 1299, 1351, 1362 
nicht mit irgend einiger Sicherheit au rechnen. 

18. 1362. Mon. Corr. X, S. 166. Drei chinesische Beobachtungen. Die beiden 

Bahnen nach awei verschiedenen Voraussetzungen über die Breiten. 
180.1366. Aus dem Conietenverzeichnisse von Peiroe in dem American Ahnanac 
for 1847. Äquinoctium 1850,0. 

19. 1378. Der berühmte Halley'schc Comet, dessen Umlaufszcit ungefähr 76 Jahre 

betragt. Nach Ltiugier's Verglcichung dieser Annahme mit den chi- 
nesischen Beobachtungen. Conn. des Temps 1846, p. 99. Compt. 
rend. XVI, p. 1003. Fernere Untersuchungen von Laugier übe» illMe 
Erscheinungen dieses Cometen CCompt. rend. XXHI, p. 183) ' lassen 
annehmen , dass derselbe auch 760 und 451 bereits beobachtet, 
und Jun. 11. und lul. 3,5 in diesen Jahren durch das Perihel gegangen 
sei. Die Umlaursaeit hatte swischen 451 und f878 77^ Jahre be- 
tragen. 
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90. 188S. CUMiiMhe ÜMMitiiiigm. Aür. ITachr. XXI, XXIII, p. 377. 

21. 1433. Chiaeriidie BedMchlaiig«B, Himd Atlr. Hwslir. XXm, S. 377. (Bri 
n irt datdlMt 1' ttilt 135* 17' n ieiMi.) Ltmgier Conpt. rawl. 

XMI, p. 148. 
(19.) 1456. Halley's Comel. Vingre I, p. 459. 

33. Kach Verbrssminjr einer wahrsrhcinlichen Unrirhtipkoit in den chi- 

nesischen Be»»bachtun(jen (Conn. d. T. 1846) grhhesst sich die Bahn 
von iMugier diesen und den enropiucken Beobachtangen durchgän^ 
an. CoBpt. niid. XXII, p. 148. Bei don Redunuifwi m Valiz h\ 
die Wahl der Data and die AwCfttnaif Tendueden, dodi AUureB die- 
selben anf eine lluittche Baba, ib. p. 424. 

33. 1473. Nach Regiomontan's Beobachtungen. Pingrä I, p. 474. Die Bahn voa 

lAtUffier «^tclli den Lauf durch die Constellationen befriedigend dar, 
sowohl nach den chinesischen als den europaischen Angaben, sowie 
den Umstand, daM der Coniet am 21. Januar (bei einer Entfernung 
— 0,033) in einem Tage 40« durchlief. Compt. rend. XXII, p. 148. 

34. 1490. Chinedsche Beebaehtungen. Astr. Nachr. XXIII, S. 377. . 

34c. 1^1. Aas dem ComeleaverseichniMe ia deos AoMrleaB Ahaanac for 1847. 
Aquinoctium 1850,0. 

35. 1506. Aus chinesischen Beobachtungen von Jul. 31,, Aag. 8. nad Aug. 14. 

bere< hnet. Conipt. rend. XXIl, p. 148. 
C19) 1531. Halley s Comel nach Apian's Beobachtungen. Pingr^ I, p. 489. Vor- 
züglich sehe man auch in Halley tabulae astron. die dort eingerückte 
Abhandlung Halley's de motu cometanuu elliptico. 

36. 1533. Piiigr6 I, p. 493. Astr. Jahib. 1788, p. 194. Die vormals veraiathete 

Idortitit mit d«D Cometen von 1661 nmss aafjpgd»eii werden. JK^ 
Chain Mem. pr^s. X. (1785), p. 393. OiberM in Hindeidmigs Magathi 
für Mathematik 1787, S. 440. 

37. 1533. Pingre I , p. 496. Die gänzliche Verschiedenheit der beiden Bahnen 

zeigt schon, wie unsicher jede ist. Domres Struyck 1753, p. 24. 
Die Bahn von Olbers und verbesserte Angabe der Lange des Perihels 
bei der Bahn von Doawes Astr. Jahrb. 1800, S. 136. 
(13) 1556. Hach niebt sehr sichern Beobachtnngen des Panl Fabiicins vom 4. bis 
17. Hin, und deswegen anf die iÜinlichk^t mit der noch nnsicherera 
Bahn des Cometen von 1364 wenig zu rechnen. Pingre I, p. 503. 
Die neuem Bahnbestimmungen von Hind führten ebenfHlls lw keiner 
genügenden Vereintgang der von Pingr6 gesammelten Angaben. Astr. 
Nachr. XXI, S. 193. 

38. 1558. Aus drei Beobacbtungen des Landgrafen von JLessen, und einer von 

Cornelias Genuna, nach Vwliessemng dnes selir wahrsclieidiGheB 
Dmckfehlns Iwi lelsterem. Com. Gemma de natnrae divinis charae- 
terismis Lib. II, c. I, p. 33. S. Astr. Jahfb. 1817, S. 176 f. Zeitschr. 
f. Aslr. I, S. 45. — In Olbers Veraeichniss ist die Neigung 73* 49* an- 
gegeben. 

39. 1577. Nach Tycho's Beobachtungen. Pingr6 I, p. 511. Waldstedt Dissert. 

Helsingfors. 1814. Astr. Nachr. XXIV, S. 7. Descript'on de PObser- 
vatoire <'entral de Poulkowa p. 288. 
30. 1580. üalley nach Moestlin, Piiiyre nach Tycho's bessern Beobachtungen. 
Pingr« I, p. 531. 
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31. 1582. Beide Bahnen unsicher, da sie sich nur auf 3 Beobachtungen Tycho's 
vom 13., 17., und 18. Mai gründen, wobei noch die Betrachtung vom 
18. ein doppeltes RoBiilltt und to die beiden Bahnen giebl. Die «nten 
Elemrate scheinen die wahrscheinlichsten. Pingri I, p. 544. 

38. 1585. Nach Tycho's imd Rothnann's Beobachtungen. Pingr4 I, p. 550.. 

ObsMYationes Cometae Anni 1585 Unmibargi habitae a Tychone Brahe, 

ed. Schumacher. Altonae 1845. Von den beiden neueren, wegen 
der Ähnlichkeit dieses Cometen mit dem ersten von 1844 berechneten, 
Bahnen prn'ndet sich die erstere (eine Ellipse mit 5^ Jahren Umlaufs- 
leit) auf die Beobachtungen Oct. 19. , 30., Nov. 22. Conipt. rend. 
XIX, p. 702. Astr. Nachr. XXII, S. 247. Die »weite (15^ Jahre 
Umlaubseit) ist berechnet ans Oct. 19., Not. 1., 17. Astr. Nachr. 
XXin, S. 377. 

33. 1590. Tycho's BeobachtungeB vom 23. Febr. bis sum 6. lObs. Pingr4 I, 

p. 554. Bind Astronom. Nachr. XXV, S. III, 131. W. Äqn. 

Marz 10. 

34. 1593. Nach Beobachtungen von Christ. Joh. Ripensis xu Zeibst. M^m. de 

Paris 1747 p. 562. Pingr6 I, p. 557. 

35. 1596. Halleif nach Moesllin's, Piiii/re mch Tycho's Beobachtungen, wes- 

wegen die letzleren Elemente vorzuziehen sind. Pingrc I, p. 562. 
Die beiden neuem erheblich abweichenden Balmen sind nach etwas 
verttnderter Rednction der nnr einen hunen Zeilranm umÜBstraden 
Tychonischen Beobachtungen berechnet. Eine erneuerte Discuasion 
der in Bd. XXIII, S. 371 f. der Astr. Nadir, vdeder abgedruckten 
Tychonischen Originalbeobachtnngen, sowie die Entscheidung über 
die Identität mit dem Conieten vom Juni 1845 ist noch Itt erwarten. 
l alz Astr. Nachr. XXIII, S. 3H5. Hind ib. S. 232. 

(19)1607. Halley's Coniet. Pingre II, p. 3. Erster Supplementband zum astr. 

Jahrbuch. Hallet^ tab. astr. Sessel Mon. Corr. X, S. 425. Vergl. 
auch Aätr. Nachr. XII, S. 391. 

36. 1618. Nach Kepler's unvonhommenen Beobachtungen. Kepler de cometis 

libelli tres. Pingr« II, p. 4. 

37. 1618. BesteVt Bahn ist weit vorsuaiehen, da sie sich auf die Beobachtungen 

(II) Ton Harriot, Longomontan , C^t und Snelbus gründet. Astr. Jalirii. 

1808, S. 113 ff. 

Über die bei Pingr6 nicht erwähnten Cometen von 1625 und 1639 

s. Astron. Nachr. II, S. 101 und VIII, S. 57; auch sollen 1628 und 
1630 Cometcii » ischienen sein, s. Astr. Nachr. XII, S. 215; XIII, S. 1. 

38. 1652. Nach Hevcl s ikoh;u btungcn vom 20. Deccmbcr bis zum 8. Januar. 

Di© Beobachtungen Hevel s finden sich nicht nur in dem so seltenen 
2ten Bande der Machina coclesüü p. 26, sondern auch in seiner Co- 
metographia p. 5. 

39. 1661. Herel's Beobachtungen vom 3. Februar bis tum 38. Mira, ffevel's 

Mach. cod. Tom. II, p. 290, und Cometographia p. 718. Astron. Jahrb. 
1788, S. 195. MäOuO» M4m. pi«sent6s X. (1785), p. 995. 

40. 1664. Hevel's Beobachtungen im Prodromus cometicns, oder besser in- der 

Man t isse predromi cometid und in der Mach. coei. II, p. 439. Pingr6 
n, p. 10. 



Digitized by Google 



208 



41. 1665. Kach 'Heval*« BeoUchtonfen vom 6. ^ 90. April, die nch ia der 

Detcriptio Conelae 1665 e Mutim Pfodr. com, ind in der Mach, 
eeel. Ton. II, p. 452 finden. 

42. 1668. IKe enteren Elemente dieses in seiner Erscheinang den growen Co- 

meten von 1843 ähnelnden Cometen sind von Henderson vor 184S * 
berechnet, nach einer Charte: „Observationes Goae habitac circa 
Phaenomcnum coeleslc, quod a[>paruil Mense Marlio A. 1668, Roniam 
missae ad P. Aegidium Franciscuin de Gottignie^ in Coli. Rom. Math. 
Prof.*^, and stellen die hiemach für den Kopf des Cometen angenom- 
menen Pofitk»nen bis auf etwa dar« Die sweiie, gändieli davon 
▼erscliiedene Bahn Ist die des Cometen von 1843 auf 1668 redncirt, 
wodurcli sidi die Beobachtungen, mit Ausschluss der sehr nnsichem 
Positionen von März 18. bis 21., innerhalb der genannten Grenze 
ebenfalb darstellen lassen. Näheres hierüber sehe man in Schuma- 
cher's Astr. Nachr. XX, S. 333, 39.5, 399, XXI, S. 61. Lauter ii. 
Mauvais halten die Idenlitiit mit dem Cometen von 1843 gleichfalls für 
wahrscheinlich und uehmeu Febr. 27,5 als Zeit des Perihels. Compt. 
rend. XVI, p. 721. Die BeobaiAtangen und die Charte sind nen pa- 
blicin nnler dem Titel: Estratio delle osservaiioni fhUe snüa Comota 
del 1668. Born. 1843. 

43. 1672. Nach HevePs Beobachtungen vom 6. Sttn bis 21. April. Mach. cool. 

II, p. 593. 

44. 1677. Nach Hevers Beobachtungen vom 29. April bis 8. Mai. Auch Flara- 

sleed hat ihn zweimal beobachtet. Mach. coel. II, p. 792. Flamsteed 
Hist. coel. Brill. Ed. 1712, p. 103. Ed. 1725 I, p. 103. 

45. 1678. Nach den Beobaditungeu von Lahire, die blosse SohUmngen sind, 

und nach der Charte in der Hist» coel. de H. le Monnier p. 238. Man 
sehe besonders Struyck 1753, S. 38, 39, 106. 

46. 1680. Mkier'* elliptische Blemente sind als ein blosses Beehnungsbeispiel 

anzusehen und verdienen gar keine Beräcksichtigang. Nur die ellip- 
tische Bahn von Enche kann jetzt gelten, die aus seiner musterhaften 
Preisschrift über diesen Cometen (Zeitschrift für Astronomie 1818) 
genommen ist, wo sich auch alle Beobachtuii^fcn dieses Cometen ge- 
sammelt und untersucht flnden. Die erste Bahn von Eucke isl die 
sich den Beobachtungen möglichst anpassende Parabel. Encke hat 
die Lftngen vom nttttlweniLqiÄioetinm des 18.December 1680 geredi- 
net. MaUey's »weite Elemente nnd eüie Ellipse von 575 Jahren Um- 
laulbBeit. Bitter Theor. Hot. plan, et crai. p. 94. Newiom Prindp. 

III, prop. 41, probl. 21. 

(19)1682. Halley's Comet. Beobachtet vom 25. Aug', bis zum 19. Sept. Flamst. 

H. C. I, p. 108. Hevel Ann. Climacl. p. 120. Hallei/ tab. astr. de 
motu com. elli|»ti( o. Iturckhardt Conn. d. Tcmps 1819, p. 374. Die 
^ Bahn von DaiUy gründet sich blos auf Cassinische Beobachtungen, 
wihrend die vorbeigehenden ans Flamsteed's Beobachtungen herge- 
leitet sfaid. Hist. de PAcad. de Paris 1759 p. 162. Rosenberger hat 
die Beobachtungen von Flamsteed, Hevel, Lahire und Picard benutat 
und neu reducirt; er findet nach Berechnung der Störungen von 1682 
bis 1759 die beiden obigen Bahnen, bei welchen die Längen vom m. 
Äqn. des 15. Spt. 1682 gezahlt sind; die crstere Bahn ist, mit Aus- 
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nähme der halben grossen Axe, allein auf die Beobachtungen von 1682 
gegründet, die zweite ist diejenige, welche den Beobachtungen von 
1682 und 1759 zusammengcnonimen möglichst Genüge leistet. Astr. 
ÜMlir. IX, S. 53; XI, S. 157; Xn, S. 187, vergU tneh S. 391. 

47. 1683. Nach Fbnnsteed's Beobiditmigm vom 23. Jnli bis 5. Spt. Fhmt. 

H. C. Br. I, p. HO. Die Ellipse von Clmtsen ist nach erneuerter 
Reduction der Beobachtungen berechnet. Astr. Nachr. V, S. 367. 

48. 1684. Nach Bianchini's Beobachtungen vom 1. bis 17. Juli. Phil. TnuiMCl. 

Vol. 15, p. 920. Acta Ernditorum 1685, p. 241. 

49. 1686. Erst im August in Ostindien, dann im September in Europa gesehen. 

Bahn nicht sehr zuverlässig. Pingre II, p. 28. 

50. 1689. Sehr unsichere Beobachtungen. Pingrä II, p. 29. Ob dieselben sich 

durch iBe Blemeiite dMComeleB iron 1843, denen die -von Petne fttr 
den Conelen von 1669 berechneten iihnlich afaid, genflgend danteOeB 
lassen, bedarf noch einer ferneren Erwägung. Astr. Nachr. XX, S. 396. 

51. 1695. Durckhardt hat sdne Bahn nach handschriftlichen Beobachtungen 

berechnet , die Delisle im Depöt de la Marine gelassen hatte. Was 

man vorher von diesem Comcten wusstc, hat Pingre II, p. 33 — 35 « 

gesammelt. Conn. des Temps 1817, p. 278. 

52. 1698. Die Beobachtungen von Lahire und Cassini, die einzigen, die wir von 

dieMm Cometcn haben, aind wenig geaan. Ane. Il6ni. II, |i. 341, 
X,p.742. 11401. 1702, p. 117. 

53. 1699. Von de Föntenay zu Peking und ven CSasiini und Maraldi zu Paria beob- 

achtet. Die Beobachtungen gehen von Febr. 17. bis März 2. Mcm. 
de Paris 1701, p. 47. La CWMte Le<;on8 d'Astronomie. Ed. 1761, p.289. 

54. 1701. Aus wieder aufgefundenen Beobachtungen des P. Patlu zu Pau, und 

den Beobachtungen von P. Thomas in Peking. Conn. des Temps 1811, 
p. 482. No6l Obs. phys. el nath. in India (kclae p. 126. 

55. 1702. Die von 20. April bis 5. Xai gehenden Beobachtungen nicht aehr 

genau. Struycfc 1753, p. 49, Pingn& II, p. 38. CaiUe Le^ona 
d'aatronomie. Iturckhardi H4m. de l'InaHtat VII (1806), p. 28. Hon. 
Corr. XVI, S. 511. 

. 56. 1706. Cassini und Maraldi vom 18. März bis 16. April. M^m. de Paris 1706, 
p. 91, 148. Pingrä II, p. 39. La Caille Levens d'astr. Struyck 
1753, p. 53. 

57. 1709. Die Beobnehtungen gehen von 35. Nov. 1707 bis tum 23. Jan. 1908. 

VUm, de Paria 1707, p. 558 und 1706, p. 80, 328. Ober die Bahnen 
aebe man Püigr4 ü, p. 40. La Caille Le^nt d'astr. Strugek 1753, 
p. 54. Die von Struyck selbst unvollständig angegebene Bahn von 

Houttutfu beruhet auf einer blossen Gonstruction. 

58. 1718. Nach den Beobachtungen Kirchs. Mise. Berol. III, p. 200. Phil. 

Transact. Vol. 30, 32. Pingr6 II, p. 41. Struyck Inleiding tot de 
Algemeene Geographie 1740, p. 295. La Caille Le^ons d*attrenoniie. 
Dwwes Struyck 1753, p. 56. WhUtm** Elemente beflnden sich hi 
Barker's Abhandlung (S. 29), der sie von Whialon selbst erhalten hak 
Aryelander hat die Originalbeobachtungen von Neuem reducirt, wobri 
sich dieselben, gegen einige Bemerkungen bei Pingre, als genau er- 
wiesen; die hiernach berechnete Bahn schliesst sich den bessern Beob- 
achtungen so genau als möglich an. Astr. Nachr. VII, S. 493. 
0 1 b e r 8 Abbandlong. 14 
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59. 1723. Wurde Bchon am 12. üct. in Ostindien gesehen. Die Buhnen gründen 

sich haupuüchlich tuf die vom 20. Oct. bb 18. 0«c. gehenden Beob- 
tdmuifMi von Helley, Bndley, Ponnd und Grabiun. Pbiloi. Tnamcl. 
Vol. 3a, Ilr. 383. p. 41, Nr. 397, p. 218; dnaeOMt p. 38 die Bahn von 

BraAley. Auch bei Struyck 1740, p. 296 iat dieselbe angegeben, 
1753, p. 106 eine theiiweia elwaa verftnderte Bahn, welche in den 
Berliner astron. Tafeln (tnit einer kleinen Veränderung der Perihel- 
distanz) unter der Brtit iuiiiiie ..Struyck, Bradley'' aufjyfcführt ist. Vcrgl. 
Pingre II, p. 42. Hurckhanit Conn. des Teinps 1821, p. 296. Die 
neuere genaue Berechnung dieses Cometen, von Spörer (Üiss. inaug. 
Berol. 1843), ergab dne mit der Bmdley*ichen nnhe iibereinkonunende 
Bnhn. 

60. 1739. Entdeckt von Pater Sarabat den 31. Juli 1729 nind beobachtet bb mm 

18. Jan. 1730. Pingre II, p. 42. Struyck 1740. p. 297, 1753, p. 58. 
Mein, de Paris 1730, p. 284 - 298. Douwes Struyck 1753, p. 58. 
, La CaiUe Legons (rastr<uiomie. Manildi Mem. de Paris 1743, p. 196. 

Kies Meni. de Berlin 1745, p. 46. Detisle Mcni. de Paris 1746, 
p. 406. DurckhurtU Conn. des Tenips 1821, p. 297. Kücksichtlich 
der Verschiedenheilen in den iierechneten Durchgangen durch das 
Perihel vergL man Lalande Aatronomie T.III (3. Ed.), p. 358, Nr. 
3181 u. Mein. 1746, p. 406. 

61. 1737. Nach Bradicy's eigenen vom 26. Febr. bis 2. April gehenden Beobach- 

tungen berechnet. Phil. Transact. VoL40, Nr. 446, p. 111, 116. Pingr«. 
II, p. 45. Struyck 1710, p. 301. 

62. 1737. Die in Peking gemachten Beubaciitungen sind in der Mun. Corr. XXI, 

S. 316 bekannt geoMcht. Conn. dea Tenips 1812, p. 409. 

63. 1739. Die Beobnchlungen find von Ztnotü, vom 38. Mai bu 18. Anguat. Die 

ertle Bnhn von XmnUH isl nnr eine unvoUkommcne Annihemnf . 
Struyck 1753* p.65. Phil. Transact. Vol. 41, Nr. 461, p.809. Nova 
• Acta Eruditoruu) 1740, p. 6G6. Comm. Intl. Bon. Tom. II, P. III, 
p. 73, 84. La Cuilir LeQ. d'astr. 

64. 1742. Uber die zahlreichen Beobachtun<Ten dieses Coineien sehe man Pingre 

Ii, p. 47. Le MoHiiier Hist. de i Acad. de Paris 1742, p. 83 , 84. 
mru^ck 1753, p. 68, 106. Xtf CatU9 Le^s d'aatr. Zanotti Com- 
nwaU Inat. Bonon. T. III, p. 339. BiUer Theorie motna Phm. et Com. 
p. 188. Wrigkt Strayck 1753, p. 7a KUmkenberg Struyck 1753, 
p. 70. Jlonflniyii Slmyck 1753, p. 70. Barker Account etc. 
p. 29. 

65. 1743. Zum Theil sehr unvullkommen beobachtet. Die Beobachiiin^en finden 

sich grosstentheiU gesanwuelt bei Struyck 1753, p. 72. Elemente von 
Strujfck p. 73. JäU Caille Le^uns d'uütr. Struyck u. Pingre corrigi- 
ren Q 68** atatt 78". .Bei den BlemcDten von Otbers iat «neb 6ri- 
achovr'a erste Beobnchtung benntat Die Beobnchtra^en dieaea Cometen 
laaaen aich nicht hi «ner Parabd daratellen, lud ao wemg gennn aie 
auch aind, iclieinen sie doch eine merkliche Ellipticität der Bahn zu 
verrathcn. Clausen hält denselben für wahrscheinlich identisch mit 
dem vierten Cometen von 1819. Astr. Nachr. X, S. 345, XIV, S. 61. 

66. 1743. Ganz allein von Klinkenberg vom 18. Aug. bis 13. Sept unvoll- 

kommen beobachtet. Struyck 1753, p. 76, 77. Die Beobachtungen, ' 
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Ae nch Päigrt O, p. 53 aafiUnt, weichm unlMrwdlMi md darOber 
von den angegebenen Elementen ab. 

67. 1744. Ausser den von Pingrä II , p. 52 sq. und Struyck 1753, p. 78 ange- 

führten Beobaihtern und Berechnern dieses berühmten Cometen ist 
noch besonder» Cheseaux Traite de la ComMe, Laus. 1744, und Hiorter 
in den Abhandlungen der Schwed. Acad. d. Wiss. nachzulesen. S. auch 
Hon. Corr. XXI, S.311, XXV, S.189, XXVI, S. 475. ZeitKbr. f. 
Aalr. m, S. 176. Betts PbU. Tiani. Vol. 43, Nr. 474, p. 96. MaraUi 
Mdn. de Paria 1744, p. 67. La CmUie Le^ona d'aalr.. n. Mdm. de 
Paris 1746, p. 428. Maire Comment. Inst. Bonon. T. III, p. 342. 
Zeitschr. f. Aslr. III, S. 176. Chesemir l. 1. p. 124. FAtler Theoria 
motus Plan, et Com. p. 169. Verschieden davon ist die in Hcinsius 
Beschr. d. Com. v. 1744, S. 104 angeführte Bahn. Klinkenberg 
Struyck 1753, p. 80. Hiorter 1. I. VII, S. 79 (deutsche Ausgabe v. 
Xiitnnr). CteaaM Mdai. de Paria 1744, p. 306. 

68. 1747. Entdeefcl von Chdieanz den 13. Aug. 1746 und anleut von Haraldl 

beobachtet den 5. Dec. 1746. Die Bahnen von Maraldi und La Caille 
rind Torznxiehen. Pingf^ II, p. 56. Ckitetmx Struyck 1753, p. 93. 

Maraldi M6m. de Paris 1748, p. 235. Im Caille Le?. d'astr. 
60. 1748. nau})tsächlich von Maraldi beobachtet. Mem. de Paris 1748, p. 232. 

Die Elemente p. 232. Monnier Struyck 1753, p. 95. KUulieu- 
berg ib. 

70. 1748. Nur drei Mal, den 19., 20. und 22. Hai, unToUkonunen von iOinken- 

borg beobachtet. Sirujfek 1753, p. 96, 97. BeuH hat die Beobach- 
tungen schärfer redndrt. Aalron. lahrb. 1809, S. 99. * 

Die unvollständige Bahn : Zeit des Perihels 1748 April 22, ß 294«, 
Neigung 76", küraester Abstand 0,5, Bew. rückläufig, die Delaoibre 
Burckhardt zuschreibt, und worüber ich weiter nichts habe finden 
können , kann keinem der beiden berechneten Cometen dieses Jahres 
angehören. Vielleicht betrifft sie den dritten Cometen, den Struyck 
in diMoni Jahre erwdieinen Iftfft. Dann gründet tie Mch aber auf die 
angeblichen Beolrachtdngea von Eindennann, die gar keinen Gianboi 
verdienen. 

Die Beobachtungen des im Jan. 1750 von Wargcntin gesehenen 
Coiucten (Pingre 11^ p. 61) findet man in den Schwed. AbhandJ. von 

1752. 

71. 1757. liradleji'ü Beobachtungen und Elemente sind den übrigen vorzuziehen. 

Phil. Trana. Vol. SO, P. I, p. 408, 413. Die anderen Beobachtungen 
finden aidi geeanunelt von Piagrd ni M4ai. de Paria 1757, p. 97. La 
CaiUe Lecons d*aatr. PingrS L e. p. 105. de RatUf Mdm. de Paris 

1761, p. 500. 

72. 1758. Wurde von de la Nux auf der Insel Bourbon gegen Ende Mai, später 

an einigen andern Orten gesehen. Messier beobachtete denselben vom 
15. August bis sum 2. November. Mem. de Paris 1759, p. 154, 178, 
1760, p. 463. 

(19) 1759. BcrfUnnte nnd vorher angekfinfigte WiedererMdidnnng dea Naliey'achen 

Cometen. Pingrd II, p. 66. Die Elemente von MeatUr Mdni. de • 

Paris 1760, p. 425. Lalande Mem. de Paris 17S9, p. 34. Maraldi 
Ute. de Paris 1751^ p.286. Von La CaiUe die ersten Elemente : Mdm. 

14» 
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de Paris 1760, p. 62, die zweiten: p. 425, und Le<;ona d'astr. Ed. 1761, 
p. 289. Klinkenhertf Mem. de Paris 1760, p. 437. tfaiUif M6m. 
pr^s. V (1768), p. 16. Burckhurdt Conn. des Temps 1819, p, 375. 
Die Elemente von Rosenberger sind nach strenger Berechnung der 
Störungen leil 1682 nnd wihread der Dauer in BndMinaog vok 
1759 hergeleitet, die enteren Mos am den BeobachtmigeB tob 1759, 
die swelteD sngleicli denen von 1683 rnftgliclut genOgend. Die Lingen 
gelten für das m. Äqu. März 13. Astr. Nachr. VIII, S.221, XI, S. 177, 
MI, S. 190. Vergl. auch Astr. Nachr. XII, S. 392. 

73. 1759. Pinyre giebl seinen Elemenlen den Vorzug. Der Comet wurde vom 

25. Jan. bis 18. Marz 1760 beobachtet. Fingre Ii , p. 68. La Caille 
Mem. de Pari« 1760, p. 151, und Lefons d'astr. Chajrpe Mem. de 
Pirit 17601, p. 160. Die Sleneale finden »idi andi Htai. 1772, p. 432. 

74. 1759. Vom 6. Janaar Iris snin^8. Petmiar 1760 beobaditet. Pingr^D, p. 70. 

Aslr. Jahrb. 1829, S. 135. ha CaiUe Mdm. de Parif 1760, p. 104, 
nnd Le^ns d'astr. Chappe M4m. de Paris 1760, p. 167. Die Ele- 
mente auch Mem. 1772, p. 340. 

75. 1762. Entdeckt von Klinkenberg am 17. Mai : beobachtet bis zum 2. JuUns. 

Maraldi Mem. de Paris 1762, p. 561. LaUuide Astronomie T. III, 
3. Edit. p. 257. M6m. 1762, p. 566, und niit einigen Änderungen 
PhU. Trau. VeL 52, P. U, |). 581. BalUg M4ni. de Paris 1763, 
p. 238. Kttnkenberff M4ni. 1762, p. 568, n. H4m. 4tra«g. V (1768), 
p. 175. Struyck M^m. 1763, p. 15. Burckkardt Hto. de linst. VII 
C1806). p. 228. Mon. Corr. XVI, S. 515. Diese Elemente sind die 
genaueren. Man hatte bei der Reduclion der Beobachtungen die 
Strahlenbrechung vernachlässigt., und so wichen alle bereclmeten 
Bafajien mehrere Minuten von den Beobachtungen ab. 

76. 1763. Enideekt von Messier den 28. Sept., beobachtet vor dem Perihel Vom 

30. Sept. bis suin 25. Oct., nach dem Perihel vom 12. bis anm 25. Nov. 
Fingrä nnd LäxM konnten die Beobnolrtnngen darch keinen Kegel- 
johnitt gut darstellen. Pingr6 II, p. 106. M6m. de Paris 1764, p. 487 
tt. 1774, p. 36. Ada Ac. sc. Petrop. 1780, P. II, p. 331. flurck- 
hardt hat die durch fehlerhafte Flamstced'sche Stcrnposiiionen ent- 
stellten Messier'schen Beobachtungen verbessert, und noch spater 
bekannt gewordene Beobachtungen von St. Jacqnes de Silvabeile 
benutit. M6m. pres. I (1805), p. 403. Hon. Corr. X, S. 511. Conn. 
dea Temps Xm, p. 844. 

77. 1764. Von Messier entdeckt und vom 3. Jan. bis sum 11. Febr. beobachtet. 

Die dritte Bahn ist die nach allen Beobachtungen verbesserte. Pingrä 
II, p. 74. Mem. de Paris 1764, p. 487 u. p. 344, 1771, p. 506. 

78. 1766. Von Messier den 8. Marz entdeckt und nur 8 Tag« beobaciitet. 

<1> Pingre II, p. 75. Mem. de Paris 1766, p. 424. 

79. 1766. Von Messier in Paris nur 5 Tage vom 8. bis 12. April beobachtet. 

(II) 

La rsux auf der Insel Bourbon verfolgte ihn vom 29. April bis som 
13. Hai. Pingr^ II, p. 76. Die unvollkommenen Beobachtnngen von 
La JHux konnte Phijfrä nicht hinr^hend mit den Pariser Beobaeh- 
tungen in Vereinigung bringen, welches Burckhardt dmrA die Ellipse 
▼ersncht hat. Berl. Taf. I, S. 41. M^m. de Paris 1773, p. 166. Pingrä 
n, p. 106. Conn. des Tempi 1821, p. 283. Clansen vermuthet, dass 
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dieser Comei mik dem dritten von 1819 identimdi ati. Attr. Nachr. 

X, S. 383. 

80. 1769. Entdeckt vou Mesäier am 8. August und beobachtet vor dein Perihel 

bis zma 15. Sept., nach dem Perihel vom 24. Oct. bis sam l.'Dee. 
Dia vorzüglichsten Beobachtungen finden sich Mim, de Paris 1769, 
p. 49, 1770, p. 94, 1775, p.398. Haskelyne Astr. Obs. Vol. I. Über 

die verschiedenen Bahnen sind ausser Pin^6 II, p. 83 besonders 
EiiiiT und Lexell: Rccherches et Calculs sur la com^te 1769. Pelrop. 
1770, 4., die zwei seltenen Schriften von Asciepi: De conietaruni 
ntolu exercilatio astronomica, Roniac 1770, 4., und: De conietaruni 
niulu addenda ad cxercitatiouem astrononiicani, Roniae 1770, und Bes- 
ser« treffliche Preisschrift im Astr. Jahrb. 1810 nachzusehen. Die Ble- 
menle von LeUande M6ni. de Paris 1789 p. 55, und Astronond« DI. 
WaiM ]f4m. 1769, p. 56. Ctutini M4in. 1770, p. SO. Protperin 
Scbwed. Abb. XXXH, S. 189 nnd Mto. 1775, p. 430. Audiffredi 
De cometarum motu exerc. astr. p. 28. Slop de Cadenberg Thcoriao 
cometarum anni 1769 et anni 1770, Pisis 1771, 4., p. 13. Asciepi 
1. I. p. 30. Vergl. auch Astr. Jahrb. 1811, S. 197, und Ree. p. I. 
Astr. II, p. 263. Lambert Beiträge T. III, S. 280, und ßernoulii 
Recueil p. 1. Astr. T. I, p. 235. Widder Hdm. de Paris 1775, p. 480. 
üttter Ree. p. I. Astr. ^ p. 225. hexeU 1. L p. 138. Phtjfr^ Co- 
m^gr. n, p. 106, 381. BettH Astr. Jahrb. 1810, * S. 88, 1811, 
S. 197. Legendre Nouvelles Mfthodes pour la ddtemuiatfMi des 
orbiles des Coinetes p. 51, 

Über einen 1770 Marz 19. in Wardoebmu gesehenen Coiueten s. 
Astr. Nachr. XII, S. 151, 184. 

81. 1770. Dieser we^jen seiner so sehr von der Parabel abweichenden Bahn 

berühmte Goniet wurde am 14. Juuius von Messier entdeckt und bis 
tum 2. Oet. beobachtet. Die Beobacbtnngen sind gesammelt von 
Messier yUm. de Paris 1776, p. 997. Vergl. auch Astr. Jabib. 1782, 
8. 188. Die »lerst von Lexell boMcbnete, so pamdos sebeiBende 
knrae Umlaufszeit dieses Cometen von etwas mehr als 5} Jahren 
wurde durch IturckhardVs Untersuchungen in seiner schönen Preis- 
schrift Meni. de ['Institut VII (1806), p. 1 sq. völlig bestätigt. Erste 
Bahn: p. 17, 18, zweite: p. 20, 21. Vergl. Mon. Corr. IV, S. 149 u. 
XVI, S. 504. Warum man aber den Cometen seit 1770 nicht wieder- 
gesehen hat, iit vortrefliicb in La Place Ute. o4L T. IV anl^ttn. 
Die Bahnen von Pimgr^ Coaidtogr. II, p. 106 n. 89. Protperim 
Astr. Jahrb. 1782, S. 191 n. Nov. Act. Upsal. II, p, 267. Widder 
Astr. Jahrb. 1. 1. Lexell ib. u. Mem. de Paris 1776, p. 639. Phil. 
Trans. Vol. 69, p. 69. Acta Petrop. 1778, P. I, p. 324 u. 1777, P. I, 
p. 332. F. II, p. 328. Slop 1. 1. (Coniet v. 1769) p. 20 u. Astr. 
Jahrb. 1782, S. 191. Lambert ib. u. Beitrage III, S. 303. Ritten- 
^ house Trans, ofthe American phil. soc. Vol. I, p. 145 u. A»ir. Jahrb. 1. 1. 
Die B|dui von Ckm$em ist nach emenerter Reduction der Beobach- 
tungen nnd mit Berttcksk^tignng der Stttningen, Insbesondere dordi die 
Erde-, während der Dauer der Sichtbarkeit des Cometen, berechnet, 
wonach die Elemente für den Anfang und das Ende der Beobacb'* 
tungen, ^luü 15,53 u. Oct. 2,67, und für das jedesmalige wahre Äqni- 
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nocliuiii, die obigen sind. Der Comet näherte sich der Erde am 
1. Juli bis auf 363 £rdhalbniesser. Die Herleitung der Bahn aus den 
B«obcchtuif«i DMk der ErdDähe ergab etwas andere Blenmte ik 
die aas den gesammtea BeebaelitiuigeB. Aatr. ICachr. XIX, S. 121 sq. 
Gteichieitig mal danseii* isl die Balia von Le Verrler beteduiet. 
Compt. rend. XIX, p. 559. 

83. 1770. Wurde zu Paris nur vier Mal zwischen dem 10. und 20. Jan. 1771 
beobachtet. Meni. de Pari.» 1771, p. 427. Pingrd II, p. 90. 

83. 1771. Von Messier am 1. April entdeckt und von ihm bis zum 19. Junius, 
von St. Jaques de Silvabelle zu Marseille aber bis zum 17. Julius 
beobachtet. Die Bahn scheint nach Burckhardl's und Encke's Unler- 
suchungen wirklich hyperbolisch zu sein. Indessen giebt die Parabel 
von Endte auch nur massige Aliweichungen. Pingri ComAtogr. n. 
Htai. de Paris 1777, p. 175. Prospertn Sdiwed. Abb. Bd. 33, S. 347. 
Astr. Jahrb. 1776, S. 186. Ree. p. I. Astr. II, p. 326. Burckhardi 
M6m. pr6s. I (1805), p. 404. Mon. Corr. X, S. 512. Conn. d. Temps 
XIII, p. 344. Encke Corr. astron. V, p. 557 sq. Derselbe reebnet 
vom mittleren Aquinoclium Jan. 1, 1771. 
4. 1772. Von Montaigne am 8. März entdeckt, von Messier nur vier Mal, den 
26., 27., 30. Märs und 1. April, beobachtet. Die Berechnung der 
elUptiscben Bahnen wurde durdi die ÜLbnlichkeit der Blemenle des 
ersten Cometen Ton 1806 verfnlasst. Die Identitilt beider Comeien, 
weldie anfangs verwerflich schien, ist, seitdem der Comet im Jahre 
1826 zum dritten Mal, von Bielu und Gambart, entdeckt worden ist, 
keinem Zweifel mehr unterworfen. LMktnde Astronomie T. III. 
Ittin lilutrdt ^ der die wieder aufgefundenen Beobachtungen von Mon- 
taigne benutzen konnte. Gönn, des Temps 1811, p. 486. liessei Mon. 
Corr. XIV, 8. 78, 74. Gmua ib. S. 64. Uber die Identltil mit den 
Cometen Ten 1806 nad 1636 siehe anmerdem Astr. Nachr. IV, 
S. 466—472, 503—908. 

85. 1773. Entdeckt von Messier den 12. Oct. 1773 und beobachtet bis zum 

14. April 1774. Pingre M6m. de Paris 1774, p. 327 u. Comitogr. 
Lejell Acta Petrop. 1779, F. II, p. 342, 345, 348, 351. Mem. de 
Pflris 1777, p. 357. Astr. Jahrb. 1783, S. 73. nurckhardt , der 
zugleich Beobachtungen von St. Jacques de Silvabelle benutzte, findet 
die Bahn nidit tob der Parabd verschieden. Il4ni. pris. I (1805), 
p. 405. Com. des Temps Xm, p. 343. Horn. Corr. X, p. 512. 

86. 1774. Von Montaigne entdeckt den 11. Aug., beobachtet bis snm 25. Od. 

He Saron M6m. de Paris 1775, p. 473. Boscovich ib. Me'chain ib. 
n. nut geringen Änderung^en Conn. des Temps 1776, p. 308. J^m Se- 
jour Astr. Jahrb. 1779, S. 88. Burckhardi Conn. des Temps 1821, 
p. 295. 

87. 1779. Entdeckt von Bode den 6. Januar, beobachtet bis zum 17. Mai. M6m. 

de Paris 1779, p. 31& Haskelyne Obs. II. Pingrö (H, p. 94) schobt 
der Bdm Ton D*Aagos den Vonog vor den fibrigen in gdben. He 
amrm^f MädMin, D'Angos M^m. de Paris 1779, p. 353. Reggio ib. 
u. Ephem. Mediol. 1782, p. 155. Oriani ib. \). 165. Prosperin 
Astr. Jahrb. 1789, S. 167. Neue Schwed. Abh. Bd. VI, p. 260, §. 4. 
V, ZocA Oibers Meth. 1. Aufl. S. 46. De Pacussi in s. Übers, von 
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Jahrb. 1782, S. 11, 129, 132, 133, 151. 

88. 1780. Enldecki von Mes.sicr Oc t. 26. und beobachtet bis Nov. 28. 

Ada Petrop. 1780, P. II, p. 352, 353, 354.- Mrm. de Paris 1780. 
p. 532. Mecluiin Astr. Jahrb. 1784, S. 141. L'Uo^er Aslr. Nachr. VI, 
p. 147. 

89. 1780. Am 18. October von Montaigne und OlKen entdeckt und nur drei Hai 

sehr nnvolUioninien beobachtet. Die Elemente daher sehr nnaicher. 

M^m. de Paris 1780, p. 515. ftoACovich ib. p. 519. Otber* Astr. 
Jahrb. 1804 S. 172. A. G. Ephem. IV, S. 49. 

90. 1781. Entdeckt von Mi-chsun den 28. Junius, beobachtet bis zum 15. Julitiü. 

Mein, de Paris 1781, p. 349. A«lr. Jahrb. 1785, S. 160, 168. Me- 
Chain Mein. 1782, p. 583. 

91. 1781. Entdeckt von Mechain den 9. October, beobachtet bia mm 25. December. 

lUm. de Parii 1781, p. 360, 1782, p. 587. Die ersten Elemente von 
Mäekmin Mem. 1781, p. 366, 1783, p. 594 u. Conn. d. T. 1785, p. 3, 
die zweiten : Mm. 1780, p. 71 n. Astr. Jahrb. 1786, 8. 231. L^gendrt 
Nouv. Method. anal. p. 41. 

92. 1783. Entdeckt von Pigott in York den 19. November, beobachtet bis znm 

21. December. Mem. de Paris 1783. Astr. Jahrb. 1787, S. 141. 
Pliil. Trans. Vol. 74. Die Elemente von Mechain u. Harun Mem. 
1783, p. 13:^, 643, 648. Conn. d. Temps 1788, p. 384. Vorzüglich 
aber sehe man Aber Ihtrek*ar4t*s Bahn Conn. d. T. 1820, p. 305. 

93. 1784. Von de la Nun auf der Insel Bonrboo schon am 15. Dec 1783, in 

Paris zuerst am 24. Januar gescheiK und bis zum 11. März beobai-htei. 
Nachher wurde er noch wieder sichtbar, und vom 9. bis 26. Mai 
beobachtet. Mein, de Paris 1784. Die ersten Elemente von Mechain 
Astr. Jahrb. 1787, S. 141, die zweiten verbesserten: Mem. 1784, p. 363. 
Conn. d. T. 1788, p. 334. 

Der bisher als der aweüe Comet von 1784 te den Tafeln ange- 
fahrte ist eine sehandHehe Erdichtung des Ritlers d*Anges, wie Prof. 
Eneke bewiesen hat. Corr. astr. IV, p. 456. 

94. 1785. Entdeckt von M^ier imd H^dnin den 7. Januar, beobachtet bis anm 

8. Februar. Mem. de Paris 1785. Astr. Jahrb. 1789. Die Elemente 
Conn. des Temps 1788, p. 335. Aslr. Jahrb. 1788, S. 166. Exlrait 
des Observ. astr. ä l'observ. royal par le Comte de Cassini 1785, p. 20., 
Mem. 1785, p. 643. 

95. 1785. Entdeckt von Mechain den 11. März, beobachtet bis zum 16. April. 

(!■> Mi&m. de Paris 1785. Aslr. Jahrb. 1789. Die Elemente von Saron 
Conn. d. T. 1788, p. 336. Astr. Jahib. 1789, S. 144. Extrait des 
Obs. astr. i l'obs. royal par Cassini 1785, p. 20., die von Midmt» 
Lalande Astronomie 8. Ed., T. HI, p. 257. 

96. 1786. Wurde am 17. Januar von M6chain entdeckt und konnte nur noch 

einmal, am 19. Januar, von Mechain und Messicr beobachtet werden. 
Mem. de Paris 1786, p. 95. Da aber die Identität dieses Cometen mit 
denen, die 1795, 1805 und 1819 sichtbar waren, erwiesen ist, so 
konnte Cncire die Beka aus diesen beiden Beebnehtungen bestimmen. 
Aslr. Jahrb. 18B2, 8. 196. Corr. aalron. 0, p. 6(M. Conn. des Temps 
1819, p. 224. 
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97. 1786. Eoldfckt am 1. Augnst von Miit Caroline Henchel, beobachlet bis 
tarn 2», OelolMr. Mto. de Pvii 1786, p. 96. MMkelyae Obt. D. 
Miehain Com. d. T. 1789, p. 323. Ailr. Mub. 1790 S. 181. Ute. 

1786, p. 112. Ref/gio Eph. Mediolan. 1789, p^ 147. 
96. 1787. Entdeckt von Mechain den 10. April, beobachtet eu Paris bis den 20., 
KU Marseille bis den 26. Mai. Mem. de Paris 1787, p. 70. Conn. d. 
T. 1790. Astr. Jahrb. 1791. La Nux beobachtete ihn auf Isle de 
France vom 25. Mai bis 26. Julius. Die Elemente von de Suron 
Mim, 1787, p. (0, 74. Cowi. d. T. 1790, p. 376. AMT. Jairb. ITM, 
S, 155. Extr. des Okt. Mir. k Polit. roj. pir €Miini 1787, p. 140. 

99. 1788. Entdeckt von Mearier d« 3S. Hmaber, Mmklel Ui inm 30. De- 

cember. M^m. de Paris 1789, p. 663. Die ersten Elemente: Conn. 
des Temps 1791, p. 369. Extrait doa Okt. aatr. 1788, p. 189. Die 
zweiten: Astr. Jahrb. 1793, S. 118. 

100. 1788. Entdeckt von Bliss Herschcl den 21. December, beobachlet soletst 
CU) ^ H^chain den 18. Jan. 1789. Phil. Trans. Vol. 77, p. 1. Häm. de 

Puri« 1788, p. 684. MnriifllyBe Amt. Okt. DL Aelr. Muri». 1798, 
S. 119. CflmL d. T. 1792, p. 354. 

101. 1790. Entdeckt von Miss Berschel den 7. luniar. Nur vier IM beobachtet, 

den 9., 19., 20. und 21. Januar. Mem. de Paris 1790, p. 309. Conn. 
des Temps 1792, p. 354. Aslr. Jahrb. 1794, S. 94. Die ersten Ele- 
mente stellen die Längen, die andern die Breiten genauer dar. 

102. 1790. Entdeckt von Mechain den 9. Januar und beobachtet bis zum 1. Fe- 
iU) bnier. M6111. de Fem 1790, p. 317. Comi. dea Tenpe 1792, p. 355. 

Attr. Jakik. 1794, S. 94. 

103. 1790. Entdeckt von Misa flandwl den 17. April ned beobachtet bia dea 

29. Junius. Maskelyne Obs. IIL Mem. de Paris 1790, p. 320. 
Mechain ih. p. 336. Conn. d. T. 1792, p. 355. Astr. Jahrb. 1794, 
S. 94. Enfflefielfi on (he determination of the orbits of comets, 
London 1793, p. YIIL 

104. 1792. Entdeckt von Miss Berschel den 15. Dec 1791. Beobachtet zuleut 

von Maskelyne den 25. Jan. 1792. 'Maak. Oba. IIL Aatr. Jehrb. 1795, 
8. 184. HUCMn Conn. d. T. 1703, j». 374. Bzlrait dea Oba. per 
Cassini 1791, p. 377. r. Zack Aatr. Jahib. 1796, S. 148. Bmfte- 
ßeld orbils of com. p. VIII. 

105. 1792. Entdeckt von Mechain den 10. Jan, 1793, auch von Piazzi; beob- 

achtet bis zum 19. Febr. 1793. Mem. de l'Inst. VI, (1806) p. 290. 
Mechain Astron. Jahrb. 1797, S. 136. Piazzi deila specoia astr. 
Lib. V, p. 24. Prorpertn Aalr. labib. 1799, S. 192. de Sarom 
Conn. d. T. 1795, p. 286^ 

106. 1793. Entdeckt von Hefaier den 27. Sept., beobachtet bis zum 11. Oct; 

dann wiedergesehen den 30. Dec. und beobachtet bis zum 7. Jan. 
1794. Conn. des Temps 1795, p, 287. Phil. Trans. 1793. So viel 
ich weiss, sind Mcssier's Beobachtungen von diesem, sowie von eini- 
gen andern Cometen noch nicht gedruckt. Ihre vollständige Bekannt- 
machung wäre sehr zu wünschen. 

107. 1793. Entdeckt von Ferny den 24. SepU, beobachtet bb zum 3. Dec. Conn. des 

Temps 1795 p. 287, und besonders Conn. d. T. 1820, p. 310. BurckharM 
llsst ea aweifelhafl, ob dieaer CooMt mit dem von 1783 identiBcb aei. 
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(96) 1795. Entdeckt von Miss Herschel den 7. Nov. md beobachtet bii mm 
37. Not. Die Beobachtungen grösstentheib wenig genan. IHee irt 
die Bweite Encheiiinng des Sacke'echeii Cometen. PhiL Trana. 1796. 
Masketyne Obs. in. Otbers Astr. Jahrb. 1799, S. 102, 1814, S. 169. 
Bouvard Conn. des Temps VI , p. 464. v. Zach Astr. Jahrb. 1799, 
S. 207. Die Elemente von Encke gelten für das miltl. Aqu. des 
18. Nov. 1795. Astr. Jahrb. 1822, S. 106. v. Zach Corr. astr. 
II. p. 604, 605. 

108. 1796. Entdeckt von Olbers den 31. Mära und beobaehlot bb swn 14. ApiiL 

Artr. Jahri». 1799, S. 106 aq. 
100. 1797. -Bntdeckt den 14. Angoat, aii Paria von Bouvard, m Slonfh von Hin 

Herschel, aa Hackney von Stephen Lee, and später an einigen an- 
deren Orten; beobachtet bis zum 31. August. Maskelyne Obs. III. 
Astr. Jahrb. 1800, S. 233, 1801, S. 163. Allg. geogr. Ephem. 1, 
S. 127, 128. 366, 604. Lalande Bibliogr. p. 783. 
HO. 1798. Entdeckt von Messier den 12. April, beobachtet bis zum 24. MaL 
Mtei. de rinstitat T. II (An YII.), p. 430. A. 6. B|»h. I, S. 679, 
690, 604, n, S. 79, 95. Aatr. Jahrb. 1801, S.231..^Daaelbat lind 
die NaneD Oltera n. JBterdtitordt lu Tertaiuehen. Lahnda Bibliogr. 
p. 796. 

111. 1798. Am 6. Dec. von Bouvard und am 8. von Olbers entdeckt und nur 

bis zum 12. Dec. beobachtet. Olbers Astr. Jahrb. 1802, S. 199. 
A. G. Eph. III, S. 315. nurcktuirdt ib. S. 398. 

112. 1799. Entdeckt am 6. Aug. von Mechain und beobachtet bis zum 25. Oct. 

A. 6. Eph. IV. Mon. Corr. I, H. Astr. Jahil». 1802, 1803. Maa- 
kolyne Obs. IV. lUni. de linst. T. II (An VII), p. 153. Die Ble- 
mento Ton IterdUMnIi A. Eph. IV, S. 862 n. S. 443. JIMM» 
ib. S. 262. Astr. Jahrb. 1803, S. 174. Mon. Corr. II, S. 81. «. Sod 
A. G. Eph. IV, S. 367. Wahl ib. S. 453. 

113. 1799. Entdeckt den 26. Dec. von Mechain und von ihm bis zum 5. Jan. 

1800 beobachtet. Mon. Corr. I, II. Astr. Jahrb. 1803. Mechain 
glaubt, dass dieser Comet vielleicht mit dem von identisch sein 
könne. Otters Mon. Corr. I, S. 299. Wakt ib. S. 300. MiMm 
ib. II, & 81. Aatr. Jahri». 1803, ß, 176. 

114. 1801. Fast in deraelbOn Sinnde von Pens an Marseille und Messier, Mtehain 

and Bouvard zu Paris am 12. Julius entdeckt. Beobachtet zuletzt 
von Mechain den 23. Julius. Mon. Corr. IV, S. 179, V, S. 136. 
Mechain Astr. Jahri». 1805, S. 130. Buvckhai'ät ib. 1809, S. 272. 
Conn. des Tenips XIII, S. 344. Lalande Bibliogr. p. 849. 

115. 1802. Entdeckt von Pous den 26. und von Mechain den 28. August, beob- 

achtet bia nun 3. Oet. Mon. Corr. VL Conn. d. T. XIV, p. 236, 
374. Astr. Jahrb. 1805, 1806. MäduOm Aatr. Jahrb. 1806, S. 131. 
Mon. Corr. VI, S. 585. OU>era ib. S. 507. Aatr. Jahrb. 1806, S. 131. 

116. 1804. Entdeckt von Pons den 7. März, beobachtet bis zum 1. April. Conn. 

d. T. XV, p. 374 sq. Garns Mon. Corr. IX, S. 433. Astr. Jahrb. 
1807, S. 232. notwarä Mon. Corr. IX, S. 505. Conn. U.. T. 1808, 
p. 338. IVahl Astr. Jahrb. 1807, S. 232.' 

(96) 1805. Dritte Erscheinung des Encke'schen Cometen. Gleichzeitig von Bou- 
vard, Pons und Hutb am 20. Oct. entdeckt. Beobachtet bis den 15. 
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oimI gM0liM bis d«B IS. Not. Kmi. Corr. XIII, XiV. Com. des 
Temps 1808, 1809. Obs. de Pari« 1805. Astr. Jshrb. 1809. Vor- 
züglich aber sehe man Astr. Jahrb. 1822 und 1823. Corr. asir. II. 
Die Elemente v. Hessel M»)ii. Corr. XIII, S. 80. Aslr. Jahrb. 1809, 
S. 13.'?. Ctnts.\ Mon. Corr. XllI, S. 83. Le<iemlie Nouv. niclh. pour 
la (loU:riii. des orb. d. com. Suppl. p. 30. Moii. Curr. XIV, S. 70. 
froMvarrfConn.d. Temps 1808, p.339. Encke Astr. Jahrb. 1822, S.190. 

(84) 1806. Von Pons den 10. Nov. 1805 entdeckt und bis zum 9. Dec. beob- 
«chtflt. Der Conel iit, bei einer Unütnfeseit von 6% Jahren, iden- 
tiicli mit dem von 1772 und mll dem 1836 von Bielft und Gamlnurl 
entdeckten. Oanss fand schon bei der Erscheinung von 1806, dsss 

die Beobarhtun^n mit jeder Ellipse, deren halbe grosse Axe grösser 
ist, als 2,82, bes.ser stimmten, als mit der Parabel. .Mon. Corr. XIII, 
XIV. A.str. Jahrb. 1809. Conn. des Temps 1808, 1809. Obs. de 
Tans 1805. Destiel Mon. Corr. XIII, S. 91. Astr. Jahrb. 1809, 
S. 136 u. Mon. Corr. XIV, S. 74. Itegendre ib. S. 72 u. Nonv. 
m^th. Snppl. p. 30. Gmiss erste Balin: Mon. Corr. XIII ^ S. 89, 
sweite: ib. XIV, 8.77 u. Astr. Jahrb. 1809, 8. 139, dritte; Mon. Corr. 
XIV, 8. 79. ttourard Conn. d. T. 1808, p. 340. Die Bahn von 
Gatnbtn t ist bei der Wiederkehr des Cometcn im J. 1826 herechnett 
unter der Voraussetzung dreier Umlanfc seit 1806. Astr. ^farhr. V, 
S. 125. Meni. Astr. Soc. II, p. 506. Conn. des Temps 1830, p. 53. 

117. 1806. Entdeckt von Fous den 10. Nov. Erst bis zum 20. Dec. und dann 

00 noch vom 17. Jan. bis 12. Febr. 1807 beobachtet Mon. Corr. XV, 

XVI. Astr. Jahrb. 1810, 8. 224. Conn. des Temps 1810, 8. 298. 
Obs. de Paris 1806. Jle«««l Mon. Corr. XVI, 8. 181. nurekkarOt 
Conn. d. T. 1819, p. 378. 

118. 1807. Grosser Comel. Vom 22. Sept. 1807 l>is zum 27. März 1808 beob- 

achtet. Die meisten Be(»bachtiiii;:en sind gesammell in den: Unler- 
suchnngen über die scheinbare und wahre Bahn des im J. 1807 er- 
schienenen grossen Comelen von F. W. Besse!. Königsb. 1810. 4. 
Ausier dieser dmosdien Schrift ist noch Mon. Corr. XVI— XIX. 
Astr. Jahib. 1811—14. Deila Cometa appana in 8ettembre 1807 
Osiervnuom et RisultaH di Nicola Cacciatore. Conn. des Temps 
1809—11. Maskclyne Obs. IV. Phil. Trans. 1808. Mem. Astr. 
Sor. III. nachzusehen. Die Elemente von Ifoiirifnl Conn. d. T. 1811, 
p. 409. Mon. Corr. XVI, S. 562. (.'air.ss ib. S. 565 u. XVII, S. 183. 
" Astr. Jahrb. 1811, S. 136. liiojeUiMiin Alon. Corr. XIX, S. 201. 
Oriani ib. XVIII, S. 243. Fevrer Mem. Astr. See. III, p. 3 u. Astr. 
Jahrb. 1813, 8. 247. liemirair ib. Trietnedter ib. 1811, 8. 126. 
SatiUni ib. 8. 127. BowdUch ib. 1814, 8. 149. Damoheau Conn. 
d. T. 1810, p. 381. CuccUttore 1. I. p. 42. Uessel I. 1. u. Mon, Corr, 

XVII, S. 553. Astr. Jahrb. 1811, S. 156, 158, 1813, S. 188. 

119. 1808, Entdeckt von Pons zu Marseille am 25. März und von Wisniewsky 

zu Sl. I*etersl)ur:; am 29. Marz, Die Reduction der Beobachtungen 
spricht zwar dafür, dass von beiden Beobachtern derselbe Comet 
gesehen wurde, doch ist die Bahn unsicher. INe Identitit mit dem 
Cometen von 1797 seigt nch als unwahischehiliGh, Corr. astr. Xü, 
p. m Astr. Nachr. I, 8. 907. V, 8. f , 271. 
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120 1808. EDtdeckt von Föns den 24. Juimis und etwas unsicher, besonders in 
(11) Ansehung der Abweichungen, blos m MftfMaie beobiehtel Tom 
26. Jimiiu bis sum 3. Jnlii». Moa. Corr. XVIII, S. 245, 359. Amt. 
Jahrb. 1812, S. 129. — Bei Deltnbre und Olbere ist fiar die Rieht, 
d. Bew. R statt D zn lesen. 

In demselben Jahre entdeckte Pons noch zwei andere Conieten, 
Febr. 6. und Juli 3. Der erslere wurde nur bis zum 9. Febr. gese- 
hen; s. Mon. Corr. XVIII, S. 252. Aslr. IVachr. VII, S. 113. Der 
zweite wurde zwei Mal, Jul. 3. und Jui. 5., beobachtet. Mun. Corr. 
XVm, S. 249. 

121. 1810. Den 22. Aug. von Pens entdeeiit nnd blos in HarseiHe vom 29. Ang. 

bis 21. Sept. sehr sweiTelhalt beobachtet. Men. Corr. XXm, S. 302. 
Besiset ib. XXIV, 8. 71. Astron. iahrb. 1814, 8. 179. TrUsmeeker 

ib. 1815, S. 128. 

122. 1811. Von Flaugergues den 26. Marz entdeckt und vor der Sonnennahe bis 

O suin 10. Jun. , nach der Sonnennahe vom 20. Aug. bis zum 11. Jan. 
1812 beobachtet: endlich wieder aufgefunden von Wisniewsky in 
Nen-Tsoherkasli an 31. Jnl. 1812 nnd noeli todi 8. bis amn 17. Aug. 
beobachtet, über diesoi grossen, aneb in seiner Forai sehr merlt« 
würdigen, ffut von allen Astronomen beobachteten Cometen sehe 
man Mon. Corr. XXIII, XXIV, XXV. Phil. Trans. 1812. Astr. Jahrb. 
1814, 1815, 1816. Conn. d. T. 1820. Mem. Aslr. Soc. T. III, Lond. 
1827. Greenwich Obs. 1811. Observ. astr. de Paris T. I. Calan- 
drelli e Conti opuscoli astronomici, Roma 1813, und besonders die 
treffliche Abhandlung von Dr. F. W. A. Argelander : Untersuchungen 
über die Bahn des grossen^ Cometen von 1811, KAnigsb. 1822, 4. 
Die in der Tafd mügetheilte Bahn von ilr^felsauler ist diqeaige, die 
er für die wahrscheinlichste hdllt; allein die zu den verschiedmen 
Epochen der Erscheinung gemachten Beobachtungen liessen sich 
durch keine Bahn nach Kepler'schen Gesetzen ffanz befriedigend 
darstellen. Argelander rechnet vom mitll. Aqu. 1811, Sept. 12. Die 
Elemente von liurckluirtlt Astr. Jahrb. 1814, S. 243. Mon. Corr. 
XXIV, S. 93, 96, 414. Gauss ib. S. 180, 305, 409, u. Astr. Jahrb. 
1814, S. 255. Ftaugerguea Mon. Conr. XXIY| 8. 509. Ae««el ib. 
S. 303, 514, tt. Astr. Jahrb. 1814, S. 258, 1815, 8. 114. Bammtd 
Mon. Corr. XXV, S. 380 u. Conn. d. T. 1820, p. 417. ^teotol Mon. 
Corr. XXIV, S. 592. Piazzi Deila Cometa del 1811 osservata nella 
specola dl Palermo p. 20. Mon. Corr. XXVII, S. 359. Astr. Jahrb. 
1816, S. 216. ArgeUmder I. I. u. Astr. Jahrb. 1825, S. 250. Conti 
Mon. Corr. XXVIII, S. 31. Calaudreiii e Conti i. I. p. 129, 147. 
BowdOch Zeitscfar. f. Astr. I, S. 44. Lemamr Mem. Astr. Soc. III, 
p.3fi, 38. Ferrer ib. p. 28, 38. 

123. 1811. Von Pens den 16. llov. entdeckt, und snietxt betrachtet an Bremen 

^*^) den 16. Febr. 1812. Conn. des Temps 1820. Obs. astr. de Paris 

T. I. Mon. Corr. XXIV, XXV, XXVI und besonders XXVII. Werner 
Mon.Corr.XXV, S. 198, 292. Mcolm ib. XWII, S. 207, 215. Derselbe 
rechnet vom m.Aqu. des I.Jan. 1812. Oriuni Mon. Corr. XXVI, S.531. 

124. 1812. Entdeckt von Fons den 20. Julius und beobachtet bis Ende September. 

. Mon. Corr. XXVI, XXVO. Corr. astr. V, p. 550. Conn. d. T. 1820. 
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Obi. astr. de ParU T. I. Astr. Jahrb. 1816, S. 238. Vorzüglich aber 
•ehe man Zeitechr. f. Actr. II, S. 377. Die Elemente tM Wermr 
Man. Corr. XXVI, S. 409, S83. Nieom Comi. d. T. 1620, p. iia 
Encke Zflitidir. t Aitr. II, S. 303. Denelbe süilt die Lingeii Yom 

m. Äqu. des 1. Sept. 1812 

125. 1813. Entdeckt von Pons den 4. Februar und beobachtet bis zum 11. März. 

<*> Mon. Corr. XXVil. astr. de Paris T. I. Wemer Moa. Corr. 

S. 285, 570. SicoUet Coun. d. T. 1820, p. 419. 

126. 1813. Entdeckt vuu Pons zu Marseille und von llardtng zu (lotliugen jden 

(U) 2. and 3. April. Beobiditet in Enropa bis mm 29. April, zs Havadii 
von Femr vom 29. April bis »mi 16. Mni. Hon. Corr. XXVO, 
XXVm. Obi. aslr. de Paris T. I. Wbm. wir. Soe. m. Dtmjß 
Mon. Ck»rr. XXVIH, S. 100. Werner ib. XXVII, S. 491. NivolUt 
Conn. d. T. 1820, p. 420. Encke Mon. Corr. XXVIII, S. 99. 
Gerling ib. S. 502. Ferrer Mem. Astr. Soc. III, p. 8. 

127. 1815. Entdeckt von Olbers den 6. Marz, zuletzt beobachtet von Gauss den 

25. Aug. Bessel hat bei »einer elliptischen Bahn auch die Störungen 
mit in Bedmong genommmu Umlm&imt naeh Nicolai 74,7603, nacb 
Besaol 74,04913 Jahie. Bassel beracfanet, dass aach Berflcksicbtlgaiif 
aller StOruafen der Comet schon 1887 Febr. 9,4 seine Sonnennäbe wie- 
der erreicben wird, nämlich 824,5 Tage früher, als nach den rein ellip- 
tischen Elementen. Astr. Jahrb. 1818, 1819. Astr. Beob. zu Königs- 
berg 2. Abth. Zeitschr. f. Astr. I. Abhandi. der Berl. Acad. Malhem. 
Ol. 1812 — 1815, S. 119. Greenw. Obs. 1815. Obs. astr. de Paris I. 
Obs. Dorpst I, p. 83. Conn. d. T. 1820. Buset Astr. Jahrb. 1818, 
S. 207. Zdtscbr. f. Astr. I, S. 348. Omua Astr. Jabrb. 1818, 
8. 231 , 232. «. Undenau fli. S. 246. XtooU§t Comi. d. T. 1820, 
p. 421. IHeokU Zeitschr. f. Astr. I, S. 304. Bessel rechnet die 
Längen vom mittl. Äqu. des 1. Jan., Nicolai des 26. April 1815. 

Über einen 1816 Jan. 22. von Pons entdeckten und Febr. 1. in 
Paris beobarlilelen Goriielen s. Obs. astr. de Paris T. I, p. 138. 

Ein anderer Comet wurde 1817 Nov. 1. gleichzeitig von Olbers in 
AramoD und vob Sdidthanor in Cbaanita entdecl^t, nicht wie- 
deijgeftmden. Astr. Jalirb. 1821, S. 143. 

128. 1818. Entdadtt von Poas deo 26. Dee. 1817. Zuletat beobachtet su Bre- 

men den 1. Mai 1818. Der Comet war seiner Lichtschwftche wegen 
sehr schwer zu beobachten und schien sich nach und nach aufzu- 
lösen. A.str. Jahrb. 1821. Zeitschr. f. Astr. V, Conn. d. T. 1821. 
Obs. astr. de Paris T. I. Olbers Astr. Jahrb. 1821, S. 161. Zeitschr. 
f. Astr. V, S. 153. Nicollet Conn. d. T. 1821, S. 337. Gaiut 
Zeitschr. f. Astr. V, 8. 276. Encke ib. S. 254. Astr. Jabrb. 1621, 
S. 162. 

129. 1818. Entdeckt von Pons den 29. Nor. 1818, nachher von Bossel den 

22. Dec, und zuletzt beobachtet von Harding den 30. Januar 1819. 
Astr. Jahrb. 1822, 1824. Conn. d. T. 1822. Corr. aslr. II. Königsb. 
Beob. V. Mcollet Conn. d. T. 1822, p. 349. Bessel Corr. astr. 
II, p. 187. Astr. Jahrb. 1822, S. 172. Statt: Lange des PeriheU, 
Ist aa diesm beiden Orten: Wfaikal awisdiaa VvMi und Knoien, 
SU lesen. BwetAerger o. Sekerk Aslr. Jabrb. 1824, 8. 144, 145. 
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Ein von Pons 1818 Febr. 23. entdeckter Comel wurde nur bis 
Febr. 27. unsicher beobachtet, daher die Bahn noch ungewiss ist. 
Zeitschr. f. Astr. V, S. 150. Astr. Jahrb. 1821, S. 166. 
(96) 1819. Wiedererscheinung det berahmten Bncke'iehen Cometea, wodurch 
<» uent Mine knne Umlanfoseit toh 1207 Ttgra erkutt wnrde. 
Entdeckt von Pon» den 26. Nov. 1818. Zuletzt beoliachiei den 
12. Jnnnnr 1819. Corr. astr. n. Astr. Jahrb. 1822, 1823. Conn. 
d. T. 1822. Obs. astr. de Paris T. I. Encke, die beiden paraboli- 
schen Bahnen: Corr. astr. II, p. 1H9, die zweite auch: Astr. Jahrb. 
1822, S. 192. Mcotlet Conn. des Tenips 1822, p. 349. finc/fc, die 
beiden ersten elliptischen Bahnen: Aslr. Jahrb. 18^, S. 168, IM. 
Die zuletzt angefahrte elHptiidie Bahn nnd die Bahnen bei 1822, 
1825, 1829, 1832, 1835, 1838, 1842, 1845 ifaid efaie nnd dieielbe, 
um den jedesmaligen Betrag der berechneten Störungen von einander 
veracllieden, und et ist dies die wahrscheinlichste Bahn aus den 
gesanmten Erscheinungen von 1819 bis 1838. Hierbet ist die Mer- 
kursniasse = 1/4865751 zu Grunde gelegt, zu deren Bestimmung der 
Comel durch seine Annäherung an diesen Planelen im J. 1835 das 
Mittel darbot. Die lur Erklärung der Beschleunigung der Undinfe 
angenommene Constante dea wideratehenden Mitteh» IT ist » 1/884,15 
gesefat. Man sehe darOber die Abliandinngen von Bncke hi Sehn- 
machef'a astr. Nachr. nnd in den Schriften der Berliner Acad. ; ins- 
beiondere: „Über den Cometen von Pon«. Vierte Abhandl. 1844." 
Das Äquinoctiuni ist hier, wie bei den folgenden Erscheinungen, das 
mittlere zur Zeit des jedesmaligen Perihels. 

130. 1819. Zeigte sich plötzlich in Europa aus den Sonnenstrahlen hervortretend 

mit dem Anfange des Julius in betri&chtlicher GrOase. Zdetat beob- 
achtet im October an Dorpat nnd an Bremen. Ist merkwürdig, weil 
er den Blementen anlolge an 26. Jon. vor der Sonnenscheibe vor- 
tiberging. Corr. astr. III, V, p. 551. Astr. Jahrb. 1822, 1823. 
Conn. d. T. 1822. Obs. de Paris T. I. Obs. Dorpat II, p. 169. 
Deila Cometa del 1819 osscrvazioni e risullati di N. Caccialore. 
Schumacher's Astr. Nachr. IV. Dirksen Astr. Jahrb. 1822, S. 231, 
236. Cacciatore i. 1. u. Astr. Jahrb. 1823, S. 124. Sniadeektlb, 
S. 121. Statt Q 273» 3' 33" iat vrahncheintidi 273» 48* 38" m 
leaen. EMto Aatr. Jahrb. 1822, S. 203. NkM Aitr. Jafaib. 1822, 
S.224. Bouvard Com. d.T. 1822, p. 351, n. mit kleinen Verin- 
dernngen Astr. Jahrb. 1822, S. 231. Corr. aatr. Ol, p. 207. 
BritikUy Trans. R. Irish Acad. Vol. XIII, p. 197. 

131. 1819. Von Pons entdeckt den 12. Junius und blos in Marseille und Mailand 

bis zum 19. Julius beobacbtet. Nur die letzte Bahn von Encke ist 
den Beobachtungen genügend, die sich in keiner Parabel darstelle 
lassen. Corr. astr. BL Aatr. Jahri». 1822, 1823. MaiL Bphem. 1820. 
Artr. Ifachr. X, 383. GsrüM Corr. aatron. m, p. 197. Eneke 
witeBlem.: Aalr. Jahib. 1822, S. 243. Corr. astr. III, p. 197. 
Zweite: ib. p. 198. Dritte: ib. p. 298. Aatr. Jahrb. 1823, S. 222, 
gezählt vom niittl. Äqu. Jul. 1. 

132. 1819. Entdeckt von Blanpain zu Marseille den 28. Nov. , zuletzt beobachtet 
0^) EU Hailand den 25. Jan. 1820. Auaserdem noch au Bologna und vor- 
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züfflich zu Paris beobachtet. Die starke Abweichung der Bahn von 
einer Parabel ist nicht zu bezweifeln : aber die Grenzen der Umlaufs- 
zeit haben sich wegen der zu kurzen Zwischenzeit der bisher be- 
kaimleii, um Theil etwis iweifelhaflm BeoN»hliiiigOB aieht angeben 
hsMo. Corr. tstr. IV. Aslr. Jahrb. 18M. Conn. d. T. 1824. OIm. 
de Paris T. I. CarUni Corr. aitr. IV, p. 519. Ei$eke ib. n. Astr. 
Jahrb. 1824, S. 230. Mittl. Äqu. Jan. 1. 1820. — Clausen vennntbet 
die Identität diene» ComelM mit dem ersten von 1743. 

133. 1821. Zn gleicher Zell im 21. Jan. an Parii Ton NicoUel und m La Marlin 

fon P<wa enidrckt, ipller anch an MacadUe Ton Blanpain, an Bre- 

•men von Olbers und zu Dorpat vnn Walbeck. Wurde in Europa bia 
zum 7. Marz, nach seiner Sonnennähe aber vom 1. April bis zum 
3. Mai zu Valparaiso vom Capitain B. Hall , den« Lieutenant W. Ro- 
bertson u. II. Förster beobachtet. Seine scheinbare Bewegung war 
wahrend der ganzen Dauer der Europäischen Beobachtungen sehr 
langsam. Brinldey'a erato Elemente grfindMi sich bloa anf die Beob- 
achtnngen an Valparaiso; bei den aweilen hat er die Bremer Beob- 
achtnng vmn 30. Jan. nnd die Beobachtungen vom & April und 
8. Ibi des Capitain Hall zum Grunde gelegt. Roaeid>erger konnte 
sämmtliche Europäische und Americanische Beobachtungen durch seine 
Parabel befriedigend darstellen. Bei den übrigen Bahnen sind blos 
Europäische Bt ohiK htungen benutzt. Die Bahn scheint sehr wenig 
von der Tarabel abzuweichen. Corr. astr. Y. Conn. d. T. 1824. 
Astr. Jahrb. 1824, 1825. PhiL Tran«. 1822. Ediab. Phil. Jonm. 
Nr. XIV, p. 383. Schnmacber Aslron. Nachr. I, Ol. Obs. Dorpat. 
m, p. 145. Oha. de Paris T. IL Mem. Astr. Soc I, p. 271. Wiener 
Beob. I, S. 131. Cacciatore, del osservatorio di Palermo LibriVII — IX, 
p. 209. Encke Astr. Jahrb. 1824, S. 221. Corr. astr. V, p. 84. 
Bessel Astr. Jahrb. 1824, S. 242. Astr. Nachr. I, S. 18. Hftmker 
Astr. Jahrb. 1824, S. 174. Mcotai ib. S. 169. McoUet Conn. d. 
T. 1824, S. 357. v. Staudt Aslr. Jahrb. 1825, S. 105. iirinkley 
Aatr. Abfb. 1625, S. 254. Phil. Trans. 1822, p. 52, 83. Rote»- 
kerffer Astr. Naehr. I, S. 425. 

134. 1822. Entdeckt von Gambart zu Marseille den 12., von Pons au Marlia den 

14. nnd vom Oberlleutenant v. Blela an Prag den 16. Mal: beobachtal 
bis gegen Ende Jnnius. Corr. astr. VI. Schumacher Astr. Nachr. I. 
Obs. de Paris T. II. Astr. Jahib. 1825. Conn. d. T. 1826. CnrUni 
Corr. astr. VI, p. 470. [ 

V.y/n Astr. Nachr. I, S. 311. Hansen ib. 
S. 309. McoUet ib. S. 311. Conn. d. T. 1826, p. 278. Gambart 
Corr. astr. VI, S. 479. Conn. d. T. 1826, S. 222. Die Langen vom 
ni. Äqu. Mai 12. 1822. Encke, erste Bahn: Corr. astr. VI, p. 592. 
Aslr. Jahrb. 1825, S. 154. Astr. Nachr. I, S. 311; swelte Bahn: 
Aatr. Jahrb. 1825, S. 155. Corr. aatr. VII, p. 183. 
(96) 1822. Erste vorausberechnete Wiederkehr des Bneke'sebeB OoaMlen; beob- 
achtet von Raroker so Paramatta Jun. 2—29. Aatr. Nachr. II, S. 36. 
IV, S. 103. Astr. Jahrb. 1826. Vergl. 1819 (1). 

135. 1822. Entdeckt YOtt Pons zu Marlia Hai 30.; nur bis Juni 12. in Marseilte 
^''^^ von Gambart und in Bologna von Catnrei^ beobachtet. Corr. astr. 
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VI, p. 385, 481. Die erste Bahn ist aus Juni 8., 11., 12., die zweite 
aus Juni 9., 10., 11. berechnet. Astr. Nachr. IV, S. 533, 534. 

136. 1822. Entdeckt den 13. Jnli von Pom m Harli«, dm 16. von Gambart sa 

ManeiUe und den 80. sa Paris von Bouvard, beobachtel in Europa 
bis Bum 22. Oet Rfimker hat aäne beiden Sahnen bloa ans den in 
I^ramatta bis sum 11. Nov. von ihm gemachten Beobachtungen ab» 
gleitet. Die zweite Bahn von Encke gründet sich auf die Euro- 
päischen Beobachtungen, bei der dritten Bahn ist auch auf Rüniker's 
Beobachtungen Rücksicht genommen, und diese scheint also allen 
übrigen vorzuziehen; aber auch die zweiten parabolischen Elemente 
von Nicolai und die dritten von Hoiea stellMi die Beobaditnngra 
befriedigend dar. Corr. astr. VI, VII. Astr. Jahrb. 1826. Astron. 
Naehr. I— DI. Cacdatore oiserv. di Palermo Libr. VB^IX, p. 212. 
Conn. d. T. 1826. Obs. de Paris T. II. Königsb. Beob. VIII. Schnür- 
lein Astr. Nachr. I, S. 350. Artfelander ib. S. 393. Cact intnre I. I. 
S. 218. Mcolfti Astr. Nachr. I. S. 395, 433. Corr. astr. VII. p. 562. 
Mittl. Äqu. Oct. 23. Hansen, erste Balm: Astr. Nachr. I, S. 340 
zweite Bahn: ib. S. 363. Corr. astr. VII, p. 288. Mittl. Äqu. Sept 1.; 
dritte Bahn: Astr. Nachr. I, S.493. MitU.Äqn. Oct. 1. Endre, erste 
Bahn: Corr. astr. Vn, p. 188. Astr. Nachr. 1, S.372.; aweite Bahnt 
ib. S. 474. Corr. astr. VD, p. 563; dritte Bahn: Astr. Nachr. m, 
S. 108. Mittl. Äqu. Oct. 25. Gambart Conn. d. T. 1826, p. 224. 
M. Äqu. Juli 12. fiottrard ib. p. 279. Astr. Nachr. I, S. 470. 
Rümker Astr. Nachr. II, S. 207, 20«. Mittl. Äqu. Jan. 1. 

137. 1823. Von Mehreren mit blossen Augen in den letzten Tagen des December 

gesehen und so den eigentlichen Astronomen zuerst augezeigt. Zuerst 
beobachtet in Prag den 30. December 1823, auletzt von Knorre in 
Nicolajew den 31. Mirt 1824. Der Cooset war besonder» dadnreh 
merkwacdig, dass er von 22. bis 31. hn. ausser dem gewOhnUchen 
von der Sonne abgekehrten, auch einen der Sonne gerade zugewen- 
deten Schweif zeigte. Astr. Nachr. II, III, V. Astr. Jahrb. 1827. 
Argelander Obs. astr. I. Obs. Dorpat. V, p. 133. Obs. de Paris II. \ 
Greenwich Obs. 1824. Cacciatore osserv. di Palermo Libr. VII — IX, 
p. 218. Wiener Beob. IV, S. 120. Gambart's Beobachtungen Conn. 
d. T. 1827, p. 313. Die Elemente von HoMtm Astr. Nachr. II, 
S. 491, 485. NieolUi ib. BI, 8. 45. Ifieoltti ib. II, S. 493, m, 
S. 109. Encke ib. 8. 113. Sekmidt Aatr. Jahrb. 1827, 8. 129. , 

138. 1824. Dieser in Europa nicht gesehrae Comet wurde von Rttmker in Neu- 

sfidwales entdeckt und vom 15. Juli bis 11. August von RUmker und 
von Sir Th. Brisbane beobachtet. Astr. Nachr. IV, S. 107. Mem. 
Astr. Soc. n, p. 281, 284. Die Beobachtungen können noch scharfer 
reducirt werden und sind noch nicht vollständig bei der Bahnbe- 
stimmung benutzt. 

139. 1824. Entdeckt von Scheithaner in Chemnita den 23. JnU, von Pens den 
^'^^ 24. Juli, von Gambart den 27. JuH und von Harding den 2. August, 

■uletnt be<Aaditet von Capocd in Neapel de« 25. Dec. Der Comet 
war seiner Blftsse und seines nnbestiannteB Kerns wegen schwer tu 
beobachten, und es bleibt etwas ungewiss, ob die Bahn wirklich 
hyperbolisch war, wie sie nach den Beobachtungen in den ersten 
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Monaten der Sichtbarkeit dieses Coraelen zu sein schien. Astr. Nachr. 
m, IV. T. Zwih Corr. wir. X, p. 615, XU, p. 119. Mem. Artr. 
Soc. H, p. 283. Obf. de Pnia II. Oba. DorpiL V, pw 196. Aatr. 
Jahrb. 1827, 1828. Wiener Beob. V, p. LXXI. Argelnier Obft 

■flr. I. Howrrtrrf Astr. Nachr. III, S. 313. Hansen S. 32i. ArgeUtnder 
S. 353. Encke S. 325, 326, 390, IV, S. 123. Mittl. Äqu. Sept. 29. 

140. 1825. Entdeckt von Gainbarl Mai 18., beobathtet bis Anfang Juli, von 

Rümker in IVeuholland noch am 15. Juli. Die Bahn scheint sehr 
wenig Yon der Parabel abniweichen, daher kann dieser Comet 
■idit, wie Bwn nbagi vermiillMte, adt dea- dritten Coneten von 
1790 ideatiacli aeiii. SehnnaiAer Aatr. Ntehr. IV, V. v. Zach Cerr. 
astr. XII, p. 513, 609, XUI, p. 84. Aslr. Jahrb. 1828, 1829. Conn. 
d. T. 1830. Wiener Beob. VI. McoUri Astr. Jahrb. 1828, S. 152. 
Astr. Nachr. IV, S. 158. Schwerd ib. S. 180. Gambart S. 226. 
Rümker S. 512. Hansen Schurn. astr. Abh. Die Längen vom in. Äqu. 
Jan. 0. Clausen Astr. Jahrb. 1828, S. 152. M. Äqu. Jan. 0. Cur- 
tini Corr. astr. XIII, p. 85. Harding Astr. Jahrb. 1828, S. 193. 

141. 1885. Warde mm 9. Angust n Florens von Pona und un 23. Aufost ni 

CSöttingen von Harding entdeckt, nnd nur an dieaen beiden Orten, 
bis Aug. 26., beobachtet. Aatr. Nachr. IV, V. Astr. Jahrb. 1828) 
1829. CUtusen A. N. IV, S. 327. M. Äqn. Jan. 0. Öfter« Aatr. 
Jahrb. 1829, S. 121. 
(96) 1825. Der Encke sche Comet, zuerst beobachtet von Valz in Nimes Juli 13., 
C^IO luletit von Capocci in Neapel Sept. 7. Astr. Nachr. IV, VI. Corr. 
astr. XIII, p. 183, 285, 498. Astr. Jahrb. 1828, S. 200, 1829, S. 109, 
170. Argdander Oba. aatr. I. SmiTe Oba. DerpaL VI, p. 107. 
Cecdatore Oaicnr. di Palenno p. 221. Wiener Beob. VI. Vgl. 1819. 

148. 1885. Entdeckt von Pona nnd von Bieia, JttH 15. n. 19. Beobachtet in 
(1^ Europa bu um die Mitte dea October, in AnMrikn und Neuholland 

bis zum 20. Dec. , nachher wiederaufgefunden am 2. April und noch 
bis zum 8. Juli 1826 beobachtet. War im Oct. mit blossem Auge 
sichtbar, mit einem Schweife von etwa 10" Länge. Die dritte Bahn 
von Hansen umfasst die Beobachtungen vor und nach dem Perihel. 
Astr. Nachr. IV, Y, X. Corr. aatr. XIU— XV. Astr. Jahrb. 1828, 
1889. Henu Aatr. So& III, p. 381. Argelander Obi. aatr. I. Wiener 
Beob. VI. Greenwidi Oba. 1825. Hanaen Beobachtungen mit dem 
Heliometer, Gotha 1837. Schwerd Beob. in Speier 1886, S. 107. 
Gacciatore osserv. di Palermo L. VII— IX, p. 224. TaUquist A. N. IV, 
S. 284. Schtrerd S. 343. Halla^chka S. 362. Peters S. 379. 
m. Äqu. 1826 Jan. 0. Mörstadt S. 395. Hümker V, S. 86. Astr. 
Jahrb. 1829, S. 144. Hansen, erste Bahn A. N. IV, S. 259.; zweite 
Bahn S. 360. m. Äqu. Sept. 1., dritte Bahn V, S. 32. m.Äqa. Dee. 10. 
Capoeet Corr. astr. XIII, p. 494. 
(84) 1886. Wurde am 87. Febr. TonBieln an Joaephatadt in Böhmen, am 9. Hin 
stt Marseille von Gambart mitdeckt und bis zum 9. Mai beobachtet. 
Sowohl Gambart als v. Biela erltannten bei den ersten Bahnberech- 
nungen die Identität dieses Cometen mit dem von 1806, sowie mit 
dem von 1772. Astr. Nachr. IV, V. Corr. astr. XIV, p. 393, 491, 
583. Mem. Astr. Soc. II, p. 505. Conn. d. T. 1830. Argelander 
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(Hw. Mir. II. . Sdiwerd Baol>» ia Spetor 1896, 8. 100. A<tr. Jahrb. 
1829. Ornrnkmi A«tr. Nachr. IV, S. 470, 501. V, 8. 135. Com. d. 
T. 1830, p. 53. Mmb. Astr. Soc H, p. 504, 505, 506. H. Äqa. 

März 9. 17. Diela Agir* Nachr. IV, S. 507. Clausen ib. S. 467. 
Conn. d. T. 1830, p. 52. Hardin^ und Wiesen kl. Epheni. 1833, 
S. 97. M. Aqu. 1826 Jan. 0. Santini Annali delte scienze del regno 
Lumbardo-Veneto 1832. Opuscoli astron. intorno alle Comele 1830 — 35 
di G. Sanlini. Padova 1836. Aslr. Nachr. XII, S. 115. MiUl. Äqu. 
H&nc 9. H. Im. 0. 

143. 1836. Entdeckt Ton Pont 1835 Nov. 7., soleut bcobochtol in Florem 1836 

April 11. Di« Bahn acblieut tick nach Nicolai für die fuue Dauer 

der Sichtbarkeil des Coroeten der Parabel sehr genau an. Aslr. Nachr. 
IV, V. Corr. aslr. XIV, XV. Aslr. Jahrb. 1829, S. 171. Argelander 
Obs. aslr. II. Schwcrd aatr. Beoh. in Speier 1826, S. 103. Die 
Elemenle Astr. Nachr. IV, S. 366, 382, 416, 531 ; Feribel u. KnoieD 
für 1826 Jan. 0. 

144. 1826. Die von ClAoer bereclinelen Elemente Aatr. Nachr. XII, S. 381. 

Garn abweidiMide Elemente bat Ftaugergueg berechnet, welcbe die 
Beobachtnngen indess noch viel weniger genügend darstellen, ib. 8.383. 
Hern. Astr. Soc. III, p. 97. Der Comet wurde von Flaugergues zu 
Viviers den 29. Marz entdeckt und von demselben nur April 1 — 6. 
beobachlel. Aslr. Nachr. V, S. 457 sq. 

145. 1826. Enldeckl von Pons Aug. 7. und von Ganibarl Aug. 14., zuletzt beob- 

achtet von Olbers Nov. 36. Astr. Nachr. V, VI. Astr. Jahrb. 1829, 
8. 334. Argelander Oba. astr. II. &nsen Beob. mit dem Heliometer, 
Gotha 1827. 8chwerd Beeb. in Speier 1836, 8. 106. Die Elemenle 
Astr. Nachr. V, 8. 171, 180, 399, 358. Schvrerd Beob. 8. III. 

146. 1826. Entdeckt von Pons Oct. 33., von Clausen Oct. 26. und von Gambart 

Oct. 28., zuletzt beobachtet in Abo von Argelander Jan. 5. 1827. 
Arge!. Ohs. aslr. IT Aslr. Nachr. V. Der Comet ging der Rech- 
nung zufolge am IH. Nov. vor d6r Sonnenscheibe vorüber, ward 
indess nicht gesehen. Mem. Astr. Soc. III, p. 85. Santitti Astr. 
Nachr. V, 8. 358. Ctauiten ib. S. 251. M. Äqu. Nov. 18. ClÜver 
ib. 8. 433. M. Äqu. Od. 33. GMHbart Mem. Astr. 8oe. HI, p. 85, 
86. IL Äqu. Nov. 38. Die ersten Elemente ans den Beobachtungen 
vor dem Perihel, die sweiten mitEmschlnss der Beobachtungen nach 
dem Perihel. 

147. 1827. Entdeckt von Pons 1826 Dec. 26. Die Beobachtungen unifassen nur 

einen Monat und sind zum Theii unzuverlässig. Astr. Nachr. V. Die 
Elemente S. 435. 

148. 1827. ^Entdeckt den 20. Juni von Pont «nd von Gambart; beobachtet vom 

30. Juni bis tum 31. Juli in Florens und den 6. Juli in NImes. Aslr. 
Nachr. VI, 8. 159, 305, VII, 8. 55. F«ls A. N. VI, 8. 351. r.lM- 

Ugenstetn ib. S. 305. 

149. 1827. Entdeckt von Pons den 2. August; beobachtet vor dem Perihel bis 

den 29. August, nach demselben den 16. Oct. zu Mannheim von Ni- 
colai. Die anfangs vermuthete Identität mit dem ersten Cometen von 
1780 ergab sich nachher bei der genügen Abweichung des LanfM 
von der Parabel als unhaltbar. Astr. Nachr. V, VI, VII. Schwerd 
Olbsrs Abhmdluff; 15 
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IM. in Spcter 1817, A. 11$. aokwtrd 1. L S. llfi, n. Amt. Nachr. 
V, 8. 471. $'4Uz ib. VI, S. 351. Peter» S. 44. NieoM S. 49. 
CInrer, erste Elemente S. 45, zweite und dritte VII, Sw 63. Die 
ersten EltMiientc sind aiu 3 Meridianbeobachtangen von Gauss Aug. 30.. 
21., 22. gcüi-hlussen, die zweiten aus 3 Nornialörtern Aug. 19., 29., 
Oct. 16. , die dritten diese 3 ÖrU r genau darstellenden Elemente 
gehören einer von der Parabel wenig abweichenden Ellipse an. Die 
iieiden letBleren Bahnen gelten Ar das m. Äqu. Aug. 17. 

(96) 1829. Auf den meisten Europäischen Sternwarten, dowie auch in Neuhol- 
hmd-beoiiachtete Wiederiielir des Enclie'schen Cometen. Die längste 
und geMneste Beobaditmgifeihe isl die ra Dorpat, wo er von 
. Sept. 16. bis Dee. 27. 1888 gesehen wurde. Astr. Nachr. VI^VIII. 
Mem. Astr. Soc. IV, p. 186, 188. Atti del osservatorio di Modeaa I. 
Wiener Beob. IX. Green wicii Obs. 1838. VergL 1819 (I). 

150. 1830. Wurde in der zweiten ITalfte des Mftn an mehreren Orten auf der 

^'^ südlichen Halbkugel gesehen, zuerst Mftrc 17., wo er als ein StCfB 
dritter Grösse mit einem Schweife von T** — 8" Län^c erschien, und 
bis April 5. beobachtet, später wurde er zu .Marseille von Gambart 
und zu Paris von NicoUet entdeckt April 20. u. 25. Die Europüischen 
Beobachtungen gehen bis Aag. 17. Astr. Nachr. VIR, IX. Mem. 
Astr. Soc. IV, p. 624, VIII, p. 191. Conn. d. T. 1835, p. 58. Atti 
del osservatorio di Modeaa I. Wiener Beob. XI. KOnigd». Beob. 
XVI. OlberJt Astr. Nachr. VIII, S. 253. Schwerd S. 299. Nico- 
Uii S. 319. M. Äqu. April 9. Vah. S. 340. Mauer u. Kottittffer 
Wiener Beob. XI, p. XXXVIII. .M. Ä(iu. 1830,0. Hädenkamp u. 
Mayer Astr. Nachr. IX, S. 171, 172. Diese Elemente sind ausschliess- 
lich ans den Beobachtungen mit dem Künigsberger Heliometer von 
Mal 8. bis Jnni 28. hergeleitet. M. Äqu. April 9. Santini ib. S. 288 
nnd Oposeoli astronomid intomo alle Comete osservate 1890—1835 
di Gior. Santini. Päd. 1836. Cttrtint n. ConH ib. 

151. 1830. Im Januar 1831 an mehreren Orten mit blossen Angen wahigenon- 

men, luerst Jan. 7.; beobachtet bis zum 8. Marz. Astr. Nachr. IX, X. 
Mem. Astr. Soc. IV, p. 626. Santini I. 1. [s. 1830 (1)] Cacciatore Os- 
servazioni sulla Cometa 1831. Petera Astr. Nachr. IX, S. 83, 148. 
M. Äqu. 1831 Jan. 0. Knurre S. 174. Santini S. 289. Wülfers 
X, S. 68. Wahrscheinlichste auf die gesammten Beobachtungen ge- 
grOndete Bahn. M. Äqn. 1831 Jan. 0. 
(96) 1832. Der Encke'sche Comet; beobachtet in Buenos-Ayres von Mossotti 
^ ' Juni 1«, 5., am Cap von Henderson Juni 2.-28., au GOtthigen tob 
Harding Aug. 21. Astr. Nachr. X, XL Henk Astr. Soc Vm, p. 248. 
Vergl. 1819 (I). 

152. 1832. Entdeckt su Marseille von Gambart Juli 19. und an Göttingea m 

Harding Juli 29. , beobachtet bis Aug. 27. Astron. Nachr. X. Conn. 
d. T. 1835, p. 30. Mein. Astr. Soc. VI, p. 228. Effem. di Mil. 1834. 
Wiener Beob. XIII. Peters, erste Bahn Astr. Nachr. X, S. 227. 
Wahres Äqu. Jul. 29. ; zweite Bahn , aus den gesammten Marseiller 
und den Mawiheinier Beebachtange« abgeleitet, S. 269. M. Äqu. 1832 
Jan. 0. Otben S. 227. Gmibm\S. 262. y. HeUigeHetein S. 268. 
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£. Bouvard S. 305. Kreil Eßem. di MUano 1834, p. 66. M. Aqu. 
Juli 19. SamiM u. Qmü A. N. X, S. 322, u. Opiuc. aitr. [s. 1830 (I)J. 
(M) 183a. Bitte vwanbcraduMle Wlttokdir im Bldt'Mhm CoMstea. Hmpt- 
^^^^ iIcUidi hu Oolober, Vvwtmib» ad DeoMnlMr beobachtet, von Ben- 

derson am Vorg. d. g. HofTn. bis 1833 Jan. 3. Astr. Nachr. X— XIV. 
Mem. Astr. Soc. VI. p. 99, 159. Wiener Beob. XIII, XIV. Santini 
Opusc. astr. [s. 1830 (I)]. Effem. di Milano 1834. Königsb. Beob. 
XVIII. Die Elemente von Dftmoiseau sind die mit Berücksichtigung 
der StöniDgen vorausberechneten. Conn. d. T. 1830, p. 55. Astr. 
Raehr. VI, 8. 155, X, S. 330. Bbenie Mnd Ae emea Bteanata von 
ammit die bei 1836 aagellihrtea, ndt lUniafilgttnf der mit der 
Airy*Mhda JapfteraaMase berechneten flt ftn u ipwerthe. Astr. Nachr. 

XI, S. 196. Die zwmte Bahn von Santini, die von Nicolai, Bara- 
nowski und Bury sind aus den Beobachtungen von 1832 hergeleitet, 
unter Annahme der halben grossen Axe 3,53683 nach Damoiseau. 
Die Bahn von Barauowski umfasst in einer erschöpfenden Weise ins- 
besondere die Reihe der Beobachtungen in Königsberg und Dorpat. 
SMtM Aftr. Baehr. XI, S. 5, 196. M. Aqa. 1833 Jaa.0. Nach der 
BeitiniBMnig der h. gr. Axe von Santfail, Astr. Nachr. XU, S. IIS, 
wird hif. « 0,5484533, e » 0,7513760; die flbrigen Elemente 
bleiben unverändert. Xicolai A. N. X, S. 305. liarantnrski A. N. 

XIII, S. 241, XIV, S 177. M. Äqu. 1833 Jao.O. ilnr# Wien. Beob. 

XIV, p. LIV. Äqu. id. 

153. 1833. Nur vom 1. bis 16. October zu Paramatta von Duaiop beobachtet, 

wo er ha Septenber von deauelben entdeckt wurde. Bern. Aatr. 
Soc Vm, p. 351. Aitr. Na^r. XIL AMenen heieichnet die von 
ihm berechneten Elemente nur eb eine rohe Annihemny. Aelr. Nachr. 

XII, S. 119. Veters ib. S. 128. 

154. 1834. Entdeckt von Ganibart den 7. Marz zu Marseille und von Dnnlop zu 

Paramatta, beobac-htel von Ersicrem am 9. Marz, von Letzterem vom 
21. Marx bis 14. April. Mem. Astr. Soc. VIII, p. 259. Astr. Nachr. 

XI, S. 373, XII, S. 118—120. Die Elemente von Petersen sind aus 
den Danlop'cchen Beobechtiuigen allein, die von Peiers mit BinichhiM 
der Gambart*0chen Beobachtung berechnet. A. N. XII, 8. 119, 130. 
\\. Äqu. April 2. 

155. 1835. Eiiulcclvi von Boguslawski zu Breslau am 20. April, zuletzt von 

^'^ Kreil in Mailand am 27. Mai beobachtet. Astr. Nachr. XII, XIII. 
Effeni. di Mihmo 1837. Peters A. N. XII, S. 255. W. Äqu. April 25. 
V. üoyuslawski S. 414. Rümker S. 416. M. Äqu. Jan. 1. W. Hessel 
Xm, S. 839. 

(96) 1835. Der Bnehe'sche Comet; beobachtet JfaH 83. bii Ang. 6. von Kireü an 
^^"^ Heiland und Juli 30. von Boguslawski zu Breslau. Aitron. Nadir. 

XII, Xni. Bfrem. di Mihmo 1837. VergL 1819 (I). 

C19) 1835. Der Halley'sche Comct; wurde auf den meisten Sternwarten gegen 
(Iii) Ende des August aufgefunden, zu Rom von Dumouchel bt rcits Aug. 5.; 
er wurde beobachtet am Vorgeb. d. g. HoiTn. von Maclear bi.s Mai 5., 
zu München von Lamont bis Mai 17. 1836. Schumacher Astr. iSachr. 
XII, XÜI, XIV, XVIII, XXIU, XXIV, XXY. LaaMnt Oheerv. Monneh. 
Nov. 8er. Vol. VI. Hern. AMr. Soe. IX, X, XIL Cape off. h. Obrarv. 

15* 
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1836. Gn-enwich Obs. 1835. Edinb. Observ. 1835. Cambridge 
Obi. 1835. Tayiur Madras Obs. Vol. III. Siratford Naut. Alm. 1839. 
Strnv»*» Monogr. Aber d. HalL Com. 1835. Effoneridi Mir. di Mi- 
Imo 1898, p. 49. Von den ugegdbenM BlMnontmuyilenMn limd 
die ertten fttnf VoranibereGliniinfai, die lebtlen vier find nach den 
Beidiechtungen verbessert. Man findet die Rechnungen von Damoisean 
Conn. d. T. 1832. p. 34, die von Pontecoiilant Conn. d. T. 1833 
p. 112, 1837 p. 104, 1838 p. 115 (bei den zweiten Elementen sind 
die ueuern verbesserten Planetenmassen angewandt), die von I^eA- 
mann Astr. Nachr. XII, S. 369., die von Rosenberper ib. S. 187, 
Xni, S. 72, 95., die von SatUini l 1. [s. 1830 (I)] S. 83, die von 
StnOford Riem, of flalley*« Conei, Neot Alm. 1839, die von 
Westphaten JL N. \XY, S. 189. Die Liegen ifaid auf dei nita. 
Aquinoctium zur Zeit des Perihels bezogen. 

(96) 1838. Die Beobachtung dieser Wiedert^ehr des Encke'schen Cometen, bei 
der er sich der Erde bis auf die Distanz 0,22 näherte und selbst mit 
blossen Augen erkennbar war, führte zu einer Ermittelung der Masse 
des Merkur, vor welchem rianeleu er im August 1835 in der Diätaux 
€1,12 vorObergegangen war. Man verglei^ riekfteltffich der nacli- 
herigen Verttessening der Btemenle die Bemerlunigen bei dw Bndiei- 
nnng von 1819. Die Beobachtungen in Berlin gelten y<Mi Sept. 16. 
bis Nov. 28. Von Valz in Marseille wurde er noch Dec. 16. gesehen. 
Berl. aslr. ßeob. I. Berl. astr. Jahrb. 1840. Astr. Nachr. XV, XVI, 
XVIll. Mem. Astr. Soc. XL Resultate der Cracauer Beobachtungen, 
Cracau 1839. Edinb. Obs. 1838. Greenwich Obs. 1838. Cambridge 
Obs. 1838. Scliriften der Berl. Akademie, „Encke, über den Cojneten 
von Pons. Vierte Abhindlnag. 1844.'* 

156. 1840. Entdeckt xu Berlin von Galle 1839 Dec. 2., xnlelat beobachtet an 

Bonn von Argehnder 1840 Febr. 8. Aatr. Nachr. XVII. lleni.Aetr. 
Soc. XI, Xn. Greenwich Obs. 1839. Candiridge Obs. 1839. Berl. * 

astrein. Bröl). II. Die Elemente gelten für das ni. Äqu. 1840 Jan. 0. 
Encfif Astr. Nachr. XVII, S. 96. Hümker S. HO. Petersen S. 113. 
Luudithl S. 171. Die Buhnbeslinunung von Peters u. O. Stnire, 
wobei die Störungen während der Dauer der Sichtbarkeit berück- 
sichtigt sind und wodurch die Pulkowaer Beobachtungen innerhalb 
weniger Secnnden dargestellt werden, ffihrte auf «dne von der 
Parabel wen% abweidiende HyperbeL M4m. de St. Pelerab. 1843. 
Description de PObservatoire central de Poulkova p. 287. 

157. 1840. Entdeckt den 25. Jannar von Galle, inletat beobaehtet von Koller n 

Krenismüiisier April 1. Astr. Nachr. XVII, XVIII, XX. Mem. Aslr. 
Soc. XII. Berlin. Beob. II Greenwich Obs. 1840. Cambridge Obs. 
1840. Petersen Astr. Nachr. XVII, S. 189. Rümker ib. Encke S. 190. 
Kysaeiis S. 237. PUiutamour XX, S. 329, 331. Die Elemente von 
Bümker, die von Encke und die von Plantamour gelten für den An- 
fang von 1840. Die Bahn /.eigic sich, nach den Untersuchungen von 
Plantamour, von der Parabel nicht nierkli«^ abwdchend. 

158. 1840. Entdeckt den 6. Uftrs von Galle. Wurde nur knne Zeil beekwhiet, 
("0 nletat am 87. HSn su Pnlkowa; aeichnele sich durch einen heUeo, 



geradlinigen Schweif aus. Astr. Nachr. XVII, XVIII, S. 88. Berl. 
Bcob. II. Rncke \er^\. Astr. Nachr. XVII, S. 188. Peterttm S. 230. 
M. Äqu. April 2. Rümker S. 232. >I. .\<ju. Jan. 1. 

159. 1840. Entdeckt von ßremiker zu Berlin den 26. Oct. 1840, hoohiu htcl da- 

»elbst bi« sum 16. Febr. 1841. A«lr. Nachr. XVlll. Berl. Beob. II. 
Men. Aitr. See. XII, p. 23S. GraMwieh 01m. IBID. Enefr« Ailr. 
Nachr. XVIII, 8. MO. M. Äqn. 1841 A 8. 85. Q6tze A. N • 

XXI, 8.353 n. XXII, S. Ml. H. Äqu. 1841 Jan. 1. Der Lauf diesM 
CooMleii liess sich nicht gaos Mit der Annahme einw Parabel ver- 
einigen. Nach der auf die gosanmilen Bi'obachtun)Cfen gegründett-n 
Berechnung von GöUe ist die Bahn eine £liips49 mit 344 Jahreu üui- 
laufszeit. 

(96) 1842. Der Encke'tche Comet; beobachtel su Berlin vom 8. Febr. bia 7. April, 
stt Phihdelphift und in HmboB bu April 11. Astron. Nachr. XIX, 
XXI — XXm. Berl. Beoh. IL Greeawich Oha. 1843. Cambridfe 
Oha. 1842. Vergl. 1819 (I>. 

160. 1842. Am 28. Ocl. zu Paris von Langier entdeckt und zuletzt von Koller in 

Kremsmflnster beobachtet am 27. Nov. Aslr. Nachr. XX. Berl. Beoh. 
II. Cambridge Obs. 1842. Grcrnwich Obs. 1842. VnlT. Aslr. Nachr. 
XX, S. 167. Rümker S. 103. Argelunder S. 162. I.fiuffier Compt. 
rend. T. XVI, p. 208. Petersen Aslr. Nachr. XX, S. 274. \V. Äqu. 
Not. 8. 

161. 1843. Der groeie etwa 40^ lange Schweif dieie« Coneten wurde im mitt- 

leren Bnropa an den melalen Orlen trfiber Wittemng wegen erat 

nach der Mitte des März wahrgenommen, yio er in Südwest als 
ein gicichforuiiger, mall erhellter Slrt'ircii erschien, dessen Helligkeit 
bereits im Abnehmen war und der zu Anfanp des April iiirht mehr 
XU erkennen war, so das« die AufGndung des in den Duu:jten des 
Horizontes tidi beBndmden verhiltniisaiässig sehr adiwachen Kerns 
mehr und mehr emchwen wurde. In den den Tropen niher Hegen- 
den Gegenden wurde derselbe bereits in der ersten UÜfke des Mira, 
an mehreren Orten, besonders in Amerika, audi schon am 28. Fe- 
bruar, einen Tag narb seiner Sonnennähe, und zwar am hellen 
Tage gesehen. Die eigentlichen Beobachtungen sind anf den 
ganzen Zeitraum von Febr. 28. bis April 15. vertheilt, doch fehlt es 
noch an einer umfassenden Discussion derselben. Astron. Nachr. 
XX— XXni. Compt. read. 1843, 1844. Transaet. Amer. Ph. Soc. 
VoL IX. (1845). Wiener Beob. N. F. II. Santbi Omenrazioni in- 
tomo alle comete apparse 1843, Tom. XXIII delle Memorie delh Soc. 
in Modena. Die äussere Erscheinung des Cometen gab zu verschie- 
denen Vermuthungen und Rechnungen über die Identit.it mit früheren 
Erscheinungen ähnlicher Art Veranlassung. Die Hahn zeiebnet sich 
durch die Kleinheit der Periheldistanz aus, welche noch die des Co- 
meten von 1680 ibertrifft; mehrere Bdmberei4inungen führten selbai 
anf fAn» Periheldistana kleiner als der Sonnenhalbmesser. Sncke 
Aslr. Nachr. XX, 8. 304. H. Äqu. Mars 0. KeitdaU u. IFallirer 
XX, S. 393, XXI, S. 109. Die erste Bahn für das m. Äqu. Man 26., 
die zweite ist aus 3 Normalörtern der Americanischen Beobachtungen 
Mars 20., 30., April 9. hergeleitet und gilt für das m. Äqu. Märs 30. 
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Kmm SX^ 8. 8tf . NieM & SSL Äfk Mks 0. Plante. 
MONr 8. 848 a. Compk nnd. XVI, 788. M. Äq«. In. 1. Am- 
CfMl I. L ami9m A. N. XXI, 8. 73.; «te« Blii|iM 7 Jaim 
UnlattlSneit, so berechnet, daw äm die drei Berliner Beobacirtnig«B 

VM Ulis 20., 21., 28. genau darstellt. Von den drei Bahnen von 
Jjaiigier und Mauvals ist die zweite unter der Annahme von 175, 
die drille niil 35 Jahren Umlaufszcit berechnet; jede dieser Annahmen 
ttellt die Beobachtungen genügend dar. Compt. rend. XVI, p. 640, 
782, 924. Vau ib. p. 927. 
168. 1843. Entdeckt an 3. Mai to« Hanvais m Paris, tolelat beobacbtet «i 
("> HiidMm von Loave Oet. 1. Aatr. Nachr. XX— XXIV. Umu detla 
Soc. in Modena XXIII. CompU rend. T. XVI, XVII. IHatwnis Astr. 
Nachr. XXI, S. 54. Compt. rend. XVII, p. 888. M. Äqu. Mai 0. 
Re-slhubfr Astr. Nachr. XXl, S. 370. M. Äqu. Jun. 1. Schlüter 
S. 49. M. .\qu. Jan. 1. Saiititii S. 136. 31. Äqu. Mai 24. Hind S. 217. 
M. Äqu. Jan. 1. Götze XXI, S. 315, XXIII, S. 71. M. Äqu. Juli 3. 
Die swetten Elemente «ad die wahncheintichatflii aus 5 auf den 
Zeitraum von Mal 3 bu Sept. 3 Tertbeilten Nornmlörtenk ■ 

163. 1843. Von Faye Nov. 22. su Paria entdeckt; die Beobaehtnngen gehen am 
^'"^ weitesten in Pulkowa, bis 1844 April 10. Astr. Nachr. XXI— XXIII. 

Dorpat. Beob. III , S. 69. Mem. della Soc. in Modena T. XXIII. 
Compt. rend. XVII, XVIII. Agtirdh Astr. Nachr. XXI, S. 206. Galle 
S. 223. Gotdschmidt S.2&\. AryeCander S. 226. HeterAen S. 2m. 
Nicolai 8. 326. Lejeune S. 338. Plantamour S. 279. Suiitiiü 
fi, 343. O. Äfnure XXII, 8. 23. Biad 8. 62. Carliiti S. 138. U 
' rerrler XXIII, 8. 196. Die Abweichung von der Parabel seigte 
sich sehr bald, daher die beiden zuertt angeführten, ans Nov. 24., 
Dec. 1., 9. und aus Dec. 9., 13., 17. geschlossenen Bahnen nur der 
Vergleichung wegen beigefügt sind. Nach Le Verrier betrSgt die 
Umlaufszeit 2717,68 Tage, und ist mit Rücksicht auf die Störungen 
die Rückkehr des Conteten zum Perihel 1851 April 3,5 zu erwarten. 
Das Äqniaociinm ist b^ den Balinen, wo dasselbe sich angegeben 
findet, das von 1844 las. 1. 

164. 1844 Entdeckt auf derStenwarte des Ck»Ileglo Romano von De VIco Aug. 22., 

später, Sept. 10., auch in Nordamerika von Hamilton L. SndUl, beob- 
achtet zu Pulkowa bis December 31. Astron. Nachr. XXII — XXV. 
Compt. rend. 1844. De l ico Astr. Nachr. XXII, S. 214. Faj/e ib. 
S. 342. Compt. rend. XIX, p. 666, 1314. M. Äqu. Sept. 1. u. Jan. 1. 
J\icot4ii Astr. Nachr. XXII, S. 260. M. Äqu. Jan. 0. Hind S. 269. 
W. Äqu. Oct. 0. QotdHMM 8.37& M.Äqu. Sept. 21,5. Bi-ün- 
IMN0 A. N. XXIV, 8. 180. N. Aqn. Sept. 0. Nach der letateren mit 
Berficksichtignog der Stfirungen gefährten Eechnung ist die Bahn 
eine Ellipse von 1993 Tagen Umlaufszeit. Ibn verglsiche auch Le 
Verrier Compt. rend. XIX, p. 667, 982. 

165. 1844. Vor dem vorhergehenden entdeckt, zu Paris von Hauvais Juli 7. und 

XU Berlin von d'Arrest Juli 9. Beobachtet vor dem Perihel bis 
Sept. 8., nach demselben sehr nahe au dem den Nicolai'schen Ele- 
menten enUprechenden Orte wiederaufgefunden und 1845 Jan. 27. 
bis Mir« 18. beobachtet, zuletzt am Vorg. d. g. H. von Mann. Astr. 
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lÜMfer. Xm, XXni. Compi. i^nd. 1844, IMi. MwurHi di Mihuia 
«845. Mmm AHr. Naohr. XXH, S. IM. M. Äq«. JuUO. Jlliw- 
«aj« ib. S. 1S9 a. Coapt rand. XIX, |i. MS, M. Äq«. Jul. 0. C»r~ 

Uni Effemeridi astr. di Milano 1845, p. 130. Vtfintamour A. R. 
XXII, S. 194 u. C. r. XIX, p. 417. M. .\qn. 1844,0. Tnra7.za 
A. N. XXIII, .S. 16. Mcolai XXII, S. 201, XXIII, S. 21. M Äqu. 
1845,0. Hind XXIII, S. 197. M. Äqu. 1845,0. Die zweilen Ele- 
uieote von Nicolai und die von Hind sind mit Einschluas der Beob- 
achtungen nach dem Perikel beredmet 

166. 1844. Auf der südlichen Halbkugel zuerst wahrgenommener heiler Cumel, 

nrit einem Sehwetfe toq etwa 10** Linge. Am 19. Dee. von Capt 
WOmM am Cap und von Capt King fai NemAdwales, an Anfang 
Januar in Oberigypten und Weatindien geaehen, au Anihng Februar 

von mehreren Beobachtern in Italien entdeckt. Er wurde, am Cap, 

auf St. Croix, zu Madras, zu Trevandrum und an mehreren Orlen in 
Europa beobachtet, die Beobachtunpen am Cap gehen von Dec. 24. 
bis 1845 Marz 12. Astr. Nachr. Bd. XXIII. Compt. rend. 1845. 
C. H. F. Peters A. N. XXIII, S. 43. Petersen S. 21. ürünnow 
n. d'Arrest S. 46. Hittd S. 178. M. Aqti. 1845,0. 

167. 1845. Entdeckt 1844 Dec 28. su Berlin von d Arrest, beobachtet bis iMarz 

50. Aslr. Nachr. XXII, XXm. Compt rend. 1845. Argekmder 
A. N. XXII, S. S78. Wkskmmm XXIII, S. 6. Compt. rend. 

XX, p. 1314. Fa^ A. N. XXUI, S. 30. d'Arrtt S. 81. Götze 
S. 167. XieoUa S. 170. Bind S. 198. Die fttaf letzteren Berech^ 
nungen , welche fahr genau Abereinkommen, galtan für das m. Äqu. 
1845,0. 

168. 1845. Entdeckt Febr. 25. zu Rom von De Vico und Marz 6. zu Pari^ von 

Fayc; zuletzt beobachtet zu Neapel April 25. von Peters. A.slr. 
Nachr. XXIII. Conipt. rund. 1845. Sierera A. N. XXIU, S. Ö7. 
Wnd S. m W. Äqu. Mi» 0. JtUmtk n. Jr#rMalete 8. 377.^ N. 
Ä4|u. 1845,0. Gdlae S. 135. M. Ä<|tt. 1845,0. F«yye Compt. rend. 
XX p* 1115. Äqu. id. 

169. 1845. Von Juni 3. bb 37. beobachtet, auerat von CoHa in Parma. Br war 
(lU) (o^ekdi bei Mjinem ersten Erscheinen am nOrdlidien Hiuuuel dem 

blossen Auge sichtbar und konnte in der unteren Culinination an 
Meridianinstrumenten beobachtet werden. Astr. Nachr. XXIII. Compt. 
rend. 1845. Uind A. N. XXIII, S. 223. M. Äqu, 1845,0. d'Arre^it 
S. 351, 352. Äqu. id. Sitntini S. 267. Bhinchi S. 311. W. Äqu. 
Juni 0. Von den beiden Bahnen von d' Arrest ist die erste die aus 
den gesanunten boMeren Beobacblungen folgende waksacheinlichsle 
Parabel, die aweite eine BIlipao mH 349 Jahren Vmlanftaeit wegen 
der Ähnlichkeit mit dem Comelen von 1596. Beide Annahmen 
schliessen sich den Beobachtungen genügend an; bei unbestimmt ge- 
lassener Excentricität ergab sich eine Hyperbel mit der Excentricität 
1,0025942. 

(96) 1845. Der Encke'sche Comet; zwischen Juli 4. u. 14. vier Mal beobachtet, 
('V) Bu Philadelphia, zu Washington und zu Uum. Astr. Nachr. XXUI, 
S. 255, XXIV, S. 133, 145. Vergl. 1819 (I). 
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170. 1846w UMki 24 Im. TM «o Vioo, mlalil bMlMcklet in Bmb von 

<■> kigOnän m 1. Amt. fhAr, XXIV, XXV. Coaipt. nui. XXIL 

I «/z C. r. XXII, p. 424. HiümmD M. Äqu. 1846,0. Uttrotr 
A»lr. Nachr. XXIY , S. 190. Xettnuttm ib. S. 189. M. 184^,0. 

Ouilem<m.s XXV, S. 203. Äqu. id. 

(84) 1846. Wiederkehr des Biela'schen Cometen. Die Beobachtungen gehen von 
Ende November 1845 bis Ende April 1846. Der Coraet zeigte einen 
doppelten Kern ; der zuerst in Nordamerika Dec. 29. bemerkte Neben- 
Comet nahm an HaUigkeit ca bis Mitte Februar, wo er den HaupW 
Comelfla wihrend einiger Tage Abertraf, und Bahm dnm ebräso 
wieder ab bis gegen Ende Mira. Die Bdin von SamtM in die mit 
Rficluicht auf die Störungen gemachte Vorausberechnung. Astr. Nachr. 
XXI, S. 171. XXIV, S. 19. Santini Calcolo delle perturb. del 1839 
fmo al 1846. Mem. dell' I. R. Islituto Veneto 1842. Die drei fol- 
genden Bahnen sind nach den Beobachtungen bestimmt und beziehen 
• sich auf den Haupt- Cometen. lirünnow u. d' Arrest A. N. XXIY, 
S. 20. M. Äqu. 1846,0. vlantammr XXV, S. 117. Äqu. id. Go/]l» 
Amer. Alm. 1847. Äqn. 18501,0. Ortibeitimmnngen def Cometen md 
Beobaditnngen der gegenseitigen Stellung der beiden Kerne findet 
man Astr. Nachr. XXIII — XXV. Compt. rend. 1846. Sillinian*a Amer. 
Jonmal 1846. Biblioth. univen. de Gtofeve 1846. 

171. 1816. Bnideekt m Bronen in Kiel den 26. Pdir., beobachtel in Berfin 

^^"^ bis April 22. Die Bahn eine Ellipse mit Sy^ Jahren Umlaufszeit. 
Astr. Nachr. XXIV, XXV. Compt. rend. 1846. Petersen A. N. 

XXIV, S. 42. W. Äqu. März 2. nrunnmr S. 65. M. Äqu. 1846,0. 
aoujon C. r. XXII , p. 643. M. Äqu. März 1. Uind A. N. XXIV, 

S. 69. M. Äqu. 1846,0. 

172. 1846. Entdeckt von de Vico Febr. 20. und in Cambridge Massach. von 

George P. Bond Febr. 26., beobachtet in Bonn bis Mai 1. Astr. 
Nachr. XXIV, .XXV. Compt. rend. 1846. Bond A. N. XXIV, S. 91. 
Peine S. 92. M. Äqu. 1846,0. Hugh Breen S. 181. Äqn. Id. 
HM S. 381. Äqn. id. Vom Debue S. 204. Äqn. id. SmfM 
S. 276. 

176. 1846. Entdeckt tm 29. Jnli von de Vieo in Rom und -von Bind in London. 

Bis gegen Ende dee Sept. beobachtet. A. K. XXIV, XXV. Got^on 
Compt. rend. XXm, S. 479. M. Äqn. Aug. 0. Argekmder A. N. 

XXV, S. 83. OrmreeH S. 96. H. Äqn. Aug. 5. 

174. 1846. Den 26. Juni in IVeapd von Peters entdedkt, und von denuelben bii 
nun 21. Jnli beobachtet, anmerdem nur hi Rom Juli 2. Die Elemente 
von Peters Astr. Nachr. XXIV, S. 360. M. Äqn. Juli 1. d*Arreii 
.S. 387. M. Äqu. 1846,0. 

W. 1846. Entdeckt April 30. von Brorsen, auch Hai 1. von Wichmann in 
<VI1) Königsberg, beobachtet von Kaiser in Leiden bis Juni 12. Astr. 
Nachr. XXIV, XXV Compt. rend. 1846. Arrest XXIV, S. 154. 
M. Äqu. 1846,0. Hind S. 212. Äqu. id. Wichmann S. 241. Äqu. 
id. H. Breen S. 384. M. Äqu. Mai 12. Oudemans S. 297 , 298. 
M. Äqu. 1846,0. 
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176. 1846. Entdeckt am 23. Sept. von de Vico, beobachtet bis Ende October. 
<^"'> Astr. Nachr. XXV. 1) Arrest M. Äqu. 1846,0. Poualhif A. N. XXV, 

S. 93, 99. W. Äqu. Ocl. 1. Hitul S. III. W. Äqu. Nov. 0. 

Ober «kieii 0«!. 18. m LmdoB m Hind emiMklen, aber nur 
einmal beobachteten Cometen t. Aitr. Nachr. XXV, S. 94, 306. 

177. 1847. Entdeckt Ton Hind den 6. Pebmar, beobachtet Yor dem Perihel bia 

Hin 22., am Tage des Periheb teUM an London um Mittag in der 

Nahe der Sonne, na^ dem Perihel noch April 22. ii. 24. Astr. Nachr. 
XXV, XXVI. Compt. rend. 1847. D' Arrest A. N. XXV, S. 319. 
M. Äqu. 1847,0. MUarceau Compt. rend. XXIV, p. 563. M. Äqn. 
Febr. 0. Hind A. N. XXV, S. 292. M. Äqu. 1847,0. Schmidt 

S. 316, 369. 

178. 1847. Entdeckt den 7. Mai von Colla in Parma. Sehr schwacher Comet. 

OD obige Bahn gründet sich auf Beobachtungen von Mai 18., 21. u. 24. 
Astr. Nachr. XXV. Compt. rend. 1847. 



i 
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Tafel TU. 

BestimmungsstUckc bei den kleinsten Abständen der 
Bahnen der berechneten Cometen bis 1795 von der 

Erdbahn, 

Ton flenm Prof. rrMperfa in Upitia. 



Ifro. 
der 

Come- 
ten. 



Abf Und des 

Cometen in 
seiner Bahn 
vom Knotrn. 



6. M. 



Abstand 

der$ 
V. Kn. 
des Co- 
meten. 



6. M. 



Kleinste 
Entf. des 
Cometen 
von der 

Erdbahn. 



Zeit, daderConiet 
der Erdbahn 



Entf. 0 



Jahr m, T. St. 



Zeit, da die Erde 
der Conietenbahn 



Jalir Nt. T. 81. 



7 

12 
13 
14 
15 
15 
16 
19 
23 
(19) 
26 

ae 
(1?) 

89 
30 
30 
31 

32 

33 
34 
35 
(19) 
36 
37 
38 
39 



ß- 1 37 

g— 28 55 

ß+ 2 45 

ß+ 5 8 

ß+ 1 6 

ß + U 53 
43 

ß + 34 53 
8-58 12 
8-90 38 
fi— 7 28 
fi + 18 30 
8— 5 99 
ß- 5 50 
8—40 51 

ß-24 8 
ß-f 19 24 
8-21 
ß+ 4 

7 

ß+56 

8- 1 

ß- 3 
8—47 36 



50 
17 
45 
10 
19 
31 



1 35 
28 47 

2 23 

1 51 
0 22 
0 22 

12 42 

6 58 
27 37 

8 59 
30 26 

53 39 
25 39 

620 
5 8 

2 20 
2 29 

22 26 

23 56 
17 0 

0 49 
2 38 

7 25 

54 14 

1 3 
0 39 

42 42 



0,006 

0,054 

0,026 

0,100 

0,0H3 

0,083 

0,182 

0,0421 

0,0434 

0,0540 

0,3331 

0,4806 

0,3132 

0,0765 

0,3475 

0,1227 

0,1295 

0,6198 

0,1080 
0,1955 
0,2163 
0,0811 
0,0426 
0,3175 
0,0158 
0,1240 
0,4237 



837 April 8 11 
1231 I?cbr.l9 7 
1264 Juni 9 12 
1299 Febr. 21 23 
1301 Sept. 17 23 
1301 Nov. 25 1 
1337 Mai 3 22 
1456 Jnli 16 22 
1472 In. 22 10 

1531 Oct. 1 19 

1532 Sept. 28 1 

1532 Nov. 29 23 

1533 Juli 22 16 
1556 Mftn 12 12 
1577 Hot. 20 6 

1581 Jas. 11 4 
1580 Oct. 16 0 

1582 llifB30 8 
Neaen 

1585 Od. 11 6 
1590 Marz 9 15 
1593 Aug. 13 17 
1596 Juli 3 18 
1607 Dec. 3 3 
1618 Juli 15 23 
1618 Sept. 30 9 
1652 Dco. 19 21 
1661 Mars 10 1 



837 A|»ril 13 12 
1231 Febr. 25 15 
1264 Marz 8 22 
1298 üoc. 31 17 

1301 Sept. 29 22 

1302 Marz 26 16 
1337 Dec. 1 21 
1456 April 22 6 
1472 Jan. 19 18 

1531 April 20 20 

1532 Nov. 2 9 

1532 April 8 16 

1533 Juni 2110 
1556 Mftn 12 8 
1577 Oct 3 20 

1581 Min 27 1 
1580 Oct. 4 11 

1582 April 8 15 

Sttli. 

1585 Od. 5 17 
1590 Febr. 15 23 
1593 Sept. 4 17 
1596 Aug. 10 9 
1607 .Mai 3 11 
1618 Mai 19 23 
1618 Juni 7 15 
1652 Nov. 28 14 
1661 April 29 7 
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Tafel TU. 

Bestimmun^sstücke bei den kleinsten AlieUlnden der 

Bahnen der berechneten Cometen bis 1795 von der 

Erdbahn, 

mm Herrn ProL Prosperla in Upstia. 



Nro. 
der 
.Coine- 

i «cu» 


Abttand des 

Cometen in 
seiner Bahn 
vom Knuten. 


Abstand 

A»r O 
uer 

V. Kn. 
des Co- 
meten. 


Kleinste 

FnlT Hfxt 
£«1111 ■ tJCO 

Cometen 
von der 
Erdbahn. 


derBrdlMJiii 
an niolistMi war. 


ZeiL da die Erde 
der Cometenlmlui 
«m BiclMteii war. 














IS 


1f 

m. 


6. M. 


Entf. 0 


hke Mt. T. St. 


Jahr Mt. T St 


39 


ß+42 


48 


37 58 


0,7635 


1661 Jan. 3 15 


1661 Wov. o U 


40 


ß— 17 


36 


16 28 


0,1705 


Ibb4 Uec. ,tfo lo 


1004 uec. o 


41 


ß — 13 


7 


3 12 


0,2171 


io65 Marz 21 6 


looD Jiai 4 10 


43 




39 


0 11 


0,0500 


1672 April 8 8 


4 I^h. Act A \ 

io7i Jan. lo 1 1 


44 


ß + ll 


14 


2 10 


0,2348 


1677 Apnl 6 7 


1677 Mai lü 1 


45 


3—13 


34 


13 33 


0,2280 


1678 Aug. 26 22 


1678 Aug. 20 11 


46 




19 


0 9 


0,0048 


1680 Nov. 21 20 


iDoO Uec. 7 


(19) 




29 


8 5 


0,0490 


1682 Oct. 22 9 


16o3 Ml « 31 


47 




23 


0 17 


0,0604 


A A A A ■ 9 A A 

1683 Juni 9 3 


1089 wn 13 1 


48 


ß- 0 


9 


0 4 


0,0092 


■J AA J « ■ AA ^ 

1684 Juni 99 1 


1884 Jwu 18 9 


49 


a +14 


29 


19 96 


0,1385 


A AAA A.A. AA A^ 

1686 Oct. 90 91 


IWo Mffl 83 18 


SO 


3+41 


54 


17 36 


0,6215 


1680 Dee. 17 15 


4AAA AK A 

1600 Am. 35 3 


52 


ß+60 


48 


60 17 


0,1813 


1697 Nov. 91 0 


lOBo AfMil 10 13 


VA 

53 


3— 8 


46 


1 90 


A AA 

0,1043 


* AA A . * . AA 

1699 Febr. 32 11 


4AAn VaLa 4 4 A 

1099 rebr. 11 0 


55 


ß+22 


33 


99 99 


0,0304 


l709 Apn13O 5 


1703 April33 3 


56 


8-16 


50 


9 47 


0,9819 


1706 Märt 16 5 


1700 mra 94 0 


57 


ß+ 1 


5 


0 9 


0,0761 


1707 Not. 94 4 


1707 Nov. 15 10 


58 


ß- 0 


35 


030 


0,0449 


1718 Im. 10 1 


1718 Ja». 37 31 


59 


ß- 1 


94 


054 


0,0691 


1733 Oct. 17 33 


1733 Ott 8 13 


60 


ß- 7 


19 


1 37 


3,0798 


1799 Hd 97 18 


1789 A«g. 4 7 


61 


ß+28 


33 


22 19 


0,1269 


1736 Dec. 38 0 


1737 April 13 12 


63 


3- 2 


41 


1 31 


0,0578 


1739 Juli 26 18 


1739 Oct. 23 7 


64 


ß+ 3 


19 


1 18 


0,1629 


1742 Fcl)r.26 7 


1742 Mirz 24 15 


65 


ß+21 


4 


21 3 


0,0141 


1742 Dec. 13 15 


1742 Nov. 9 3 


66 


3 + 13 


38 


9 36 


0,2291 


1743 Oct. 19 5 


1743 Mhtz 16 4 


67 




16 


18 34 


0,3394 


1744 Jan. 24 5 


1743 Nov. 2 610 


68 


3-21 


35 


4 16 


1,4458 


1746 Der. 23 6 


1747 Aug. 15 23 


" 


ß+ 1 


25 


0 7 


0,1502 


1748 April 17 23 


1748 Mai 13 0 
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Tafel VII. 

BestiimiiniigsBtllcke bei den kleiisteii AballiBdeii der 
Bahnen der berechneten Cometen bis 1795 von der 

Erdbahn, 

von Herrn Prof. Protperin in üpsala* 



Nro. 

der 
Come- 

* — 


Abttuid des 

Cometen in 
seiner Bahn 
vom Knoten. 


Abstand 
der 5 
V. Kn. 
dos Co- 
meten. 


Kleinste 
Entf. de» 
Cometen 
von der 
Erdbahn. | 


Zeit, da der Coniet 

Amt Bnlbnlin 
am nkchtten wer. 


Zeit, da die Erde 
der Conetenbalui 
am nichsten war. 


G. 


M. 


G. M. 


Entf 

v.$-l. 


Jahr Mt. T. St. 


Jahr Mt. T. St. 


70 


?t 4- 4 


4 


2 13 


0,0981 


1748 Mai 17 2 


1748A|iril 21 19 


7t 


O 4. 17 
86 »« 


lO 


16 54 


0,0660 


1757 IVüV. 27 18 


1757 Mai 11 3 


72 


(J — 




6 12 


0,2815 


1758 Juli 19 10 


1758 Nov. 5 14 


(19) 


9€ 4- in 


in 

tu 


9 42 


0,0574 


1759 April 19 4 


1759 Mai 4 12 


IVO 

73 






328 


0,3527 


1760 Jan. 18 1 


1760 Febr. 5 22 


74 






37 10 


0,0536 


1759 nee. 31 21 


1760 Jan. 16 22 


75 


9« . Q 


iv 


0 49 


0,3435 


1762 luU 14 23 


1762 Min 8 7 


Mi* 

76 


9« A 

O — w 


%o 


0 14 


0,0185 


1763 Dec. 11 3 


1765 Min 15 21 


76 


C2 4. 0 


57 


0 16 


0,0223 


1763 Sept. 23 15 


1763 Sept. 19 0 


77 




48 


1 4 


0,0344 


1764 Hin 24 9 


1764 JaU 11 22 


78 


8+ 6 


16 


4 45 


0,0862 


1766 Min 24 7 


1766 Not. 20 20 


79 


8 +51 


47 


51 29 


0,1166 


1766 Mai 24 0 


1766 Inn 30 0 


80 


8- » 


39 


7 20 


0,1127 


1769 SepL 4 4 


1769 Sept. 24 19 


81 


8+» 


33 


35 31 


0,0183 


1770 InU 1 6 


1770 Juli 1 11 


82 


8+ 5 


35 


446 


0,0600 


1770 Oct. 18 0 


1771 JnU 15 15 


83 


8-35 


1 


34 29 


0,1204 


1771 Min 22 11 


1771 Nov. 23 23 


84 


8—10 


33 


9 59 


0,1030 


1772 Jan. 30 23 


1771 Dec. 12 8 


85 


8- 7 


37 


3 40 


0,3130 


1773 Oct. 11 1 


1772 Jan. 17 1 


86 




59 


1 14 


0,5957 


1774 Sept. 17 21 


1774 Sept. 22 1 


87 




13 


1 1 


0,0148 


1778 Nov. .30 17 


1778 Oct. 16 22 


88 


ß + 18 


32 


11 12 


0,2622 


1780 Ocl. 26 17 


1781 Jan. 12 4 


90 


9- 2 


40 


0 28 


0.2017 


1781 Juli 20 15 


1781 Juni 13 18 


91 


ß-16 


59 


15 12 


0,1944 


1781 Oct. 27 5 


1781 Nov. 23 12 


92 


ß- 2 


46 


1 40 


0,5792 


1783 Kov. 6 18 


1783 Nov. 14 12 


93 


ß+ 5 


37 


3 38 


0,2404 


1784 Febr. 3 12 


1783 Nov. 15 3 


94 


3- 2 


34 


0 52 


0,2124 


1785 Ja,i, 6 20 


1784 Dec. 15 19 


95 


Ö + 13 


58 


0 43 


0,4436 


1785 April 25 20 


1785 Mai 24 11 


97 


8+21 


50 


14 11 


0,5209 

1 


1786 Juli 20 17 


1786 April 17 24 
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Varel TU. 

Beslimmungsstücke bei den kleinsten Absländen der 
Bahnen der berechneten Cometen bis 1795 von der 

Erdbahn, 

von Herrn Prof. Prosperln in Upsala. 



T 



Nro. 

der 
Come- 
ten. 



Abstand des 
Comett n in 
seiner Bahn 
vuni Knuten. 



Absland 
der $ 
V. Kn. 

des Cü- 
nielen. 



G. M. 



6. n. 



Kleinste 
Eolf. des 
Ck>meten 

von der 
Erdbahn. 



Bntf. 0 
V. $ «1. 



Zeit, da der Comet 

der Erdbahn 
am nicliBleii war. 



Jalir Mt. T. St. 



Zeit, da die Erde 
der Gometanbahn 
am nftchalan war. 



Jahr Mt. T. Si. 



97 
98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 

m 

107 
(96) 



g— 39 37 
6 39 
ß-37 
ß+ 4 



8- 
ö- 
8- 
8- 



11 

3 

2 42 



2 
6 

ao 



ß-14 41 
fi~28 52 
6—39 40 



27 34 

4 33 
36 31 

2 0 
2 17 
1 6 

0 55 

5 27 

1 5 
7 23 

18 27 
36 59 



0,5534 

0,1031 

0,1773 

0,1790 

0,0334 

0,1960 

0,0503 

0,3441 

0,0618 

0,2592 

0,8665 

0,2685 



1786 Mai 24 6 

1787 Juni 15 11 

1788 Oct. 24 18 
1788 Dec. 2 23 
1790 Marz 10 17 
1790 Jan. 10 2 
1790 Jun. 26 22 

1792 Febr. 2 4 

1793 lan. 18 13 
1793 Dec. 18 23 
1793 Sept. 22 28 
1795 NoY. 27 19 



1786 Nov. 3 16 

1787 Juli 13 13 
1789 Jan. 19 11 

1788 .Sept. 12 2 

1789 Sept. 20 14 

1789 Dec. 19 3 

1790 April 23 16 

1791 Oct. 9 10 

1793 Jan. 3 18 

1794 Jan. 15 5 
1793 Od. 13 12 

1795 Oct. 31 1 



Bei den acht enteren Cometen bat Herr Prof. Proaper in die Brdbahn 

als circular an|^enomnien ; allein von dem Cometen von 1446 an, welciiea der 
von Regiomontan beobachtete ist, ist die Uechnung aufs Genaueste geführt, 
weil dabei die Excentricilal der Erdbahn mit zum Grunde gelegt worden. 
Das Zeichen — zeigt an, dass der Comet zwischen seinem Fi rihclio und 
Knoten ist, oder doM dieier Winkel n^ativ aei. Die Zeichen ß und ^ 
geben au erkennen, bei welchem Knoten der Comet Sick in seiner kleinsten 
Entfernung von der Erde befinde Vermittelst der beiden lelateren Colnmnen 
lässt sich die Gefahr beurtheilen, welche die Erde bei der Annäherung eines 
Cometen zu befürchten hat. Der Unterschied beider Zeiten bemerkt, wieviel 
von der Zeit des Durchganges durch seine Sonnennahe zu subtrahiren oder 
dazu zu addiren ist, damit der Comet die Erde in dem übereinstiinuienden 
Punct antreffe, oder sich beide so nahe kommen, ab möglich. 
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ErkliUnng imd Gebniodi der Tafdo. 



Tafel L a. U. 
TerwandlmtiP 4er Mm€«M ete* Im Seelauüthelle ditm Ta^m« 

Sie dienen zur Verwandlung- der Stunden, Minuten und Secunden 
in Decimaltheile des Tages und umgekehrt. Die hier gewühlte 
Form giebt immer ganz strenge Resultate. Der Durchgang durch 
das Perihel bei dem HaUey'schen Cometen im Jahre 1835 is% 
z. B. angesetzt: 

Ifvbr. 15. 22^ 36' 26" 

Dieses giebt f&r die Tage toii Anfing des Jahres: 
Nvbr. 15. . . 319,00000 
Tm^^S'W .. 0,94 es fehlen nodi 2' 50" 
.8 44^16 . 0,0019 „ „ „ 5,84 
5,184 0,00006 „ „ „ 0,656 
0,6048 0,000007 „ „ „ 0,0512 
0,0518 0,0000006 
319,9419676 

Bei Cometen wird es selten nöthig sein über die fünfte Deci- 
male hinauszugehen, da eine Einheit derselben 0'^,864 ist und auf 
1 Zeilsecnnde in der Zeitangabe es fittt nie bei Cometen anitonunt. 

Tafel III. 
Barker'aclie Tafel« 

Die Bulur'sdie Tafel giebt für den Winkel . . v den Werth 

|f=:75 tgit;+25 tgivt 
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Da nun, wenn r die parabolische wahre AnontUe ist, die Glei- 
chling swiflcben Zeit und v heiflgt: 

75. K(ß-T) _ 75 ^„^25 Ig^r» 

wo q der kleinste Alwtand Ul, so wird 

eine Gleichung, die, wenn q gegeben ist, entweder (t T) tm M 
und folglich aus v finden lässt, oder wenn 0—7^ bekannt ist, 
M giebt und dann 'vermittelst der Tafel das zugehörige t>. Es ist 
hierbei K eine Constante, für welche 

lg jr = 8,2355814. 526 

Zur bequemeren Berechnung bildet man die Constante 
deren Logarithmus 

lg 9,9001277.182 
und berechnet für jeden Cometen tfie Grösse 

C 

welche die mittlere t^igliche Bewegung genannt wird. Es wird 
dann bei einem bestimmten q immer 

jtf = iii.(/— T) 1= 75 ig iiH- 25 tg: 
So z. B. war für den Halle y' sehen Cometen im Jahre 1759 

lg 9 = 9,765650 

von einigen Berechnern angenonunen. Man bestimmt hieraus für 
ihn m durch ' 

IgC 9,9601277 
ilgq 9,6484750 
IgM 0,3116527. 

Wollte man jotst die wahre panbolisohe Anomalie fttr eine 
Zeit, die 63,54392 mitUere Tage imeh dem Durchgange durch das 
Perihel fiUlt, bestimmen, oder f&r welche f— -7= + 63,54392, so 
berechnet man Jf aus 

Igifi . . . 0,3116527 
\ga—T) 1,8030739 
IgJf . . . 2,1147266. 

Geht man hiermit in die Tafel ein, so entspricht diesem Wertfie 

v = 99« 36' 55",91 
woraus dann auch die andere Polar - Coordinate r sich ergiebt. 
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yfäie amgekehrt vs=99^ 36' 55'',91 gegeben, so nimmt man 

mit diesem Werthe aus der Tafel den Werth von M, durch 

Ig iW = 2,1147266 
jf 

und hat dann, weil (I— f)s= — , 

ffi 

lga—r)= 1,8030739. 

Wegen der Bequemlichkeit der Rechnung ist von v = 30" bis 
V 1800 iier Logarithmus von M angesetzt worden. Fflr v = 0 
his V = 30'» steht dagegen die Zahl Jf , weil die logarithmischen 
Differenzen im Anfange zu ungleich ausfallen würden und genotfaigt 
haben würden auf die höheren Differenzen bei der Interpohition 
mühsam Rücksicht zu nehmen. Bei der jetzigen Einrichtung wird 
man entweder gar nicht oder doch nur beiläufig die zweiten Diffe- 
renzen zu berücksichtigen haben in allen den Fallen, in welchen 
man die Tafel in der hier e^e^ebenen Form anwendet. Man erhält 
die wahre Anomalie bis auf einige lluiHlerltheile der Sccunde genau, 
da die kleinste Differenz für eine Secunde bei den Zahlen 18, 18, 
bei den Logarithmen 28,68 ist. Eine t^rössere Genauigkeit wird der 
Gebrauch von 7 Decinialen nicht gestatten. 

Die bisherigen Rechner benutzten die Barker'sche Tafel ent- 
weder so, wie sie in der ersten Ausgabe dieses Werkes berechnet 
war, oder wie sie in Delambre's Astronomie steht. Beide Abdrücke 
sind in der letzten Stelle nicht sicher. Die gegenwärtige Tafel hat 
Herr Studiosus Luther aus Liegnitz für alle Werthe mit 10 Dcci- 
malen sehr sorgfältig berechnet, so dass die 7. Decimale überall 
verbürgt werden kann. 

Wegen der Differenz von iW im Argumente ist die für eine 
Secunde angesetzte Differenz völlig strenge. 

Tafel IV. 
■taHitAflel mm Barkev^Mlicii TAitol« 

Wenn v nahe an 180" fällt, was bei einem sehr kleinen q häufig 
der Fall sein wird, so wird der Gebrauch der Barker sehen Tafel 
unvortheilhafl. In Schumacher' s astronomischen Nachrichten 
Nr. 520 hat Bossel die hier abgedruckte Tafel gegeben, die dann 
mit Yortheil gebraucht werden kann. 

Wenn nfimlich der stumpfe Winkel w bestimmt wird durch 
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so ist V oder die wahre parabolische Anomalie von w nur um eine 
sehr geringe Grösse verschieden, die von der Ordnung cotg^ip* ist 
Wenn nAmlich 

so wild 

wo das dritte Glied immer unmerklich ist. Diese Grösse d findet 
sich mit dem Argumente w in der Tafel angegeben. 

Da in der Barker*sehen Tafel 

80 kann man auch die Gleichung, durch welche w gefunden wird, 
schreiben 

sin» = (-^; 

Immer aber wird man den stumpfen Winkel ip nehmen müssen. 

Für den grossen Cometen von 1843 ist nach Santini's Parabel 

\gq = 7,90272, woraus 
lg m= 3,1060477. 

Man wolle die wahre Anomalie (ttr Marz 20. 8^ M. Berl. Zeit 
oder 15' W Par. Zeit finden. Hier ist 

t = März 20. 7h 15' 46'' = 79,30262 
r= Febr. 27. 6 19 59 = 58,26388 

C<—r) = 21,03874 

folglich 

lg Jf = lg m. 0— T3 <= 4,4290674. 

Geht man hiermit in die Barker*sche Tafel ein, so findet man, mit 

Rücksicht auf zweite DifTerenzen, 

V = 168« 44' 24",23. 

Benutzt man die Hülfstafel, so wird 

lg sin IP = i Clg 200 — lg M) = 9,2906M2 

10 = 168» 44' 20",44 

d= 3-\78 

9 SS 1680 44/ 124//22. 

0 1 b • r ■ AbtaaDdlung. \^ 



Digitized by Google 



342 



Tafel V. 

lletfacilM der Paralbel mmt BlUpM» «der Hyperbel« 

Der Cbergang von der Parabel zur Ellipse oder Hyperbel wird 
am genauesten und am bequemsten nach dm Formeln und Tafeln in 
der Theoria moUis Corp. coel. von dem Herrn Geh. Uofrath Gauss 
gemacht. Bei Excentricitäten uideflaen, welche sehr nahe an 1 lie* 
gen, kann die Tafel V. auch angewandt werden, welche hier voll- 
ständiger und bequemer als in der ersten Ausgabe erscheint 

Wenn eine Parabel und eine Ellipse oder Hyperbel einerlei q 
haben und man bezeichnet die wahre Anomalie, welche zu t — T 
gehört, in der Parabel mit w, In der Ellipse oder Hyperbel mit 
sowie die Excentricität der Ellipse oder Hyperbel mit e, so finden 
folgende Gleichungen statt, in denen 

^ gesetzt ist Itlr tgfw 

* >i » tgi» 

Die zweite Gleichung, wo v als Function von id erscheint, hat 
Besse] in der Monatl. Corresp. Xll, S. 197 — 207 gegeben und auch 
noch das dritte Glied der Reihe entwickelt, aber die numerischen 
Werthe nur für die beiden hier aufgeführten Glieder in einer Tafel 
berechnet. Die erste Gleichung hat Possei t in der Zeitschrift für 
Astronomie und verwandte Wissenschaften Bd. V, S. 161 — 170 eben- 
folls bis auf drei Glieder entwidEelt, aber nur für das zweite eine 
Tafel gegeben, da fttr das erste Glied die Taibl von Besse 1 eben- 
falls hier gilt, wenn man das Zeichen Ändert Ebendeshalb hat 
Posselt audi bei dem Coefficienten des zweiten Gliedes das Zeichen 
geändert. 

Die von B es sei und Posselt berechneten Tafeln sind hier 
wicdergcireben, nur in der bequemeren Form, dass statt der Lo^^a- 
rithmon die Zahlen angesetzt sind und, um die allzu grossen Zahlen 
zu vernicidLMi, als Einheit bei 1 — e eine Einheit der zweiten Deci- 
maie oder 0,01 angenommen ist. Wenn also gesetzt wird für 
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so lat in dieser Tafel 

^ - 10000(1 

- 10000(1 + |2)4 

wo X (Ue Zahl 206265 ist. Man hat damit, wenn x — m 

9 =»+-4.100(1— e) + £(100Cl—c))* 
und wenn x^v 

»= c —il (100(1— e)) —B' (100 (1—c)) 

JHe Tafeln noch einmal zu berechnen, nm der letzten Stelle 
sicher zu sein, oder sie weiter auszudehnen, schien unnöthig, da 
ihr Gebrauch beschrftnkt ist Für 1 — e >0,03 absolut genommen, 
und Ar Werthe von die bedeutend grösser als. 90<» sind, wird 
doch das dritte Glied noch mitzundunen sein, und die hier gege- 
benen beiden Glieder werden nicht ausreichen. Man muss dann die 
Gauss ischen Formehi anwenden. 

Oben bei Taf. III. ward ßir den Ha Hey 'sehen Cometen und 
l~r= 63,43592 gefunden 

w =-990 36/ 55//^9i 

Setzt man bei ihm lg (1— c) = 8,5099324 , 
so erhalt man A = -i' 417,45 1*'«= Corr. + 22' 30",63 

B=:-+. 3,111 2"^ „ - h 32^57 
folglich V = 99« 59' 59",11 
wofür der Strenge nach iOO^ hAtte gefunden werden sollen; (1 — e) 
ist hier schon zu gross. Umgekehrt erhalt man mit 

9=:100<» 0' 0" 

i4=+426,T8 l»*«Corr. —23' 0",83 
Ä' = + 0,297 2'* „ — 3",11 
folgUch w = 99» 36' 56",06 
nahe mit dem firfiheren Werthe fibereinstimmend. 

Die Abänderung der Tafel hat Herr Stud. D* Arrest besorgt. 

Tafel VI. 
Cometen - Teneleluilaa« 

Das Cometen - Verzeichniss ist bis zum Jahre 1825, abgesehen 
von den nöthigen Ergänzungen, em mdglichst wörtlicher Abdruck 

16« 
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des 0 Ibers* sehen Verzeichnisses in Schumacher*s astronom. 
Abhandlungen, wobei jedoch alle einzelnen Bahnen und Citale, bis 
auf einige wenige Ausnahmen, einer sorgßUtigen Revision unterworfen 
worden sind. Von jeder einzelnen Cometenbahn isl On der Art, wie 
bei dem Veneichnisse des Herrn v. Zach in der ersten Auflage 
dieses Werkes) der specielle Nachweis gegeben. Nicht immer 
stimmten die verschiedenen Quellen, wo eine und diesdbe Cometen- 
bahn zu finden ist, mit einander fiberein, selbst in einer und der- 
selben Abhandlung fanden sich zuweilen Differenzen, wo dann also 
einige Unsicherheit in der Wahl nicht zu vermeiden war. DieVer- 
gleichung der verschiedenen Cometen- Verzeichnisse, in Halley's 
Tab. astron., in den Werken von Struyck, in den Berliner Tafeln 
von 1776, in Lacaille's Le^otis d'Astr., La lande's Astronomie, 
Pingrr^'s Cimetogr(i]>hie, bei Delambre u. A., ergab eine Anzahl 
Unterschiede, die zwar (rrössleiüheils uneriieblich waren, die jedoeh 
jene Berichliirung iiai h den 0"**llen im Verlaufe der Beschälliguntr 
mit den» GeLjtMislande als wütisclieriswerth erscheinen Hessen. Mehrere 
wesentlichere Unrichtigkeiten des Delambre 'sehen Verzeichnisses 
sind bereits in dem Verzeichnisse von Olbers und Schumacher 
berichtigt. Von den in dem letzteren anzuhrinp^enden Berichtigungen 
sind zwei, bei den Cometen 1808 (II) und 1818 (II), in den An- 
merkungen ausdrücklich erwfihnt. Die meisten der sonstigen klei- 
neren Änderungen wird man bei einer Vergleichung mit dem gegen- 
wärtigen Verzeichnisse in den Durchgangszeiten durch das Perihel 
finden, wo bei der Reduction auf den Pariser Meridian die neueren 
Lftngenbestimmungen angewandt sind; in emigen Ffillen herrschte 
über den d^r Rechnung zu Grunde gelegten Meridian Ungewissbeit 
In den Anmerkungen sind, ausser der speciellen Angabe der berech- 
neten Bahnen, Werke, welche Beobachtungen enthalten, citirt, olme 
jedoch liierbei auf VoUstfindigkeit Anspruch zu machen. Auch den 
Nachweis einiger unvollständig beobachteten Cometen, deren in die- 
sem Jahrhundert sechs sfaid , schien es passend hier einzuschalten. 
UnvoUkomnmere erste Annäherungen zur Bahnbestinmiung sind mei- 
stens nur dann aufgenommen, wenn genauere Bestimmung^en man- 
gelten, oder es zur Kenntniss des Ganges der Untersuchungen 
dienlich schien. Die Cometen Nr. 1, la, 16 etc. sind während des 
Drucks eing^eschaltet. 

Die Form bedarf weiter keiner Erläuterung, da die Überschriften 
Alles erkliiren. Die sorglällige Zusammenstellung und Berichtigung 
überall, wo es möglich war, unmittelbar aus den Originalwerken hat 
Herr Dr. Galle ausgeführL 
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Tafel VU. 

Kleinste Abstftad« der Oometenteluieii Ms UM von der 

Brdlialiii. 

Bei den acht ersten Cometen hat Herr Prof. Prosperin die 
Erdbahn als kreisförmig angenouunen; allein von dem Cometen von 
1472 an, welches der von Regiomontan beobachtete ist, ist die 
Excentricität der Erdbahn mit in Rechnung gezogen worden. Das 
Minus -Zeichen zeigt an, dass der Gomet zwischen seinem Perihele 
und Knoten ist, oder dass dieser Winkel negativ sei. Die Zeichen 
und ^ geben zu erkennen, bei welchem Knoten sich der Comet 
in seiner kleinsten Entfernung von der Erdbahn befindet. Vermittelst 
der beiden letzten Columnen Ifisst sich die Gefahr beurtheilen, welche 
die Erde bei der Annfiberung eines (üometen zu befürchten hat. 
Der Unterschied beider Zeften giebt an, wie viel von der Zeit des 
Durchganges des Cometen durch die SonQeanlhe zu subtrahiren oder 
zu addiren ist, damit der Comel die Erde in dem^flbereinstimraenden 
Poncte antreffe, oder beide sich so nahe konmusn, als mdglich. 

Der Gebrauch dieser Tafel ist so beschrankt, dass es nicht der 
Mühe Werth schien sie bis auf die neueste Zeit fortzusetzen, und 
sie ist hier nur abgedruckt, um die Besitzer der neuen Ausgabe 
nichts vermissen zu lassen, was in der älteren Ausgabe steht. 
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Anliiiii 

Smnmarisehe Übersicht der beqoemsten FormelD zur 

BerechüUDg eiuer Cometeobahu. 



Gegebene Grössen: 



Hittl. Zeiten der Beobachtongen in Tagen . . 




ff* 








of* 








r 








A" 






Bf 




Bf** 



Unbekannte und gesucbte Grössen: 

Die curtirten Abstände von der Erde ^' a" q'" 

Man berechnet: 

__ig£l_ _ tf*'—V* m sin jof—A"^ — tg i^' 
"* "~ sin C«"— il'O ~~ 1"—!' ig/*'"— « sin («e'"— A'O 
wodurch genähert = M ^' 



Ä'" cos i_A"~A'^ — Rz=g COS (G— 

Ä'" sin (^A"'—A'^ — ^ sin (G— 
7 ist die Chorde der £rdbahn zwischen dem ersten und dritten 
Orte der Erde, 

Cr die Länge des ersten £rdortes vom dritten aus gesehen. 
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Jf — cos — «0 =z h GOSC cos (// — rt"0 

sin (a'"— «0 = h cos C sin Cif— 

A wird immer positiv genommen. Wenn JV ein Ponot, 
Coordinaten bezogen auf den dritten Erdort sind: 

COS sin «' lo' tg 

so sind Ä^', tf, ^ die Polar -Coordinaten des dritten Comelen-Ortes 
bezogen auf N als Anfangspunct, nftmlich Abstand, Lftnge und 
Breite. 

cps C (Gr — H} = COS ^ ^ sin ^ = A 
cos/}' COS iaf—AO = cos sin ^ = B' 

cos/y" cos C«"'— ii"0 = COS V^"" Ä'" «in =» i^"' 

Durch (f ^ i//', i//'", il, i^', B'" werden die Olbers^schen Formeln 
so umgestaltet: 

— g cos (f Y^ -\- A A 
r'« = soc — R' cos t/'O 2 + 
r"'2 ^ CJ/^' sec /J^'^' — Ä'^^^cos * + B"'B"* 

Etwas leicliter wird noch die Rechnung durch: 

V. 

Acos/}'=f geosf—fR'im^ =c' 

— j^-- = /•'« ^ cos(f—f'" R'" cos = c"' 

wo ti =: A^' — g cos 
VI. 

Durch Versuche ^d der Werth von u gesucht, welcher der 
Gleichung Genüge thut 

Cr' + r"' + - Cf + r"' - *)* =: ^—r^ 
wo lg m' CS 0,9862673 
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Kennt man sonst k(?ine Näherung für {j' oder r' und r'"^ wo- 
durch u genähert bekannt würde, so kann man ausgehen von 



Diese Versudie werden durch die folgende Tafel erleichtert, 
welche Ar 

*0 

n= T 

den Werth von giebt, durch welchen strenge den Werthen von 
r', r"' und i'" — i' entsprechend wird 

wo lg» = 8,5366114 

Mtn kann dabei den Gang so nehmen, dass man Ar einen 
Werth von u aus V. berechnet r', r'", dann vermittelst der 

Tafel aus r', r'" das zugehörige «7 berechnet, damit aus der Tafel 
nimmt und sonach einen Werth für k erhält, der den Werthen von 
r', r'", V" — V entspricht. Es wird u so lange variirt, bis dieser 
zweite Werth von k völlig übereinstimmt mit dem aus V. berech- 
neten. Dann ist 

cosy 



^' cos(a'— ilO — Ä' =r' cos 6' cos(/'— ^4 ) 
^ ßin(a'— ilO — r' cosÄ' ainG'— ilQ 

^'"ooa(«'"-p-il"0-T-Ä'" = r'" cos 6'" cosC^"'— il"0 
^" sin («"'— il"0 = r"' cos 6'" sin CI"'— il"0 

^/// ^/// 3_ ^// sin ^/// 



Erste Prüfung. 

Es mflssen die hier gefundenen Werthe von r* and r**' mit den 
vorher berechneten genau übereinstimmen.^^ 

b\ l'" b"\ heliocentrische Längej;)^d Breiten des Cometen, 
Der Comet ist 



. rechtläufig, wenn (Ni^^Vf 
rückläufig, wenn l"!^* negativ. 
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t die Nt'iffUMir imnuT posiliv <;90" 

Die oberen Zeichen geilen für rechllöufio-e Bewegung. 
Die unteren Zeichen „ „ rückläufige „ 

UL. 

L' und /y^' sind die Längen in der Bahn. 

Zweite Prüfung. 

Es inuss der früher berechnete Werth von k genaa flbmiB- 
stimmen mit 

yf (r' 2 ^r^'^i—^r' r"' cos (X.'"--LO) 

IL. 

1 _ cos i CU—n:^ 

vi 

cotg i(L^^^— LQ cosec j jL'—L'^ _ wj^jL'—n^ 

;r Länge des Periheb, gezählt von einem fancte in der Bahn 
an, der von dem $^ um die Länge des gegen die Ordnung der 
Zeichen genommen absteht. 



Die wahren Anomalien i ', v'" sind 

v' = L'—n V'" — L'"—n 

Man nimmt mit ihnen aus der Barlicr'sclien Tafel die entsprechenden 
M* und JP" und hat dann die Zeit des Durchgangs: T. 

wo M' und itf'" das Zeichen von V und v'" beibehalten. Der 
constante lg » = 0,0398723. 

Die oberen Zeichen gelten für rechtläufige Cometen. 

Die unteren „ „ rückläufige „ 
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Dritte Prttfangr. 

XHe beiden Werthe von T aus i* und müssen genau 
übereinstiuimen. 

Mit T, TT, 5^, t berechnet man aus A", R" das und 
If" und vergleicht es mit dem beobachteten. Ausserdem berechnet 
iMD mit den so gefundenen Werthen 

"* Sin Co"— -A'O 
Stimmt dieser mit dem Werthe von m in I, so ist die Bahn 

dem Olbers'schen Principe nach genau bestimmt. Sie entspricht 

nainlirh dann, während sie die äussersten örter genau darstellt, auch 
dem den mittleren Cometenort und den niillleren Sonnenort verbin- 
denden ^rössten Kreise. Findet ein Unterschied statt, so kann man 
M variiren, bis die Übereinstinunung erfolgt. 
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Tafel 

cur Auflösung der Lambert'schen GleichuDg. 
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Wenn (r'-f r"'-f /.) ^ — (r'-fr"'— Ä)^ = 
so wird, wenn man berechnet 

f«= 7, wolg«i«8^114 

und mil diesem Werthe aus der Tafel l<>g/< nimmt, völlig strenge 

* — l-f* 
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